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Blatt 12 . Jänner 1943

Die Vorbereitungen der Stadt Wien zur Schneesauber mag

Die Städtische Straßenpflege und die Wiener Verkehrs¬

betriebe hatten bereits am . Ende des Heibstes umfassende Vor¬

bereitungen für die SchneeSäuberung getroffen . Allein der

Städtischen Straßenpflege stehen in diesem Winter 23 Auto¬

schneepflüge mit 29 Anhängern zur Verfügung , die auf 16 Plan -

strecken eingeteilt werden . Ferner haben drei motorisierte

gelandegängige Keilpflüge auf den steilen Straßen und 32 an

schweren Lastautos vorgebaute Keil - und Seitenräumpflüge die

Sehneeräumnng auf den Reichs - und Landstraßen in den Bezirken

22 bis 26 zu versehen * Für die Seitengassen der Bezirke 1 bis

21 stehen außerdem 263 Schneepflüge für PferdebeSpannung und

62 hölzerne Keilpflüge mit Pferdezug für die einzelnen Orte

. der Bezirke 22 bis 26 bereit . La hiefür nicht genügend viele

Pferde durch Unternehmer bereitgestellt werden können , wurden

19 Traktoren aus privatbesitz sichergestellt . Für die Be streu - ■

ung bei Glatteis sind 25 Lastautos und 3 Streumaschinen ein -

geteilt . Weiter wurden zu diesem Zweck 10 - 000 m Sana und

Schlacke angeschafft . Zur Aufnahme der Schneearbeiter sind in

den Bezirken 1 bis 21 62 Stellen und in allen größeren ge¬

schlossenen Ortschaften der übrigen Bezirke mindestens Je eine

Aufnahmesteile eingerichtet worden . Zur Vermeidung von Schnee¬

verwehungen wurden längst der Reichs - und Landstraßen im Ge¬

meindegebiet 6,000 Seimeeplanken und Flechtzäune aufgestellt .

Die Wiener Verkehrsbetriebe verfügen in diesem Winter

über 51 Schneepflug - Triebwagen mit 84 Anhängern sowie 3 Auto¬

schneepflüge mit je 1 Anhänger , ln 33 für den Personenverkehr

unbrauchbaren Triebwagen wurden Verrichtungen zum Salzstreuen

eingebaut . An 27 Stellen werden im Bedarfsfälle Sehneoarboi -

tor für die Wiener Verkehrsbetriebe aufgenommen , Ihre Adres¬

sen worden in den Straßenbahnwage gon worden .
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Trotz des lobhaften Schneefalles in den heutigen ior -

genstunden brauchten weder von der Städtischen Straßenpflege

noch von d.cn Y/iener Verkehrsbetrieben Schneearbeit er aufgenom —

men worden . Hur in den westlichen Bezirken sind einige Sehnec -

pflügo der Straßenbahn ausgefahren .

lebhafte Bautätigkeit im Dezember

Trotz der fortgeschrittenen Jahreszeit war auch im le ~

zember in Wien eine lebhafte Bautätigkeit zu verzeichnen , 447

zerstörte Wohnungen , darunter 87 in Gemeindehäusern , wurden

wieder bewohnbar gemacht , wodurch 1240 Personen zu einem eige¬

nen Obdach kamen . Weiter wurden 3 * 081 leichter beschädigte Woh¬

nungen , davon 211 gernemdoögene , in ihrem Bestaune gesichert

u .nd ungefährdet gemacht , Berner sind 6 öffentliche Geoauee wie *

derhcrgestellt worden .

Die Stromabschaltungen in der nächsten Woche

In der kommenden 'Woche werden eie verbrauchergruppen

II und XV von Montag bis Samstag voraussichtlich in derzeit

von 7 bis 13 ühr abgeschaltet . In Anpassung daran haben sämt¬

liche Betriebe der Bezirke 13 bis 26 und der Gebiete nördlich

Wiens , die an nichtabschaltbaren Kabeln angeschlos : en sind ,

ebenfalls von Montag bis Samstag Stelltage zu halten .

Nach 18 Uhr darf von Betrieben , die planmäßig abge¬

schaltet waren , oder Stehtage zu halten hatten ,

Kraftzwecke entnommen werden .

ke in St r om i ür

Schwedische Kinderausspeisung

Ab Montag , den 9 . Jänner , beginnt in den Bezirken x , 2

3 , 6 , 7 , 10 mit Oberlaa , 11 , 12 und in einzelnen Gemeinden des

23 . und 26 . Bezirkes die Schwedische Kinderausspeisung .
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Trockonvollmilch der Schweizer Spende für Kinder von 1 */2 bis

3 Jahreen

In den Bezirken 1 bis 6 , 10 bis 16 und 20 bis 26 wird in

der Woche vom 5 * bis 9 # Jänner für die zwischen dem. 1,1 . 1945 und

dom 31 . VII . 1946 geborenen Kinder neuerlich Trockenvoliinileh der

Schweizer Spende ausgegeben . Nähere Angaben in den Bezirksäugenc . *^

ämtern und OrtsVorstellungen . Lebensmittelkarte , Meldezettel und

Geburtsschein des Kindes mitnehmen .

Schwedische Trockenmilch

Für die 3 - 6 jährigen Kinder der Bezirke 4 ? 5 , 8 , 9 ? 16 ,
21 und 22 , die an der Ausspeisung in der letzten Woche tcilgcnom -

men haben , findet die Trockenmilchausgabe Montag , den 5 . Jänner ,
in den bekannten Ausgabestellen statt . Bor Tag muss oingohalten
werden .



press « spieg « ! vom 31 * Dezember und 1 • ■Jänner .

Wiener Zeitung , 31 « Dezember

Pie Teuerungs - und Risikozuschläge für Versicherungen 2
Pie teure Wienflußmauer . Zur RK 3
Ersatzansprüche für . Leistungenund Lieferungen aus . dem Jahr
1947 an die französische Militärbehörde m esterreich c
Wiener Kurier , 51 » Pezember .
Wien nimmt Abschied v #m Jahr 1947 * Nachtvorstellungen seit Lagen
ausverkauft . Per traditionelle Klee ist zur Selten¬
heit geworden « 5
Verordnung über Arbeitsplatzwechsel 'ungültig
USA spendet fast 40 . 908 Tonnen Lebensrnittel . Ein Groß¬
teil für die 39 . Kartenperiode wurde durch diesen Beitrag
gedeckt
Fleischschulden konnten noch nicht beglichen werden 3
Strafgebühren für Mehrbezug von Strem . Übertretungen von
Stromverbrauchsvorschriften wird begegnet 3
Wiens Jugendzentrum beginnt neue Kur - e , Jugendliche werden
von Amerikanern betreut
Städtische Sammlungen zeigen EntwürTl Marion Petruccis 5
Wel tpresse , 31 . Pezembe r

Neugestaltung der Wiener Oper . . Künstlerisches Niveau der
Entwürfe zum Hauptwettbewerb - 2
Ein Sterngarten für Wien, . Ideen um den unbekannten
Laaer Berg 6
Die Wc 11zeile als " verrufene Gasse , r 7
4-0 io aller Wiener leben in Untermiete 7
Neue - Schritte im Sechsachteltakt 7
Tretz allem : Wien amüsiert sich 7
Welt am Abend , 31 . Pezember
Wien bekommt eine Krebsambulatorium . Einrichtung eines La¬
boratoriums für Frühdiagnostik und Erforschung des Krebses
an der zweiten medizinischen Klinik 2
Alt - Wiener Romantik wird restauriertStimmungsvoller
Zauber im Herzen der Stadt . Der Heiligenkreuzerhof 3 .
Der Donau - Oder - Kanal wird Anfang 1948 begonnen 8

Neue ŝ Österreich , 1 . Jänner

Bürgermeister Körner an den Wiene -r Stadtsenat : Gemein¬
same Arbeit auch im neuen Jahr ! Per eigentliche Träger defi
Fortschritts und aller positiven Leistungen in Wien : Der
unbekannte Mitarbeiter im Verwaitungsapparat der GemeindeRKi
Neujahr im Zeichen des Geldmangels . . Abhebungen von den
Girokonten der Nationalbank ' kennzeichnen die Illiquidität
der Wirtschaft 2
Das " tolle Jahr ” 1848 . Von Friedrich Lorenz 3
Vom Steinhof zur Bellaria . . Von Alfons Dwcrsky 3
Die Fassung . Hans Riemer, . Bilderbuch das die Perle in
ihrer Hitlerischen Fassung zeigt . Claudius Droot 4
Der Prater und der Sport 5
Londoner Kirchen werben für Wien . Zur RK 5
Zwischen gestern und heute . . Ingenieur Ruiß Direktor der
Elek trizitätswerke . .. . Zur RK 5
Für 25jährige treue Diaiste 5
Österreichische Kunstgewerbeausstellung in Philadelphia . RK 5
Entwürfe des Bildhauer Petrucci in den städtischen Sammlun¬
gen 5
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Lebensmittelaufruf erst am Sonntag . RK . , 4
Gemeindepensionisten erhalten eine Neujahrsgabe r

Arbeiter Leitung , 1 . Jänner
Neujahrsgruß an die Wiener . Zur RK 1
Halz gegen Schuhe 2
1848 - 1 ? 4P ( Rückblick von 0 ? . )
Ein neuer Direktor fies E - Werkes . Zur RK 3
Spart und Spiel . Neujahrsgruss der Wiener Arbeitersport -
ler . Van Vizeburgermeister Karl Honay , Präsident der
AskÖ 4
Die Rückstellung arisierten Gutes 4
Mit einem lachenden uni einem weinanden Auge . ( Die
Kunst im verflossenen Jahr ) 4
Josef Scheu , Wie das " Lied der Arbeit ” entstani . Von
Josef Luitpold o
Wiener Tageszeitung , 1,Jänner

Strenge Strafen für Stramsünder . Die Stronlage im allgemeinen
gut , tratzdem muss gespart werden 2
Neujahrsbotschaft Eurassows 5
Nahrungamittelmangel in Moskau ? 2
Vor hundert Jahren - wie heute 2
Die Aufgaben der Kulturvereinigung . Van Dr . H . Seefellj ^er 4
Steuer für Getränke über die Gasse , Zur RK ^
USA- Stadt adaptiert Steyr 6

Das Kleine Volksblatt , 1 . Jänner

Vizebürgermeister Lais Weinbergen Tapfer in das neue
Jahr . Zur RK

. . .
2

ßundesminister Erwin Altenburger : 1948 : Baujahr für Hecht
- /O . . .. . .. . ’ ^und Gerechtigkeit

' 3
Bundesminister Dr . Delix Hürdes , Generalsekretär der ÖTfi
Österreichs Volk muss leben

#
* 3

Ein Wunsch der Wiener ÖVP für 1948 . Zusammenarbeit in
Mer Gemeindestube ; 4
Wiener Palizeiapparat für 1947 * Im Dienst der Ordnung
und Sicherheit 6
Amerikanische Stadt adaptiert Steyr 6
Gemeindehaftung für Wiederaufbaudarlehen verlängert . RK b
Dm das zweite Werden des Stephansdomes 8
Christbäume in Wimbledan werben für Wien . HK 10
Betrunkene randalieren in der Strassenbahn 11
Mehr Schuhe in diesem Jahr 11
Zielsetzung oder Ziellosigkeit im Musikleben ? 12
österreichische Volksstimme , 1 . Jänner
Das Jehr der unerfüllten Lebensmittelversprechungen . Von
Landesrat Laurenz Genner 2
Neujahrsgruss des Bürgermeisters . Zur RK 2
Vor einem Schaufenster in Budapest 3
Iber Hölle der Eremdenlegion entronnen . Junge Wiener be¬
richten über ihre Erlebnisse am Transport zur Eremden -
legian 4
Österreichische Zeitung , 1 . Jänner
Der Neujahrsgruss des Bürgermeisters . Zur RK 5
Kein Material für Wiener Autobusbau . Wer verhindert die
Lieferung von dreissig Autabussen an die Gemeinde Wien 4
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Mit alten Schulden ins neue Jahr ( FleischscJmLden ) 4 *
Sport Allerlei . Was bringt d.aa Sportjahr 1943 . Im Mittel —
punkt steht die Olympiade von St , Moritz und - London 10
Belgrads Aufstieg • 12

•: *

I fe Presse » 1 » Jänner
Der Wettbewerb für das StaatsOperagebäude . Die Beurtei¬
lung des Preisgerichtes , öffentliche Ausstellung der
Wettbewerbsarbeiten . Von Sektionschef Dipl . - Ing . Ku-
dtlf ' Schober
Wiener Hausmusik v
Hohe Bauktsten in der CSE .
Wien als Jagdgebiet
In Kürze . Viennoiserie
österreichische Musik in Paris

1

10
Die Wtche , 4v Jänner ,
Der ausgewechselte Wiener I ( Sehwedenbrüeke , 20 Uhr 30 .
A- WagenJ II

7 ?
C

D
V

j> U
X

)
- U
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Ausgabe von Tabakwaren

Vom Hauptwirtschaltsamt Wien und dem Landeswirtschaft b ~

amt für Niederesterrench und das Burgenland werden im Einver¬

nehmen mit der Österreichischen Tabakregie folgende Abschnitte

der Bauclerkarten 36 aufgerufen :

M 1 # M 2 und !•' 1 zum Bezüge von je 10 Stück Zigaretten " Austria 3

M 3 f M 4 und P 2 zum Bezüge von je 10 Stück Zigaretten " Austria 2

Auf diese Abschnitte können wahlweise an Steile von 10 Zigaret¬

ten viey . Stück PagatZigarren oder drei Stück Virginierzigarren

oder zwei Stück Zigarren besserer Qualität bezogen werden . Ein

wählweiser Bezug der Zigaretten " Austria 2 " an stelle c . er Ziga¬

retten " Austria 3 M © der umgekehrt ist nicht gestattet # Außerdem

werden von der Karte für zusätzliche l ' abakwarenaufrufe die Ao «*

schnitte ^ ra/bisph 19 » 24 und 25 zum ausschließlienen nezuge von

je 3 Zigaretten ^ Austria 1 M und der Abschnitt röm i sch VII zum

ausschließlichen Bezug von 5 Zigaretten " Austria Spezial " auf¬

gerufen *
Der zum Bezug der Zigaretten " Austria Spezial 11 aufgeru¬

fene Abschnitt ist nur bis einschließlich 17 * Jänner gültig *

Hach diesem Termin ist der Bezug der Zigaretten " Austria Spezial "

soweit es die Vorräte der Trafikanten gestatten , nicht mehr an

Abschnitte gebunden * Die anderen Abschnitte behalten ihre Gül¬

tigkeit bis Ende der 36 * Versorgungsperiode .

■k . v

UnterZündholz für gaslose Haushalte

Vom Hauptwirtsohaftsamt werden für den Bereich der Staat

Wien ab 5 * Jänner für gaslose Haushalte je 30 kg Unterzündholz
auf den Sondorabsohnitt K 2g der Brennstoffkarte für Kochoedarf

1947/48 aufgerufen *



y

3 . jäaix0i ’ ' 1946 ' - J ' ■ " iiathaus - eori - effpondenz " Blatt 5

Petrol eumairf ruf

Pas Hauptwirtsohaftsamt der Stadt Wien gibt für den Be¬

reich der Bezirke 1 bis 26 bekannt :
Haushaltungen , die den Brennstoff für Haumbeheizung als

Angestellte oder Pensionisten der österreichischen Bundesbah¬

nen , bezw . der Wiener Elektrizität ^ - oder Gaswerke von dort be¬

ziehen , erhalten gegen Vorlage einer Bestätigung ihrer Dienst¬

stelle über den Brennstoffbezug und des Nichtbesitzes einer

Bronnstoffkarte des Hauptwirtschaftsamtes für Baumhoheisuns so¬

wie unter Vorweisung des Heidezettels beim Petro .isum .referat des

zuständigen Magistratischen Bezirksamtes einen Petroleumberech —

tigungssohein zum Einkauf von einen Liter Petroleum . Daß gleiche

erhalten Haushaltungen , die im Besitze eines Petroleumbezugs —

ausweises für Baumbeheizung sind .

Dio Städtischen Kindergärten am Dreikönigstag

Die Städtischen Kindergärten und Horte sind am Dienstag ,

den 6 . Jänner , wie an normalen Tagen geöffnet *

Die Gasabgabe in der nächsten Woche

In der nächsten Woche wird Gas t äglich auße r Sanst i \g von
5 . 50 bis 8 Uhr , von 10 . 50 bis 15 . 50 Uhr und von 17 bis 20 . 50
Uhr ^ am Samebag von 5 . 50 bis 8 Uhr , von 10,50 bis 15 Uhr und
von 17 bis 20 . 50 Uhr abgegeben werden .

Palls eine Verminderung der Erdgaslieferung eintreten

sollte , müßte mittags und abends mit der Gasabgabe später be¬

gonnen v/erdan .
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Kaffeenittel auf Brotabschnitte

laß Landesernährum,gsamt Wien gibt bekannt ;

Hinein allgemeinen Wunsch aus Konsumentenkreisen ent¬

sprechend , werden in Zukunft alle Verbraucher auf Brotabschnitte

wahlweise Kaffeemittel beziehen können . Pur je zwei Perioden

ist die Wahl von 25 dkg Kaffeemittel an Stelle der gleichen

Menge Brot möglich . Im Lebensmittelaufruf für die nächste Woche

ist diese Bezugsmöglichkeit erstmalig für die 35 . und 36 , Perio¬

de vorgesehenj für fünf Brotkleinabschnitte , in Verbindung mit

dem Abschnitt 14 ? können 25 dkg Kaffeemittel bezogen werden .

Auch Selbstversorger im Brotgetreide werden gegen Ablie¬

ferung einer bestimmten Monge von Weizen , Roggen , Gerste oder

Mais außerhalb des Kontingents , die Bezugsmöglichkeit von Kaffee

mittein auf eine eigene Kaffeemittelkarte erhalten . Die neue

Karte wird im Laufe der 36 , Periode von den Kartenstellen aus¬

gegeben , Hierüber erfolgt noch eine Verlautbarung ,
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Wien er _ Zeitung , 1 , Jänners

Neujahrsempfang beim Bürgermeister . Bank an die Wiener
Bevölkerung . BK
Schwierige Materialbeschaffung iür neue Autobusse . ^ Gemein —
de Wien bestellte 30 Autobusse . )
Wieder einstürzende Häuser ( Schwendergasse , Beisnerstraße )

Wien e r Kurier , 2 . Jän ner :

Bürgermeister
'Körner dankte den Wienern für ihr Verständnis

volles Verhalten . BK
Wien feierte das neue Jahr . .- Der Alkohol brachte den Kran¬
kenhäusern reichliche Beschäftigung

Weltpres se ? Erste Ausgabe , 2 . Jänner :

49 . 000 Österreicher aus der Sowjetunion heimgekehrt
Britisches Transportsystem ist Staatsbesitz geworden .
Transportkommission als zentrale Körperschaft geschaffen
Neujahrsbesuch bei den jüngsten Wienern , 59 Geburten zur
Jahreswende . Es steht 35 *. 24 für die Buben
Wie ner Manne r g e sang - Verein . ( Haup tv er s ammlung )
Es gibt zuviel Angestellte
Die " Bettung " in der Silvesternacht
Premdenverkehrsbilanz 1947 . ( Zentraldirektor der Österrei¬
chischen Verkehrsbüros spricht über " Premdenverkehrsbilanc
Silvesterraenü in Moskau 350 Hubel

V/olt am Aben d ?
' 2± Jänner ;

Wien im Schnee
Ber Umbau der Rnßauerkaserne . Bie Ritterburgimitation als
Polizeikaserne . Eine Notlösung
Explosion im Innsbrucker E- Yferk
Ein internationaler Studentenpaß
Neues Q st err el oh

_
3 . Jänner ;

Zigarettenschleichhandel wird künftig von der Pinanzbehörde
bestraft
Bie Stromabschaltungen in der nächsten Woche . BK
Minister Sagmeister kündigt an ; Bas Brot wird billiger .
Auch der Kleingebäcxpreis soll demnächst herabgesetzt wer¬
den
Schuhreparaturkarte mit den Jänner - Lebensmittelkarten . BK
Ber Prühstückskaffee ist gesichert
Bie Sofiensäle wurden " entnazifiziert " . Ber " Große Saal "
bleibt wegen einer Dachreparatur gesperrt
Arbeiter - Z ei tung :

y
5 .

_
Jän n er ;

Zum Kampf gegen den Schnee gerjristet , ( Städtische Straßenpfl
und die Wiener Verkehrsbetrieben ) BK
Bie Bautätigkeit im Dezember , fik

, Bie Schuhreparaturkarte , BK [ (
Die Sprechstunde des Stadtrateh ’ Dr . Preund nunmehr jeden
Donnerstag \ \

} \
Wien er Tageszeitung . 3 . J änner ;
Drohbriefe an Beamte ? ( Höhere Beamte des österreichischen
Ernährungsministeriums „ )" Dreikönig ” - soll 'frei sein



- 2 ™

Liebe und Einwanderungsgesetz . Drei Wiener Braute treffen ,
zu spät in New York ein
Schuhreparaturkarte in

.
Wien . RK

Brotmarken für Kaffeemittel

Bas Kleine Volk sblatt , 3 . Jänner ;
Die Schuhreparaturkarte in Wien . RK
Bie Selbsthilfe der Krauen
Kampf dem Schlurfwesen !
1948 - ein Jahr der Jugend !
Berlins Katholiken gegen das neue Schulgesetz
Baldige Herabsetzung des Brotpreises
Wiens Vorbereitungen zur Schneeräumung . RK
Bie Rechtsstellung der Öffentlichen Verwalter
Kölns Lebensmittelvorräte weggeschwemmt
Österreichische Volksstimme , 3 . Jä nner ?
Bruckfehler ; .( ° Vor einem Schaufenster in Budapest ” . }
Eine Eamilie obdachlos . Zuweisungsgesuch ans Wohnungsamt .. .
He such den Bürgermeister
Warum keine Autobusse für Wien ?
Zigarettenschleichhandel nicht mehr vor Gericht ? Hur mehr
Vergehen gegen das Tabakmonopol
Wien im Schnee
Zum Jahreswechsel ins Spital gebracht
Brennholz für Eigenbedarf darf nicht verkauft werden *

O *

österreichische Zeitung , 3 . Jänners
i .»*I. I.W. HWI . .1 ,mi. . |>,1, .1■rr-'U-V‘ «»—p»»*<■****

Bie Lage der Land «» und Korstarbeiter in Österreich . Bie Ku¬
lis der österreichischen Landwirtschaft . Von K^ itz Lauscher ,
zweiter Vorsitzender der Landesgruppe Nieder Österreich des
(TeGB
Kürzung der Kleischrationen in Schweden
Pläne einer BrotpreisSenkung
Kürzung der Bett - und Kleisehration in Steiermark
52 . 000 Mitglieder der Österreichisch - Sowjetischen Gesell¬
schaft
Stiller Jahreswechsel . Preiswucher bei Silvesterveranstal¬
tungen . Per traditionelle Neujahrsbummel fehlte ganz
Installateurarbeiten - nur mit mitgebrachtem Material
Wundfäden aus St . Marx , Eine neue österreichische Industrie
im Entstehen
Erhöhung der Grazer Gemeindesteuern ? 3
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Bie Lebensmittelpreiae für diese Wtche

Für die Woche vom 3 *
Verbraucherpreise :
We i s s e s Ko chmehl k g

Weizengrieß ^ "

Bohnen "

Erbsen M

Haferflochen , lose ,r

Haferflocken , paketiert ”

Kafieemittel w

Teebutter ”

Tafelbutter 11

No rmalkri stell zuoker ”

Peinkristallzucker M

Würfelzucker H

Marmelade
Schmalz u

Pferdefleischkonserven ”

Seefischei
Hundfische n

Eilet 11

Erdäpfel "

is 11 . Jänner gelten folgende

" 12,80

7,20



Presse g e i Oui v an Her mA i i

Wiener Kurier Jänner ;

Trotz Materialknappheit schreitet «Viens Wiederaufoau günstig
voran * Bisher wurden 25 . 0CC Wohnungen wiederhergestellt _

n den Vereinigten Staaten gibt es keine wirkliche Arbeits¬
losigkeit * Im August 1947 ' neb es fast 60 Mi 11 .*. BescliBH : tilgte; a .b es fast 60 Mi Il ^ BescHDH : tilgte
Offene Worte zu aktuellen Fragens Wo ScnlA ^ en stehen , liegt ’ s
am Chef * Aush der Unfug der " Privilegierten " mit Sonderaus¬
reden muß einmal zu Ende sein . Von Richard August Katschnik
Kurze Stromstörung heute früh in Wien
Ab Montag werden Kaffeemittel ausgegeben * RK
Brotpreis s * ll bald herabgesetzt werden _
Industriebetriebe können ab 5 * Jänner wieder arbeiten

zj ♦ dänner :Weltpresse , Ers te Ansgab e ^
Erlebnisse eines Fahrlehrers
Wien ist für Schneefäiie gerüstet . RK
Jugendkriminalität - Thema eines Spielfilms

Weltpress e j . Ajben d - Aas g ab e , 3 . ar mer ;

Flutwelle auf der Donau erwartet
Ein " üblicher " Einreisetrick bei Fußball - Auslandsreisen . Karl
Sesta und andere Prominente wegen Paßvergehens verurteilt
Wetterkatastrophen in der ganzen Welt , probende Uberschwemmun
von Paris * Schneesumpf in New York . Pie New - Yorker versinken
in nassem Schnee , Per Rhein stieg um vier Meter

Welt am Abend , 3 . Jänner ;
FlNächste Woch czscn & onservenaufru - .

( Vortrag von Professor Frey » Berichtg, )
Per Weg zurück . . . Heimkehrer schaffen sich neue Berufe , Sei
eben des Lebenswillens

Blutspender gesucht ! " Gespräch mit

-p
Per Prater in Gefahr .

" Achtone ? einem mehr -

Recht . Von Universi

nmungi
fachen Lebensretter , Rettung in letzter Minute
Streiflichter durch das österreichisch
tätsprofess .or Pr . Pr Karl YYolff
Wiener Musiker intervenieren für Hanns Eisler
Gegen Glatteis vorgesorgt
Ein bescheidener Anfang . Es gibt wieder Textilwaren . Ver¬
mehrte Lief e .rzusagennusgabe
Neuregelung der Kaffeemittelzuteilung . 1/4 kg Kaffeemittel
gegen Abgabe von 5 Brot - Kleinabschnitten erhältlich . Zur RE
Erhöhung der Grazer Gemeindesteuern

Neues Öster r eic h , 4 , Jänner •

Pie Verteilung der Kontingente auf Länder und Zonen . Amtli¬
che Feststellungen des Landwirtschaftsministeriums
Vor einer neuerlichen Überflutung des Inundationsgebietes .
Per Wasserspiegel der Lonau steigt um 17 cm pro Stunde , Es
bleibt weiter warm . Neue Überschwemmungskatastrophen in
Prankr eich -4
Ar beiter - Zeitung 4 . Jän ner «.

ue rwehrHochbetrieb bei der
Petroleumaufruf . RK
UnterZündholz für gaslose Haushalte . RK
Pie städtischen Kindergärten und Horte am Pienstag
öffnet . RK
Sport dem Volke ! Per Arbeitersport im Vormarsch

d . M . g ,
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Kulturpclitlecher Rückblick und Ausblick

Wiener Tageszeitung , 4 . Jänner :

Plakate in englischer 'Sprache . ( Graz , Rußlandkarte , die angeb¬
lich in der Sowjetunion bestehende Konzentrationslager auf¬
zeigen, ) 2
Wien Humor in der Literatur 3
Er ste Hilfe : Heimkehrerbetreuung . ( Heimkehrerhilfs - und - betreu *
ungssfellen der OeVP . ) Bisher 47 . 780 Heimkehrer aus der Sow- _
jetunion . 5

fas Kleine Volksb la tt , -4 . Jänner :

Um wirksamen Schutz für unsere Jugend , \> n Rektor Franz
Steiner
Klubsitzung der Wiener OeVP- Gemeirideräte 3
Rätselraten um die Erdäpfelraten l
Volksstimme « 4 , Jänner :
Neujahrsgabe der Regierung ; Pleischschulden , 1935 : 90 dkg pro

' Kopf und Woche aus Eigenproduktion » 1947 ; Bei gleichem Vieh -
etand nur 98 Gramm . Mißverhältnis zwischen Viehstand und
Fleischanlieferung • Kürzung der Bett - und Eieischratim in
Steiermark . 5 . 000 " schwarze " Schweine
Mehr als 50 . 000 Rußlandheimkehrer . Noch einige Transporte
im Anrollen . Pie Bilanz der Rückführvngsaktion , Pank Öster¬
reichs an die Sowjetunion
Milch und Wein aus Ottakring
Zwei Paar Würstel , ( Einbruch eines halbwüchsigen Knaben . )
Pie Menschenfalle in der Radetzkykaserne . Pienstag geht der
nächste Transport der Fremdenlegion ab
Wohnhaus wegen Regens geräumt . ( X . Leebgasse 88 )
Per Scphiensaal gesperrt
Pie Gasabgabe in dieser Woche . RK
Kommission für Anforderung von Wohnungen minderbelasteter •
Nazi
Welt am Montag , _ 3 . J an ne
Naziver schwerung auch in Salzburg und Kärnten . Bisher 65 Ver¬
haftungen . Treueschwur auf " Mein Kampf "
Wiener PetitAFoint - Stickerei . Bin uralt
Frauen und Männer am Stickrahmen 5
Keine akute Hochwassergefahr für Wien , Lonau steigt weiter
an . Bei gleichbleibender Temperatur Überschwemmung unver¬
meidlich "" -x
Katastropheneinsatz der Feuerwehr s
Staatsoper im Wiederaufbau . " Wrlt - am - Montag " - Gespräch mit
Ministerialrat Pr . Egon Hilbert und Pirektor Professor FranzSalmhofer
Ich will mein Glück probieren . Eine Stellungnahme zum Aus -

'

wanderungsdrang der Jugendlichen
werfceiachmann - ein moderner Beruf . Ausbildung in der Fach -
schuee für Wirtschaftswerbung und an der Hochschule für//elthandel -
Jugend soll Theater Spielen , aber . . . ( Volkshochschule 4. 1 -
sergründ . )

“ K
' Burschen und Mädchen in einer Klasse ? "
Kommission für Jugendschrifftum
- it . Arbeitslosigkeit in der W e lt c

altes Handwerk müdem .
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Zur Ausgabe der Trockenvollmilcii der Schweizer Spende

' Auf Grund mehrerer Anfragen wird mitgeteilt , daß bei

der Ausgabe der Trockenvollmilch der Schweizer Spende für

Kinder von lty2 bis 3 Jahren deshalb nur die Bezirke 1 bis 6 ,

10 bis 16 und 20 bis 26 berücksichtigt wurden » weil in den

Bezirken der amerikanischen Zone von Y/ien bereits eine stän¬

dige amerikanische Kilchaktion im Gange ist *

Geänderte Tolef onnuminern der Bezirksvorstehung Floridsdorf

Die Bezirksvorstehung für den 21 * Bezirk ist nunmehr

auf folgenden Telefonnummern zu erreichen : A 61 - 0 - 32 * A 61 - 6 - 79

und A 61 ~5 - 36 *

Eröffnung der “ Ersten österreichischen Nachkriegs — Sonderscnau "

in Philadelphia

In Philadelphia , im Palais der ” The Eree Library of

Philadelphia ” am Logan Square wurde heute die ” Er3te Öster¬

reichische Nachkriegs - Sonderschau ” eröffnet * Die Ausstellung

wurde von österreichischen Emigranten , die in Philadelphia
eine Existenz gefunden haben » vorbereitet * Neben Kunstgegen¬
ständen , Gemälden und Arbeiten des Wiener Kunsthand werke SJ .nd

Fotos des Wiener Stadtbildes mit eindrucksvollen Abbildungen
der Kriegsschäden ausge - stollt « Bas Ausstollungsgobaude » die

drittgrößte Bibliothek dor Vereinigten Staaten , ist Eigentum
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der Stadt Philadelphia . Es beherbergt ständig ' rrund
' V ' 2 Millio *-

nen Bücher und Handschriften , 30C . 00C Bücher und Reproduktio¬

nen sowie 3200 Zeitungen und Zeitschu iften . Die Ausstellung

wird bis zum . 15 . Februar offen bleiben . Um auch der arbeiten¬

den Bevölkerung den Besuch zu ermöglichen , werden die Ausstel¬

lungsräume auch an Sonntagen zugänglich sein .

Eine Volksschule im Lainzer Tiergarten

Am Montag , den 12 . Jänner , um 10 Uhr vormittags , wird

Bürgermeister Dr . h . c , Körner eine Expositur der Enaben - Mäd -

chen - Volksschule Speising im ehemaligen Gebäude der Tiergar -

ten - Eorstverwaltung , Wien 13 . , HermesstraBe - 1 , eröffnen .

Büsten von Oskar Strnad und Alfons Petzold

im Wiener Rathaus

Auf Veranlassung des samtsfährenden Stadtrates für Aul -

tur und Volksbildung , Br . MateJkaj wurde im " Roten Salon " des

Wiener Rathauses die Büste von Architekt Prof . Br * Oskar Strnad ,
die von C-oorg Ehrlich stammt , auf gestellt . Als würdiges Gegen¬
stück wurde die Büste des Arbeiterdichters Alfons Botzold ,
ein Werk des Bildhauers Prof . Gustinus Ambrosi , aussrwahlt .
Strnad und Petzold sind Vorkämpfer der Wiener Gegenwartskultur
gewesen . Um das Gedächtnis an Oskar Strnad zu ehren , wurde der
diesmal nicht vergebene Kulturpreis der Stadt Wien für Archi¬
tektur als Ehrengabe der Stadt seiner Witwe übermittelt , Alfons
Petzold gerade jetzt in besonderer Weise
funfuni . zwanzigsten Wiederkehr seines Tode
begründet .

zu gedenken ist in der

stages am 26 . Jänner

Entfallende Sp ro chstunden

Am Freitag ,
Grinden bei Vizebür

den 9 . Jenner , entfallen aus dienstlichen

germoister Wei nbe rger die Sprechstunden .
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Ablauf von Heisch - und Brotabschnitten

Ras Randesernährungsamt Wien gibt bekannt ?

Ra für alle Verbraucher die Möglichkeit gegeben war ,
die zum Pleischbezug aufgerufenen Abschnitte der 34 *

' Periode

bisher einzulösen , werden die Fleischabschnitte dieser Periode

für ungültig erklärt . Sie können nur noch bis einschließlich

Ronnerstag , den 8 # Jänner , eingelöst werden . Rio noch nicht er¬

folgten Fleischaufrufe der 35 » Periode werden nach Maßgabe der

Anlieferung abgestattet .
Alle Brotabschnitte der am 4 - Jänner abgelaufenen 35 .

Periode werden ebenfalls nur noch bis einschließlich .Ronners¬

tag , den 8 . Jänner , eingelöst . Gutschriften sind verboten .

Tragischer Unfall eines Funktionärs der Städtischen Büchereien

Am 29 # Dezember ist der Mitarbeiter der Zentrale der
Städtischen Büchereien , Leopold . P appert , in seiner Wohnung einem

Leuchtgasunfall zum Opfer gefallen ,
Leopold Pappert gehörte bereits zu jener Zeit , als der

" Verein Arbeiter - Büchereien der Stadt Wien " in die eigene Ver¬
waltung der Stadt übernommen wurde , zu den engeren Mitarbeitern
der Leitung und begann , nachdem er während der Jahre des natio¬
nalsozialistischen 1ogimus von seinem Posten entfernt wurde ,
im Frühjahr 1945 bei dem Wiederaufbau der Städtischen Büchereien
sofort wieder aktiv und freudig mitzuarbeiten .

Ein großer Kreis von Freunden und engeren Kollegen be¬
trauert diesen Mann , der in der Blüte seines,Schaffons aus
einer fruchtbaren und erfolgreichen Tätigkeit gerissen wurde .



, •? r e ; s s e s p l e g e vom 3 „ /
'
4 . /5 . und 6 , Jänner I ^ 4n .

Wiener J > i tung ? 3 « Jänner s,
Preise für Innenarchitektur der Oper
Es will nicht ' Wirft er werden ! 439 Schneepflüge in Bereit¬
schaft . Zur HK
Maler Pr « fess « r • T » m «Dreger
Lois Weinberger ) . •

( Zerstörte Wohnungen wieder bewfhn - tObdach für 1240 f Personen . ( Zers
bar gemacht . ) Zur . RK

Wi * ner Z e itung , 4 . ■ Jä nner

Zwei Jahre G * Seilschaft der Filmfreunde

W iener Ku rier , 5 * J änn 'ex :

G-rosse Üb « rschw « mmungen • « i Wion • durch Hbohwas ser * * .
Akute hfchwassergefahr in Wien . Wasserspiegel der ? * nau
ständig

' im Steigen - Überschwemmungen grossen Ausmasses i *,
der Provinz

Weltpresse , Ers te Ausgabe , 5 . (Jänner :

Hachwassergftfahr für Wien gebannt . Flutwelle in ^ beröster -
reich im Pallen
Philharmoniker für die Arbeiter Wiens

Weltpresse , Abe nd - Au sgabe , 5 » Jänner ; , , .

Peuergef echt ' auf dem Karlsplatz . Falsche Kriminalbeamte
schi « ssen auf Wachebeamten
Museumsdirekto ' r als Penunziant angoklagt . ^ Direktor des Na -
turhistftrischen Museums , Pr . Ebert Beninger )

r \
Welt a m Aben d ,

'3 » Jä nner :

. 40 . 000 Wiener warten auf die Fa - Ko - Kehie . Minister Heini
spricht heute abend über den derzeitigen Stand der Aktien
Pie Sorgen der Wiener . Reisen mit dem Autobus

Heues Österre ic hs 6 . Jänner ;
Vcr einem neuen Westwettere

' inbrueh . Pie Ponau steigt weiter .
Peuchte Meeresluft und stürmische 7/inde - Pür heute früh
fast 7 m Wasserstand erwartet - Pammbalkenverschlüsse und
Evakuierungen in Hussdfr .f und Klosterneuburg
Preistreiberei für " Patten " und " Herren 1' . Ein Prellerei -
prozess wegen 36 . » G-r « sehen vor einem Wiener Bezirksgericht
Y/ilhelm Varga - seinen Verletzungen erlegen . Tödlicher Ausgang
der tragischen Peloghrungsaffare
Täglich einAchtellitcr Milch für gefährdete Arbeiter
Arbeiter - Zeitung , 6 . Jänner :
Worte an die Heimkehrer . ( Radiovertrag des Leiters des Heim¬
kehrerreferates der Sozialistischen Partei , Bundesrat Leopold
Millwisch )
ler " Weiterweg " des Hazi - AlpenvereInes
Mehr Strom !
Pliegende Kontrollen in Liesing
Pie Ponau breit und reissend . Aber für Wien kb ine Über¬
schwemmungsgefahr ! 3
700 von 1000 Kalori en kommen aus Amerika 3
Wiene r Tage szeitung , 6 . Jänner :
Tagung der n . .- ö . Lehrerinnen 3
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Stromüberpreise unge
Gemeind errate )
Kleine Schuhreparaturen

tzlich ? ( KlubSitzung der Wiener 0>T & ~

" • hne "

las Kleine Yoj,hsblatt # 6 . J rinn er j
Überpreise

des

Eine Stellungnahm e der Wiener ÖVP-' Gemeinderätc .
beif Stremmehrverbrauch sind ungesetzlich
Alarmierende Zahlen « ( Gerichtliche Ehescheidungen )
Erste Tagung der Lehrerinnen Österreichs ; Neuregelung
gesamten * Schulwesens „ . ,
’5ie Erneuerung d $ r städtischen Veitehrsmit ^ el . ( -interview
des ÖVP - Pressedienstes mit Stadtrat ‘ Er . Sxel )
Keine Überschwemmungsgefahr • für Wien . Seit Sinntag Hfch -

wasseralarm / Strombauamt rechne t mit oincender Eluten
•Heuer keine Wiederholung der Stromkrise
Schulkinder bei der Altpapier - Aktion ■
Kleihere Schuhreparaturen thn ® Karte
" Schokolade , ausverkauft . . "
Ein Eilm um wirklichkeitsnahe JugendrZiehung

ÖSteiireifchigcfte VblkBfitimmc , 6 . J .ännerj .
Zucker wird teurer ,

'Warenfülle in . Moskau
Ler Tod .in der Menschenfalle der Eremdaiegipn . Ein neuss
Opfer der Radetzkykaserne
Akute Hochwassergefahr vorbei
Ministerzusage an Pa - Ko - Schlager nicht
die Hälfte noch immer ohne Kohle
Zwölfköpfige Eamilie von Mauebeins turz bedroht ,
gasse 11 )

erfüllt . Mehr * gls
, >
( Zirkui -

ös terreiah isc he Zeitung , 6 « Jä nne

Die Aufklärung eines " Buchungsfehlers " .oder ; Die - 58,000
Kilogramm Zucker des Grafen von Maillath . Gros schiebe ^ ,
warten auf ihre Aburteilung . ( Verschwinden von 58 . 000
Kilogramm Zucker aus einem Lagerhaus der Stadt Wien )
Wasserspiegel der Lonau vier Meter über dem Normalstand .
Evakuierungen in Klosterneuburg , und Stein / Neuerliche
Regenfälle

' bevorstehend
Sowjetarmee spendet Süssigkeiten für Kinder von KZlern
Tariferhöhungen bei der Salzburger Strassenbahn

1
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Kunstdüngerausgäbe Ernteländler

Die Magistratsabteilung 53 ? Siedlungs - und Kleingarten - -
’uQsen , br 'ingt eine größere Menge Kunstdünger an Erntelandin -

Iiabor zur Verteilung .
Bio Ausgabe von 5 kg Suporphosphat , 2 kg Thomasmehl >

2 kg Kalkammonsalpeter und 1 kg Kalisalz pro Ernteland erfolgt

ausschließlich gegen Vorweisung und Abstempelung der von der

Magis t rat saht ei lung 5 3 aus ge st el 1 1 enErnt e 1 and - Ausw eis hart onf
für 1947 oder 1948 bezw * der « Ernt o?l and - Evidenzkarten « für 1947
oder 1948 bei der Österreichischen Pflanzenschutzgesellschaft
m . b . E * , Wien VII . , Mariahilför Straße 83a , in der Zeit von 3
bis 15 Uhr und zwar am Dienstag , den 13 . , 20 , und 27 . Jänner
für die Bezirke 1 bis 10 , am Donnerstag , den 15 . , 22 * und 29 .
Jänner für die Bezirke 11 bis 18 und am Breitag , den 16 . , 23 *
und 30 . Jänner für die Bezirke 19 bis 25 .

Papiersäcke für 8 und 2 kg pro normalmenge sind mitzu¬
bringen * Ohne Säcke erfolgt keine Ausfolgurg , Ein Rechtsan¬

spruch auf den Bezug besteht nicht . Eine Abänderung der genann¬
ten Mengen bleibt Vorbehalten .

Bei Gemeinschaftsvergebungen wird Dünger nur gegen Ab¬
gabe eines Bezugscheines ausgegeben , der von der Magistratsab ~

toilung 53 , Wien I . , RathausStraße 2/II , gegen Vorweisung der
gültigen Ernteland - Ausweiskarte am Dienstag , den 13 # und 20 .
und am Ereitag , den 16 . und 23 . Jänner in der Zeit von 8 bis
12 Uhr ausgestellt wird .
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Seltenes Dienst Jubiläum

D - r v rr diente Beamte dar Präsidialkanzlei des wiener

Rathauses , Obaramtsrat Jcsof Hansa ! , feiert heute das 45jäh¬

rige Arbeitejubiläum im Dienste der Stadt v/ien

2ur Wiederherstellung der Staatsoper

Der Verein für Denkmalpflege in Wien veranstaltet am

Dienstag , den 13 . Jänner , um 18 Ohr , im großen Saal des In¬

genieur - und Architektenvereines 1 . , Eschenbachgasse 9 ? einen

Diskussionsabend mit Lichtbildern über die Fragen der Wieder¬

herstellung der Staatsoper . Die Diskussion wird von Min . Hat

Dipl . Ing . Eugen O eipek und Univ . Prof . Dr . Dagobert Frejr g e "

leitet , Eintritt frei .
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Ausstellungen in Wien

1 , Bez irk

Albertina Graphiker und Haler Emil Hc > Di,I )o 10 - 14
Augustinerbastei 6 Holde zum 80 , Geburtstag . Hi,Fr 10 - 13

Sa 10 - 13 Uhr

Alte Hofburg
Kichaelerplatz

Hai sterwerke der Gemälde - 10 - 16 Uhr
galerie . Fr ge sohl ' .

So 9 - 13 Uhr

Galerie Wels
Weihburggasse 9

Ferdinand Kitt - anläß - 9 - 16 Uhr
lieh seines 60 * Geburts — Sa S - 13 Uhr
tages - Ölgemälde und So ' geschl .
Aquarelle .

Kunsthistorisches Ägyptische Sammlung ,
Museum Ant inen - Sammlung .
Burgring 5

10 - 13 Uhr
Mo,Bo geschl .
So 9 - 13 Uhr

Mo zart - Haus
Bomgasse 5

Mo sart - Ge denk statte . tägl . außer Ho
9 - 16 Uhr

Museum für Völker¬
kunde
Heue Hofburg ,
Ringtrakt

Kunstwerke der Azteken
aus Mexiko und der Mayas
aus Peru .

tä gl . außer Mo
9- 13 Uhr
So 10 - 13 Uhr

Nationalbibliothek Kostbarkeiten der österr . tügl , 11 Uhr
Josefsplatz 1 Hationalbiblictliek . Führung

Haturhistorisches Schausamml ungen , 9- 13 Uhr
Museum
Maria Theresienplatz

Heue Hofburg
Heldenplatz

Historische Waffen , Bo,So 10 - 13 Uhr
Mu ski n s t rum en t e .

H gu ( s hathaus
1ichtenfolsgasse 2

Roststiege 1 Neuerws r bungen der städt . tägl,außer Ho
Sammlungen seit April 1949 . 9- 13 Uhr

Grillparzer - Wohnung . ~ M-
Gedenkzimmer Ludwig Anzen - - H -
gruber , Familie Rudolf von
Alt , Ludwig Speidl .
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Stiege III/6 Axel Leskoschek - Holzschnitte . 9 - 16 Uhr
Büro Stadtrat So gesohl «
Mate jka

österreichisohee
Staatsarchiv
Kinoritenplatz 1

Österrei chisches St rat s
archiv .

9 - 16 Uhr
Sa 9 - 12 Uhr

IV _ B
_
e z ijrk

Boyer der Scala
Bavoritenstraße 8

Die politische Karikatur
in der Sowjetunion .

14 - 121 Uhr

VI . Be zirk

Birma Philipp Haas Aufbaumöbel
<1 Co praktisch .
Mariahilfer Straße 7 $

modern und 8 - 16 Uhr ,
Sa 8 - 15 Uhr

VII . Bezi rk

Staatliche graphische preisgekrönte Arbeiten an Werktagen
Lehr - und Versuchsanstalt des Mal - und Zeichen - 14 - 18 Uhr
Y/e st bahn straße 25 Wettbewerbes der österr .

Jugend 1947 *

VIII * Bezirk
Museum für Volks - österreichische Trachten
künde in der Volkskunst ,
laudongasse 19

tag ] . außer Mo
9 - 12 Uhr

LZ *. Bezirk
Sc hu b e r t - Hau s Sc hu b e r t - I Tu s eum .
Hußdorfer Straße 54

tägl . außer Mo
9 - 15 Uhr
Sa 9 - 16 Uhr

XIIBezirk

Meidiinger Heimat - Heimatmuseum ,
nuseum
Bise hoffgasse 10

ä5I *, .i ^ 2irk
Technisches Museum Schau -saiimlungen ,
für Industrie und
Gewerbe
Mariahilfer Straße 212

So 9 - 12 Uhr
Di 17 - 13 ”

wochentags
10 Uhr und
14 Uhr Führun¬
gen . So 9 - 15
( 10 Uhr jeweil
Vortrag oder
Bild . )



1Pressespiege vom 6 . und 7 « Jänner 1948

Wiener Ze itung , 6 J ärmer :

Pie Aufhebung des Kartensystems . ( Sowjetunion )
Pas ganze Inundationsgebiet überschwemmt < Ponau führt
6 . 77 m Hochwasser - Rückgang des Hochwassers für heute
erwartet - Zahlreiche Überschwemmungen . Keine akute Hoch¬
wassergefahr . 32 Auffahrten bei Bauschaden .
Warum Breihandelsst -ilen in Innsbruck ? ( Beratungen in der
Hochschule für Welthandel in ' Wiaj )
Wiene r Kurier , 6 . J än ner ;
700 von 1000 ausgegebenen Kalorian sind aus amerikanischen
Quellen . Offizielle statistische Zahlen der US - Hilfsmis -
sion für Österreich
Hochwasser vernichtet Wintersaat
stand der Dinau steigt weiter an
ten im Ufergebiet überschwemmt
Hin Achtelli - ter Magermilch für gefährdete Arbeiter
Budapester Philharmoniker spielen in Wien

und Wildbestand . Wasser -
- Zeilreiche Ortschaf -

Weltpress e , Erste Ausgabe , 6 . Jänner ;
Pie Donau steigt wieder an
Weltpresse , Abendaugtgabe , 6 . Jänner i
Ein G-lasergehilfe wollte das Bcfreiungsdenkmal sprengen .
Per verliebte Werwolf und die Konfidentin
Welt am Abend , 6 . Jänner ;
Hoch keine Überschwemmungsgefahr . Polizei und Feuerwehr
m Bereitschaft - Maßnahmen zur Sicherung der Schutzdämme
vorbereitet
Arbeit - sehr gefragt . Hochbetrieb bei den Wiener Arbeits¬
ämtern seit Inkrafttreten der Währungsreform
Zuckerversorgung gesichert
Schüler sammeln Altpapier
Jer der Gründung einer Haiurärztekammer" Pom , offene Stadt " keamt n ‘
Bilmfreunde " 1947 -und 1948 .
beitsjahr der Ges .ellscnaft der Bilmfreunde Österreichs )
IgBgsJjgter reich , 7 , Jänner :

eischabschnitte der 34 . Periode verfallen , HK
“ tiroler s 4 nd unlustig * " per Leidensweg Österreichs "
s waatsgefährlich . Wieder ein Innsbrucker Verbot ge ^ eneinen Wiener Bilm
Ba ^^ äxlige Häuser in Wien sollen geräumt werden
.otadtrat Albrecht auf KrankenurlaubErst heute Höhepunkt der Überflutungen . Heue Wetterver¬
schlechterung steht bevor - In den Morgenstunden 7C0 cmwasserstand erwartet

ph Wien .
'Gesellschaft der

( Zweites erfolgreiches Ar -

Proteststreik gegen einen illegalen Birmenchef . Pie Ar -
j, - 7 Srv ,

er Wiener Prothesenfabrik Ortoprobah verdientena S Jeneabgäbe für den geflühteten Inhaber
ikPüeiter - Zeitung , 6 . Jänner :

^ Pu
mi ! ^ lk0ntrolle und HausdurchsuchungEngelcert Pernerstorfer

" Bühr ^ r "
e

fotxrp ^ o
e ? l eTe H er Hitlers * her Mann , der dem- ntgegenfuhr . ( Bandagenfirma " Ortoproban " )

1

1



Hoffnung . ( Ausständige Heimke hrertransporte )
Ehrung von Oskar Strnad und Alfons Petzold . Zur HK
Eine Volksschule im Lainzer Tiergarten . PK
Geänderte Teiefo mumme rn der Bezirksvorstehung Elorids »
dorf . RE
Pie Bestrafung der Stromsünder
Wiener Tageszeitung , 6 . J ä nner ?
Die Wirtschaftslage 1947/194L
Einmaliger Versicherungsbeitrag
Aufgabe des Verbandes der geistig Schaffenden
Heute Krisis der Überschwemmung . . Gestriger Höchststand
der r * nau 691 - Bonaukanal fliesst aufwärts .
Entfallende Sprechstunden . ( Vizebürgermeister Weinberger

Bas Klei ne _ Volks blatt ^_ 6 . J änn er *
Hm ein

^
neues csteriächisches Steueriecht

Hochmais die Überpreise bei Strommehrverbrauch
Zur Beschlagnahme von Werkseirr ichtun gen
Os mrre i c h i _s ch e Vo

_
l ks stimm e 2 . J änner :

Keine Schuhreparaturen ohne Karten
Ab 1 . Marz Zuckerpreis verdoppelt
Targa im Wasserbett gestorben
Einlösung der Fleischschulden noch ungewiss . Zur RKWien stürzt weiter ein
Bisher keine Hochwasserschäden in Wien .Donau fast sieben Meter

Wasse rstand
Eine
w- Volksschuie - ni Lainzer Tiergarten . RK

- e aas Hetz der HaziVerschwörung gesponnen wurde
Wohnungsanforderung auch bei " nichtsühnepflichtigen "
rüsten von Oskar Strnad und Alfons Petzold im Wienerraus . RK

der

Hazi
Rat -

h oß cr .e Ze i tung , 6 . Jän ner *

LeLcnHHtHf Fremdenlegion in Österreich geht weiter .Posten bei der Bema &ationslinie
Ülr/

'
/i/f ^ er P -E erdetleischausgabe unbestimmtVolksschule im Lainzer Tiergarten . PKWohnnaustauten im Ural

eT ^ T ^ T Forderu ^ g Her Hachkriegsituns t . Von, J3uria,n ^ jrrag ; .
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Vorübergehende Aufhebung der Wasserdrosselung

Wegen der erfolgten Regenfalle in den Quellengebieten

der beiden Hochquellenwasserleitungen sind die Zuflüsse nach

Wien derzeit befriedigend . Die angeordnete Drosselung der Ab -

perrvorrichtung vor dem Wassermesser wird daher vorüberge

hend aufgehoben . Die übrigen angeordneten Maßnahmen , beson¬

ders jene hinsichtlich schadhafter Leitungen bleioen weiter¬

hin aufrecht .

Die Stromabschaltungen in der kommenden Woche

In der kommenden Woche werden die Verbraucnergruppen

I und III von Montag bis Samstag voraussichtlich in der Zeit

von 7 bis 18 Uhr abgeschaltet . In Anpassung daran , haben sämt¬

liche Betriebe der Bezirke I bis XII und der Gebiete südlich

Wiens , die an nichtabschaltbaren Kabeln angeschlossen sind ,
ebenfalls von Montag bis Samstag Stehtage zu halten .

Nach 13 Uhr darf von Betrieben , die planmäßig abge¬
schaltet waren oder Stehtage zu halten hatten , kein Strom für

Kraftzwecke entnommen werden .

"Umwege und Irrwege der Bildenden Kunst ”

Am Mittwoch , den 14 . Jänner f um 18 Uhr , veranstaltet
das " Institut für Wissenschaft und Kunst " in Wien VII * r
Museumstraße 5 * einen Vortrag von Prof * Viktor Slarna über
das Thema "Kunst und Volk * - Umwege und Irrwege der Bildenden
Kunst " . Das Saal ist geheizt . Eintritt S 2 . — *
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Architekt Prof . Dr , Josef frank als Gast in Wien

Der bekannte österreichische Architekt Prof . Br . Josef

eingeiaden wurde , ist heute vormittags aus Stockholm kommend ,

Stadt Wien von Stadtrat Br . Matejka und Stadtbaudirektor

Dipl « Ing . Bundacker sowie Vertretern der österreichischen

Gruppe der ” Internationalen Kongresse für Neues Bauen ” ( CIAlt
Austria ) begrüßt . Prof . Frank der seit 10 Jahren in Amerika
und Schweden als Emigrant lebt , hat während dieser Zeit eine

erfolgreiche bauliche und kunstgewerbliche Tätigkeit ent¬
wickelt . Er wird bei einer Veranstaltung sprechen , die vom
Wiener Stadtbauamt gemeinsam mit der ZentralVereinigung der
Architekten vorbereitet wird , uni auch auf Einladung von « CI .
Austria ” und des Amtes für Kultur und Volksbildung der Stadt
Wien ' oinen Vortrag über das Thema Lire
halten .

rclitokt und Gesellschaft ”

er rer Architekturklasse
und an der Gestaltung der

Von ins . stammt ferner
utou , Siedlungen und So¬

le bi et der modernen Raum -
hat er mit Erfolg ge¬

rn n Architektur als Sym -

ekt Loos genört Prof ,
der modernen Architektur .

Bürgermeist er Br „ h,c orusr snric er Scala

rieht morgen mm 19 Uhr
BGiseren Filmes » Die
Jahrestages der Schlacht
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Zur Umgestaltung der Alhrechtsrampe

Die Y/iederherStellung der Albrechtsrampe hinter der

Oper bzw , ihre Umgestaltung zählt zu den schwierigsten städte¬

baulichen Problemen im Y/iederaufbau von Wien ,

Die baulichen Massnahmen , die dort getroffen werden

sollen , sind zu einem grossen Teil durch die Erfordernisse des zu¬

künftigen Verkehrs durch die Innere Stadt bedingt , da die Rampen -

anlage , die ein Überrest der al ' en Basteien ist , für einen wach¬

senden Autoverkehr ein sehr unangenehmes Hemmnis darstelut .

Darum soll nach den neuen , an Hand von Modellen stu¬

dierten Plänen die Auffahrt der linken Rampe , die von der Augusti¬

nerstrasse ' hinaufführt , durch eine wirkungsvolle Freitreppe mit

zwei Zwisnhenpodesten ersetzt werden , die für Fussgänger genügu ,

während der andere Arm der Rampe , beim Sozialministeriuin in der

Iianuschgasse beginnend , nach wie vor bestehen bleiben wird .

Die neue monumentale Freitreppe , die nur etwa das

letzte oberste Drittel der alten Rampe für sich beansprucht , ge¬

stattet eine s ehr günstige Ausartung des Engpasses an der Augu¬

stinerstrasse —Ecke des Lobkowitzpalais , wodurch die
^

siark S— fer -

mige Fahrlinie mehr gestreckt und ein ungehinderter/verkehr mög¬

lich sein wird » Es ist auch kein Zweifel , dass eine mit zwei Absätzen

geführte Freitreppe architektonisch besser wirken wird als die

durchlaufende Schräge der alten Rampe ,
Y/es ent lieh wird bei dioser Neugestaltung also sein ,

dass der Kern der Reampe , jener Teil , auf dem das Alb fochtsöcnk -

mal steht , und dieses selbst ebenso wie der Teil zum Burggarten
hin bestehen bleiben wird . Die Detailgestaltung der Rampe ist

noch nicht endgültig entschieden , es ist auch noch ungewiss cb

der Meixner » sehe Danubiabrunnen ganz oder in geänderter Form wie¬

der Verwendung finden wird } er könnte aber auch unter Umständen
durch eine wertvollere Neugestaltung ersetzt werden .

Durch den Y/egfall der Rampe mussten , um einen Stiegen¬
aufgang zu ermöglichen , die Geschäfte in iemm Teil der Rampe ge¬
kündigt werden ,

Die Entscheid ung über die Neugestaltung wird vom Bun¬
de ominist er ium für Handel - und Y/iederaufbau im Einvernehmen mit dem
Bauamt der Stadt Y/ien , dem Bundesdenkmalamt , der Burghauptmann¬
schaft und der Direktion der Albertina , sowie mit führenden Ver¬
tretern der freischaffenden Architekten getroffen . Sie soll einer¬
seits den al en Gesamteindruck der Alhrecht srampe trot z^ -nctwöüdi -
ger Veränderungen beibehalten , andererseits aber auch die Verkehrs¬
kalamität in diesem Stadtgebiet möglichst verringern *'



Pressesyiegel vom 7 . / * . Jänner 1948 ,

lodünger Volkspost A 3 * Jänner

Per Husarentempel in Einsturzgefahr 2
Auth die Beamten geht es an ! ( Verhältnisse im üffentli¬
ehen Bienst ) 5 .
Wi ener Zeit ung , 7 . Jänner

Anzeigen über Berufskrankheiten . ( Bundesministerium fiir
soziale Verwaltung gibt bekannt ) 2
Die freiwilligen Feuerwehren ohne Konturen 5
700 von 1000 Kalorien ( offizielle amerikanische . Auf¬
stellung ) 5

Wiener Kurie r t 7 * ,
J änner

Österreichs Kreditinstitute nahmen ab 1 . Jänner den Zin¬
sendienst wieder auf * Spareinlagen sollen mit 2 Prozent ,
Kontokorrentgelder mit 3/4 Prozent verzinst werden 1
Die Hcohwassergefahr ist vorläufig gebannt . Der B»nau -
spiegel bei Wien ist gesunken 2
Ausständige Orangen auf dem Transport nach Wien . 2
Typhusepidemie nähert sich ihrem nde * Isoliermassnahmen
im Burgenland müssen aufrechterhalten werden 2
Welt presse , Erste Ausgabe , 7 » Jä nner
Berühmte Gäste zum Internationalen Musikfest na #h Wien }
Weiteresse , . Abend - gus gäbe , 7 « J änner _
Der Marshall - Plan für Österreich , Ab April Lieferungen von
Fleisch , Getreide , Tabak , Maschinen 1
Schiebungen im Kohlenreferat . Leere K«,rt eiblätter bringen
eine volle Brieftasche , ( Beamter des Kohlenreferats des
Hauptwirtschaftsamtes ) 2

Abend, _ 7 • Jänner
Im Aampf gegen das Hochwasser * Bie Mannschaften des Strom¬
sicherungsdienstes seit Sonntag im Bienst 2
Die Albrechtsrampe verschwindet * Bie Geschäftslokale
müssen bis Mitte März geräumt werden
CARE - Pakote für lungenkranke Linzer
Gro 'rsangelegtevRattenbekämpfung ( Linz )
Wiener Kunstausstellung in Paris wurde verlängert
Heues Ö sterre ich , ' S,Jänner
Bie Naziverschwörung des ” Gauleiters ” Rössner * Von einem" bestimmten Personenkreis ” in Beutschland begünstigt .Mehrere hunderttausend Schilling Betriebskapital aus dem
oaeherinschmugge1 • Scharfe Überwachung der österreich¬
boyrischen Grenz , ( Brei Kreisleiter waren auch dabei ) 1Ber erste Schritt zur Wiedergutmachung . Zwei Arbeiter -
hei me dem Gewerkschaftsbund zurückgegeben 1Zwischen gestern und heute . Nur ein Schuhdoppler cro Jahr
gesichert -z
Bie " Verruchten Gassen " werden abgesetzt 3Man kauft keinen Schund mehr . Bas B »rothe um als Wirtschafts -oaromeoer . Bor Aktionsrummel ist vorbei 3Bie Lonau sinkt . Neue Tiefdruckstörungen aus dem Westen #iur heute wieder Regen und Temparaturrückgang zu erwarten 3

c\j
<\

i
<\

irc\



3Ein Viertelliter Milch für alte laute , RK
Das Wiener Netz der Rohrpost ißt wieder berge stellt «
Sin F hrplan regelt den Vorkehr zwischen den l >t « ti *nen .
22 Minuten reist eine Karte vom FleiscThmarkt nach H :u >- tjw _ ng \
3 '55 Taxi im Tag - und achtbetrieb

.
7

Die Zuteilungen des Marshall - Planes für Österreich, .
Getreide und Stahl bleiben

'
knapp in Europa 2

Sektionschef Ir , Gassner gestorben 2

Arbeiter Zeitung . 8,Jänne r
'Die verhafteten Nazi . 2
Sektirnschef Pr . - Heinrich Gassner gestorben 3
Kunstdü " nger für Erntelandinhaber . Zur RE 3
Dienst Jubiläum im Rathaus »( Ober amtsrat Hansel ) RK 3
In der Lehrlingsbibli ^ thek ( Fortbildungsschule HUtteldorferstr . j
pjg KjLg^ fie . Volks .jMLatt T . 8. , JännL r
Das Programm der Europa - Hilfe für Österreich , l * .fr Millio¬
nen Tonnen Brotgetreide bis 1952 . 1
Vizebürgermeister ^ einborgor : Freiheitßkampf - keine Reklame -
angele genheiten J
Problem der Ehe und Familie von heute 4
Mangelhafte V rlautbarungen von . Erlässen des Finanz¬
ministeriums 4
VorfrühlingsStimmung in Klosterneuburg, . Tendenz dos Was¬
serstandes - fallend 5
Das Lied vom braven Mann : 70 . 000 freiwillige Feuerwehr¬
leute in Niederösterreich *

5'
Kleinere Schuhrepsraturen ni #ht gesichert 5
Schiebungen eines 1< ohl enr e f er ent e n ( Ha uptwirt scha ft samt )
Ablieferungspflicht für überschüssige Ölsagten . fc»
Kunst dünge raus gäbe für Erntländler . . Zur RK 6
W ien £X . -Tageszeitung t 6 . .

, Jänner .
OeVP - Partei des Freiheitskampfes . . ( VizeBürgermeister
Woinberger v * r den der ÖVP ongehörigen KZlern über dfe
Aufgaben der politischen Kämpfer )
Lnser Fremdenverkehr steigt an . Beruhigun .de Nachrichten
aus

.
West -.m , Tote Saison in Niederösterreich

Zwei Schilling pro Kilogramm lohle ( Hauptwirt Schaft samt )
8 . JännerPK terroi chls che Vo lksstimme t

Die Preistendenz allgemein steigend *. 3 ;
Stellung der amtlichen MWiener Zeitung . ”
5 . 6 Millionen Kilogramm Leder und keine
Erster Erfolg der Orth * proban - Arbeiter
Sind Schiebungen im Hauptwirtschaft samt
o «* behauptet ein betrügerischer Beamter

ideutsame Fest -

D* ppler

" gang und gäbe ’ ' ?
vor Gericht

der ivienschenräubcr von derDi e f a ls chen I de nt i t ät s kart en
Fremdenlegion
Donau sinkt - Hoohwasserdienst bleibt
Ein Staatsanwalt über die Inbakannten
Scharfmacherei im Lagerhaus . ( Aufbauarbeit
des Direktors Schatzberger gestört )
Ü§_t&b r ü i chi sc he- Z e it ung t 8 f Jänner

werden
6

kann
Z ° hlt ZU * I)Qmit das H (^ resgut der ISA abgesetzt

durch die

2
2
2

3
3
3
3

Bestellung
3

2



A „

* Pas allzu diskrete Finanzministerium
Büsten von Strnad und Petzold im Rathaus . HK
Neue " Rekrutierungsmethodou " der Fremdenlegion
Überschwemmungsgefahr für Kien vorläufig gebannt ,
bereit , schaff bleibt aufrecht . Neue Regenfälle zu
Kohlenschieber vom Hauptwirtschaftsamt verurteilt

Rio Furche 10 . _ Jänner _
Mieter gegen Mieter

Alanm -
örw arten

ro
'

vw
v >

j
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Aufruf des Bürgermeisters gegen vorschriftswidriges Bauen

In letzter Zeit mehren sich die Fälle * daß die Wieder¬

herstellung von Bauten wie auch die Veränderung von Fassaden
und Portalen ohne Zustimmung der Baubehörde und oft in einer

Art durchgeführt wird , die die Schönheit des Stadtbildes schwer

beeinträchtigt . Bio Hausbesitzer und Geschäftsleute werden da¬

her auf die mit dem Landesgesetz vom 20 , Februar 1947 erlasse¬
nen SonöerboStimmungen für den Wiederaufbau der Stadt Wien
aufmerksam gemacht , wonach die Pläne für derartige Wiederher¬

stellungen noch vor der endgültigen Ausfertigung der Baubehör¬
de zur Überprüfung vorzulegen sind * Wer d-iose Vorschrift nicht
ainhült ., hat nach § 135 der Bauordnung eine Strafe zu. gewärti¬
gen , die aber nicht von der Verpflichtung befreit , den vor¬
schriftswidrigen Bau zu beseitigen .

Wiener und Wienerinnen ! Der Anblick unserer Stadt ent¬
scheidet wesentlich über ihr Ansehen in der Welt . Die Stadt
ist unser Heim und sein Gesicht kennzeichnet unser Wesen . Je¬
der helfe mit , unser gemeinsames Heim schön zu gestalten !

Lr . h * c * Körner

Bürgerneister

Schwedische Trockenmilch

Für die 5 - 6 jährigen Kinder der Bezirke 13 , 14 f 15 , 20 ?
24 , ? 5 und der Orte Purkersdorf , Kadersdorf und Mauerbach ,
die an der Ausspeisung in der letzten Woche teilgenommen ha -
oen , fandet die Trockenmilchausgabe am Montag , den 12 * Jänner ,
in den bekannten Ausgäbesteilten statt * Per Tag muß oingehal -
ten werden *



t

9 , Jänner
'
1948 ^ ' "BAartrir 18

Hl^.§i2sterbcn _ au£_ der _Hg ^§§^g^ lände

Die prachtvollen Ulmenbäume in er Gartenanlage auf

der Rossauerlänöc sind vorn Ulmensterben befallen . Auch <
' er

Borkenkäfer ist bereits sehr stark auf diesen Bäumen aufge¬

treten , Als letzter Rettungsversuch mußte jetzt ein bruta¬

ler Rüokschnitt vor genommen werden ., obwohl auch dadurch kein

dauernder Erfolg garantiert ist , Biese gärtnerische Arbeit

an den Bäumen hat beim Publikum vielfach Aufsehen erregt
und es ist dabei der Verdacht ausgesprochen worden , daßder

Rückschnitt zur Gewinnung von Brennholz vorgenommen wurde ,
Dieser letzte Versuch wertvolle Bäume zu retten wurde

vor einiger Zeit mit teilweisem Erfolg auch in der Lothrin¬

ger straßc durchgeführt ,

ünüPtgültliRbf J ^ üfterschulungskurse

de r _ Ge me ind e _ W i en

Bas Wohlfahrtsamt der Stadt Wien hält in den Räumen

folgender Mütterberatungsstellen unentgeltliche Mütterschu -

lungskurse unter Leitung eines Facharztes abs
Obere Augartens 'traße

__l4s jeden Bienstag und Bonnerstag
von 9 . 30 bis 10 * 30 Uhr , Kurs -

beginn am 13 * Jänner *
i : * JL l r op ]oe ]. gasj3e __

lls jeden Montag und Mittwoch von 16 « 30 bis

17 * 30 Uhr . Kursbeginn am 12 * Jänner .

— * -t WionzcjLle -182 ; jeden Montag und Mittwoch von 13 bis
16 Uhr , Kursbeginn am 12 . Jänner ,

~ # jl .Oonrad ^ von tuenderf - Platz
_

2i jeden Bienstag und Bonners¬

tag von 9 * 45 bis 11 * 45 Uhr ,
Kursbeginn am 13 , Jänner .

Lursdauers 4 Wochen ; bei Boppclstunden ; 2 Wochen . Höchst¬
teilnehmer zahl ; 25 , Einschreibungen und Vormerkungen eine

halbe Stunde vor Kursbeginn ,
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9 * Jänner 1948 " Rathaus —Kor ros MLLatt J *0 - ,

Dar Abschied von Anna Kall Ina

Heute , am frühen Nachmittag , fand im Burgtiieatergo -
bäudo auf dar Ringstraße die Leichenfeier für die am - Sonntag
nach kurzer Krankheit verstorbene Burgschauspielerin Anna
Kallina statt , Rer Katafalk mit der sterblichen Hülle ruhte
auf de : : , oberen Treppenabsatz des marmornen Logenaufganges ,
der uahrend : ’ dein -Luftangriffo nicht wesentlich beschädigt
worden war v Line große Trauorgemcirde , bestehend aus den
Angehörigen , Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens , dar¬
unter Alt bürgerineist er Scjtz und Bürgermeister Lr . h,c .
Körner , den Mitgliedern des Wiener Burgtheaters md dem
Preun & cskrois der Toten , war erschienen ,

Bürgermeister Lr,h,c . Körner nahm im Namen dos Wiener
Stadtsenates und der Wiener Bevölkerung von der großen Künst¬
lerin Abschied , die sshon anläßlich ihres 50jährigen Wirkens
durch Verleihung des Bürgerrechtes der Stadt Wien geehrt
wurde . Der Leiter der Bundestheaterverwaltun ; , , Min,Rat

- - flbert f Hofrat Otto [Pres sler und Burgschauspieler Schmidt
würdigten nie künstlerische Bedeutung der Verstorbenen und
nahmen mit bewegten Worten Abschied im Narr : der Kollegen -
schaft . Nach den Klangen des 2 . Satzes aus " Rroica ” , ge¬
spielt vom Burgtheaterorchester , bewegte sich der Trauerzug
rund um das Gebäude des Burgtheaters , von dessen Lach eine
schw arz o Palme woht e *

Daran schloß sich eine Trauerfeier in engsten Kreise
im Krematorium ,

plötzlicher Tod im Rathaus

, ,
5 . ^ JäMer ' ist

'
Amtsrat Maximilian Slama , der imtnea . erpolizeilichcn Referat des Wiener Magistrates tätig

Sfh 111 v ? rans t alte rkre i se n sehr bekannt war , während der Ausou .ig seines Dienstes im Wiener Rathaus plötzlich gestorben .
? /

3
^ GS abn ;L ? findct ^ rsen Samstag , de . 10 . Jänner , um14,20 Uhr au :c dem Priedhof in Neustift an Walde statt .

o - •
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Kultur dienst der Stadt Wien

( Beilage zur » Rathaus - Korrespondenz ” )

9 , Jänner 1948 Blatt 5

Vorträge im » Institut für Wissenschaft und Kunst ”

in der Woche vom 12 * bis 17 . Jänner

Montag * 12 . Jänner 1948 , 13,00 Uhr , Br . Rudolf Happachs
Der Wiener Astronomietraktat von 1463 .

Bienstag , 13 . Jänner , 18 . 00 Uhr , Mag . Hans Münzer :

Bie Apotheker - und Arzneigesetzgebung Österreichs
im Mittelalter .

Mittwoch , 14 . Jänner 1948 , 18 . 00 Uhr , Boz . I) r . Karl M . Koch :

Energie Wanderung in Kristallen und Makromolekülen .

Mittwoch , 14

Bonnerstag ,

, Jänner , 18 . 00 Uhr , Prof . Viktor Slamas
Kunst und Volk - üm- und Irrwege der Bildenden Kunst

13 . Jänner , 18 . CO Uhr , U'niv . Prof « Br » Wolf gang
„ , , . , - T 1 * ° Wettstein :

Züchtung der forstlichen Hutznolzer ,

Freitag , 16 . Jänner , 18 . 00 Uhr , Univ » Prof . Br c Paul Müllerts
Bie geschichtliche Bedeutung des Jahres 1848 .

Freitag , 16 , Jänner , 18,00 Uhr , Univ . Prof . Br . Hans Schimas

Zivilprozessgesetze und Sozialpolitik , ( Zum 50 -
jährigen Jubiläum , der österreichischen Gesetze . )

Ball der Gesellschaft der Filmfreunde

Bie » Gesellschaft der Filmfreunde » veranstaltet am
Bonnerstag , den 15 . Jänner ihr diesjähriges Faschingfest
unter der Devise » Jeder sein - eigener Filmstar » in sämtlichen
Sälen des Konzerthauses » Bas Fest wird die Freunde des
Films und die Künstler , Regisseure , Bühnenbildner und Pro
duzenton bei einem Fest der frohen Laune vereinigen und
die Arbeit der Gesellschaft einmal von eirer anderen
Seite her wirksam werden lassen »
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Pressespiegel vom 8 . /9 » Jänner 194 -8

V/iener Zeitung , 3 » Jänner

Wiens Akropolis ( Kirche auf dem Leopoldsberg } 9

Wiener Kurier , 8 . Jänner

Kaonl Auernheimer gestorben .. Der bekannte Wiener Eeuilletonust
verschied im Alter von 71 Jahren
Referent des Häuptwirtschaftsamt es verurteilt . Schie¬
bungen in Verbindung mit zwo ! Kohlerhandle rinnen

Weltpresse , Ers t e Ausgabe , 8 . J änner

Internationaler Erfolg eines Wiener Schachspielers .
( Z . Kovscs , Hietzinger Schochklub )
Kunsthistorisches Muse um auf Reisen
45 Jahre " Zeremonienmeister " ( Cberamtsrat Hansal ) RK
Aufforderung zur Höflichkeit ( Generaldirektion der
österreichischen Bundesbahnen )
Britische Besatzung gab bisher mehr als 1100 Räumlich¬
keiten frei . Statistik über die Rückgabe requirierter
österreichischer Gebäude
" Verrufene Gassen " - abgesetzt
Weltpres s e , Abe nd - A nsgab e , 8 . Jänner
Richard Tauber heute gestorben
Welt am A bend ^_ 8 . J änner
Zur Schuhreparaturkarte
20. . 000 kg Kohle unterschlagen ( Hauptwirtschaftsamt :
Besatzungsschäden werden vergütet ( Bregenz )
Auf der Jagd nach Stromsünder « Pie Mehrzahl der Wiener
hält sich an die Vorschriften der E - Werke
fahrt mit " Schwärzem " Benzin
Mehr Arbeitslose als im . Vorjahr ( steirische Arbeitsämter )
" HA - BE - KO "

, das neue Theater
Wiener Kunsthistorisches Museum stellt in Amerika , aus
Neues Österrei ch , 9 - Jä n ner
Vo rübergehende Aufhebung der Wasserdrosselung . Zur RK
Noch einmal : " Verruchte Gassen "
Architekt Prof . Josef F-rr . nk wieder in Wien eingetroffen . RK
Eine Ankündigung des int errichtministuriums : Jedes Schul¬
kind muss ein Handwerk erlernen . Bss " Abc der Technik "
als neuer Interrichtsgcgenstand
Für 5 kg Knochen zwei Stück Toilette seife . Auch eine
Aktion " Wcllhadern gegen Textilien " wird gestartet
Her Bürgermeister spricht in der Skala » RK
Hochwasseralarm abgeblosen . Gestern abend nur mehr 600 cm
oei der Brücke der Roten Armee
Der Schaffner hat " Regierungsgeschäfte " zu besorgen .
Wer ihnattakiert

? wird wegen schwerer Körperverletung
bestraft
Arbeiter Z eit ung _, 9 . J änn er
Aufbau am Menschen . Ein Besuch in der Landeserziehungs¬anstalt Eggenburg
Bürgermeister Körner sjri .cht in der Scala . RK
Professor Josef Frank iesucht Wien . RK
de sind die Messingziegel ? ( Vorortebahnhof Breitensee )
Hie , Wassersparmassnahmen gelockert , RK
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- WienejrJTa _ge _
s

_geitung , 9 . 1änne r

Gegen Salzburger Elektrizitätsabgabe
: Die Gestalt des Karlsplatzes

Ben B « lt der Aben teurer : Verlag Gross für tine Serie
I Schundliteratur PapierZuteilung erhalten

Pas Kleine Volksblatt 9 « Jänner

Erfolgreicher Einspruch der Bundesregierung : Keine Landes -
akgalten für elektrischen Strom

[Die Seelsorgertagung in Wien : Über die Schwierigkeiten des
modernen Ehelebens

> Berufsauslese auf neuen Wegen . Schulbanktechnik fördert
Werkcanktechnik
& ££e « feS8589B« ! sücäpsäogi & itreppe ersetzt werden
Ein Schreiben der Bundesgewerbekammer an den Kanzler : Um
das Hecht der Begutachtung
Österre ichi sche VolksstI mme , 9 * Jänner
Papier für Schundliteratur

- Im Burgenland kein Bett
I fünf Jahre nach der Schlacht bei Stalingrad . Zur HK

lie Vorarbeiten zum Elbe - Gder - Bonau - Kana1
Erziehung zur Arbeit

; Wie man die Pa - Ko - Schläger provoziert
[Wien stürzt weiter ein
Der Gros Schleichhändler mit Christbaumkerzen verhaftet .
Nazifabrikant hattet ? in Monopol für ganz Wien
Gutsbesitzerin liefert keine Erdäpfel ab
Soll der Wein 28 3 kosten ? Grosshändler verlangen 87 Pro¬
zent Handelsspanne
Erteil des Strafgerichtes Wien : Österreichische Volksstim -
me

^
den

^
. früheren Leiter der Preisüberprüfungsstellefälschlich des Missbrauchs der Amtsgewalt beschuldigt

Cs terreichise heeit un g ^ 9 . J änner
mehrungsgesetz für die Heiaärbeiter
rem material für Schuhrepsraturen
Klf Pres se „ 10 . Jänner
las Jahrhundert des Sozialismus * ( Hayek )Wie findet man den richtigen Arbeitsplatz ? Ein neuer
Janrgang vor der Berufswahl . Seit 194 5 haben 38,000es uerreidbtrden Beruf gewechseltLine Kx k © schka - IIon ©gra phie
um Österreichs Weltrang im Eissport * Europameister schäftenin Prag * Anschliessend Olympiade und Weltmeisterschaften
-Literatur « Neue Grillparzer — Ausgaben

.
Neuregelung der BaustoffBewirtschaftung' uie verzögerte Anlieferung der Pa - Ko - Kohle

leine Bl a11 , 10 , Jänne r __
Eine Rume faj . lt * Bauarbeiter als Hochtouristen und Lkr « bati
Pie Wirtschaft ,
Aieine Reformen bei der Messe .Sorgen um das Wiener WasserKin Übel wird beseitigt .. " Festschreibung " der Abgänge imv. rener Lebensaiittelhandel b ®

5
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Yier 3t euergrundrechte, . Wirt solmerfünKb und verlangt ihre
vWfassungsfflässige Sicherstellung » 1 * Steuer nicht für

f öffentliche Geschäf t e . . 2 .» St e uern nur von Erträgen .»
i 5 . Keine Steuer von der Steuer . » 4 . » St euer Verantwortung 2

Verbesserte Leistungen bei Versicherungen » Eine neue Wer -
v ordnung mildert Härten bei den Lebensversicherungen 3

• Verspätete und verfrühte Zahlungen . Eine Rechtsfrage ,\ die alle Wirtschaftstreibenden bewegt . Währungsschutz -
gesetz und Allgemeines Bürgerliches Gesetzbuch 3
Auf dem Weg zur Bundeskarte . Weitere Vereinheitlichung
von der 38 » Kartenperiode an • 5
Die Wirtschaft stellt vor : Landtagsabge # rdne .ter Franz

I Schandara ( Mit Bild ) ^
Rer Wein wird billiger . Empfindlicher Rückgang des Wein -
konsums . Weinhandel fördert das Absinken der Weinpreise 8

- o Es steht ausser Frage . . . » SPÖ . gewährt der Privatwirt¬
schaft eine Gnadenfrist 8

Wi ener Bil derwoc he . 8, . Jänne r

Preis der Stadt Wien für Kunst , Wissenschaft und Volks¬
bildung . » ( Mit Bildern ) 2

* Welt - Il lu str ierte ?
11 .» Jän ne r

General Lebe denke unter dem Riesenweihnachtsbaum in der
■ Hofburg . ( Mit Bild ; 3

\

\
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Rathaus - Korrespondenz
Heraysgegeben vom Wiener Magistrat , Magistrats -Direktion • Pressestelle

l ; N eues Rathaus , 1 . Stock , Tür 8 a / / Fermprecher -Nr . : B 40 -500 , Kloppe 013 , 042 und 041

Für den Inhalt verantwortlich : Hans Riemer

10 . Jänner 1948
Blatt 21

Heiz - und Dieselöl im Jänner

V/ie das Hauptwirtschaftsaut der Stadt Wien mituailt ,

erfolgt die Ausgabe der Anweisungen für Heiz - und Dieselöl

für die Bezirke 1 bis 26 unter Vorlage des Kundennachweises

für Betriebskoiile an Krankenanstalten , Aman . , uug -. be erlebe

und Bäckereien mit den Anfangsbuchstaben A bis J am 12 . Jän¬

ner , IC bis P am 13 . Jänner , Q bis Z am 14 . Jänner .

Die Ausgabe der Anweisungen für ' Heiz - , Diesel - und

Schmieröl an die übrigen Verbraucher wird , zu einem späteren

Zeitpunkt verlautbart werden .

P e t r o1eumaufruf

Für den Monat Jänner 1948 werden

26 auf die Petroleum ! e zugsausweise für

in den Bezirken 1 bis

Haushalte die Abschnitte

B 30 mit 3 Liter , K 30 mit 10 Liter und H 9 mit 8 Liter Petro¬

leum bei allen potroleumführenden Einzolhandelsgcschäften ein -

gelöst ,

Vorverkaufsfahrseheine für das Tarifgeödet XI

Von Montag , den 12 . Jänner , an werden die Fahrscheine

für das Tarifgebiet II , gültig nur an VIerkta gcn , zu 25 Gro¬

schen auf 1 Teilstrecke , zu 40 Groschen auf 2 Teilstrecken

und zu 55 Groschen auf 3 Teilstrecken auch im Vorverkauf zu

5 Stück oder einem Vielfachen davon b £ i folgenden Verkaufs —

stellen abgegeben * Hietzinger - Brüoke , Hofwiesengasse , Phila¬

delphia ! rücke , Mauer , pLodaun , Mödling , Prater stern , Brücke der

Boten Armee , Kagran , Rahlgasse 3 ,
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Die Lebensmittelpreise für die kommenden V/oche

Für die Woche vom 12 . bis

Verbraucherpreise :

12 . Jänner .gelten folgende

Weißes KoOhmehl
Weizengrieß
Bohnen
Erbsen
Linsen
Hafer ! locken , lose
Haierf1ocken , pak .
Schmalz
Teebutter
Tale ; butter
N o rmal kr i s ■t all z uc k e r
Eeinkrist al1zuc ke r
Würfelzucker
Marmelade
Bienenhonig
KunstSpeisefett ’
Trockenmilch
P f e rd e f1eis chkons e rv ,
Erdäpfel
Keringkonserven , Dose
Sil vor Hake , r
Salzfische

kg
tj

kg

1 . 60
1 . 68
1 . 50
1 . 20
2 . 45
2 . .65
5 . 76
9 ^ —

12 . 80
12 . 20

1 . 84
1 . 85
1 . 88
8 . 14

19 . —
8 . 76
4 . 40
7 . 20
- . 58
2 . 60
2,60
6 . 90

kg
n

Gemüse ;
Kraut
Blaukraut
Vogerlsalat
Stengelspinat
Karotten ohne
Rote Rüben
Halmrüben
Zwiebel , ausgereift ”
Knoblauch kg
Petersilwurzeln M
Sellerie über 7cm 0 "
Sellerie unt . Vorn 0 ”

fi
ii

Grün ”
ii
ii

1 . 55
2 . 15
- . 25
1 . 25
1 . 10
- . 88
- . 45
2 . 57
6 . 54
1 . 56
2 . 05
- . 90

Es wird empfohlen aus den

Eischlaibchen zu bereiten . Der In .l

Semmeln faschiert , etwas gewürzt ,
horausgebacken .

Silver Hake - Ei schkonserven
■alt einer Dose wird mit zwei

mit Mehl geformt und in Fett

Abgabe der Hauslisten für die nächste Vorsorgungsporiode

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt ?
Die Hausbesorger wollen die Hauslisten für die nächste

Versorgungsperiode bis spätestens Dienstag , den 15 * Jänner , in
der Kartenstelle persönlich abgeben » Um eine zeitgerechte Lo -

bensmittelkartenausgäbe zu gewährleisten , muß der Termin ein -

gehalten werden . In die Hauslisten dürfen nur solche Personen
aufgenommen worden , die im Hause polizeilich gemeldet sind und
sich ständig hier aufhalten .

Der Behebungsausweis ist in der Kartenstelle bei Abga¬
be der Hauslisten vorzulegen . -



10 » Jänner 1943 " Rathaus - Morrusp ond enz " Blatt 23

Interossententage auch , auf der Wiener Frühjahrsmesse 1948

Um den In - und ausländischen Einkäufern Gelegenheit
zu geben , während der vom 14 » bis 21 » März stattfindenden Wie¬
ner Frühjahrsmesse mit den Ausstellern ungestört Verhandlun¬
gen zu führen und Geschäftsabschlüsse zu tätigen , hat die wie -
nür Messe A . G , den 15 * , .16 , und 3 9 » März und zwar die Stunden
von 9 bis 13 Uhr/ , als Interessenten - Vormittage erklärt . Zu den
angegebenen Zeiten ist das Betreten der beiden Messehäuser nur
mit den Bauorausv/eisen der Auslandsbesucher ocicr der Provinz —
Besucher sowie mit besonderen Interessontenkarton gestattet .

Verbesserte Gaslieferzeiten

Infolge Steigerung dex ' hohlenlieferungen kann in der
komrr..enden Y/oche die Gasabgabe verbessert werden *

Bie Gaslieferseiten sind von Montag bis F reit ag von
5 * 30 bis 8 Uhr , 10 * 30 bis 3 . 3 * 30 Uhr .und 17 bis 20,30 Uhr * am
Samstag von 5 . 30 bis 3 Uhr , 10 . 30 bis 15 Uhr und 17 bis 20 . 30
U '1'1 ’1' # Mo -l gen Ŝonntjag und nächsten Sonntag wird vormittag Gas
durchgehend von 5 . 30 bis 13 . 30 Uhr und nachmittag von 17 bis
20,30 Uhr abgegeben .

Äpielausgabe an Erwachsene

Bas Landesernährungsamt Wien gibt bekannt :
Alle Verbraucher über 18 Jahre , mit Ausschluß der Selbst

▼v . ^ o. bö - , erhalten nach Maßgabe der Anlief erring auf Abschnitt16 der Lebensmittelkarte W kg ilpfel , Der Abschnitt wird ver -
rechnet ,
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?/ ier .- r zc itung , 9 . Jänn c r ;
jngestaltung der AlBrechtsrampe . RE
Eine Attacke gegen otrassenbahnschaffner

Wiener Kurier , 9 « Jänner ;

hmfhandel mit einem Schaffner . 1er Richter erklärt , Strass «
[ahner sind Amtspersonen
Surgschauspieler spielen für Wiederaufbau des Burgtheaters

Weltpres se , E rst e Ausg abe , 9 . Jänner :

Jagen lapierzuteilung für Schunliteratur . ( Redakteure der
österreichischen Gewerksc .haftspressc )
| 60 Feuermelder künden Brand im Warenhaus an
riühlampen werden wieder erzeugt
/ e . ; presse , Ab e ndaus g ab c , 9 * Jänner ;

■omlag
Wasserschäden an Kraftwerken
Irdölpreise ab 10 . Jänner verdoppelt
re 11 am Ab e nd , 9 . J änn s r :

nicht g « bessert , Stehtage wegen Hoch -

)as Abc der Technik . ( Ausstellung finer neuartigen form des
'and f e r t i gk e i t sunt e rr i ch t s )
ahrraderzeugung nimmt zu . ( Graz )
4J neue Patienten an einem Tag . ( Graz , Grippe - I 'nfoktionon )
, 5 Millionen !I Sohleichhandegewinne " . ( Eingehobeno Geldstra -
en von mehr als 1,3 Mill . Schilling in Graz )
eues Ös ter reic h , 10 . Jänner ;
ugend am Wegrande . ( Leitartikel ) t
eitenes Dienst Jubiläum . ( Oberamtsrat Josef Hansal . ) RE
r c - itr r - ;> icung . 10 . Jänner :

aternehmungen der Be Satzungsmächt e kennen geklagt werden
unktaxi in England
ettungsversuche an Einen . ( Rossauer Lände ) . RE
eue Mütterschulungskurse der Gemeinde Wien . RE
in kommunistischer Verleumder . ( Eommunistischer Bezirksvor -
fcener vom Alsergrund )
iener iages z citung . _ 10 . Jän ner :
rofessor Pr . Hayek über die politischen Felgen der Planwirt -

itwickiung der Weinpreisc
teuer Ballsaison 1048' Gen vorschriftswidriges Bauen ,irren . ) Zur RE
g len leidigen Schuhdoppleritaie

^ Hochspannung der E- Werke .
P Städtischen Elektrizitätswer
il _ Eleine Volksbl ätt . m

ke )
7 änne r ;

Rulruf an die Wiener Bau —

( Harnsterfahrten mit LEW

)ch
C

ständig
infUhren aus ° S : Und Wes " - Kohlenversorgtuig besser

ResferuEfnLLJ -j J
Ch “ re ? ar ? turkart6 - Aach für kleine

J U ü ®“ SS .Leder zugetniit worden ! Sine dringender ^ ng im mteresse der Pevöikerung ? B U
j

hf



2

müsste : Di ^ Weitorgeltung

Zur RK

Durch Berufslenkung zur richtigen Berufswahl
Sine Streitfrage , die keine sein musste - »
von fliegerquartier sche inen
legen vorschriftswidriges Bauen inWien .
Ulmensterben auf der Rossauer lande . Rh

Cst e rreichis 'Qhe Volksstimme , 10 . J änner :

fer Chefredakteur des ÖVP - Zentral * rgans und di • Saziverschwö -
rer . Von Bürckel für Verdienste um den 11Anschluss M Belobt , Eint
andere Säule der Redaktion bekennt sich als Illegaltr 1
Die neue Teuerungswelle hat eingesetzt . All « Dün ^ -e "mit « el sin *
teurer geworden
fio tägliche " Kurier " - Snt « . ( Erdölpreise um hu ^ df -rt Frfzentj
erhöht ) 2
Frankreich wirft 150 . 00C Boamt «, auf Pit Strasse » . Ji ® Fplgfn
der Pollarisierung 2
Wann erhalten die Wiener ihre Erdäpfel ? Vier Wfoh | G Slfisch -

. schulden . aber in G-raz verendet Vieh ' 15
Die Liebesgaben unserer Zriogsg 'efang @ n ®n i £ Jugpslawipn . Am
18 . Jänner beim Wimberger Terteilung an Wibn « r Kinjjltr . Auch
andere Bundesländer berücksichtigt ” 3

’ Ulmensterben auf der Ros sauer Lände . RK 3
Las Sitzen wird teurer . ( Verpflegungstaxe pr « Tag Arrest ) 3
Wien stürzt weiter ein . ( Herminengasse .6 ) - --
Österreichische Zeitung , 10 . Jänner :
Wann kommt die Vermögensabgabe ? 2
Unternehmer fordern Herabsetzung der Steuern , 2
" Aufklärung eines Buchungsfehlers " . . ( Mitteilung der Wiener
Hafen - und lagerhaus - A . C . )
Verdopplung der Mictrinse in Linz
Crosse Kanalbaupläne
Zwei Österreicher den Fängen der Fremdenlegion entronnen
Kriegsgefangene in Jugoslawien beschenken Österreichs Kinder
Sechzig Jahr - Wiener Vclksbäüer . Zur RK" Unter Ausschluss der Öffentlichkeit "

^, Ein Faschingsbailbe¬such - 100 Schilling
Neuer Viehtransportskandal . ( Sitzung des G-razer Gemeinderates )
Berufsringerkämpfe im Justizpalast
Sowjetische Bibliothek in BudapestHanns Jelinek , ( Musikpreis der Stadt Wien ) Bild )Die Albrechtrampe verschwindet * Zur RK
Die Wien ,-r Eisrevue in Belgien 8
Wiener Rennfahrer starten in Paris 8
| ui

^
dem Wege zum Sozialismus , Die wichtigsten Punkte der bul¬garischen Verfassung _ c

Dm! Jir usenaftswoche , 8 . Jänner :
Planwirtschaft ist Trumpf !
Preissenkung " der - anstieg ? Eine zeitgemäße und doch verfrüi -ie Frage
fes uns der » kalte Krieg " kostet . Die Schwierigkeiten de »- janwirtsc ^ ait . Die Roxie der ’JSIWA . Die Westvorlagerunglue Gewerberotter am Werk s

Hl wirtschaftliche Gesetzgebung 1947
ÜVD 11 ? 16 I erwaltun S - kein Dauerzustand
Vordem -bau des Donau - Oder - KanalsFreie Holzwirtschaft ? Zur bilolzbewirt schaftung .

•aosichrigten Aufhebung der Nutz —

T
\

vj
i

'
>j

' j
vi

v >
]

' oj
ro

r\ j
m



3

Was bezweckt das Ernährungsamt ? Immer neue Erschwernisse
für den Lebensmittelklcinhandel ,
Stadlauer Donaubrücke wieder in Betrieb 6
Bezugsberechtigungen

'für Baustoffe ? 6
Lebhafte Bautätigkeit im Dezember -. Zur BE •

_
c

Anmeldung von Veranstaltungen nach dem Theatergesetz * Zur EK 6
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St iegeiie ir .stu .rz in der mringer Str afle forciert ein

Todesopfer

Gestern Sonntag um 18 . 30 Uhr stursten im Hause Y/ien 9 . ,

Wahrin ge r Straße 76 , zwölf Stufen der vom Erdgeschoß zum er¬

sten Stockwerk führenden Stiege ein , wodurch die 69 . jährige

private Martha Hayek , Y/ien 18 . , Gentsgasse 56 , tödlich verun¬

glückte . Der Einsturz ereignete sich , als sie eben die Stiege

hinauf ging , um ihren Bruder zu besuchen . Sie wurde in die Tiefe

gerissen und von den nach stürz enden Stufen , die auch noch die

darunterliegende Kellerstiege durchschlugen , getötet . Der Arzt

der Rettungsgesellschaft stellte einen Schädelgrundoruch ieot .

Mannschaften der Feuerwehr der Stadt Wien , die unter der Lei¬

tung von Brandkommissär Kirchn er , sofort mit drei Geraten an

der Unfallsteile erschienen waren , pölzten in vierstündiger

Arbeit den Rest des Stiegenaufganges und überbrückten die ein¬

gestürzte stelle mit einem Uotsteg ,
Die Erhebungen ergaben , daß die Hausbesorgerin Anna Weoer

schon am 5 * Jänner den Hausverwalter Josef Summer , Y/ien 18 # ,

Sckpcrgas .se 2 , über das Auftreten von Sprüngen auf der UnoOi —

seite der Stiege Mitteilung gemacht hatte » Der Hausverwalter

beauftragte den Baumeister Kurt Zelenka , Wien 9 * , Altmutter *“

gasse 6 , der mit der Instandsetzung heute beginnen wollte * Im

Hausflur wurden zwei Tafeln mit der Überschrift MBitte rechts

gehen . Einsturzgefahr " angebracht . Der Hausverwalter , der es

unterlassen hatte , die Baubehörden von der bestehenden Ein¬

sturzgefahr zu verständigen , wurde im Verlauf der polizeili¬
chen Untersuchung unter dem Verdacht der Fahrlässigkeit in

Haft genommen .
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Ein Erand im Archiv der Stadt Wien

Gestern Sonntage um ungefähr i/2 6 Uhr früh , bemerkte der

Hausbesorger des Hauses Wien I . , Salvatorgasse 10 , durch ein

Fenster im 2 . Stockwerk eines zum Archiv der Stadt Wien gehöri¬

gen Raumes Fl &mmensohein , Mannschaften der Zentrale der Feuer¬

wehr der Stadt Wien , die mit vier Geräten ausgerückt waren ,

stiegen über eine Schiebeleiter vom Hofe au
^

durch das Fenster

ein und fanden eine brennende Aktenstellage , Im gleichen Raume

befand sich ein kleiner eisener Ofen , durch den der Erand ent¬

standen sein könnte . Mit einer Sehlauchlinio wurde das Feuer
in kurzer Zeit gelöscht . Ungefähr 100 Faszikel mit alten Akten
wurden zum Teil vernichtet . Sonstiger Sachschaden entstand nicht *

i
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Eine Waldschule in der Stadt

Während des Krieges hat die Kinderzahl in den Siedlungen

des Lainzer Tiergartens sowohl in der Friedensstadt wie auch

in der Polizeisiedlung stark zugenommen . Die nächstgelegene

Volksschule , XIII . , Speisinger Straße 44 ? ist von den Siedlun¬

gen ziemlich weit entfernt , so daß sich für manche Rinder Schul

wege dis zu y Kn ergaben .
Durch die Initiative der Vertreter der Elternschaft wurde

schon im Herbst 1945 eine Kotlösung für die jüngsten Schulkin¬
der gefunden . In Zusammenarbeit der drei politischen Parteien
mit den Behörden wurden zunächst zwei Räume im ehemaligen Porst

Verwaltungsgebäude im Tiergarten ? XIII . ? Hermesstraße 1 , be¬

helfsmäßig als Schulzimmer eingerichtet und im Oktober 1945 in
Betrieb genommen . Im Winter 1945/46 gab es Heizschwierigkeiten, ,
Es fehlte an Brennmaterial und die uralten Kachelöfen funkle -
nierten schlecht * Die Eltern ließen sich aber nicht entmutigen .
Sie sorgten für Brennholz ? Mütter übernahmen die Bedienung der
Ofen und die Reinhaltung des Hauses , Im Mai 1946 wurde vom Bau¬
amt der Stadt 'Wien der Auftrag zur baulichen Umgestaltung des
Hauses erteilt ? doch mußten zunächst die Mietparteien ander¬
weitig untergebracht werden , bevor der Umbau beginnen konnte .
Ein zweiter Winter kam ? dessen Schwierigkeiten wieder nur un¬
ter werktätiger Beihilfe der Eltern überwunden werden konnte .

. Im dritten Winter war cier Umbau vollendet *. Aus dem fin¬
steren , alten Eorstverwaltuugshaus isr ein helles , freundli -
r nes Haus entstanden , wohl kein Schulhaus gewohnter Art , son -
c . e j. n nu r ein besehe ! d e n e r E r d g 0 c ' c ho £ b au m L t v i er s aub e r en
Schulzimmern und einem Ausspeiseraum ? aber frohes Kinderlachen
erfüllt die Räume der Waldschule , Wald und Wiese blicken zu
den Fenstern herein und werden im Sommer dazu einladen ? den
Unterricht aus der Schulstube ins Breie zu verlegen .

Zur Eröffnung ? die heute vormittag Bürgermeister Dr . h * c .
vornahm , waren auch die Vizebürgormeister Honav und

9 der f6 ° sc '*lä f i: si • ireijde Prä s i den t des St ad t s chul rat e s
Rationalrat Dr . Zecbner , sowie die Stadtrate Afritsch , Plödl
uuö / Q Vy erschienen .

’ * ~~ ~
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Rationalrat Ir , Zeebner sprach in seiner Rede der Stadt¬

verwaltung , aber auch den Eltern der Schulkinder , die durch ihre

tatkräftige Mitarbeit viel dazu bejgetragen haben , daß die Schule

heute eröffnet werden konnte , seinen Rank aus , Rer Bürgermeister
dankte in einer kurzen Ansprache gleichfalls allen Beteiligten ,

Aufruf von Seife und Waschpulver

Wien
Ras Hauptwirtschaftsart/ruft im Einvernehmen mit den

Landeswirtschaftsamt für Niederösterreich und das Burgenland
folgende Abschnitte der Seifenkarten auf ; E 4 der Seifenkarten
M und N zum Bezug von 1 Stück Einheitsseife , sowie W 4 der Seü -
fentarten S ? M und N zum . Bezug von 1 Normalpaket Waschpulver

I
odo R Ersatzwasehmittel , Rie Ausgabe erfolgt nach Maßgabe der An¬
lief erung .

Ausgabe - von G-eschirrmarken

Wie das Hauptwirtschaffsamt Wien mitteilt , ist das Kon¬
tingent an Kochgeschirr bereits erschöpft , weshalb die Ausgabe
der Bezugsmarken ab sofort bis auf weiteres eingestellt wird .

Meldung durch die Fischhändler

Ras Landesernährungsamt Wien gibt bekannt ;
Rie Res obescände an Rundfischen aus dem Aufruf der

Vorwoche sind im laufe des morgigen Tages ( Dienstag ) der zustän
digen Marktamtsabteilung zu melden .



Kultur dienst der Stadt Wien

( Beilage zur n Bathaus - Korrespondenz M )
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Der Wiener Akademie - Kammerchor bringt neue

Österreichische Komponisten

Der im Jahre 1946 unter der Leitung von Keg , Hat Prof .

Perdinand G-r ossmann aus Studenten und Absolventen der Musik¬

akademie gebilde Akademie - Kammerchor widmet am 14 * Jänner

ein Konzert im Mozart - Saal des Konzerthauses in der Haupt¬
sache dem Schaffen neuer österreichischer Komponisten v/ie

Hauer , Lechthaler , Meiichar , Weissensteiner und Wildgans .
In der kurzen Zeit seines Bestehens hat sich dieser

aus 22 jungen Sängern bestehende Chor schon eine beachtliche

Stellung im Wiener Musikleben erringen können . Allgemein wird
die Musikalität , Feinheit und klare Differenzierung in der

Ausführung der klassischen und vor allem der zeitgenössischen
Chormusik besonders anerkannt .
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Abschiedsbesuch des britischen Gesandten

bei Bürgerneister Korner

Der bisherige britische Gesandte in Österreich , Sir

William Henry Eradshaw Mack , der als Botschafter nach dem

Irak berufen wurde , machte heute vormittags oei Bürgermei¬

ster Dr . h . c . Körner im Wiener Rathaus einen Abschiedsbesuch .

Der scheidende Gesandte drückte seine Genugtuung üoer nie

Aktivität der wiener Gemeindeverwaltung aus und bedauerte es ,

die ihm sympathisch gewordene österreichische Hauptstadt ver¬

lassen zu müssen .

Betrug mit Nachrichten über Kriegsgefangene

Das Amt der Landesregierung Wien für Krisgsgefangenen -

fürsorge warnt Angehörige von Vermißten und Kriegsgefangenen
vor einer , angeblichen Heimkehrer aus Polen , der unter dem. •

Namen Ambros Y/urmitsch aus Villach auftritt und falsche Aus¬
künfte gibt , für die er Geld entgegennimmt * Er ist zur Über¬

prüfung seiner Angaben der Polizei zu übergeben *

Verfall von Seifenkartenabschnitten

Am 17 . Jänner verfallen in den Bezirken 1 bis 26 die Ab -

semitte E 3 der Seifenkarten M und N sowie W 3 der Seifenkar¬
ton S , M und N .

Liese Abschnitte sind ebenso v; ie die am 31 « Dezember
verfallenen Bezugsmarken für Toiletteseife , Einheitsseife und
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Waschpulver o hne Serienaufdruck und mit der Bezeichnung
» Serie A” zwischen 19 . und 24 # Jänner zur Schlußabrechnung

zu bringen »

Geehrte Redaktion !

Am Samstag , den 17 , Jänner , um 10 Uhr vormittags , be¬

richtet der Tuberkulose - Referent des Gesundheitsamtes der

Stadt Wien , Dr . Ri sche r , in Wien 1 . , Gonzagagasse 23 , 2,Stock ,
Tuberkulosenreferat , vor Vertretern der Presse über die Vor¬

bereitungen zur Durchführung der Tuberkulose - Schutzimpfungen
nach dein Calm .ett * sehen Verfahren , Sie werden gebeten f einen

Vertreter Ihres Blattes zu dieser Besprechung zu entsenden .

26 Millionen für wiederhergestellte Gerneindewo Innungen

In der heutigen Sitzung des Stadtsenates berichtete
Stadtrat Novy , welche Betrage die Gemeinde Wien im Jahre 1947
für die Behebung von Kriegsschäden an Gemeinde 'Wohnungen ausge¬
geben hat . In Voranschlag waren für diesen Zweck 10 Millionen

Schilling vorgesehen . Die Steigerung der Materialpreise und
der Arbeitslöhne, , die im Laufe des Jahres 1347 eingetreten ist ,
hat während des Jahres zwei Zuschußkredite in der Hohe von zu¬
sammen 12 Millionen Schilling notwendig gemacht . Die Gesamt -
mosten ' der Wiederherstellungsarbeiten an Gemeinde wo hiiur ».gen ,
die im Jahre 1947 erfolgt sind , betragen aber 26 Millionen
Schilling , sodaß ein weiterer Zusohußkredit von 4 Millionen
Schilling notwendig ist , dem der Stadtsenat sage stimmt hat »

Rin unredlicher Gemeindebeamter

Vor einigen Tagen stand der 20jährige Beamte des Haupt -
wirtsonaftsamtes der Stadt Wien Josef Be rnat vor Gericht , weil
ei seine Amts st e ' lung zu betrügerischen Schiebungen mißbraucht
hatue . Er ermöglichte zwei Kohlenhänd . .. erinnen * die mit ihm zu -
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gleich angeklagt waren und verurteilt wurden , die Verrechnung

eines nicht eingetretenen Kohlenmankos ,

er die amtlichen Registraturkarten der
Außerdem vernichtet e

beiden Geschäfte , um

weitere Schiebungen mit diesen beiden Kohlenhändlerinnen vor¬

nehmen zu können , hie so " freigemachten " Kohlenmengen wurden

von den beiden Händlerinnen zu höheren Preisen frei verkauft

und Bernat an dem Verkaufserlös beteiligt .

Nach Pressemeldungen über die Verhandlung soll Bernat

in seiner Aussage die Bemerkung gemacht haben , daß ein solcher

BehandlungsVorgang bei Lagerstsndsmc
'
ldungen bei Kohlenhändlern

im Hauptwirtsohaftsamt " gang und gäbe " sei . Daraus könnte ge¬

schlossen werden , daß auch die anderen Angestellten dieses Am¬

tes Schiebungen unternehmen .

Wie aus anderen Berichten über diese Verhandlung hervor¬

geht , bezog sich diese Bemerkung des Angeklagten ausschließlich

auf Richtigstellungen bei nachweisbaren Irrtümern und auf die

Geltendmachung von Abgängen geringeren Umfanges seitens der

Kohlenhändler .
Die Tatsache , daß Bernat zu verbrecherischen Manipula¬

tionen , wie es die Vernichtung der Registraturkarten ist , grei
fen mußte , um die " FreiStellung " von etwa 12 Tonnen Kohle zu
erreichen und daß er schon dabei von den Kontrollorganen des

Hauptwirtschaftsamtes erwischt wurde , zeigt , daß es sich um
einen Binzelfall handelt und daß solche Manipulationen schon
nach kurzer Zeit von der Kontrolle entdeckt worden .

Sturmschäden in ganz Wien

Heute , um 8 . 30 früh , stürzte infolge des Sturmes ein
15 Meter breites Stück der Mittelmauer in der Front der schwer¬
es schädigt en Brandruine Vien 2, , Am Tabor 13 , ein . Ein Teil
des Mauerwerkes ist dabei auf einen vorbei ! ahrenden Straßen¬
bannzug der Linie 5 gefallen . Verletzt wurde niemand * ledig¬
lich der Rahmen eines Beiwagens erlitt eine Beschädigung . Mann *
scna .Lt en der Pouerwehr der Stadt "Vien , der Wiener Verkehrsbe ^
tiiebe und Personal der Städtischen Straßenpflege begannen so¬
fort mit den Aufräumungsarbeiten , sodaß um 11,50 Uhr der Ver -
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Irchr der Linien 5 und C wieder auf genommen worden konnte . Als

leurze Zeit darauf neuerlich ein Kamin der Ruine e in stürzte ,

mußte der C - Wagen vorübergehend über die Praterstraße geführt

und die Linie 5 verkürzt werden .
Sine weitere Intervention der Feuerwehr der Stadt Lien ,

die größeres Aufsehen hervorrief , ergab sich gegen Mittag bei

den Brandruinen Lien 2 . , Obere Lonaustraße 37 und 39 . Ein 13

Meter und ein 10 Meter langer Mauerrest wurden dort nach ein -

ständiger Arbeit eingerissen . Lie aus Floridsdorf kommenden

Züge der Linie 31 konnten während dieser Zeit statt bis zur

Esslinggasse nur bis zur Oberen Augartenstraße geführt werden .

Auch bei dieser Aktion ereignete sich kein Personenschaden .

Lurch den in Böen auftretenden Sturm ergaben sich in

zahlreichen Hausruinen gefährliche Situationen * sodaß immer

wieder die Feuerwehr ausrücken mußte , um Sicherungsmaßnahir . en zu

troffen . In den nachmittagsstunden vorzeichnete die Feuerwehr

der Stadt Wien bereits ihre hundertste Ausrückung , wobei cs
sich mehr als 80 Male um Bauschäden handelte . Ler Rettungs¬
dienst hatte um diese Zeit 48 Ausfahrten unternommen . Bisher
wurde wurde kein Todesopfer gemeldet .

Katastrophamnlarm ln TIon

Eis um 17 Uhr hatte sich die Zahl der Ausrückungen der
Feuerwehr der Stadt Wien auf 145 ’ erhöht . In rund 130 Fällen
handelt es sich um Baugebrechen durch den weiter anhaltenden
Sturm . Lie Feuerwehr hat seit heute früh " Katastrortsnalarm "

; : 1* ; . ■* . . . .i - , - . .*

angeordnet , Lie einzelnen 'Geräte haben nicht mehr Zeit , um
von den Ausrückungen in die Feuerwache zurückzukehren , sondern
werden sofort von einer Gefahrenstelle zur anderen dirigiert . “

Zur starken körperlichen Beanspruchung der Mannschaften kommt
ein empfindlich hoher Benzinverbrauch .

Ler Wiener Rettungsdienst verzeichriete uin. 17 Uhr 53 Aus¬
fahrten , Ler Sturm hat auch bereits zwei Todesopfer gefordert .
Im 20 . ^Bezirk , auf d’em Hochstädtplatz 3 .y wurde dem 69jährigen
Schlossermeister Josef Hamata , 18 . , Buchleitengasse 25 , durch
eine oinstürzende Mauer " "der Schädel zerschmettert . Ferner wurde
der 26jährige Hilfsarbeiter Walt er Jaiiota , 3 . , Kardinal Nagl -
Platz 7 ? in Wien 2 . , Reichsbrückenstfajüfe I ,

‘vom Sturm vom Lach
emes Schuppens , auf dem er arbeitete , auf die Straße geschleu¬dert . Auch er erlitt einen Schädelgrundbruch und war sofort tot .
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Ê and um Aas Wohnungsamt . ( Zur Veröffentlichung von der Be -'z

leitung der Z? Ö Klosterneuburg )
Wiener Zeitung , 11 . Jänn er ?

Wiener füllfedern nach dem Westen

Schaumrollen und Creme schnitten im Schleichhandel

iener Kurier , 12 , Jänner :

lassen beschlagnahmen Hermesvilla in Lainz
3P werden für handwerkliche Berufe geschult , Kurse in Wien
md Westösterreich durch die World ORT Union . Die 0R1 schürte :
fahrend der Nazizeit Emigranten um
[reditinstitute gewähren Kredite auf blockierte Guthaben .
Prtigäbe vorübergehend gesperrter Einlagen . Staatssekretär
lantler fordert sofortige Einführung der Kreditlenkung

feltpresse , Erste Ausga be , 12 . Jä nn er :

Sozialistische Internationale für Westeuropa . Britische Arbeite :
jartei beruft Spnaerkonferenz ein . Ungarischer Sozialistenfüh -
" er nach London geflüchtet
)as Straßenbahnunglück in der Linzer Strasse . ( Anklage wegen
rergehens gegen die Sicherheit des Lebens )
Vorverkauf sfahr sehe ine für das Tarifgebiet II . RK

feit am Abend , 12 . Jänner :
' Wien braucht Wohnungen " . H7/elt - am- Abend " - Gespräch mit Brofe -s -
:or Lr . Josef Krank
hazer Bevölkerungsbewegung im Jahre 194 - 7
feues Österreich , 13 . Jänner ;

[
in Appell des Bürgermeisters . ( Überprüfung der Pläne zur Wie -

.erherstellung von Bauten oder Ceschäf tsportalen . ) Zur RK
’
om Abenteurer Ben Bolt zu Jack Holm , dem Weltdetektiv . Schund -
iteratur mit und ohne Impressum ^ - Wertvolles Papier für wertlos¬
en Kitsch
Zehn Enthaftungen in der Marillenaffäre . Die Untersuchung wird

’eitergeführt - Sachverständige entscheiden die Schuldfrage
-eine Ausgabe von Geschirrmarken . RK
ber

^
aktuelle Kragen der Pa - Ko - Aktion spricht Bundesminister

ein ! im Radio Wien

rp eiter - ^ eitung , 13 , Jänner :
chwebende Gerichtsverfahren und die Presse
rief an Ernst Bischer . ( Kranz Adelpoller )
’1C Schule im Lainzer Tiergarten . Z.ur RK
ntersuchung gegen die Schuhfirma Drapella
r " e A^ te brennen . ( Archiv der Stadt Wien ) . Zur RK
e ^ e '/erbrauchergruppen in Niederösterreich . Kaffeemittel und

'ackereien . Besserreihung . Schwerstarbeiter 3
üenerj ^ egz eitung , 13 . Jänner :
ie

^
zweite Schlacht um Berlin , Sowjets wollen Amerikaner und

; g - anaer aus der Hauptstadt verdrängen . 1
-̂ r Steuerschuldner . ( Rumänien ) 2

wird sich durchsetzen . ( Stadtrat Dr . Exei
as Thema " Kreihäfen und Kreihanaelszonen in Österreich ^ 2
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! magung der Vereinigung

hkrufund Schule . ( Berufsgruppierung von entseheidender Bedeu¬
tung )
Apotheker wollen Weltruf erarbeiten *
österreichischer Apotheker ) ^
Neues VerbraucherSchema . Bevorstehende Neuregelung im nieder¬
österreichischen Brnährungswesen 4
Neue Volksschule in Spei sing * Zur RK 4

■ fas Kleine -Volksbl a tt , 13 « Jänner :

Um die Preise der Mineralölprodumte 1
lie Anliegen der Apotherschaft 3
Eine Präge ar ^ die falsche Adresse * ( .Keine Weihnachtsremunera -

j
tion bei Bund und Gemeinde Wien ) 4
Neues Verbrauchergruppenschema in 1T . Ö . 5
OVP - Initiative schafft neue Volksschule in Speising . Erweite¬
rung auf vier Klassen . ,Zur RK 3
Einsturz einer '

baufälligen Stiege fordert ein Todesopfer . ( Wäh -
ringer Strasse 76 ) . BK 1
österreichisch e Volksstimme , 13 . Järmere
Zahl der Schwerarbeiterkarten wird stark herabgesetzt . Ab 2 .
Februar neues Einstufungsschema für Zusatzkarfen 2
Sechsmal mehr tödliche G-asunfall * .. Wieder sieben Todesfälle
durch Leuchtgas - Einzige Sicherung : Absperren der G-ashähne .
Entgiftung würde Gaspreis verdoppeln . Lie jüngsten Opfer
Linzer Mieter demonstrieren gegen hundertprozentige . Zinser¬
höhung ^
Täglich Einsturzkatastrophen . Todesopfer durch Stiegeneinsturz . BK
Eine Waldschule im Tiergarten . Zur BK 3
Brand im Archiv der Stadt Wien . RK 3
öst

z

erreichis che - Zeitung , 13 . Jän ner :
Budapest eine gesunde Stadt ;
Lie letzte Reserve *. ( Jack , dor Bauchauf Schützer , ist auf er¬
standen )
Streichung der Schwerarbeiterkarten se -11 Ernährungsdefizit
Niederösterreichs ausgleiohen . Neuregelung der Verbraucher -
giuppen , . Änderung im Kaffeemittelbezug . Kleinabschnitte für
Zuckerwaren *
Mieterdemonstration gegen Mietzinserhöhung ^
13 . 000

_
Wiener sahen " lie grosse Wende ” 3

gchutzimfpungen gegen die Tuberkulose beginnen Ende Jänner 3
7

1J antworten : Las war kein Lruckfehler . ( Maurer legte Z0 . 0C0
Ziegel an einem Arbeitstag )

"
4

Sewastopol und 0d
"

sla )
8 ° hen Heldenstädte •

.
( Leningrad , Stalingrad ,

f
in studiert . Volkshochschulwesen in Jugoslawien 5

—*ÜL£ihg ._ Ngws , 13 . Jinn er ;
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KfhV to Vienna , " A Wayfarer in Austria " by G . B . H ,u > ^ ritish Information Services Branche An . S . 6 . 2
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24 . 000 Schwedenpakete im Jahre 1947

Hach einem Bericht des Verwaltungsausschusses für Hilfs¬

sendungen der österreichischen Vereinigung in Schweden sind

im Jahre 1947 rund 24 . 000 Lebensmittelpakete im Werte von

500 . üGC Schwedenhronen nach Österreich gebracht worden . In

vielen Heimen und tausenden Haushalten konnte so die Ernährung

verbessert werden . Trotz niedriger Paketpreise vermochte die

Vereinigung noch einen Überschuß zu erzielen , wodurch das -Wie¬

ner Komitee , dessen Vorsitzender Stadtrat Afr itsc h ist , in die

Lage kam , beträchtliche Mengen Lebensmittel an Kinder - , Jugend -

und Altersheime sowie an verschiedene Organisationen zu ver¬

teilen . Allein dem Zentralkinderheim der Stadt Wien und dem

Kinderheim Waldschule in Wiener - Neustadt wurden Lebensmittel
im werte von mehr als 15 . 000 Schwadenkronen zur Verfügung ge¬
stellt .

Geehrte Redaktion !

Am Sonntag , den IS , Jänner , um 10 Uhr vormittags , findet
im Zeremonien ! aum der Peuerhalle der Stadt Wien , 11 * , Simmerin -

ger Hauptstraße 234 , anläßlich des 25jährigen Bestandes der
Peuerhalle eine Leier statt ( Straßenbahnlinie 71 bis Zentral¬
friedhof , 2 ., Tor ) , Aus diesem Anlaß bringt die • ” Rathaus - Korres¬
pondenz M am Samstag , den 17 . Jänner , eine Aussendung .
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200 Ausfahrten der Feuerwehr

Heute um 9 Uhr früh unternahm die Feuerwehr der Stadt

Wien ihre 200 . Ausrückung seit Aufkommen des herrschenden

Sturmes , In 90 Prozent aller Fälle handelte es sich um Bau¬

schäden , die aber während der Nacht und in den heutigen Mor¬

genstunden nur mehr kleineren oder mittleren Umfang annahmen .
Der Rettungsdienst verzeichnete in der gleichen Zeit 74 Aus¬
fahrten . Seit den gestern gemeldeten zwei Todesopfern des

Sturmes ist keines mehr zu verzeichnen .
Im Verkehr der Wiener Straßenbahn mußten während der

heutigen Morgenstunden zwei Veränderungen getroffen werden .
So sind die aus Floridsdorf kommenden Linien anstatt bei der

Bssling - Schleife beim Wal lenste inplatz umgekehrt , da die Obere
Lonaustraße an einer Stelle wegen Einsturzgefahr nicht befahr¬
bar ist * Ferner konnte die Linie 25 anstatt bis zur Kaffee¬
haus - Schleife beim praterstern nur bis zum Bahnhof Vorgarten
betrieben werden , weil das große Wohnhaus Ecke Nordbahnstraße
und Heinestraße schwer gefährdet ist . Auch die Linie 2i die
zur Verstärkung des Werksverkehres dient , mußte aus diesem
C-runde bei der n Busch - Schleife M umkehren .

Zweite Konferenz der ElternratsObmänner

Morgen Donnerstag , den 15 , Jänner , um 18 . 30 Uhr findet
für die Bezirke 1 bis 13 sowie 23 und 24 # und am Donnerstag ,
den 22 ., Jänner , um 18,30 Uhr für alle übrigen Bezirke im Fest -
saale der Fortbildungsschule Wien 15 . , Hiltteldorfer Straße 5 - 7 ,
die zweite Konferenz der Elternratsobmänner statt , bei der lan -
dGoscnulmspektor Dr , Kragsnigg über pädagogische Fragen spre¬
chen wird .
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Schweih 'ef 1eisch für Anbeiter

Bas Landesernährungsamt Wien gibt bekannt ;

Ein Teil des in der zweiten Woche der 35 * Periode

auf die Zusatzharten erfolgten Fleischaufrufes kann durch

Ausgabe von Schweinefleisch erfüllt werden * Auf den Abschnitt

A 14 der Zusatzkarten für Arbeiter aus der Vorperiode werden

daher 21 dkg Schweinefleisch ausgegeben «

Nachlassen des sturmes

Im Laufe des Tages hat sich der seit gestern früh

herrschende Sturm beruhigt « Es ergaben sich heute keine

grösseren Schäden mehr , Die Feuerwehr der Stadt Wien ist

im Verlauf des Sturmes in insgesamt 235 Fällen ausgerückt ,
davon heute 60 mal . Der Rettungsdienst verzeichnet in die¬

sem Zusammenhang heute nur mehr eine einzige Ausfahrt * > Die

j>txa £ «jabahru kann - vif ejiur über ull ^ iing « hi n d e r t vor kehye -n *
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Bedarfsanmeldung für Sauerkratausgäbe

Bas Lande sernahrungs amt Wien gibt bekannt :

In der kommenden Woche ist die Ausgabe von einem Viertel¬

kilo gramm Sauerkraut für alle Normalverbraucher vorgesehen *

Zur Anmeldung des Bedarfes haben die Gemüsekleinhändler die

Abschnitte 6 und 106 der Gemüsee inkauf s scheine auf geklebt

einem Erzeuger gegen Bestätigung zu übergeben . Anstalten , die

nicht bei einem Gemüsekleinhändler rayoniert sind , melden ih¬

ren Bedarf in der gleichen Weise bei einem Erzeuger an ?
Bie Erzeuger reichen die übernommenen Abschnitte mit einer

Sammelliste am 19 * Jänner in der ' Zeit zwischen 8 und 16 Uhr

im Landesernährungsamt Wien , I . Strauchgasse 1 , 3 * Stock , Zim¬

mer 150 , ein * Bei dieser Dienststelle erhalten auch Gemüseklein¬

händler und Anstalten ohne Liaferboziehung20 * Jänner . Zuwei¬

sungen an Erzeuger *
o— o— o —
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wieder Kurier ., . . 1,3 « Jänner ;,
Zeitpunkt der IleischschulA . neinlS ^ ng n '. oh unbestimmt
A^ oitprkprten für nie Aeröstfcrrsichisehe L » hrer

Kunsthist irisches Museum stellt in len Vereinigt © not aaten

Sturm bringt Wiener Haus zum Einsturz , Zur HE

Wiener Zei tung » i3 * -Jennari

Eire Warnung des Just izministeriums . ( Mitteilungen im

Snae -ron 3 tra £g § rf *htlieheö fBruntnxsuoh ^ ngan )
Ankurbelung der Bausttffindustrie . Mehr als im Wrjahr ab -

Per
^
Herr

^
Kanzleirat . Skriptoren . ( EestSetzung 4 # r Amts¬

titel für städtische Beamte ) . . .
Neues Verbrauchergruppensche .ma in Niederosterreich
Sorgen um die Albrechbsrampe . ^nr HE
Waldschule im Lainzer Tiergarten . Zur HE

Weltpresse » Erste Ausgabe , 13♦ dj ’j.nnejpp

KinderfEhrungen im Kunsthistorischen Museum .
" Mädchenmörder M . ( Eilmprodutien , SÄnsationsmaehe , bar 3ßn ey
ethischen oder künstlerischen R& chtfertignng }
Me Möglichkeiten für die Verbesserung Aer Br * tqualitut .
Herabsetzung der Ausmahlungsuuote nicht entscheidend 4

Welt am Ab*end , 13 « J ännerj .
Staatssekretär V & jda kündigt an : Ausschaltung dos Gre ^ söhand ^ ls
in Ungarn bald zu erwarten 0
Sturm Über Wien . Zur RE ~
Eie Glasfachschui 'e in Tirol £
Schweiz hilft Österreich *

. .
^

Bundeseinheitliche Lebenmittelirarte . Ausgabe v #n zweitel -*-
^

ligen Karten - Zuckerkleinabschnitte in der 37 * Kartenden -
ode i *

Neues Österreich » 14 . Jänner :
Vom 1 , März an : Einheitliche Lebensmittelkarten in ganz
Österreich . Am 1 * Eebruar werden vererst in Wien Kleinab¬
schnitte für Zucker eingeführt .

<
>l

Minister Iieini : Auch in diesem Jahr Pa - Ko - Aktion . Beson¬
dere Vorkehrungen gegen die Schleichhändler mit ?, Selbst -
erber f , - Scheinen
Stromabschaltungen werden vorläufig nicht durchgeführt .
Erst bei Erosteinsatz würden sie wieder in Kraft treten
Während des Schillingsumtaueches wurden täglich acht Milli¬
onen Kilowattstunden verbraucht
Zwei Todesopfer der Sturmkatastrophe . Ein neuer Westwetter¬
einbruch mit 123 Stundenkilometer . Eie Badner Bahn wieder
unterbrochen . Stürmische Westwinde . 2ur RK 2
Eie G-assperrzeiten in Graz aufgehoben 3
Zur Nachahmung empfohlen . Ein Monatsabonnement für ftamen -
hüte . Wie sich die Pariserinnen von 1948 zu helfen wissen 3

1

i
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Wiener Tageszeitung , 14 . Jänner *

Projekt des Lonau - O.der - Kanals
Amerikaner helfen in Salzburg aus
Pie Aufgabe des Städtebauers
Schwarzweisskunst jubiliert . , ^ chiilen - sind um 'Wiener

Graphische Lehr - und Versuchsanstalt besorgt .
Sturmgebraus mit 10 « Stundenkilometer . Wieder einige HäüSer -

einstürze in "Wien — Zwei . Tote , zahlreiche Verletzte • Zur RK

Siebzehn Stunden Gas in Graz

Arbeit er - Le itung « 14 . Jänner i_
Die ' Sozialisten gewinnen , die anderen verlieren . 76 von 100 •

Arbeitern und Angestellten wählen sozialistisch
Per Pa - Ko - Skandal nimmt kein Ende ! haltlose Vertröstungen
des Ministers Heini
Die - Wiederherstellung der Staatso - der
Westwettereinbruch mit Orkan . Zwei Todesopfer in Wien -
Einsturz von Hausruinen . Zur Rh
Zentrale Frauenschule der cozialisuiscKen Partei
pie Hermesviila von den Russen beschlagnahmt
Fünfundzwanzig Jahre Feuerbestattung

Tas Kleine Volkgblatt , jj . Jänner ;

Minister Heini über den Stand der r a —Ko — Aktion * Austausch —
kohle noch in diesem Winter . Auch in diesem Jahre Pa - Kc
Um die Preise der Erdölprodukte
Katastrophenalarm der Feuerwehr . Zwei Todesopfer des Stur¬
mes in Wien
Rtremmisere wird sich heuer nicht whe -derholen
Kartoffelkäfer in ausländischen Hülsenfrüchten
26 Millionen für Wiederherstellung von Gemeindwohnungen . RK
Günstige Entwicklung des Fremdenverkehrs _Las Ohorwesen in Wienim Aufschwung . K . B . J «
Österreichische Volk s stjmine , 14- . Jänner :

Sollen die Fleisch - und Erdäpfelschulden verwwigt werde # ?
Versagen der Aufbringung von Kraus und Sagmeister einge¬
standen
Katastrophenalarm der Wiener Feuerwehr . Sturm fordert ®«rei
Todesopfer . Zur RK
Zwei Todesopfer des gestrigen Sturmes . Wieder Einsturz
von Hausruinen - Einige Strecken der Strassenbahn still¬
gelegt . Zur RK '
G-rossrazma in Nachtlokalen
Feuchte Witterung günstig -für die Stromversor gung
G-roßschieber Judex enthaftet . Auch Marillenschieber vom
G-ertenbeuwirtschaftsverband freigelassen
Wieder Versprechen,aber keine Kohle für die Pa - Ko - Schläger
Oststaaten sollen die fehlende Kohle liefern . Auch bei Pa - Ko-
Aktion die Ostzone benachteiligt
Zuschusskredit für Wiederherstellungsbauten
dramatische Flucht aus der Fremdenlegion
Österre ichische Zeitung , 14 . Jänner :
Riesendiebstähle eines Kartenstellenleiters , 2

Fleisch und keine Erdäpfel für Wien 2
Bei den

.
Amerikanern ist um Geld alles zu machen •.km IP - Räuberhauptmann will Terrorschule gründen 2
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" Zurächst ” 2 30 kg Kühle für Pa ~Ko ~ Schräger /
wieder Sturmkatastrophe in men . Bisher zwei T« * e « ?pfer /
nmfanereiche Verwüstungen im Stadtgeoiet . hur ith

_ v <>
Z00D00 ' Schilling Heimkehrergelder , f abge schöpft * ^ Kriegs -

sefangenenfürsorge der Kärntner Landesregierung ) •

26 Millionen für wiede rherg »e st eilte Gerne indew *nnujagen _ RK
das Sperrzeit en in Graz aufgehoben .
" Übergriffe ” in der Radetzkykaserne .. Sechzehnjähriger zum
zweitenmal angewor # en . ( Fremdenlegion )

3

Mtrnipg Kews . 14 * Jänner * .
Vienna farewell visit » ( Visit to the Mayer Vienna ,
General Kterner )
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25 Jahre Feuerhalle der Stadt Wien

Nachdem es schon in verschiedenen Staaten Europas Kre¬

matorien gab , wurde . nach dem ersten Weltkrieg , sobald es die

Mittel der jungen Wiener Gemeindeverwaltung in der neuen Re¬

publik erlaubten , im Jahre 1922 auch in Wien eine Feuerhallc

gebaut «
Der Bau ist schon am 15 « APril 1921 vom Wiener Gemein¬

derat beschlossen worden , Ein Wettbewerb zur Erlangung von

Projekten wurde ausgeschrieben , Pie Feuerhalle und ein Urnen¬

hain sollten ursprünglich direkt auf dem Wiener Zentralfried¬
hof errichtet werden . 70 Projekte kamen vor eine Jury und der

mit dem 5 * Preis ausgezeichnete Entwurf von Clemens Holzmeist er

wurde zur Ausführung bestimmt . Als endgültige Baustelle wurde
das Gelände " Am Neugebäude " gegenüber dem Zentralfriedhof aus¬

gewählt . Pas Neugebäude diente seit der zweiten Hälfte des 16 .
Jahrhunderts zuerst den Habsburgern als Lustschloß , das sogar

t
einen Tier - und Fasanengarten besaß . Später wurde daraus ein

Artilleriedepot ,
Ohne alle Feierlichkeit fand am 2 . Mai 1922 die Grund¬

steinlegung statt . Schon am 17 * Dezember des gleichen Jahres
war der Bau soweit gediehen , daß die feierliche Eröffnung
durch Bürgermeister Re umann erfolgen konnte . Vier Wochen später ,
am 1 7 « Jänne r 1925 , wurde die erste Leiche eingeäschert . Die
Kosten des Baues beliefen sich auf 1 . 287 Millionen Kronen *

Seit der Eröffnung der Feuerhalle der Stadt Wien bis
zum Ende des Jahres 1947 wurden dort 70 . 177 Leichen einge -
aschert . Pie höchste Inanspruchnahme erfuhr diese moderne groß¬
städtische Einrichtung im letzten KriegsJahre mit 4 * 318 Ein¬
äscherungen . Pa die Feuerhalle am 12 . Februar 1945 von Bomben
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getroffen wurde , konnte sie gerade in den Monaten des drin¬

gendsten Bedarfes nicht . mehr verwendet werden . Die Wieder¬

herstellung dauerte mehr als ein Jahr . Die tfiederinbotrieb -

nahrue erfolgte am 23 . April 1946 »

Die Peuerhalle der Stadt Wien wurde seit ihrem Beste¬

hen einige Male erweitert . Zuerst wurden Aufbahrungshallen

angebaut , später kamen die Arkaden hinzu , die heute den Arka¬

denhof einschließaü , Bann wurde der Zeremonienraum besser aus -

gestaltet und zwei Gemälde des akademischen Malers Kolig an¬

gebracht , die aber die Bazis wieder entfernten . Per im Jahre

1923 auf . den Überresten des einstigen Tierparkes errichtete

Urnenhain wurde bald zu klein und es mußten weitere leider des

von der Umfassungsmauer umschlossenen Teiles des Baugebäudes

herangezogen werden . Heute ruhen im Tjrnennain de ~ Bei .emalle

der Stadt Y/ien bereits 4-3 . 361 eingeäscherte Personen .

BerufsVorbereitung durch MJugend am Werk ”

Mädchen , die Krankenschwestern , Kinderpilegerinnen ,

Säuglingsschwestern , Kindergärtnerinnen oder Horterzieherin¬

nen werden wollen , melden sich bis 15 » Februar bei der Aktion
" Jugend am Werk ” , Wienl « , Beues Rathaus , Stiege 4 ? Hochpar¬

terre 18 , Bie Aktion " Jugend am Werk " bereitet sie als Vor¬

schule rin neu in Kursen und Praxis auf diese Berufe vor .
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Die Stromabschaltungen in der nächsten Woche

In der kommenden Woche werden die Yeroraucnergruppen

II und IV von Hontag bis Samstag voraussichtlich in der Zeit

von 7 bis 18 Uhr abgesclialtet . In Anpassung daran haben sämt¬

liche Betriebe der Bezirke 13 und 26 und der Gebiete nördlich

Viens , die an nicht ab sei : alt baren Kabeln angescnlossen sind ,

ebenfalls von Montag bis Samstag Stehtage zu halten .

Bach 18 Uhr darf von Betrieben , die planmäßig abge -

schaltet waren , oder Stehtage zu halten hatten , kein Strom

für Kraftzwecke entnommen werden .

Rückkehr eines Schweizer Kindertransportes

Alle Wiener Kinder , die am 0 , Oktober 1947 in die

Schweiz gefahren sind , kommen am Dienstag , den 20 . Jänner nach

Wien . Die Kinder sind um 13 . 30 Uhr vom Kranz Josefs - Bahnhof

abzuholen .

Spenden für Kriegsgefangene

Die Konzertdirektion " Breitenfeld " hat der Wiener Kriegs

gefargersnkommission den Erlös einer Veranstaltung im Betrage
von 542 Schilling t die Loge " Zukunft " 1000 Schilling überwie¬
sen .
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Ausstellungen in Wien

I « Bez irk
Albertina Graphiker und Maler Brail
Augustinerbastei 6 Holde zum 3Q . Geburtstag

Ko,Di,Do 10 - 14
Hi , Pr 10 - 13
Sa 10 - 13 Uhr

Alte Hofburg
Michaelerplatz

Meisterwerke der Gemälde '
galerie .

Erzbischof1 . Palais Dom- u . Diözesanmuseum .
Botenturmstraße 2

10 - 16 Uhr
Pr geschl .

Di,Do,So 9 - 12 h

Galerie Welz
Weihburggasse 9

Ferdinand Kitt - anläßlich 9 - 16 Uhr
seines 50 . Geburtstages . Sa 9 - 13 Uhr
Ölgemälde und Aquarelle . So geschl .

Kunsthistorisches Ägyptische Sammlung
Museum Ant iken - Sammlun g .
Burgring 5

Mozart - Haus
Domgasse 5

Mozart - Gedenkstätte .

10 - 13 Uhr
Mo,Do geschl .
So 9 - 13 Uhr

tägl,außer Mo
9 - 16 Uhr

Museum für Völker - Kunstwerke der Azteken aus tägl . außer Mo
künde Mexiko und der Mayas aus 9 - 13 Uhr
Heue Hofburg Peru ,
Dingstra ße nt r akt

So 10 - 13 Uhr

Uationalbibliothek Kostbarkeiten der österrei - tägl,11 Uhr
Josefsplatz 1 chischen Uationalbibliothek . Führung
Uat urh is t oris c he s Schaus ammlun ge n .Museum
Maria Theresienplatz

9 - 13 Uhr

Heue Hofburg
Heldenolatz

Historische Waffen , Musik - Do,So 10 - 13 Uhr
Instrumente .

Heues Bathaus
Lichtenfeisgasse 2

Peststiege 1 Neuerwerbungen der städt , tägl,außer Mo
Sammlungen seit April 1945 . 9 - 13 Uhr
Grillparzer - Wohnung .



Blatt 6 .
15 . Jänner 1940

<•*
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Stiege III
Büro Bladtrat
Matejka

" Kulturdi ernst ”

Gedenkzimmer Ludwig Anzen -

grub er 9 Familie Ludolf v .
Alt ? Ludwig Speid1 *
Ax e 1 Le slco schek —H olsschni 11

tugl . außer Mo
9- 13 Uhr

e 3 - 16 Uhr
So ge » ehl .

Volksbildung in Jugoslawien *

Österreichisches
Staatsarchiv
M Luc r i t e np 1 a 12 1

Oste rr eichis ch e s Staats
archiv .

Wirt schaft sgeno ssen — V erkauf saus st ellung .
schaft bildender
Künstler
Opernring 17

JIj ^ Bez îrk

Tabor - Kino
laberstraße 8

Die politische Karikatur
in der Sowjetunion »

3 - 16 Uhr
Sa 9 ~ I2 Uhr

Mc - Pr 8 - 12 ,
13 * 30 - 17

Sa 8 - 13 Uhr

14 - 21 Uhr

VI * _ Be ^ ink

Pirna Philipp Haas Aufbaumöbel - modern und
I, Oo f praktisch .
Mariahilfer Straße 73

8 - 16 ? Sa 8 - 13
*1

So gesch .1 *

3gij ._j0ezj ._rk
Staat 'liche graphisehe
L s hr - u . Versuche -
anstalt
Westbahnstraße 23

Preisgekrönte Arbeiten an Werktagen
des Mal - u . Zeiohenwett - 14 - 18 Uhr
bewerben der Österreich ! —
s chen Juge nd 1917 .

VIIIBezirk
KUsc um. für Volkskunde
Laudongasse 19 1

Österreichische Trachten tclgl # außer Mo
in der Volkskunst . 9 - 12 Uhr

IX » . Bezirk
Schuber t - Haus Schub ert - Museum ,
Nußdorfer Straße 34

tägl . außer Mo
9 - 13 Uhr
Sa : 9 - 16 Uhr

XII * Bezirk

Meidlinger Heimat - Heimatmuseum ,
muscurn
Bischoffgasse 10

So S - 12 Uhr
Pi 17 - 19 Uhr

XIV » Bezirk
wochentags l (j '

und 14 Uhr Füh¬
rungen . So un
Feiertags 9 - 1
So 10 Uhr jeweils
Vortrag oder Bild

Technisches Museum
Mariahilfer Straße 212

Schauearmnlungen ,

\ >
J
Pj



press espiegel vom 14 . /15 . Jänner 1948

Mehr
Erfolg .

Verbrechen
Fas Wirken

wurden mit schweren Verlet -
Zur RK

Diebstahls von Bezug -

W iener Zeitun £ j _ 14
_v Jänner ^

Weniger schwerkriminelle Jugendliche .
Übertretungen . Strafaufschub bringt 5
Jugendgerichtshilfe
Wieder Sturmkatastrophe in Wien . 2ur RK
26 Millionen für wiederhergestellte G-emeindewohnungen
Wiene r Kuri er , 14 . _ Jänner ^;
Katastrophenalarm wegen Sturmes in ganz Wien angetrdnet .
Zwei Todesopfer . Hundert Personen
zungen in Spitalspflege gebracht .
Reiter der Kartensteile Sattledt wegen
scheinen festgenommen
Ab 2 . Februar gibt es Schwerstarbeiterkarten . Hausgehilfin¬
nen erhalten Angestellten - Susatzkarten
Weltpress e Ers t e Ausgabe , 14 . _

Jänner ^
Sturmgeschwindigkeit 123 Stundenkilometer . 174 Ausfahrten d
Feuerwehr . Zwei Todesopfer des Orkans . Zur RK
Abschiedsbesuch des britischen Gesandten beim Bürgermeister
Komödienball - das große Faschingsereignis . "Fie kleine Zau¬
berflöte " der Oper . Mitternachtskabarett de3 Burgtheaters 3
Weltpresse , Abend - Ausga be, _ 14 . Jä nner :
Schweinefleisch auf Arbeiterkarten . Zur RK
Welt a m Abend

_, 14
_
. Jänner :

Sturmkatastrophen in ganz Europa . V/indstarke 10 in Wien .- Kata¬
stropheneinsatz der Feuerwehr . Zur RK 1
Reparatur des Wiener Wasserleitungsnetzes . Täglicher Verlust
von 50,000 Kubikmeter Wasser , Regelmäßige Überprüfung aller
Häuser 2
Diskussion um die Staatsoper . Fas Theater wird 2000 Zuschauer
fassen . Wettbewerb um den Wiederaufbau 2
Obst und Gemüse aus dem Ausland 2
40 Lebensmittelkarten täglich . ( Linz )
N eues Österreich , 15 . J ä nner :
Rer däuberungsprozeß ( Leitartikel ; p . d . )oü Ausfahrten der Feuerwehr . Zur RK
Naziopfer .müssen ihre Sozialversicherungsansprüche bis 7 . Feb¬ruar anmeldun 3
37prozentige Steigerung der Kohlenaufbringung gegenüber 1946 5- ur jede Arbeit die entsprechende Zulagekarte . Neuregelung

Einstufung vom 2 . Februar an 3
? Juck mehr Vieh in einer einzigen Gemeinde , ( Gemeindelöbsitz im Bezirk Amstetten . )

■febelt gr - Zeitung v 15 . Jänn orj _
fl

° HÜ ls ! en
.
f ! agen und Eahnen - Menschenraub . W . hnungen wer -

EiaeeüKhÜuHHu sanrt ? ahrer beschlagnahmt . Her Zirkus im
soz ! alÜpbw + K dtth

o a u
e? * rer P ^ - Eo - Skandal . Die Kent . der

Die J ° hwlndler beim Geldumtausch . ( Leitartikel )
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a 3 k ^ tei :1 , Änderung des Verbrauchergruppensche -
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Per 35 . Heimkehrertranspcrt eingetroffen
Abschied von Heinrich Gassner
24 . 000 Schwedenpakete im eahre lJ4i

fas der Sturm angerichtet hat
Auch die Autobusse werden nicht vergessen .

linien . )

Wiener Tag, es Breitling , 1- 5 » . bänner _._
Per Ursprung des Jazz * ( Jon J . B . Berendt )
Pie neuen Räsevorsehriften in Kraft
Prozeß um die Albi ’ echtsrampe _
Verein der Rursorgerinnen Wiens förundenae
Reform des Verbraucher Schemas .

3
(A^ tobues *© der ’J'-ern -

^ _ . _ Versammlung )

_ _ Berücksichtigung des tatsäch¬

lichen Standes an Zusatzkartenempfängern
Korrupte Beamte der Steuerfahndung
Jubiläums - Sturmfahrt der Feuerwehr , Zur HK

Pas Kleine Volk sb latt f 15 « Jänner ;

Anträge und Anfragen der OeVPs Um das Heimatrecht der Ausge¬

bürgerten _ %
■

Schweinefleisch für Arbeiter . RK
Pemagogie um die Pa - Ko - Aktion
Bisher 235 Ausfahrten der Wiener Feuerwehr . Sturmgefahr n« cn

nicht beseitigt
Pio Neueinstufung der Zusatzkartenempfänger
Ein sonderbares Argument des Energieministeriums . ( Betrieb
der Tageskinos bis 16 Uhr einstellen . )

Österreichische Volksstimme , 15 . J änner :

Schleichpreise hbher als vor der Währungsreform . Festster — v
lung des Instituts für Wirtschaftsforschung
Kein Abbau der Fleischschulden zu erwarten
Arbeiterkarte für Hausgehilfinnen
Ungarische Juden danken den Wienern
Aufregung in der Köstlergasse . ( Obst - und Gemüsekleinhänd —
ler über Miß stände . )
Eine halbe Million uneheliche Kinder der TJ3A - 3oIdaten
Zwei vom Steueramt . Steuerfahndung ein einträglicher Beruf

österreichische Zeitung , 15 . Jänne r ;
Kinos wollen schon vor 16 Uhr apielen . .

3
Österreich in Zahlen . ( Verzeichnis der Gemeinden Österreichs . ^
" Geschmierte ” Steuerkontrollore . . 3
Rückgang der freien Arbeitsplätze schon im Oktober 3
Fasching 1948 - Spiegel der Not . Bälle - nur für " nable ” Leute .

6

1

3

3

Pie Furche t 17 . Jänner : - •

Am Wienerberg . ” Spinnerin am Kreuz ” . Lenkmalpfleger der Gemeinde
Wien längst fällig . ) - . 2
Ehe und Familie in der Krise , Von Lr . Robert Svoboda . Las Kind
in der Ehe . Band und Weihe der Ehe . Proletarisierung 5
Künstlerisches Bekenntnis zu Österreich . ( Zeichen - und Mal¬
wettbewerb , Ausstellung in der " Graphischen Lehr - und Ver¬
suchsanstalt ” . ) Von Lr , Viktor Irautsl 8

- 0 - 0- 0-
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" Amsterdam , einst und jetzt "

Die Österreichisch - Holländische Gesellschaft veranstal¬
tet am Montag , den 19 - Jänner , um 18 IJhr , im Theatersaal des
Studentenheimes Wien 9 - , Kolingasse 19 , einen Vortrag mit
Lichtbildern über das Thema " Amsterdam , einst und jetzt " . Es
spricht der Sekretär des Niederländischen Generalkonsulats in

♦

Wien , Erits Doyen . Der Vortrag wird in holländischer Sprache
gehalten .

Schwedische Trockenmilch

Dür die 3 - 6jährigen Kinder der Bezirke 4 , 5 , 8 , 9 ,
16 , 17 , 18 , 19 , 21 und 22 , die an der Ausspeisung in der letz¬
ten Woche teilgenommen haben , findet die Trockenmilchausgabe
am Montag , den 19 # Jänner , in den bekannten Ausgabestellen
statt . Der Tag muß eingehalten werden .

Übersiedlung der Forstvcrwaltung Lainz

Die Städtische Borstverwaltung Lainz ist in das " Daniteum
Lien 13 . , Ober St . Veit , Stock im Weg , übersiedelt , Endstation
^>2 und 158 . Parteienverkehr ab Montag , den 19 * Jänner ,
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Angelobung junger Straßenbahner

Pie neue Stadtverwaltung hat als Erbe des zusamrnenge -

brochenen Britten Reiches nicht nur Ruinen und Wohnungselend ,

sondern auch , in manchen Bienstzweigen aer ocadt Vien einen

Personalüberstand hinterlassen , während in anderen ein ausge¬

sprochener Mangel an Personal vorliegt , Pies trifft besonders

für die Wiener Verkehrsbetriebe zu , dessen Personal von den

Bazis rücksichtslos der Kriegsmaschine geopfert wurde * Bie

zum Ersatz herangezogenen Premdarbciter , haben den Bienst so¬

fort bei Kriegsende verlassen , und auch viele Brauen sind

wieder ausgesehieden . Bie Verbesserung der Wiener Verkehrs¬

verhältnisse ist daher nicht nur von der Wiederherstellung

dos - Wagenparkes abhängig , sondern auch von der Wiederauffül¬

lung des für den Verkehrsdienst geeigneten Personals ,

In der städtischen Hcheitsverwaltung können Personal -

,einsteHungen nur in ganz vereinzelten Ballen , wo Lücken aus —

zufüllen sind , erfolgen . Bagegen hat die Gemeindeverwaltung

seit 1945 hinderte Straßenbahner aufgenommen , Ba bei den Ver¬

kehrbetrieben an die körperliche Eignung des Personals beson¬

dere Ansprüche gestellt werden müssen , stößt die Einstellung

geeigneter Kräfte auf große Schwierigkeiten , Heute früh hat

Vizebürgermeister I-Iona ^r als personalrefereilt in Gegenwart nos

Vizebürgermeisters Weinberge r und des Magistratsdirektors Br ,

Kr itscba dem Bürgermeister General Körner eine größere Zahl

Bedienstetem der Verkehrsbetriebe vorgestellt , die bereits

seit 8 , Bezember v 8 J , ihren Bienst versehen . Vizebürgermei¬

ster Hoiiay verwies dabei auf die hohen Aufgaben , die den Ar¬

beitern , Angestellten und Beamten der Stadt Wien als Beauf¬

tragte des Gemeinwesens gestellt sind . Er ermahnte sie , je¬
derzeit dessen eingedenk zu sein , daß sie in schwieriger Zeit

in der die Menschen von Sorgen aller Art erfüllt sind , als

Repräsentanten und Beauftragte der Stadt Wien zu wirken haben
und daß sic ihren Bienst mit Geduld und Entgegenkommen gegen¬
über der Bevölkerung versehen müssen .

Bürgermeister Br . h . c , Körnep begrüßte die neu Einge¬
stellten als Mitarbeiter und Angehörige der Verwaltung , Durch
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ihren Eintritt in den Gemeindedienst hal ^on ^ s -ir * , soferne sie

ihren Dienst c ;ttinun £ &geinaß erfüllen 9 eine Stellung für ihr

Lüben angetreten und sind damit nicht mehr den Wochselfiul . le .E.
der kapitalistischen PriyatwirtsclTa . it ausgesutzt ,

nach Verlesung der Eidesformel legten die neuen Gernein -

deangestelltcn in die Hand des Bürgermeisters das Gelöbnis ab .

Wieder zwei neue Straßenbahnlinien in Betrieb

Ab Montag , den 19 . Jänner , verkehren wieder die Straßen¬

bahnlinien 37 und 40 .

Eie Linie 37 fährt auf der Strecke Hohe Harte - Döblin¬

ger Hauptstraße - Währinger Gürtel bis Bahnhof Gürtel , Erster

und letzter Zug ab Bahnhof Gürtel um 3 . 30 und 23 . 00 Uhr ; ab

Hohe Warte um 3 . 48 und 23 . 18 Uhr .

Die Linie 40 wird auf der Strecke Dürkenschanzpark -

Hasenauerstraße - Gymnasiumstraße - Sternwartestraße bis Wäh¬

ringer Gürtel geführt . Erster und letzter Zug ab Türkenschanz -

park um 6,19 und 23 . 15 Uhr - ab Währinger Gürtel um 6,30 und

23 . 00 Uhr .

Verlegte Sprechstunden

Der amtsführende Stadtrat für das Wohnungs * mnd Sied -

lungswesen , Gottfried Albrecht , hält seine Sprechstunden ab
nächster Yfccho ;jeden Mittwoch in de :" Zeit von 15 bis 17 Uhr ,

38 . 356 Tuberkulosekranke in Wien

Hach einem Bericht des Gesundheitsamtes der Stadt Wien
ist im Dezember die Zahl der von der Fürsorge erfaßten Palle
an aktiver Tuberkulose gegenüber Hovember von 37 . 803 auf
3 o , 356 gestiegen . Darunter sind 8538 Palle von offener Tuber¬
kulose . Diese gefährlichste aller Seuchen hat im Dezember 18Q
Menschenleben gefordert .



16 , Jänner 1940 Plant 43, r Sathaus - Korre sporn ens !I

Pie Zahl der Piphtherieerkrankungen ist von 331 auf 343

angestiegen , die der Todesfälle durch diese Krankheit von 15

auf 18 , Per Scharlach stieg von 225 auf 253 Erkrankungen , wäh¬

rend die Kinderlähmung von 33 auf nur noch 5 Krankheitsfälle

zurückgegangen ist ,
Pie Zahl der lleuinlektionen mit Geschlechtskrankheiten

betrug im Eerichtsmcnat 738 ? während im November noch 1151

frische venerische Erkrankungen festgestellt wurden .

Süßstoff für Piabetiker

Pas Landesernahrungsamt Wien gibt bekannt ;

Zuckerkranke ■erhalten auf Abschnitt 1 des neuen grünen

Piabetikerausweises 2 Päckchen Süßstoff zu je 200 Tahle -tt -ön

( insgesamt 400 Tabletten ) .

(

/



Kulturdien st der Stadt Wien

( Beilage zur " Rathaus - Korrespondenz " )

. 6 , Jänner 1948 Blatt 7

Vorträge im " Institut für Wissenschaft und Kunst "

in der Woche vom 19 • • bis 24 . Jänner

Montag , 19 . Jänner f 18,00 Uhr , Br , H . . Rigelet

Einige Beispiele für Anwendungen der Punk *
tionentheorie auf ProDieme der Physik ,

Mittwoch , 21 . Jänner , 18,00 Uhr , Br . Ilse Zeolrieri

Bas Bildungsideal Europas und Amerikas .

Donnerstag , 22 . Jänner , 10 . 00 Uhr , Univ . Prof , Pr . J . T/eninger :

Erblehre und Anthropologie ,

Freitag , 23 . Jänner , 18,00 Uhr , Univ , Prof , ,Br,Ii . Pittioni :

Beiträge zur Urgeschichte des . Bcrgh &ußa .
( idit Lichtbildern, )
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Wiener Zeitung , 15 . - J änner ; ;

Neues Verbrauchergruppen « öhema ab 2 , Februar
Konjunkturbericht am Jahresende
Beamtendeputation zum Bundeskanzler
Italienische a . o . Vermögenssteuer
Wiener Kurier , 15 , ■J änner :
Ab Montag wieder Linie 40
Sturmschäden in 'Wien zum Großteil behoben

Weltpresse , Erste Aus gabe » 15 . Jan,nerj _
Futternot erzwingt Betschlachtungen
Versorgung Berlins gefährdet . ( Fahrgenehmigungen für die
lebensmitteltransportwagen nicht erneuert . )
Der 35 . Heimkehrertransport in Wien
Englische Kinder beschenken Wiener Altersgenossen
Weltpresse , Aben dausgabe , 15 . J änn er :
Falscher Arzt war Direktor des Franz - Josefs - Spitals . Medi¬
zinische Kapazitäten als Untergebene eines Scharlatans
las Geheimlager des Lebensmittelhändlers . ( Beamte des
Marktamtes hat Mangelware erstanden . )
Welt am Aben d , 15 . Jänner ;
Stützung der Lebensmittelpreise . Wirtschaftsverbändefonds
sollen zum Ausgleich der Handelsspannen herangezogen werden
223 Ausfahrten der Feuerwehr . Sturmkatastrophenalarm stellte
an 500 Feuerwehrmänner große Anforderungen
Rund um das tägliche Brot . Fachleute über die ' Maßnahmen zur
Verbesserung der Brotqualität
Kochschüler praktizieren in Gutsbetrieben . ( Bregenz , Hoch¬
schule für Bodenkultur . )
Neues Österreich , 16 . Jänner ;
Alarmierende Ziffern aus dem Landhaun in der Herrengasse :
40 . 000 aktive Tbc - Falle in NiederÖsterreich , Drei Viertel
aller Wiener - Neustädter Kinder sind unterernährt , Landeshaupt
mann Seither ruft zum energischen Kampf gegen die Seuche auf ,
Zentralstelle der TBC- Bekämpfung in Wien
Ein demokratischer Sieg . ■ ( Leitartikel f . 1 . )
Zur Einlagerung bis zum 25 . April , Für die Erdäpfelversorgung
fehlen noch 18 . 000 Tonnen , Niederösterreich hat um 57 . 0CD
lonnen weniger geliefert als 1946 . Eine Abrechnung des Kar¬
toffelwirt schaftsverband es
2 Prozent Zinsen für Spareinlagen
Studenten suchen Nebenbeschäftigung
Piskussion , aber keine Reklame für eine schlechte Sache ,
Stellungnahme des Verbandes der politisch Verfolgten zu den
Naziumtrieben
Alle Studenten müssen den 1' Grad * der Belastung nachweisen
jr peiter - Zeitung , 16 . Jänner :

^ he Polizei und das Volk . Polizeipräsident Holaubek über Auf -
~ a ° en und Leistungen der Polizei . Verbrechen - heute » Lei¬
stungen und Erfolge der Polizei 1er lins Nahrungsmittelversorgung gefährdet . /

1 Sow j etbeschlußi
xe Sondererlaubnis für Lastwagen nicht zu erneuern . ) 1
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Die Sperrguthaben der sozial Bedürftigen
Arbeiterkaramer und Pa - Ko - Aktion
Pie ErdäpfÖlversorgung Wiens
Per franzoäische Staatssekretär für Österreich kommt nach
Wien
25 Jahre Krematorium , HK
Wer will Krankenschwester oder Kindergärtnerin werden ? HK

Wiener ' Tageszeitung a 16 , Jä nneru

Erfolgreiche Kohlenbilanz , Kohlenaufbringung erreichte 66 pro
zent - ies Jahres 1937

• ■Provokationen . ( Vizebürgermeister Lois Weinberger in der
heutigen Ausgabe des „Kleinen -Velksblattes 11 . )
Per fremde Stldat . ( Mindestens 500 . 000 Kinder amerikanischer
Soldaten in Elend . )
Pas Kleine Volksblatt , 16 . Jänner ;
Gefährliche Provokationen . Von Lois tyeinberger 1 /
Vom kommenden Montag an : Linien 37 und 40
Ein Antrag der OeVP . Brennstoffversorgung trotz Schonung der
Wälder
Pie voraussichtlichen Zin .Sätze für Einlagen
Zentrale Bekämpfungsstelle in der Speisingerstraße . ~T *bc - Alarm
in Niederösterreich
Um 18,000 Tonnen zuwenig Erdäpfel für Wien
Jeder 13 . Bewohner Wiens ist ein Ausländer , ( Polizeipräsident
Hslaubek über die Aufgaben der Wiener Bundesptlizei . ;
Pläne zur Neugestaltung der Staatsoper
Zum 2 . Internationalen Musikfest in Wien . Dr . E . H . Seefellner
österreichische Volksstimme ? 16 . Jänner, ^
25 Jahre Wiener Krematorium . RK
Mehrere tausend Tonnen Benzin verschoben . ’ ' 3aron " von Basseil
aus dem Handelsministerium - in Gewahrsam
Immer mehr Häuser verfallen . Lebensgefährliches Wohnen für
tausende Wiener
Blaschkes Erzählungen über Arisierungen . Pie Färber - Mitzi
vor idem Volksgericht . ( Zeugenaussage des NazivizeBürger¬
meisters von Wien Ingenieur Blaschke . )
Jeep kontra Rettungswagen
Schauspieler und Bühnenarbeiter in Not
Per Österreichische Ausgebombtenverband Wien nahm seine Tä¬
tigkeit auf
Österreichische Zeitung , 16 . Jänner :
Abbau

.
als Folge . des Währungsgesetzes . ( Kärntner Betriebe )

Per wirkliche Grund der Erdäpfelschwierigkeiten . 2u geringe
Aufbringung
Österreichs Werktätige zeigten wachsendes Interesse für die
UdSSR
Pie Brennstoffversorgung Österreichs 1947 . Rückgang der Lie¬
ferungen aus dem Ruhrgebiet - dafür sechseinhalbmal mehr
Steinkohle aus Polen und siebenundzwanzigmal mehr Hüttenkoks
aus der CSR
Sparzinsen in der Sowjetunion und in Österreich

der Arbeiter mit seinem Lohn aus ? Wiener Arbeiter
antworten : Nein
teder Pr ei zehnte in Wien - Ausländer

ntersuchung des Pa - Ko - Skandals gefordert
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yOej - Punktionär in der « ad eizkykaacr ne gefsuogengehalt « *! .,
Auok in den Bundesländern wird für die Fremdenlegion ge -

Verfügung des Unterrichtsministerianjo -,
^
( Vorläge

^
der zustän¬

digen Regierungsbehörde über den Grad der politischen Be¬
lastung, ;
Berufsvcrbereitung durch " äugend am Werk
Wir antworten ; Die Verwendung freigewordener Arbeitskräfte
( durch die Abschaffung der Lebensmittelkarten in der UdSSR
Mörder am laufenden , ^ and, . , ( Kulturreferat der Stadt Wien
sollte Einspruch erneoen . )
Lie Presse , 17 , wärmer ;

Los vom Gruppenegoismus . Von Rechtsanwalt Dr . Friedrich

Bürger uni .Staat . ( Amtshaftungsgesetz )
Bekenntnis zum ewigen Wien . Von Ra *ul Auernheimer
Der KirchenSkandal in Favoriten
Gespräch mit Josef Frank . ( Einer der führenden Österreichi¬
schen Architekten und der maßgebenden Schöpfer modernen
Kunstgewerbes .J
Der Umfang des Schwarzen Marktes . Wie groß ist der Konsum
über dem Kaloriendur schnitt ?
Achtung auf die Preise
Steigerung der Zementproduktion
Budapest er ' Früh j ahrsmesse
Hotellerie uni - öffentliche Hand .. Von Dr . Josef Tzöbel ,
Direktor der Österreichischen

"Hotel - und Fremdenverkehrs -
Tr euhandg e s e11s chaft

4

b

o

Las Kleine Pl att , 17 , Jänner ;
Gefährdete und Verwahrloste . Junge Mädchen auf schiefer
Bahn . Die Hot ist schuld . Wien ist keine Stadt des La¬
sters . Gefährdete und gefährliche Mädchen . Nutznießer und
Helfershelfer
lie Wirtschaftswpche > 15 . Jä n ner ;
Wird uns der 1 . Februar die ersehnte Freiheit bringen ?
Bevorstehende Novellierung des Verwaltergesetzes , 1 . Voraus¬
setzungen der öffentlichen Verwaltung . 2 . Rechtsstellung
aer Öffentlichen Verwalter , 3 . Bestellung und - Abberufung der
Öffentlichen Verwalter
Wo hält das Ambulente Gewerbe ?
Schckoladeerzeugung in . Österreich - fürs Ausland
Chemische Bestandteile im Brot
Bewirtschaftung von Knochen
Wird es 1048 mehr Schuhe,geben ? Die Aussichten auf dem Leder -
und Schuhsektor 3
Fremdenverkehrsbilanz 1947 8
" Vorbildliche " Berufsvertreter , Herr Flank spielt " Auffang -
Gesellschaft " für seine eigene lasche 6
Bauvorschriften einhalten . ( Aufruf des Bürgermeisters Kör¬
ner . HK

" ' 6
^ „ Wirtschaft r 17 . J ' ärmer :
Wieder zinsen für Geld * Das neue Hakenzins - Abkommen der Kre¬
ditinstitute . Voraussichtliches Erfordernis 120 bis 160 Mil¬
lionen Schilling . Ein Anfang wird gemacht . Kreditzinsen blei¬
ben unverändert , V/as und wie verzinst wird , Die Auswirkung
lm einzelnen . 1



Urkundenfälschung von Amts wegen . Die Bundesbahnen erfinden
Stationen , die es nicht gibt . Benaeht -eAlj -gung der Empfänger 1

.1
Arbeitsamt oder Krankenkasse ? Wer kann eine Arbeitsbestäti¬
gung geben ?
Bewirtschaftung in Eimern * Wo die G-ö
ist

1
für freie Wirtschaftrt

^ •

Planwirtschaft führt zur Unfreiheit . Jine unerbittliche
Zwangsläufigkeit . Feststellungen eines namhaften Gelehr¬
ten Professor F . Ä , Hayek , Planwirtschaft und Demokratie
Pie Wahrheit über den " Pa - Ko - Skandal " , Demagogische Hetze
des Sozialist ischen Zentralorgane . Tatsachen und Zahlen
sprechen 3
fast nur Beinlvieh , Ausbeuteziffern unter 40 Prozent , Ver¬
dienst der Fleischhauer zuviel ?

Antwort der Kleidermacher
Pie innere Befriedung . Der verfahrene Nazikarren , gach
den neuen nationalsozialistischen Agitatoren , Eine Grund¬
sätzliche Stellungnahme ; Von Ing . August Kargl
Einzeln oder zusammengeiegt . Eine Härte für kleine Sparer ,die leicht vermieden werden könnte
Vom Goldrausch zur Silberleinwand t Der Große Börsensaal soll
Kino werden

Weit ^ Illuatriertej 1 6 . Jänner :
Ein Wiener Theater jubiliert . 100 Jahre Oarl - Theater

o - o - o - o -
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" Architektur und Städtebau in USA und Schweden "

Professor Architekt Pr . Josef Fr ank ( Stockholm ) spricht
über dieses Phema am Mittwoch , den 21 . Jänner , um 18 Uhr , im
großen Saal des österreichischen Ingenieur - und Architekten -
Vereines , Wien 1 . , Eschenbachgasse 9 . Lichtbilder , Eintritt
frei ,

Restliche Reifenpässe sind zu beheben

Pie ungeordneten Reifenpässe sind bereits fertig ausge¬
stellt . Pa ein Teil davon noch nicht behoben wurde und die
Verkehrspolizei ab 1 , Februar bei Verkehrskontrollen die Rei¬
fenpässe verlangen wird , werden die Fahrzeugbesitzer aufgefor —
cert , sie bis spätestens 31 . Jänner im Hauptwirtschaftsamt ,
Abteilung lila , Wien 1 . , wipplingerstraße 8 , ebenerdig , von
Lontag bis Freitag von 8 bis 15 Uhr zu beheben . Dazu sind y/a-
bönpass oder Zütassungsschein und Kraftfahrzeugbrief oder ly —
penschein oc. er sonst ein amtliches Dokument , aus dem der Eigen -
tJLmsnachweis einwandfrei ersichtlich ist , mitzubringen . Für
^ ie Ausfertigung jedes Reifenpasses sind 10 Schilling Verwal¬
tungsabgabe zu entrichten .

Ungültige Säugiingskleiderkarten

Lei dem Einbruch in der Kartenstelle 181 , Wien 21, , Ader -
- Xaaer Straße 2 , wurden auch 17 Säuglingskleiderkarten mit
d en kümmern a 414 . 934 bis a 414950 gestohlen .

Personen , die diese Karten besitzen sind der Polizei zu
Uber geben .
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Ausgabe von Anweisungen für Diesel - und Schmieröl im Jänner

Das Hauptwirtschaftsamt der Stadt Wien giht für den Be¬

reich der Bezirke I bis XXVI bekannt :
Die Ausgabe der Anweisungen für Diesel - und Schmieröl

unter Vorlage des Kundennachweises für Betriebskohle an Wäsche -
CI 1 G

reien und gewerbliche Betriebe der Bezirke I bis XXVI erfolgt für /

Anfangsbuchstaben A bis E am 19 . ? für P bis J am 20 . ? für K bis

0 am 21 . ? für P bis Sch am 22, ? für St bis Z am 23 . Jänner .

Weitgehende Verbesserung der G-asabgabe

In der kommenden Woche gelten folgende G-aslieferzeiten :

Dienstag und Sonntag durchgehend von 5 . 30 bis 13 . 'z, 0 Uhr
und von 17 bis 20 . 30 Uhr . Montag ? Mittwo ch ? Donner stag und Frei -

tag von 5 . 30 bis 8 Uhr ? von 10 . 30 bis 13 . 30 Uhr und von 17 bis
20 . 30 Uhr . Samstag von 5 . 30 bis 8 Uhr , von 10 . 30 bis 15 Uhr und
von 17 bis 20 . 30 Uhr ,

Solange die eingetretene Besserung der Rohstoffläge es

ermöglicht , wird ferner ab sofort bis auf weiteres die nächtli¬
che Sperrzeit aufgehoben ? um eine Verminderung der Zahl der Un¬
fälle zu erreichen . Das Rohrnetz bleibt während der Nacht unter
vermindertem Druck , der aber ausreicht , um jenen Werktätigen ,
die vor 5 . 30 Uhr ihre Wohnung verlassen müssen ? die Bereitung
eines Frühstückes zu ermöglichen .

(
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Die lebensmittelpreise für die nächste Woche

Rür d .ie Woche vom 19 . bis 25 . Jänner gelten folgende
Verbraucherpreise 1

kg

Stk .
kg

Weißes Kochmehl
Haferflocken , lose
Haferfbcken , paket .
Nestle Dose
Teigwaren ( Importware )

Bandnudeln
Fleckerln , Faden¬
nudeln , Suppenein¬
lagen
Makkaroni,Hörnchen
Spaghetti

Bohnen
Erbsen
Linsen
Suppenwürfel
Teebutter
Tafelbutter
Kunstspeisefett
Schmelzkäse

" Alma "
Wimo- Schmelzkäse
Tilsiter *

Hormalkristallzucker
Feinkristallzucker "
Würfelzucker "
Trockenfrüchte «
Pferdefleischkons , "
Fischkonserven Dose
Sauerkraut u
Essig :

Spritessig 3 io Faßbare
Tr . . ,

” ” Flaschenw . L
Kräuteressig 3 Faßware L
0

” " Flaschenw . L
^peziaiessig 3 C/Ö Faßware h
^ n Flaschenw . "
Jiaschene ins atz

Flaschenpreis darf nur bei
Abgabe in Originalflasehn ge¬rechnet werden .
Erdäpfel

Stk ,
kg

1 . 60
2 . 65
3 . 76
5 . 18

5 . 33

3 . 37
3 . 39
3 . 45
1 . 50
1 . 20
2 . 45
- . 06

12 . 80
12 . 20

8,7 6

14 . 16
- . 675
8,91
1 . 84
1 . 85
1,88

12 . —
7 . 20
2 . 68
5 . 28

L 1 . 32
1 . 77
1,42
1 . 87
1 . 49
1 . 94
2 . —

kg
G-emüse :
KoEI
Kraut
Stengelspinat "
Karotten "
Zwiebel "
Petersilgrün "
Petersilwurzeln "
Sellerie über 7cn
Sellerie unter " "
Treib sc hni111auch

im Topf , 0 , Topf Stk -
mit Topf " l

. 70
• v ^

. 23

. 10

. 37

. 40

. 56

. 03

. 90

. 93

. 33

kg s - . 38
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der
/Verlängerung / Sperrstunde für Vergnügung öbotriohe

Das Wiener Interalliierte Kommando hat dem Antrag des

Wiener Magistrats auf Verlängerung der Sperrstunde der Wiener

Vergniigungsbetriebe während des Pa ; chings zugestiimt , Ah so¬
fort ist daher die Sper . stunde für alle Vor ; rr ■ ungsbetriebe
im Gemeindegebiet von Wien bis einschließlich 10 * Februar 194
bis 2 Uhr früh verlängert «

Um BrStreckung der Sperrstunde über diese Zeit hinaus ,
muß in der gleichen Weise wie bisher in jeden Kinzelfalle äu¬

ge sucht werden .

Tuberkul o s e— Schut zimpf ungen in Wi eil

hie alarmierenden Berichte Uber das ständige Ansteigen
der Tuberkulose in Österreich , besonders abe . in Wien und
l'Iiederösterreich , haben den Leiter des Volkgsgesundheits —
amtes im Sozialministerium , Professor hm Reuter , veranlaßt ,
das Dänische Bote Kreuz zu ersuchen , die österreichischen
Hesundheitsbehörden in ihrem Kampf gegen die Tuberkulose
zu unterstützen und vor allem bei der Binführung der Tuber¬
kulose - Schutzimpfung nach dem Calmott * sehen Verfahren be¬
hilflich zu sein « Das Dänische Bote Kreuz hat sieb , dazu
in großzügiger Vifeise bereit erklärt , sodaß das Gesundheits -
amr cer Stadt Wien sofort mit der Organisation dieser für

. r
die gesamte Bevölkerung bedeutenden Maßnahme beginnen kann .

Das Dänische Bote Kreuz wird den Impfstoff und die
notwendigen Instrumente zur Verfügung stellen . Zwei dänische
Arzte und zwei Schwestern werden nach Wien kommen , um die
ersion Im . ungen zunächst selbst durchzuführen und Arzte
und Personal des Gesundheitsamtes mit ihren Erfahrungen
vertraut zu machen .

Bei der Schutzimpfung nach Calnette handelt .. s sich um
eine Impfung mit lebenden Tuberkelbazillen , die durch eine
besondere Vorbehandlung die Fähigkeit , eine tuberkulöse
nikrankung beim Menschen hervorzurufen , verloren haben ,
DuiCii die Impfung werden im Körper Kräfte mobilisiert , die



17 * Jänner 1948 nRathaus —Kx>rur ;ap <mdeeizM ’ 7BXertrt~'48 ^ • -

eine Infektion mit Tuberkelbazillen erfolgreich bekämpfen
können * Die Impfung nach Calmette wurde in den letzten 10
Jahren in Millionen Pallen durchgeführt , ohne daß Schädigun¬

gen festgestellt werden konnten . Sorgfältige Beobachtungen
in den skandinavischen Ländern , in der S-owiotunion , in
den Vereinigten Staaten und in Südamerika haben große Er¬

folge erkennen lassen . Nach den bisherigen Erfahrungen kann

fcstgestellt werden , daß die Anfälligkeit der Geimpften auf
ein Viertel der Nichtgeimpften absinkt *

Mit der Calmette - Schutzimpfung steht daher ein harmloses ’

und wirksames Mittel zur Bekämpfung der Tuberkulose zur Ver¬

fügung . Es ist anzunehmen , daß mit ihrer Hilfe und unter Bei¬
behaltung der bisher erprobten Mittel zur Bekämpfung der
Tuberkulose , die Krankheit ra eher und erfolgreicher bekämpft
werden kann als bisher , Bas ist umso wichtiger , als die

sonstigen zur Verfügung stehenden Mittel geringer sind als '

in den Jahren nach dem ersten Weltkrieg, * Trotz aller Anstren¬
gungen gibt es heute noch zu wenig Krankenhaus - und Heil¬
stättenbetten , es fehlt an Medikamenten , und vor allem wirken
die gegenwärtigen Ernährungs - und Yvohn.Verhältnisse fördornd
auf die weitere Ausbreitung der Tuberkulose , Am Ende des
Jahres 1947 waren ö.ey .. Tuberkulosülpürsorge der Stadt Wien
38 * 356 Palle von aktiver Tuberkulose , davon 8338 Palle von
ansteckender Lungentuberkulose , bekannt * Pabei ist besonders
die Zahl der Jugendlichen sehr hoch ,

Die Impfung , die ähnlich der Pockenimpfung , am Ober¬
arm vorgenonmen wird , soll zuerst jene Personen erfassen ,
die in der Umgebung von ansteckenden Tuberkulose - Kranken
leben oder die berufsmäßig mit Tuberkulösen zu tun haben .
Später soll die Impfung bei allen Jugendlichen vorgenemmon
werden , da die Erfahrung zeigt , daß gerade bei diesen die
Anfälligkeit besonders hoch ist . Bio Bauer der Wirkung der
Schutzimpfung beträgt ungefähr 4 bis 6 Jahro «, Bic Impfung
wird nur an solchen Personen vorgenommen werden , die sich
freiwillig dazu melden , Bo oh sollen in allen Häusern Merk -
blättor angeschlagen werden , die die Bevölkerung auf die
Wichtigkeit einer raschen Tuberkulose - Schutzimpfung hin -
weisen , Bor Beginn der Aktion wird in den Tageszeitungen
rrd durch das Radio verlautbart werden .
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Geburtstagsfeier im Zeichen interessanter Kompositionen

Bin Salmhofer - Bestkonzert im Musikverein

Als erste Veranstaltung im Zyklus österreichischer

Komponisten bringt der Musikverein im großen Saal am Donners¬
tag , den 22 . Jänner , dem Geburtstag des Direktors der Wiener
Staatsoper , Professor Pranz Sa lmhofer , einige der besten V/erke
dieses hervorragenden Wiener Meisters . Bei dieser Gelegenheit
wird er selbst die Wiener Symphoniker dirigieren . Aufgeführt
wird die Kammersuite für 16 Soloinstrumente , mit chorisoh be¬
setzten Streichern , die zum ersten Mal im Jahre 1923 von den
Philharmonikern aufgeführt und 1926 mit dem Kunstpreis der
Stadt Y/ion ausgezeichnet wurde .

Berner wird das aus dem Jahre 1927 stammende Cello -
Konzert , Solist Professor Richard Krotschak , zum ersten Mal im
Konzertsaal zu hören sein . Das Werk wurde schon einmal im Jahre
1930 von den Philharmonikern und dem jetzt in London lebenden
Cellisten Buxb -aum gespielt , jedoch ging später die Partitur
verloren und konnte erst wieder im Jahre 1939 hei einem Kopi¬
sten in Aussee zustnadegebracht werden . Das Y/erk besteht aus
frei Sätzen , aus einem Allegro con brio , einem Andante und
einem AHegretto giocoso .

Die Oper wird bei dem Konzert durch Marta Rohs ver¬
treten sein , der drei Gesänge für Mezzosopran anvertraut wur -
ienj "An die Parzen " von Hölderlin , " Herbstgefühl " von Lo Tschan
Hai und " Sapphos Liebeslied " von Studer .

Die Vielfalt des Gebotenen wird noch durch die C - Dur -
Symphonie bereichert , die Joseph Haydn gewidmet ist . Interessant
lsc > daß der letzte der vier Teile dieser Symphonie ein Allegro
s ° herzando bildet , während sich der erste Satz Allegro con brio ,
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der zweite Andante ( Romanze ) und der dritte Sarabande nennt .
Durch die blühende Melodik der Merke , durch die

Originalität der Einfälle und nicht zuletzt durch das beson¬
dere handwerkliche Können Salmhofers , verspricht das Konzert
ein musikalisches Ereignis zu werden .
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Croernf ragmente im Konservatorium der Stadt Jxen

Heute nachmittags ist die Opernschule des Konservato¬

riums der Stadt Wien , die von Kammersänger Alfred Jerge £
^

ge¬

leitet wird , im Neuen Wiener Schauspielhaus mit der Aufiuh -

rung von Opernfragmonten wieder vor die Öffentlichkeit gotre -

ten . 3s wurden Szenen aus » Freischütz » , " Tamhäuser " , den

» Lustigen Keilern "
,

" Bajazzo " , Cavalleria Itustieana " und aus

der " Verkauften Braut " aufgeführt . Die Begleitung Besorgte am

Hügel Staatsopernkapellmeister Karl Hudez . Die Daibieiun t, en

zeigten , daß uns um den Nachwuchs unserer Opernbühnen nicht

bang zu sein braucht . 3s gab schönes Stimmctenal und viel

schauspielerische Begabung , Mancnem dieser jungen _vin _ tl -

merkte
*

amn wohl noch einige Bühnenunsicherheit an , manche Geste

muß noch abgeschliffen , mancher Auftritt der Tradition angena -

hert werden . Allgemein kann aber das Bemühen um deutliche Aus¬

sprache und publikunswirkung verzeichnet werden . Die IJarbietu .-

gen haben jedenfalls gezeigt , daß das Konservatorium der Stadt

Wien und seine Schüler in der Lage sind , aus dom tiefen

voire des musikalischen Wien schöpiend , dei Opernbi u,

tierün und gut geschulten Nachwuchs zuzuführen .

An der Veranstaltung , die bis auf den letzten Platz aus -

verkauft war , nahmen auch Vizebürgermeister Honajr , die Stadt¬

räte Besch und pr :. Mate .jka und Magistratsdirektbr Di . Ki
_
i _tscha

teil . Die Darsteller wurden mit reichem Beifall bedankt .
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7/jener Zeitung , 16 . Jänner

Zahlen vom Wiederaufbau ( b . p . )
G-egen das Schlurfwesen
Dis Arisierung des Cafes , ' Filmhcf , ! . ( Zeuge , Nazi - ViZtfNiür -
germelst -er Ing . Blasehke . )
Zahlenbild dor Kohlenaufbringung
Mündel - und Kurandengelder - Rückbu .ehung nach dem Währungs¬
schutzgesetz
Unterm Regenschirm im Theater . ( Berlin )
Die Kartoffelverscrgung in Wien und Mederösterreich
25 Jahre Feuerhalle der Stadt Wien rk
Wiener Kurie r , 16 * Jänner

1,200 . 000 Identitätskarten wurden ausgestellt , Poli¬
zeipräsident Hnlaubek über die Aufgaben der Wiener Polizei
Das Wiener Krematorium ist 25 Jahre alt . 70 . 177 Leichen
wurden bisher dort den Hammen übergeben BK

Weltpresse , Erste Ausgabe , 16 . Jänner
Carlo Zoochi dirigiert die Wiener Symphoniker
Barbara Scott - Buropameisterin . Eva Pawlik auf dem zweiten
Platz . Eine blende Kür der Wienerin
Olympiatoam in Wien
internationales Musikfest in Wien , Verhandlungen mit d 'on
Engländern Britten und Bear 3
Uimensterben in Wien
Eieischrationierung in Frankreich
Länderkonferenz der Wirtschaftstreuhänder
Weltpresse AbendrAusgabe , 16 . Jänner
trotz der rus sischan Währungsreform : Preise in Moskau
■ät ^ igen
Warum Wien kein Wild bekommt
Welt am Abend , 1 6 . Jänner
Innsbruck baut auf
Die Steigerung der Kleinhandelspreise
Zunahme der G-ebürten in »Salzburg
llasicpfer kommen wieder zu ihrem Recht » Pie Erneuerung von
Rentenansprüchen politisch , religiös oder rassisch Verfolgt
Strenge Überprüfung ' der Zusatzkartenempfänger . Zusatzkarten
nur tür eine wcch entliehe Arbeitszeit von mindestens
48 Stunden
Hühnerpest in Bregenz
jjeues Österreich , 17 . Jän ner
letzte Sportnachricht : Grosser Erfolg der Wiener Tanzpaare :4/ . 0C0 Liter Bezin wurderü ' auf Kont ingentschcine lf ver schliche
-kr Mineralölreferent des Handelsministerium verhaftet ,4 . 000 S und eine Kassette mit Schmuck beschlagnahmt

sehen gestern und heute . Warmwasserspeicher können
durchgehend verwendet werden
deutsche Stimmen gegen Lothar Müthel

ussboote mit Propellerantrieb von der Schweiz zur Adria ,
^ ■ojekte für einen Frachtverkehr nach dem Mittelmecr mit
Kjartigen Frachtbooten

11 i
steigt auch intuberkulöse

( ori aktiver Tbc im Lezember .an Kinderlähmung LK

Wien weiter an .
Hur mehr fünf

58 . 356 Fälle
Erkrankungen
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Arbe -iter Zeitung , 17 « Jän ner
Di « Lebens mitte lschulden an Wien
Junge Strassenbahner werden angelobt . EK
Die Strassenbahnlinicn 37 und 40 fahren . HK
Bestrafte Preistreiber
Die Sperrguthaben der sozial Bedürftigen
fas unser Leser schreibt . Wie werden aus Angast <© 111 £ n
Arbeiter ?
Der Durchgang bei der , f 3ärenmühlc n
Die StadtischeFor stverwaltung in Lainz . ' Zur HK
Der Gesundheitszustand der Wiener

Wiener Tageszeitung , 17 » Männer

Zwang » der Bereitschaft , Grundsätzliches zur sozialisti¬
schen Koalitionspolitik . Von Br . Britz Bock
Im Zeichen der " Sabotagerune " . 140 . 000 Arbeiter streiken
im westdeutschen Industriegebiet
Wiederaufnahme der Verzinsung
Vielseitigkeit ( Politische Folgerichtigkeit , Abg , Adelpoilc
an Nationalrat Ernst Fischer . )
Hochschulwahlon und ihr Schatten
Die Vereidigung der Olympiakämpfer
Politik und Materialismus . ( Bundesminister Dr . Hurdes
über das Thema " Politik und Materialismus " . , )
Jugenderhoiungswerk wird aktiviert
Zwei neue Strassenbahnlinien . Zur HK
Das Kleine Volksblatt , 17 « Jänner
Die Beseheinigungspflicht für Hochschüler
Dachgleichenfeier im Haus des österreichischen Verlages :
Einträchtig und arbeitsfreudig am Werke . Das medarnste
Wiener Verlangsgcbäude entsteht . Der Geist der Arbeiter¬
schaft entscheidet
Noch heuer : österreichisches Jugenderhoiungswerk
Luftverkehr Wien - London verbilligt
Wiener Verkehrbetriebe und " Anschlussfrage "
Bestrafte Preistreiber und Verkaufsverweigerer
38 . 356 Tuberkulosekranke in Wien . HK
Hilfe aus der Schweiz . ( Die » Schweiz hilft österreichi¬
schen Tuberkulosekranken . )
Angelobung junger Strassenbahner . HK
Österreichs Olympiakämpfer startbereit
österrei c hische Voik s stImme , 17 . Jä nner
folgen des Währungsgesetzes : Betriebseinschränkungen und
Ar oe iterabbau
^ ir können nicht mehr weiter ! Verzweiflung der Frauen
über die Hungerrationen
Oie Biesenschiebung mit Benzin amtlich bestätigt
Opperre i chjsshe Ze i tung , 17 . Jänne r
Zunahme des Schweinebestandes
Mxsstände in der österreichischen Holzwirtschaft . " Ea -
^etenartige " Preissteigerungen zerstören Exportmöglichkeita
Rosses Schachturnier für die Sowjetbetriebe in Österreich
^reditpolitik der Banken führt zu steigender Arbeitslosig -

Abbaumassnahmen in der Bekleidungsindustrie W
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38 . 35 ^ Tuberkulosekranke in Wien . BK
Hülsenfrüchte niedrigster Qualiät ausgegeben

.Aasstellungsplane der Wiener Muaeen ; ( fall )
Kann mir jemand antworten ? ( Bezirksstelle des Wohnungs
amtes im 2 . Bezirk . )

'

Konferenz der Balkanjugend in Budapest
Mornipg News ,
London - Vienna air far -es reducred
Vienna feature ( a ci -ear idea of the state of things in
Vienna t .oday . )

’

# x
Visitors " and residents look at Vrenna f s rec «onstruct i> n
progr .ess fr am diffter -ent viewfoint -s . , aays L . E -. Davis

( Not rioticod . Vienna is rebuilding to preserve h*er famous
landmarks . Admirable spirit . Mit zwei Bildern . )
Austrian girl runner - up for skating title

österreichische Gastgewerbe z-eitung , 15 . Jänner
2339 Konzessi « ns - und Gewerbe ansuche n im Jahre 194 - 7 .
Schausteller und Tanzinstitute erreicken 'Rek » rdziffer .
Zeitbedingte Schwankungen bei Gasthausverpachtungen
Nöte der Grosswäschereien
Nur 7C Kaffeehäuser in Budapest
Wie wirbt man für unser Keiseiand Österreich ? Ein Fach -
man über Fremdenverkehrspropaganda , die zum Erfolg führt
Ge tränkesteubr und Betriebsnachfolgehaftung . Eindeutige
Feststellung 'des Abg . Bauer im Wiener Landtag . ( Die
triebsnachfblgehaftung auf sechs Monate beschränkt . )
Sacharin und Kaffeemittel für die Wiener Kaffeehäuser
Vergnügungssteuer für Tanzschulen
Aus dem Gerichtssaal . Ausst . ehende Steuerbeträge
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18 . Jänner 1948 Blatt 49

Ein Viertel Jahrhundert Feuerbestattung in Wien

In Anwesenheit des Bürgermeisters General Br . h . c , Körner ,

des Vizebürgermeisters Honay , vieler Mitglieder des Gemeinde¬

rates , Bezirksvorsteher und Bezirksraten und zahlreicher ande¬

rer Beotgüste beging heute vormittags der Verein der Freunde

der Feuerbestattung " Bie Flamme " die Feier des 25 — jährigen

Bestandes des Wiener Krematoriums . In seiner Festrede hielt

Anton Krenn . einen Rückblick über die Geschichte des Bestattung ;

wesens bei den Kulturvölkern , in der die Feuerbestattung die

fortgeschrittenste und modernste Form der Bestattung darstelli ;

Er schilderte den Kampf , den die Freunde der Feuerbestattung

gegen Dogma und Vorurteile zu führen hatten , bis schließlich

der fortschrittliche Gedanke überall siegreich blieb und in

Österreich durch Errichtung des Krematoriums der Stadt Wien

seine Krönung fand .
Mehr als 70 . 000 Anhänger des Feuerbestattungsgedankens

haben in den 25 Jahren ihre Toten der reinen Flamme übergeben .

Dank den geistigen Wegbereitern und den unermüdlichen Vorkämp¬
fern der Feuerbestattung , Bank vor allem der Wiener Stadtver¬

waltung , die diesem Gedanken durch Errichtung des Krematoriums
in Wien zum Siege verhelfen hat , Worte des Dankes sprach der

Redner ferner den Angestellten der Städtischen Best ;, ttung und
der Stadtgärtnerei , sowie dem Personal der Feuerhalle für ihre

verständnisvolle Mitarbeit aus durch die allein die würde - und

pietätvolle Bestattung gesichert ist . Besonderer Bank gebührt
dem Zorenonienmeister der Wiener Feuerhalle , Franz B ozekal ,
der von der Eröffnung bis zum heutigen Tage in "beispielgeben¬
der Y/eise seinen Bienst versieht .
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Die musikalische Umrahmung der äußerst würdigen leier

besorgten das Wiener Tonkunstleroroheater und der Staatsopern¬

chor .
Am Samstag vormittags , dem eigentlichen Jahrestag der Er¬

öffnung , versammelten sich in der Zeremonienhalle des Kremato¬

riums die Angestellten up .d Bediensteten der 1 euerhalle , nie Ge¬

meindeverwaltung war durch Stadtnah g ohrh o for und . BezirksVor¬

steher Y/openka vertreten , die horte der Anerkennung und des Dan¬

kes an die Bediensteten der Deuerhalle richteten , von denen als

einziger der Bestattungsmeister posekal seit Botriebesbeginn

noch in der Deuerhalle tätig ist .
I * r .

1
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Y/ienor ItInder im Pestalozzidorf

Der zweite Weltkrieg hat nicht nur Millionen lote , Mil¬

lionen vernichtete Wohnstätten und namenloses Elend iür nie

Bevölkerung ganzer Länder und Erdteile zur Eolge , sondern hat

auch eine ungeheure Zahl von unschuldigsten Opfern hinterlasse, .

Millionenheere elternloser und ohdachlosor Lin ^ x wurden n .ri

scheu Ost und West hin und her geworfen , vertrieben ocer ver¬

schleppt . Diese Kinder gehen unfehlbar der Verwaisung entge -

ßen ‘
- Diese Erkenntnis veranlaßte den Schweizer Walter Robert

Oorti gegen Ende des Krieges die Idee des Pestalozzidories zu

propagieren . Sie hatte zum Ziel , eine Anzahl elternloser Kin¬

der aller durch den Krieg betroffenen Kationen zu sammeln , ic

in einem Kinderdorf Aufnahme , Betreuung , Erziehung und Berufs¬

ausbildung finden sollen . Die Idee fand begeisterten Wiederhall

und nach einer gewissen Zeit - fanden sich auch die Mittel zur

Verwirklichung des Projektes . Aus dem Verkam nucs unseheinba

ren Abzeichens , einer Anstecknadel mit einem Marionkäfereben ,

wurden 430 . 000 Schweizer Pranken , und aus einer Kinucrdorf ... chein

Aktion 150 . 000 Schweizer Pranken erzielt . Der Züricher Archi¬

tekt Hans Plschli stellte sich uneigennützig in den Dienst der

schönen Aufgabe und begann mit seiner Arbeit auf einem Grund¬

stück , das von der Gemeinde Trogon zu einem günstigen Preis un¬

gebeten worden war . Die Kosten der GosamtaufSchließung , Kanali¬

sierung , Wasser - und Stromzuleitung nahm die Gemeinde Trogen

auf sich .
Zu diesem Zeitpunkt hatte die Idee dos Pcstalozzidorfos

bereits solchen Anklang gefunden , daß von Vereinigungen , Schu¬

len , Erziehungsheimen und Firmen ganze Iiäusor und Einrichtungen
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Morgen veränderte Gasabgabe

Infolge unvermuteten Nachlassens der Erdgaslieferung und
uoeirnäßigen Gasverbrauches für Heizzwecbe ka ; m morgen , Biens -
tag , zwischen 8 und 10 . 30 Uhr kein Gas abgegeben . /erden , Di <ß
übrigen Graslieferzeiten bleiben unverändert♦

s

| £=2 £ 2 ise =derBtadt _Wien

Heute nachmittags fand im kleinen Festsaal des Wiener
fiathauses die feierliche Überreichung der Preise der Stadt WienKunst , Wissenschaft und Volksbildung durch BürgermeisterGeneral Dr . h . c . Korner statt . Im festlich geschmückten Saalnahmen an der halbrunden Tafel der Bürgermeister und die Mit -
S- ieder des Stadtsenates Plat „ . Vor ihnen hatten die PreisträgerUr 16 V° n Wlen Anwesenden namhafte Berufskollegen als
■s -3

V ® rtre 'l,er pl
_

atz Senqmmen » Im Vorraum des Festsaales waren
1

er
i
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schöpferischer Persönlichkeiten , deren wirken dem Ansehen der

Stadt Wien zugute kommt « In dieser Erkenntnis wurden schon vor

Jahren Kunstpreise der Stadt Wien geschaffen .
Zum erstenmal seit Kriegsende hat die Stadt Wien diese

Preise wieder verliehen , wir waren aber der '
Meinung , dal der

bisherige Rahmen zu eng gezogen war und haben .dem wiener
Gemeinderat vorgeschlagen , Preise auch für hervorragende
Leistungen auf dem Gebiete der Wissenschaften und der Volksbil¬

dung zu stiften . Unter den Preisträgern sind einige , die in
ihrer Jugend vom Schicksal nicht freundlich behandelt worden
sind , die zwar von der Natur mit reichen Talenten ausge¬
stattet wurden , während sie die materiellen Vorftu .es etzungen für
ihre künstlerische und geistige Fortbildung in mühsamer
Lohnarbeit selbst schaffen mußten . Umso hoher ist ihr Erfolg
zu werten , der im Preis der Stadt Wien gewissermaßen seine
Kr ö nung e rf ährt .

Unter ihnen befinden sich auch einige Preisträger , die

wegen der Barbarei und Unkultur des Faschismus fliehen mußten ,
Künstler , die dadurch um einen Großteil ihres künstlerischen
Schaffens gebracht wurden , Künstler und Wissenschafter , die
ihre Heimat wohl verlassen , aber deshalb nicht aufgehört haben ,
Wien und Österreich als Künstler und Wissenschafter treu zu
bleiben und denen wir heute für eine Leistung danken , die sie
zwar im Ausland vollbracht , deren Glanz aber auf unsere Stadt
zurückstrahlt .

f *
Ich freue mich auch außerordentlich , daß unter den

10 Preisträgern auch zwei Frauen sind , Pie Preise der Stadt
Wien sollen nicht nur Anerkennung und Ermunterung zu weiterem
Schaffen sein , sondern anspornen und der Welt zeigen, , daß Kunst
und Wissenschaft in Wien wieder eine Heimstatt haben und daß
■üen wieder seine Sendung erfüllt , ein Kulturzentrum der
Menschheit zu sein, "

Hach einer Würdigung der Persönlichkeit und des
Schafj . ena jedes einzelnen Preisträgers nahm der Bürgermeister
sodann die Verteilung der Preise vor ,

Pie Preisträger sind :

\
'

,
■ •

\ >• •,

■
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Bür Ton kunst der Komponist Hans Jeline k ,
" Litera tur Br * Belix Braun ?
M Bild h auer ei Prof , Britz Wotrub a ,
" Malerei Prof . Anton Kolig 7
" Graphik und Angewandte Kunst akademischer Maler

Otto Rudolf Schätz ,
" Volksbildung Prof . Br . Otto König ,
" KunstHandwerk Frau Gertrüde Höchsman n ,
" ■GrO i s t e swi s a e ns c haf t e n Prof * Br . Leopold Wcngor ,
" ffaturwissen sch aften Brau Prof * lise Meitner ».

Die Jury hat - von der Vergebung des Preises für Arohitektur
* V v

diesmal Abstand genommen * Bie Gemeinde hat aber diesen preis
als Erinnerungswidmung der Witwe des bedeutenden Architekten
und Bühnenbildners Oskar Strna d zuerkannt ,

Namens der anwesenden Preisträger dankte Prof , Br ,
Otto König dem Bürgermeister , und der Stadt Wien für die zuer -
kannto Auszeichnung , Bür die abwesenden Preisträger . sprach
Universitätsprofessor Br . Thirring Worte des Bankes *

t \
die nächste Yersorgungspefiode

las Landesernährungsamt Wien gibt bekannt ?
, ) ■

Bie Lebensmittelkarten für die nächste Versorgungs -
Periode werden für die Bezirke 1 bis 5 , 10 bis 13 , 20 und 21
sowie für das Gebiet von Heu - Wien am Mittwoch , den 21 , Jänner ,
für die übrigen Bezirke am Bonnerstag, . den 22 * Jänner , ausge¬
gebene

Bie Rayonior ungsab s chni 11 e der Lebensmittel - und
Milchkarten müssen spätestens bis Samstag , den 31 , Jänner , in
^en Geschäften abgegeben werden * wer bis zu diesem Termin die
Rayonierung nicht vogenommen hat , hat keinen Anspruch auf

OM- rechtzeitigen Warenbezug , Sämtliche Lebensmittelkarten
müssen beschriftet sein . Nicht beschriftete Karton worden

Rayonierung nicht angenommene
Zur Zeit der Kartenausgabe wird der parteieuvcrke .hr

den Kartenstellen nur für unaufschiebbare Palle aufrecht
C1 halten . Bür Spinnstoffangolegenheiton ist der Parteicnvcr -
^e hr an. diesen Tagen gesperrt .
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Kaffeomittel statt Brot

Einführung _ Yon _ ZuckerkloinabschnittGn

Das landesornährungsamt Wien gibt bekannt :

In der kommenden Versorgungsperiode ist wieder der

wahlweise Bezug von 25 dkg Kaifecmittel an Stelle von 25 dkg

Brot möglich . Die Lebensmittelkarten aller Verbrauchergruppen

haben daher je 5 Brotkleinabschnitte mit der Bezeichnung
» Kaffee " .

Um den Bezug von Süßwaren oder Mehlspeisen in Süß¬

warengeschäft en , Werksküchen , Gast - und Kaffeehäusern möglich

zu n men , wurden auf die Lebensmittelkarten 8 Zuckor - Klein¬

ab schnitte zu - 1 dkg auf genommen ,

'
Ausgabe von Kaffeemittolkarten an Selbstversorger

Das Lande so rnährungs amt Wien gibt bekannt s

Ab Montag , den 26 , Jänner , erhalten Selbstversorger

in Brotgetreide in ihrer Kjartcnstelle eine eigene Kaffeomittel¬

karte , die durch 10 Versorgungspüriodon gültig ist . Gegen

Ablieferung von je 2 kg Getreide bei dem zuständigen Getreide —

auf kauf er für joden Angehörigen der Sclbstversorgergerneinschaf t

gebührt je eine Kaffeemittelkarte * Bie erforderliche Druck -

sorte für die Ablioferungsbeschoinigung ist in der Kartenstelle

erhältlich ,
Lic Bestellscheine 55 ? 36 und 37 der neuen Karte sind

bis zum 51c Jänner in einem Lebensmittelgeschäft abzugeben ,
her Kaffeemittclbezug wird im Laufe der Periode möglich sein .
Jo Abschnitt für die 35 # ? 36 , und 37 « Periode werden 12Y2 dkg
Kaff eemitt 61 abgegeben .

Ausgabe der Zusatzks,rten _ in _Wieh

landosernährungsamt Wien gibt bekannt ?
Ab der 37 # Versoi gungsperz odo erfolgt die Einstufung

Jor Zusatzkartenompfängcr nach dem neuen EinstufungsSchema , Aus
fiesem Grunde werden alle bisher beim Arbeiterreferat des
laude sg rnährungs amte s. , Wien I * , Singerstraße 7 ? eingebracht en ,aber noch nicht erledigten Anträge auf Höherreihung nach den
^iten Richtlinien nicht mehr berücksichtigt . Soweit neue Anträge

Order lieh sind , erfolgt hierzu anläßlich der Behebung - der
Zusatzkarten seitens des Amtes die Aufforderung ,
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Veranstaltungen des British Council

im Vortragssaal ? Wien Io , Freyung 2

Jänner 1348

Dienstag , den 20 . Jänner , Punkt 18 . 19 Uhr

Vortrag ; The British Temperament Idr . K . V . Kitchin
( British C ounci1 )

Dienstag , den 27 . Jänner , Punkt 18 . 1 .5 Uhr

Vortrag ; Commentary on the News Mr . Vf . J * Perryman
( British Council )

Donnerstag , den 29 , Jänner , Punkt 18,15 Uhr

Schallplattenkonzert ä .nldBlich
des 14 . Todestages von Frederic
Belius ( Erläuterungen hiezu in
deutscher Sprache )

Mr , R . M . Pdckett
( British Council )

Freitag , den 50 . Jänner , 13 IJhr

S o n a .t e nab e nd ( Wer ke v on Hände 1 ,
Ireland , Belius und Cfesar Franck )

Martha Lubowsky
( Violine )
Siegiert Ziak
( Klavier )

Febr uar 1948

Dionstag , den 3 , Februar , Punkt 18 . 15 Uhr

Vortrag ; British Prime Ministers ( 4 )
Lord Salisbury

Mr . J . KcD onaugh
( British Council )

Freitag , den 6 . Februar , 19 Uhr

Licde rabe nd ( alt englisc he Lieder
und englische Volkslieder )

Donnerstag , den 12 , Februar , Punkt 18 . 15 Uhr

Vohtrag ; Poetry Hour ( 4 ) , Robert Kerrick
( Gedruckte Auszüge werden zur
Ve r f ügern g ge stellt )

Dienstag , den 17 , Februar , Punkt 18,15 Uhr

Vortrag ; The British Social Services

David Carver
( Bariton ) , London

I s:; , A . C o 1 v i n - Smit h
( British Council )

Mr . W . J . Perryman
( British Council )

i
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den 20 . Februar , Punkt 18 . 15 Uhr

; a6 » o English » ovel < - « « «
"

to Somerset Maugham ( 8 )
The Novol of Adventure

Dienstag » den 24 . Februar , Punkt 18 . 15 Uhr

Vortrags Commentary on the News tir . W . J . Perryman
( Brisith Council )

Freitag , den 27 . Februar , Punkt 13 . 15 Uhr

Vortrags Book Talk Mrs . Powe
( British Council ;

Die Vorträge finden in englischer Sprache bei i reiem

Eintritt statt
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Hedlingcr Nachrichten , 17 « Jä nner

Mehr verständnisvolle - Zusammenarbeit . An die Bevölkerung
c .ss Bezirks Mödling . ( Bezirksvorsicher und Bezirksamtsleiter . ) l
A ufruf des Bürge -rmeisters gegen vorschriftswidriges Bauen . SK ’ 1

Wiener Zeitung, . 17 . Jänner
Wer sabotiert die Ablieferung ?
Fai <*rliche Aüigelobung 'Unserer Olympiakämpfer

Däniscnes kraut
'58 . 356 Tuberkulosekranke in Wien . EK
Wjener Kurier , 17 . J üun ^ r
I kg . Kaff ® kostet in lieifschland mehr als den Monat # Ifshn eine
Arbiters . Zehntausend « von Menschen sichern sich ein gutes
Lebens durch !! Schwarzen Detailhandel "
Die Betriebe der Stadt Y/ien stehen im neuen Jahr vor gr fer¬
sen Aufgaben . Mördernisi ®rung der Elektrizitäts - ufli Gas¬
werke . . Ausbau der Autobuslinien geplant . Von Stadtrat
Br . Brich Exei
Wiener Eriseure müssen Haarfarben cinstellen
Wiens Tanzpaare an der Spitze
Kunst und Künstler . " Prozess " - Verbot geht von Wien aus ?
Vorarlberger Landesregierung beruft sich auf Wiener Stolle
Kreditpolitik der Banken erleichtert Eortsetzung der Warenh >r
tungArbc iterkammer nimmt gegen Kreditgewährung auf

- blockierte Guthaben Stellung
Bie vW -eldlgung der österre i .chischen -- Olympiakämpfer r die
Bundespräsident Br 1 Henner gestern im Wiener Rathaus v $ r -

f TUT4 4- T>-S• 1 J 1genommen hat . ( Mit Bild . )
•Weltpresse » Erste Ausgabe 17 . Jänner
Apgelobung der

v Olympiateilnehmer im Rathaus *
’ v

deutsche
:
Behörden für Lebensmittelversorgung verantwortlich

Steuerbefreiung für Neubauten
Triumph der Wiener .. Eistänzer
Die Heimatforscher in Margarete Girarii
Seghs ite &agranuü Lockenpracht - 300 Schilling
Lothar ; Müihei *' Intendant des Deutschen Schauspielhauses
Sensation um ein Bild unserer Zeit . Henry Körner und sein" Jahrmarkt der Eitelkeit "
U, _ -I a. r•y > :L- u -) .-ri s -s -e Alend - Aüs -g^ e 17 « Jänner
;

' ^ § mmier " von Brief - und ' ‘Zuckermarke n . Ein Seamter de 'd
Zrhähjungsamtes angeklagi 1 .

*
Universitätsprofessor ' vor dem Volksgericht . ( Dr . Erwin Eisak
j elt am Abend, . . 17 . Jänner * - #

%
,

hntschaftsppiizei entdeck ! Warenlage 2
A .. G . uhcL mehrere Angestellte verha ^ -^

Betriebsleiter der
7 - . — - — - . - .. . .^ ftet , Grosse Be -

schiagnahmunge nt - nzer Arbeiterveptreter erhaben gegen Neuregelung desa
^satzkartpnsystegis Einspruch

pt Devisen für Medikamente . Die Sorgen der Apothekerklarer , Menge l an Arzneien für Kinder und alte Leute
5
er arbeitet r muss essen . ( Arbeiter der Salzburger Spedi¬

tionsbetriebe 0 *

pth za Mbefiä . . JYebenbeschäftigung gesucht . ( Studenten
.

* SuUdentinen aller Eakultäten . ) * * v '
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Stnäflichter durch das österreichische Recht -r Von Univer¬
sitätsprofessor Rr . Rr . Karl Wolff
Ter Kleingärtner . Das österreichische Kleingartenwesen .
2 . Die Blütezeit

s kommt
in der

Hans Albe
foigreich
flaues Österreich »

nach Wien .
Schweiz

18 . Jänner :

Im Augenblick gastiert er p

las las wird abends nicht abgesperrt . RK
lie Arbeit erkannter fordert : Ras Brot muss billiger werden !
Scharfer Protest gegen die Verzögerung der von den drei Par¬
teien einstimmig beschlossenen Brotpreissenkung
2 - Uhr - Sperr stunde im Fasching . RK
Tbc - Impfstoff ' kommt im Plugzeug nach Wien . Rie ersten
Schutzimpfungen nach dem Calmette - Verfahren werden von dä¬
nischen Ärzten durchgeführt . Zur RK
Gestohlene Säuglingskleidorkarten . RK
Arbeit er - Zeitung » 18 . Jänner ; '

Sin überzeugendes Bekenntnis zum Sozialismus . "Weder " Soli¬
der isnus " noch " Volksdemokratie " - Der Parteiverstand der
Sozialistischen Partei zum Ergebnis der Petriebsratwahlen
Herunter mit dem Brotpreis ! Wer verhindert die Preissenkung ? —
Ein scharfer Protest der Arbeiterkammer
Ein Leserbrief . (. Bitte 1 eines Russlandheimkehrers,

’ der an
Magengeschwüren erkrankt , im städtischen Krankenhaus FloridS '
aorf liegt )
Schutzimpfungen gegen die Tuberkulose . Zur RK
lie österreichischen Feuerwehren bei Minister Helmer
lebensmittelpreise . RK
lie Wiener Rettung . (

' Kurse für Erste Hilfe )
Geänderte Sprechstunden . ( Stadtrat

’
Aibrecht )^ai ~ und Zeichenwettbewerb der Jugend

Wanderbüchereien in Vorarlberg
Üga er Tageszeitung , 18 . Jänner :
Wiener Ziotungwwissenschaf i
Kirchliches Kunst gut in de fahr .Alt mann s Strom , war Propaganda
Wiener Frühjahrsmesse 1948
Schweiz

.
spendet Schleifmaterial

ebensmittel für Wiener Kinder
^ '

° £m ae £ Einkommensteuer . Vereinfachung und Sparsamkeit
Verwaltung als Vorausstzung

Jpl f uf die Tuberkulose . Ränemark schickt Arzte und
^ nwes mrn nach Österreich
^cnwarze lagerbestände bei Meinl
^

rKe ^ rserzfehung der Schüler
£
er Aufbau des Feuerwehrwesens
^nmehr Uas auch zur Hachtzeit . . RK

las Kl

( Schäden durch den Holzwurm ;

^fjr .ne yRxksblatt , 18 » Jänner :

Wie/Vf 11 ! 15 Sperreeit ab sofort aufgehoben . Gasabgabe in
Ir,

"
V Ü Se l end verbessert . RK

Eine Au^ r ^ en '
lD 9 0 ^ ~ e in Fünfundsiebziger

Untprqnl ^ ° n der ^ s ^£ rreichischen Frauenbewegung : Für bessere
% uri ZUng der Kriegsopfer
Was Frauenbewegung in Ottakringö - eiermark nach Wi

'
en

'
lieferte f

I
3

3
4
4



Verkehrserziehungswoche für alle Schüler 5
lebendig gestaltete Zeitungswissenschaft 5
Sine Aktion des Wiener Gesundheitsamtes . DalmerVe - Injektionen
für Tbc - Gefährdete . Zur RE 7
Gefährliches Auftreten der Larven des G-6treidelaufkäfers
Anweisungen auf Diesel - und Schmieröl . RE
Carl Lafite - der österreichische Künstler
Eva ohne Schallplatte . Wiener Eistänzer ohne Konkurrenz 3
Österreichische Volsstimme , 18 . Jä nn er :
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Die Zukunft der Wasserversorgung der Stadt Wien

Nach einem Vortrag von Senatsrat Bin ! , Ing . Anton Steinwender
am 20 . Jänner 1948 im Ingenieur - und Architektenverein

Bis zum Jahre 1958 bestand die Wasserversorgung aus der er¬
sten Wiener Hochquellenleitung aus dem Rax - -und Schneebergge -
biüt , deren Leistungsfähigkeit im Maximum 150,000 Kubikmeter
uns im Minimum 75 . 000 Kubikmeter im Tag beträgt f und aus der
zweiten Wiener Hochquellenleitung im Hochschwabgebiet . Die zwei¬
te Hochquellenleitung zeichnet sich dadurch aus ? daß sie von
April bis Dezember ihre volle Leistungsfähigkeit ? das sind rund
220 . 000 Kubikmeter im Tag 9 behält » Außer diesen beiden Leitun¬
gen gab es noch die Wientalwass 'crl ' eitung mit 10 . 000 Kubikmeter
iß Tag . Ihr Wasser wird durch ein eigenes Nutzwasserrohrnetz
vorteilt . In Wien selbst befinden sich die Verteilungsanlagen .
21 Behälter mit zusammen 500 . 000 Kubikmeter Inhalt speichern
las Wasserj das durch ein Rohrnetz von 2000 km Länge und 70 . 000
Abzweigleitungen bis zu den Häusern geleit : t wird .

Im Krieg wurden in Wien ■ Grundwasserwerke und Hebewerke mit
ohier Leistungsfähigkeit von insgesamt 50 . 000 Kubikmeter er¬
richtet , um bei Bombenschäden die Versorgung sicherzustellen .
Außerdem wurden 23 Wasserversorgungsanlagen der Industrie in
W ' ionischcr Beziehung , untersucht , um ihr Wasser im Bedarfsfall
Ll G' as öffentliche Rohrnetz einleiten zu können . Durch diese
Utuichtungcn war cs möglich , trotz der Zerstörung der Donau -
°wicken das ' Gebiet - jen .se j ts -der Donau mit Trinkwässer zu vor - -
o01 2 üm Seither sind .die meisten dieser Anlagen ihrer Ursprung -
ilctlGn Verwendung zurückgegeben worden . Die gegenwärtig durch -

Chlorierung dos Hochquellenwassers ist eine von den
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Besatzungmächten vorgeschriebene Si eher hei t ^maBnahme f . da die •

Kontrolle der Leitungseinrichtungen derzeit noch sehr schwie¬

rig ist ,
lach dem Krieg mußten etwa 3 . 500 Schadensstellen im Rohr¬

netz mit 35 Ion Rohrlänge , sieben schwere Schäden an den Zulei¬

tungen der beiden Hochquellenleitungen mit insgesamt 100 m

Länge , zwei teilweise beschädigte und ein vollkommen zerstör¬

ter Behälter wieder hergestellt werden . Durch die Schäden an

den Inneninstallationen aber und durch den großen Wasserbedarf
der Ernteländler ist der Verbrauch weit über den des Jahres

1937 angestiegen .
Während im Verbrauchs 3 ahr 193 ^/38 bei einer Bevölkerungs¬

zahl von rund 1,8 Millionen Einwohnern der durchschnittliche

Tagesverbrauch pro Kopf IOG Liter Wasser , der durchschnittliche

Tagesgesamtverbrauch daher 324 . 000 Kubikmeter Wasser betrug ,
ist er im Verbrauchs j ahr 1946/47 bei nur 1,6 Millionen Menschen
auf einen Durchschnitt von 230 Liter pro Kopf und somit auf
einen täglichen G-e samtverbrauch von durchschnittlich rund
368 * 000 Kubikmeter Wasser gestiegen . Die Hauptursachen für die¬
sen Mehrverbrauch sind in erster Linie die wahrend des Krieges
vernachlässigten Installationen in den Häusern , Allein in 6000
Häusern , in denen Fachleute der Wiener Wasserwerke Nachschau
hielten , wurden 15 . 000 rinnende Klosette und 3000 undichte Aus¬
laufhähne festgestellt . Da es in Wien rund 60 . 000 Häuser gibt ,
kann mit Sicherheit mit ICO . 000 rinnenden Klosetten gerechnet
werden , Angesichts des gestiegenen Verbrauches wurden in Wien
uud in den Quellgebieten der beiden Hochquellenleitungen Maß¬
nahmen durchgeführt , um die Leistungsfähigkeit zu erhöhen , Wohl
sind schon vor einigen Jahren zusätzliche Wassergewinnungsan¬
lagen mit einer Tagesleistung von insgesamt 120 . 000 Kubikmeter
eingerichtet worden . Trotzdem stand im vergangenen Sommer der
Anlieferung von 380,000 Kubikmetern Wasser ein Bedarf von
450,000 Kubikmetern gegenüber . Daher mußten damals unbedingt
Sparmaßnahmen angeordnet werden . Für die nächsten fünf Jahre
läßt sich aber sagen , daß bei Instandsetzung der schadhaften
Aftneninstallationen mit den bestehenden Versorgungseinrichtun -
ten das Auslangen gefunden werden wird . In der ferneren Zukunft

es sich freilich als notwendig erweisen , für den Ausbau
ÜGP Wn

Wasserversorgung nicht nur für Wien sondern für ganz Oster -
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reich Vorsorge zu treffen * Die entsprechenden Grundlagen dafür

müssen unter anderem durch Ausarbeitung von Rahmenplänen nicht

nur für Wien und Umgebung , sondern für das gesamte Bundesgebiet

geschaffen werden . Die Diener Wasserwerke haben für Wien und

das Wiener Becken schon vor einiger Zeit einen solchen wasser¬

wirtschaftlichen Rahmenplan ausgearbeitet und festgestellt , daß

einwandfreies Trinkwasser nur mehr für die nächsten 50 bis 100

Jahre vorhanden ist . Gleichzeitig muß aber auch an die Wasser¬

wirtschaft für Kraftzv/ecke gedacht werden . Bisher sind in den

Quellengebieten der Hochquellenleitungen fünf kraitwerke , an

den Zuleitungen ein Großkraftwerk in Gaming , und in Y/ien selbst

fünf Wasserleitungskraftworke eingebaut , die zusammen eine Lei¬

stung von . ungefähr 40 Millionen kWh im Jahr aufweisen . Ein Kraft¬

werk ist im Bau und fünf weitere sind geplant . In der \ Jasserven -

sorgung ist , ähnlich wie in der Kraftwirtschaft , eine Verbund —

vvir t s chaf t an zu s t r e b en .
Der zukünftige Ausbau der Wiener Wasserversorgung wird

vor allem in einem Ausbau der beiden Hochquellenleitungen oeste¬

hen , An der ersten Hochquellenieitung müssen verschiedene Lei -

tungsanlagen , die Engpässe darstellen , umgebaut und zusätzliche

Jasserfassungen errichtet werden . Außerdem können noch verschie¬

dene 'Kraftwerke in die Leitung eingebaut werden « Boi der zwei¬

ten Hochque11enleitung sind gleichfalls Nachfassungen zum Teil

durchgefülirt und zum Teil geplant . Auch hier sollen zusätzlich

Kraftwerke eingebaut werden . In Wien selbst wird sich neben

Verschiebungen in der Wasserverteilung vor allem ein Ausbau d ^ r

Hutzwasserversorgung als notwendig erweisen , durch den eine

Wiederbelebung der Denkmalbrun ien der Ringstraße und der Irme -
werden . . . .i’cn Stadt erreicht/wird , Zu diesem Zweck müßte auch die Wien -

talwasserleitung , die einer belgischen Gesellschaft gehört , eid¬
lich in den Besitz der Stadt übergehen .

Zum Schluß noch einige Ausblicke auf die fernere Zu-
teft . Es ist klar , daß die Entwicklung in der Wasserversorgung
fticlrt stehen bleiben wird . Der Wasserverbrauch wird weiter
Slj Cigon und es ergibt sich die Drage , ob der Bau einer dritten
HoohqucHeule itung notwendig ockr möglich ist . Daboi ist vor
allcrn zu klären , ob in der Umgebung Wiens überhaupt noch e nt -
sprechende Mengen von Eochquellenwasser das ganze Jahr über
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vorhanden sind . Die bisher angestellten Untersuchungen haben

ergeben , daß dies unter bestimmten Voraussetzungen nur noch im

Quellengebiet und entlang der zv/eiten Hochquellenleitung der

Fall ist . Eine dritte Leitung hatte den großen Vorteil , daß sie

für die bestehenden Leitungen eine Reserve darstellen würde ,

die Reparaturen leichter ermöglichte , Ein solches Bauwerk würde

nach dem heutigen Geldwert allerdings ungefähr eine Milliarde

Schilling kosten . Eie Zeit für dessen Errichtung betrüge mehr

als 10 Jahre .
Eine andere Möglichkeit für den Ausbau der Wiener Was¬

serleitung besteht aber in der Ausnützung der bei Moosbrunn

und Sankt Margarethen am Moos gelegenen Grundwasservorkommen ,

die 100 * 000 Kubikmeter im Tag für Wien liefern könnten . Dieses

Werk würde zwei Zuleitungen von jft 20 km Lange erfordern . Las

Wasser müßte dauernd durch Pumpen gehoben werden . Die Kosten

beliefen sich auf ungefähr 200 Millionen Schilling . Der Ausfall

der ersten Hochquellenleitung könnte von ihm zu 75 Prozent und

der Ausfall de ?: zweiten Hochquell . enleitung zu 50 Prozent gedeckt
werden .

Zusammen ! assend ist also zu sagen , daß die Zukunft viel¬

fach das Beschreiten ganz neuer Wege erfordern wird . Aber bei

der Durchführung dieser Aufgaben haben wir vor allem die Ver¬

pflichtung , die weltberühmte Wasserversorgung Wiens auch für
die Zukunft auf den Stand zu bringen und zu halten , der ihrer
Tradition würdig ist und der die Bedürfnisse der Wiener Bevöl -

ierung befriedigt .

En t falle nd e S pr e c h s t und e

Aus dienstlichen Gründen entfällt am Donnerstag , den
- 2 . Jänner , die Sprechstunde beim amtsführenden Stadtrat für
das Wohlfahrtswesen , Er . Ferdinand Freun d .
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Bestätigungen nach dem Währungsschützgesetz

Kf

I ’
,

Um eine geordnete Abwicklung des Parteienverkehrs wegen

der Bestätigungen nach § 10 des Währungsschutzgesetzes ( Rück¬

buchung von Sperrguthaben ) zu ermöglichen , werden die Antrag¬

steller ersucht , bei den Magistratischen Bezirksämtern auf

Grund der folgenden Einteilung nach Anfangsbuchstaben vorzu¬

sprechen .
- Donnerstag , den 22 , Jänner ,
- Freitag , den 23 * Jänner ,
- Montag , den 26 . Jänner ,
- Dienstag , den 27 - Jänner ,
- Mittwoch , den 28 , Jänner ,
~ Donnerstag , den 22 * Jänner ,
- Freitag , den 30 . Jänner ,
- Montag , den 2 . Februar ,
- Dienstag , den 3 . Februar ,
- Mittwoch , den 4c Februar bis ein¬

schließlich Freitag , den 6 . Februar ,
Parteien , die schon eine Bummer zur Vorsprache an einem

bestimmten Tag und zur bestimmten Zeit erhalten haben , haben

selbstverständlich an diesen Tagen vorzusprechen .
Es wird ausdrücklich darauf aufmerksam gemacht , daß Be -

A , B ,
0 , D ,
C- , H ,
1 , J ?
jj , Ivl ,
ü , 0 ,
2 ,
S , Sch , St ,
T - Z
für Nachzügler

Qu ,

stätigungen nach den Währungsschutzgesetz nur denjenigen Perso¬
nen erteilt werden , die nachweisen können , daß sic kein zum Le -

bensunterhalt ausreichendes Einkommen besitzen und infolge Al¬
ters , Invalidität , Krankheit oder Haushaltsverpflichtungen
nicht befähigt sind , ein solches Einkommen durch Arbeit zu er¬
werben.

Pin ? die Vorsprache wollen die Parteien folgendes vorberei
*ea ! las Formular , das beim Finanzamt und den Geldinstituten
erhältlich ist ( genau ausfüllen ) und die Bestätigung , der Finanz
stelle über den Stand des Kontos , ferner Identitätskarte , Melde
Zettel und Lohnstreifen ( Rentenbescheid ) aller im Haushalt le ~
öeiiden Personen , und bei jüngeren Personen , die krank sind , die

amtsärztliche Bestätigung über die Gesundheitsverhältnisse .
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Übersiedlung des Fürsorgeamtes Mariahilf

fas Städtische Fürsorgeamt Mariahilf ist von Wien 6, ,

AmerlingBtraße 6 , nach Wien 6 , , Hirschengasse 25 , 1 . . Stock ,

übersiedelt , her Dienstbetrieb wird dort am Donnerstag , den

22 . Jänner , aufgenommen , Parteienverkehr jeden Montag , Diens¬

tag , Donnerstag und Freitag von 8 bis 12 Uhr ,

Freitag Wiener Landtag und Gemeinderat

In der heutigen Sitzung der Wiener Landesregierung

brachte der Finanzreferent der Stadt Wien , Stadtrat Re sc h , vier

Gesetzesvorlagen ein , die am Freitag den Wiener Landtag beschäf¬

tigen werden . Es handelt sich um Änderu ngen d es Wass erversor -

gungsgese tzes 1947 , durch die die Wassergebühren den inzwischen

eingetretenen höheren Betriebskosten angepaßt und der daraus

entstandene Gebarungsabgang der Wasserwerke der Stadt Wien besei¬

tigt werden soll . Gleichzeitig soll die Bevölkerung dadurch ver¬

anlaßt werden , mehr als bisher mit dem Wasser zu sparen und für

Industrie - und Gewerbezwecke von dem hochwertigen und kostspie¬

ligen Hochquellenv/asser wieder zu Brunnenwasser abzuwandern ,

Jene Bestimmungen der Vorlage , in welchen die Höhe , der Strafge¬

bühren für den Wassermehrverbraueh festgesetzt werden , sollen

in Parteienverhandlungcn , die morgen stattfinden , eine neue For¬

mulierung erhalten .
Die zweite Gesetzesvorlage betrifft die Schaffung

einer Anklhid i gu n gs ab g ab e . Es wird dadurch die derzeit geltende

Abgabepflicht im Ausmaß von IG i des Entgeltes für bezahlte An¬

kündigungen in Zeitungen und Druckschriften auf alle übrigen

Ankündigungen durch Druck , Schrift , Bild oder Ton , die an öffent¬

lichen Verkehrsflächen oder in öffentlichen Räumen angebracht ,

ausgestellt oder vorgenommen werden ausgedehnt .

Die dritte Vorlage betrifft die Erhöhung der Gebühren

üjf di e Abfuhr d es Hauskehrich tes , die zuletzt am 1 . Juli 1947

festgesetzt wurde , aber durch die seither eingetretenen Lohn -

und. Preissteigerungen wieder überholt ist . Durch diese Gebühren -
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erhöhung soll das Defizit der Gemeinde bei der Kehrichtem -

sammlung beseitigt werden »

Die vierte Vorlage umfaßt nur einen einzigen Paragrapnen ,

durch den die Bestimmung , daß der Ausg leich szuschlag bei Le¬

bendvieh und die Ausgleichsabgabe auf frisches Fleisch , das

nach Wien geliefert wird , ohne den Wiener Schlachtviehmarmt zu

berühren , nicht einzuheben ist , um ein weiteres Jahr , bis Ende

1948 , verlängert wird .

Die Sitzung des Wiener Landtages ist für Dreitag , den

23 . Jänner 1943 , 11 Uhr vormittags,einberuten .

Anschließend wird der Wiener Gemeinderat tagen , Seine

Tagesordnung umfaßt diesmal nur 17 Punkte , darunter die Erstrek -

kung der Frist für die Gewährung von Sparkassendarlehen zur

Wiederherstellung kriegsbeschädigter Wohngebäude mit der Haf¬

tung der Stadt Wien , die Übernahme der Dorste " Haßwald ” und

Bleibüchse ” im Quellgebiet der Ersten Wiener Hochquellenwasser¬

leitung in treuhändige Verwaltung der Stadt Wien , eine Erhöhung

des Sachkredites für die Beseitigung der Bauschäden , die an der

Wienflußmauer durch die Einstürze des Untergrundes eingetreten

sind , sowie von Sachkrediten für Brückenbauten in den Landge¬

meinden und die Genehmigung von Bauarbeiten der Wasserwerke

der Stadt Wien im Rohrnetz , in den Behältern , und an den Krauu -

und Hebewerken , in einem Gesamtausmaße von 3 V2 Millionen Schil¬

ling »

Zweites Budgetprovisorium der Stadt Wien

In der Hoffnung , daß die beiden Gesetze üoer den Finanz¬

ausgleich zwischen Bund , Ländern und Gemeinden im Hk , j- onalr a -•

noch im Dezember zustande kommen werden , hat der Wiener Gemein¬

derat nur ein einmonatiges Budgetprovisorium beschlossen » In

den parlamentarischen Verhandlungen üoer die Abgasenuei ^ ung

haben sich aber Schwierigkeiten ergeben , die zu einer Verzöge¬

rung geführt haben , durch die die Wiener Gemeindeverwaltung

verhindert war , den Voranschlag der Stadt Wien für 1948 s; 0

rechtzeitig fertig zu stellen , daß er noch im Jänner den Ge¬

meinderat zur Beratung und . Beschlußfassung hätte zugeleitet

werden können .
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Der F .inanzreferent der Stadt Wien , Stadtrat Re sch , hat

daher in der heutigen Sitzung des Wiener StadtSenates den An¬

trag gestellt , dem Gerneinderat ein neuerliches Budgetproviso¬
rium zu unterbreiten . Um genügend Zeit für die Beratung des

Voranschlages zu gewinnen , der erst nach Beschlußfassung des

Nationalrates über den Finanzausgleich endgültig aufgestellt
werden kann , wird das Budgetprovisorium auf die LTenate Februar

und März ausgedehnt . Per Stadtsenat hat diesem Antrag zuge¬
stimmt . Er wird bereits am kommenden Freitag im Gemeinderat
beschlossen werdon .

Auf Antrag des Stadtrates Afritsch hat der Stadtsenat
beschlossen , die Ehrengabe der Stadt .Vien für Hausgehilfen und

Hausgehilfinnen , die mehr als 25 Dienst jahre beim gleichen
Dienstgebor gearbeitet haben , mit 100 S festzusetzen «

Acht i .uigLebe ns mitt c 1kl e inhand 1 er J__
Bas Landesernährungsamt Wien gibt bekannt *

La die Bedarfszahlen für die ersten 5 Wochen der 46 ,

Periode ermittelt werden müssen , ist der Bedarf für die Nach —

ztiglcr - Iiayonierungen dieser Periode in der Zeit vom 22 » bis

24» Jänner bei der Verrechnungsstelle anzumclden .
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Hausgehilfenehrung im Wiener Rahtaus

Heute Nachmittag fand zum erstenmal seit dem Krieg wieder
die Ehrung von Hausgehilfen im Wiener Rathaus statt . Her Be¬
schluß , den der Gemeinderat im November vorigen Jahres faßte ,
sieht vor , daß Hausgehilfen mit mehr als 25 jähriger ununter¬
brochener Dienstzeit bei einem Dienstgeber von der Gemeinde
ein Anerkennungsdiplom und eine Geldspende erhalten sollen .
In seiner Durchführung hatte daher heute der Bürgermeister zu
einer festlichen Jause im Stadtsenatssitzungssaal eingeladen .
Der wunderbar getäfelte Raum präsentierte sich in feierlichem
Gewand , Hundert Hausgehilfinnen hatten mit ihren Dienstgeiern
an » en weißgedeckten Tischen Platz genommen . Morgen und über -
niergen sind noch weitere IbO Hausgehiifen und Hausgehilfinnen
eingeladen , um ihre Ehrung durch die Stadt Wien entgegenzuneb¬
nen , Die Salonkapelle Haiti und das ’

Fielios - Quartet der Feuer¬
wehr der Stadt Wien unterhielten die Ehrengäste der Gemeinde¬
verwaltung , unter denen die 71jährige Katharina Hammer und die
77jährige Johanna Hi Isenbeck sogar auf eine 45 jährige ununter¬
brochene Dienstzeit zurückblicken ' können .

Um 14 Uhr betrat Bürgermeister Dr . h . c . Körner in Begleitung
Er Vizetürgermeister Honay und W einberge r und der Stadträte

Besch und Sigmund sowie mehrerer Gerne Inder ätinn ^ n den
in einer vo .® Herzen kommenden kurzen Ansprache würdigte

^ Bürgermeister die Bedeutung des Beschlußes , der eine Anor¬
dnung treuer Dienste durch die Stadt darstellen soll . Er
*ärx^ e den Erschienenen für ihr Kommen und bat sie , auch weiter
‘Binarem Dienst wie bisher zu wirken . Sodann ging der Bürger -
Ie" sxer z u den Tischen und überreichte jedem einzelnen Jubilar

Diplom sowie ein ledernes Geldtäschchen mit der Spende von
‘00 Schilling , Kaffee und Kuchen beschlossen die sinnvolle
' Janstaltung , die beweist , daß die Stadt Wien trotz allen ge¬
wärtigen Schwierigkeiten auf die Alten nicht vergißt .
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Grazer Hochschulstudio gastiert in Wien

Auf Einladung des Studio Wien gastiert das Grazer Iloch -

sclmlstudio vom 1 . bis 8 . Februar in * Wien . Auf dem Programm
stehen ein Einahterabend mit Widd ers " Die glückliche Reise "

und Sat res " Iiuis clos " ( 3 . und 7 . II . ) » ferner Verhaerens
" Philipp II . " und " Rer Connetable " von Alfred Mikesch ( 4,11 . )
und das Kabarett " Hur so weiter , meine Herren " ( 1 , , 8 . II

Bas Studio Wien bringt am 11 , Februar die Uraufführung
von Michael Kehlmanns " Entscheidende Stunde " unter der Gastregi
von Zdenko Kestranek
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poatpr ^ enh ur ^ er Nachrichten , 17 « Jänner :

um das Wohnungsamt . ( Artikel ' vom 10 . Jänner dvJ . ) ^
Kiosterneuburger Spaziergänge . ( Park am Kard . Pifflplatz ;

lieber Zeit ung » 15 « Jänner ;

Aktuelle Prägen des Mietenrechtes . Von Landesgerichtsvize¬
präsident Pr . Wilhelm Malaniuk
Verschärfter Preisdrucx
Kreditlenkuni - objektiv gesehen
Anglo - cster -reichisehe Gesellschaft plant » Freundschuftsii ^ us '1

Tpe gknze Nacht Gas . Zur RK

fiener Kurier , 19 » Jänner :

JÖgefischwere Kesselexplosion in einem . Wiener Bäckeroihe -
triet * Ein Todäsopfer
Gehetzte Strassen und andere Erfindungen

l -̂ tpresse T. Erste Ausgabe » 19 » Jännsr ;

So umstritten wie Larwins Hauptthese ! Per " Kins ~ ey - Bericht n

Aas Buch des Jahres in den USA . Eine amerikanische Sexual¬
statistik
Tumult um ine Pemonstration . Eine umstrittene Beier der Re¬
volution von 1B4H . ( Sitzung des Berliner Stadtrates )
U Frozent aller PP . junger als 4o Jahre
8 Jahre Feuerbestattung in Wien . Zur HK

leitpresse » Aben dausg abe , 19 . Jänner :

nochmals Schweinernes auf Zusatzkarten . Unregelmäßige Ver¬
teilung der EieischratIonen
Mt am Abend , 19 . Jä nners
österreichische Ernährungsbilanz 191 ? » Ohne * größere Eigen¬
art ringung keine Überwindung der Notlage
boßschleichhandel mit Schlachtvieh
Ser Bau der Wienfluß - Steinmauer . Sehn Millionen Schilling
hukosten - Jas größte Bauprojekt der Gemeinde Wien
User Reporter war dabei : Ich suche eine Wohnung
jeues ö s teneic h , 20,Jänner : ,
hs Wasser wird teuerer . Industriewasser s ^ Il von 12 auf 20
loschen pro Kubikmeter steigen - Ein Gesetzentwurf für die
freitagsitzung des Wiener Landtages
Le Erhöhung der Erdölpreise . INS behauptet , Benzin aus Zi¬
stersdorf würde dreimal so teuer sein als Benzin aus USA

Preise der Stadt Wien überreicht . Zur RK
Le Ski - Kante jubiliert . Eine österreichische Erfindung , die
Be Welt erobert hat
j *C00 kg Zucker versteckt

dkg Kaffeemittel statt Brot . RK
Torf der Kinder in Trogen . Internationale Schweizer Sied -

für Obdachlose - Warschauer Waisen können die Greuel des
jjvierkrieges noch immer nicht vergessen . ( Besuch des Wiener
Feinde rat es Pr . Stemmer ) . Zur RK
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.r - 4 Lärme r i

gefährliche Filme . ( Entgegnung des Kulturamteer d & r Stadt
fien . Leitartikel )

Soziali ten an den Hochschulen . Stimmt für die Liste
j 8 r Sozialistischen Student en !
"
pob der Feuerwehr

Gerechtigkeit für die Kleinsten . ( Schweizer Trockenmilch -
spende )
He exterritorialen Flughäfen
PerÄonistenelent
Fünfundzwanzig Jahre Krematorium . Zur RK
Pas internationale Kinderdorf . Zur RK
pit preise der Stadt Wien . Zur RK
las Konservatorium der Stjad .t Wien zeigt sein Können
paS neue Semester , an den Wiener Volkshochschulen
Stadtbauamt Wien gemeinsam mit der Zentralvereinigung
Architekten Österreichs : Vort
"Architektur und Städtebau in den USA

liener Tageszeitung ., 20 . Jänner : .

piranzgusgleich im Ausschuß
Pin Schlurf schreibt uns . . . "
Geschenke für das Pestalozzi - Dorf . Zur RK

]as Kleine Volksb la tt , 20 . J änner : s
Zwei wichtige Gesetze im Ausschuß angenommen .: Der Finanz¬
ausgleich zwischen Bund und Ländern
Im Frühjahr " Österreichischer Autosalon "
Ein " unsauberer " Fortschritt ( 37er fahrt wieder )
Beratung über aktuelle Fragen der Weinbauern
In sechs Monaten 60 Ochsen -»schwarz geschlachtet
len beschenkt Pestalozzidorf . Zur RK
iurgschauspieler spielen für das Burgtheater
terreichische Volks stimme , 2 0 . Jänner :

1/2

3

3
3
4

äer
ag Prof . Dr . Josef Franks u> er

und in Schweden . Zur RK4

drum ist der Brotpreis noch nicht herabgesetzt ? 1
iSchluß mit jlen Privilegien für die alliierte Presse ! 2

r Weg eines Wiener Arbeiters
'00 Mieter demonstrierten in Urfahr 3
r ist an der Kot der Kinder schuld ? Von Landtagsabgeordne -
n Robert Dubevsky , Ländesobmann der Organisation " Kinderland "

Siede rö st erreich ’ 3
»erkehrserziehungwoche für Schüler 4
ladtbauamt Wien gemeinsam mit der .Zentralvereinigung der
Architekten Österreichs und dem österreichischen Ingenieur -
d Architektenverein . Prof . Dr . Josef Frank spricht über
■Architektur und Städtebau in den USA und in Schweden . Zur RK 4
Zerre ichische Zeitung , 20 . Jän ner :

Sozialistische Ju end gegen Kazi und Austrofaschisten 2
a un -Pjassenpropagandj*’^kbucht ngen " auf dem ' Amtsweg .

f ihr Geld bemühen müssen
/ itausend Mieter demonstrieren in Urfahr
'
^Uenvermittlung von 30 . 000 auf 13 . 000 gesunken .

Schleichwegen , 2
Wie sich Sperrkonbinhaber

2
2
3

nene Werbung zur Fremdenlegion in Tirol 3
. ;

Ue Auslandanmeldungen für die Frühjahrsmesse 3
; / ;

r Parkanlagen erstehen neu . Sechs städtische Anlagen wer -
V- im Frühjahr freigegeben . 3
ne Theater . ( Lebensstandard unserer Bevölkerung wesentlich

funken ) 7
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Stolzer Leistungsbericht der Wiener Kriegsgefangenenkommission

Die Sammlung für die Wiener Heimkehrer , zu der Bürger¬
meister Lr,h * c , Kor ner alle Wiener aufgerufen hatte , brachte
das beachtenswerte Ergebnis von 5,099 . 000 Schilling , Hach einem

Bericht der Wiener Kriegsgefangenenkommission mußte bei der Auf *#
teilung der Sammelgelder in erster Linie darauf Rücksicht genom «#

men werden , daß die Heimkehrer , die ' bereits in Wien sind , und

jene , die noch erwartet werden , die gleiche Behandlung erfah¬
ren , Es wurde daher von den Vertretern aller drei politischen
Parteien in der Kommission einstimmig beschlossen , daß an jeden
Heimkehrer 80 Schilling ausgezahlt werden , Berner erhielt jeder *
der auf Erholungsurlaub zu gehen wünschte , auf Kosten der Wie¬
ner Kriegsgefangenenkommission einen vierzehntägigen Landauf¬
enthalt , Für besonderes Bedürftige wurden außerdem einmalige Un¬

terstützungen ausgegeben .
Ein besonders glücklicher Gedanke war es , an alle kriegs¬

gef angenen Wiener , die sich in Jugoslawien befinden , zu Weih¬
nachten ein reichhaltiges Liebesgabenpaket zu schicken . Hunderte
Briefe sind daraufhin Gingegangen , die mehr ausdrückten als
nur den Lank für dieses Geschenk .

Jeder Kriegsgefangene erhält aber auch , nachdem er in
Wien angekommen ist , von den Bozirkskommissionen zwei bis drei

liebosgabenpakote ausgefolgt . Insgesamt wurden auch rund
200,000 Zigaretten unentgeltlich abgegeben , Berner worden alle
Heimkehrer , die in Spitälern sind , ständig betreut ,

Auf diese Weise wurden bisher , unabhängig von den Laistun *
gen der Wiener Stadtverwaltung und der Bundesregierung , etwa
2 >150 . 000 Schilling ousgegebon . Es ist zu heffen , daß der vor -



21 f Jänner 1948 " Rathaus - Korrespondenz ” Blatt 67

bleibende Rest der Spenden dazu ausreichen wird , um den noch zu
erwartenden tausenden Heimkehrern aus Rußland und Jugoslawien
die .gleichen Zuwendungen geben zu können .

Auch durch die Wohlfahrtsstelle der Kriegs gefangenen Für¬

sorge der Wiener Landesregierung sind bisher beachtliche Lei¬

stungen zu verzeichnen . Kehr als 10,000 Stück Kleider , Wäsche
und Schuhe ' wurden an bedürftige Heimkehrer kostenlos abgegeben .

Daneben stehen aber auch noch Kleider zur Verfügung , für die
die Gestehungskosten zu bezahlen sind .

*

Geänderte Ferien Ordnung an den Y/iener Schulen

Der Stadtschulrat für Wien gibt bekannt :
Lurch Verfügung des Bundesministeriums für Unterricht

wurde für die Wiener Schulen der Schluß des Winterhalbjahres
auf Samstag , den 14 * Februar , festgesetzt . Die üblichen Halb¬
jahrsferien entfallen ,

Lie Osterferien dauern von Gründonnerstag , den 25 , , bis
einschließlich Ostermontag , den 29 . März ,

Das Schuljahr 1947/48 schließt Samstag , den 10 , Juli ,
Me Sommerferien dauern bis einschließlich Sonntag , den 5 . Sep¬
tember ,

Lurch diese Änderung der Ferienordnung soll ein feil
äer im Herbst und Winter verlorenen Unterrichtszeit wieder ein¬
gebracht werden *

Entfallende Sprechstunde

Am Freitag , den 23 * Jänner , entfällt aus dienstlichen
Gründen die Sprechstunde bei Vizebürgermeister Weinberger .



I
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Meldung von Beutegut in der Sowjetzone

Über Anordnung der sowjetischen Besatzungsmacht werden

alle physischen und juristischen Personen , die in der Okkupa¬

tion szo ne der Sowjetarmee wohnen oder ihren Sitz haben und die

noch Beutegut ( alle militärischen Ausrüstungsgegenstände wie

Waffen , Munition , sonstiges Kriegsgerät 'und alles Kriegsmate¬

rial ) verwahren , hiermit aufgefordert , diese Gegenstände bin¬

nen 14 lagen beim Magistratischen Bezirksamt ihres Wohnsitzes

( Sitzes ) schriftlich zu melden . Bie eigenmächtige Verwertung

von Beutegut ist ausnahmslos verboten , die ITichtbefolgung die¬

ser Anordnung v/ird strafrechtlich geahndet .

Bie SchneeSäuberung hat begonnen

Gegen Mitternacht setzte in Wien leichter Schneefall

ein , der sich in den frühen Morgenstunden stark verdichtete .

Um die Ansfahrt der Straßenbahn zu ermöglichen , begann das per¬

sonal der Wiener Verkehrsbetriebe auf einzelnen Strecken schon

um 5 Uhr früh mit der Vorreinigung , die sich gegen 6 Uhr be¬

reits auf alle Linien erstreckt hatte . Bie hohe Schneedecke

ließ sich wegen ihres pappigen Zustandes nicht überall leicht

wegschieben , und so kam es auf verschiedenen Stellen der Stadt

su Verkehrsbehinderungen durch steckengebliebene Schneepflüge .

Solche Vorfälle ereigneten sich beim 48er - Wagen in der anstei¬

genden Panikengasse in Ottakring , auf den Linien 16 , 25 und 0 ,
in Stadlau , Kagran und Kaiscrmühlen , und beim 6er - 1 Zagen auf

dem Geiselberg in Simmering . Im übrigen Straßenbahnverkehr ,
besonders auf der Ringstraße , ergaben sich zeitweise Verspätun¬

gen . Alle Störungen waren aber vorübergehender Art , und als

ab 8 Uhr früh die Wiener Verkehrsbetriebe mit allen ihnen zur

Verfügung stehenden Schneereinigungsmitteln eine Hauptreini¬

gung durchführten , funktionierte der Straßenbahnverkehr bereits

wieder normal * Eine zweite Hauptreinigung
so wurde um 14 Uhr durchgeführt .

der Straßenbahngelei -
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Insgesamt waren bei den Wiener Verkehrsbetrieben 51
Sehne epf lugt ricbwagen mit 84 Anhängern , und 5 Auto schneepflüge
mit Anhängern eingesetzt . Zu ihrer Bedienung und zum Schnee¬
schaufeln standen 595 Mann eigenes Personal , 545 freiwillige *

Sehne earbeit er , 535 Bauarbeiter und 26 Häftlinge , insgesamt
1299 Schncearbeiter zur Verfügung .

Pie Städtische Straßenpflege säuberte die Hauptstraßen ,
Seitengassen und Straßenübergänge mit IC00 Mann eigenem Perso¬
nal , 376 freiwilligen Schneearboitern , 17 Autoscimeepflügen
mit Anhängern , 2 gelandegängigen Schneepflügen , 25 motorisier¬
ten . lieilpf lügen , 109 pf erderb es pannton Schneepflügen und 7 'Trak¬
toren ,

0

Achtung Kraftfahrzeugbesitzer !
Ü

Hach einer Mitteilung der Magistratsabteilung 47 ? Trans -

portlenkvmg , haben alle Besitzer von Dieselöl - , Petroleum - und
Motorölmarken oder Berechtigungsscheinen der Wiener Landesre¬

gierung ihren Namen mit Adresse und wagennummer ( Pirmenstampig -
üo ) mit deutlichen Buchstaben auf die Rückseite der Bezugsbc -

rcchtigungen zu schreiben . Nur solche Marken und Berechtigungs¬
scheine dürfen auch eingclöst werden , Pie Tankwarte sind in
Zweifelsfällen berechtigt , in die Personalpapiere ( Wagenpapiere )
Einsicht zu nehmen 0

Ausgabe von Dörrpflaumen

Die in dieser Woche aufgerufenen Trockenfrüchte werden
in form von Dörrpflaumen ausgegeben . Der Verbraucherpreis be¬
tragt 8 4 . - - je kg .
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Ausstellungen in Wien

1 , Bezirk

Albertina Herbert Boeekl : Zeich -
Augustinerbastei 6 nungen zur Anatomie .

Alte Hofburg
Mi c hae 1 e r o 1 at z

Meisterwerke der Gemäl¬
degalerie .

rzbisehöfl . Palais Dom- u . Diözesanmuseum ,-U - AI

hotenturmstraEe 2

Galerie Welz
Ueihburggasse 9

Kuii s t hi s t or i s c he s
Museum
Burgring 9

Mozart - Haus
lomgasse 5

Perdinand Kitt - anläß¬
lich seines 60 . Geburts¬
tages c Ölgemälde und
Aquarelle .

Aggpt ische Saramlung ,
Antiken - Sammlung .

Mozart - Gedenkstätte .

Museum für Völkerkunde Kunstwerke der Azte -
Neue Hofburg ken aus Mexiko und der
Ringstraßentrakt Mayas aus Peru ,

Rationalbibliothek Kostbarkeiten der österr .
Josefsplatz 1 Hat ionalb ibliothek .

Raturlii st orisches Schausammlungen .
Museum
Maria Theresien Platz

Haue Hofburg Historische Waffen ,
Heldenplatz Musikinstrumente .

Heues Rathaus
Lichtenf eis gas se 2

Peststiege 1 Neuerwerbungen der städti
sehen Sammlungen seit
April 1945 «

W i e n

Blatt 13

Mo , DijDo 10 - 14
Mi,Pr 10 - 13 u ,
15 - 18 Uhr,Sa 10 - 13 »
So 10 - 12 Uhr .

10 - 16 Uhr ,
Pr geschl .

Di,Do,So 9- 12 Uhr

9 - 16 Uhr ,
Sa 9 - 13 Uhr
So geschl .

10 - 13 Uhr ,
Mo,Do geschl .
So 9 - 13 Uhr

tägl,außer Mo
9 - 16 Uhr

tägl . außer Mo
9 - 13 Uhr
So 10 - 13 Uhr

tägl . ll n
Pührung

9- 13 Uhr

Do t So 10 - 13 Uhr

tägl,außer Ko
9 - 13 Uhr
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Fe ststiege 1

Heues Rathaus
Stiege IIl/Büro
Stadt rat Matejka

Österreichisches
Staatsarchiv
I

r ino r i t e np 1 at z 1

Wirt s ch af t s ge no s s e n -
schaft bildender
Einst ler
Opernring 17

M Kultur ! ien st " Blatt 14

Grillparzer - Wohnung . tägl . außer Mo
Gedenkzimmer Ludwig 9 - 15 Uhr
Anzengruber , Familie Rudolf H "
v . Alt , Ludwig Speidl .

Die Kulturpreisträger 9- 18 Uhr , So geschl
der Stadt Wien - Originale
und Photos .
Volksbildung in Jugoslawien . " n

Österreichisches Staats - 9 - 16 Uhr ,
archiv . Sa 9 - 12 Uhr

Verkaufsausstellung , Mo,Fr 8 - 12
13 * 30 - 17

Sa 8 - 13 Uhr

II . Be zirk

Tabor - Eino
Taborstraße 8

Die politische Karikatur 14 - 21 Uhr
in der Sowjetunion ,

VI . Be zirk

Firma Philipp Haas Aufbaumöbel
& Co . praktisch ,
Mariahilfer Straße 75

modern und 8 - 16 , Sa 8 - 13 Uhr
So geschl .

VIII « Bezirk
Museum für Volkskunde Österreichische Trach -
Laudongasse 19 ten in der Volkskunst .

tägl * außer Mo
9 - 12 Uhr

I X , Bez irk
Schub e r t - H aus Sc hub e r t - Mu s e um ,
Nußdorf er Straße 54

tägl . außer Mo
9 - 13,Sa 9 - 16 Uhr

XII , Bezirk

Meidling er Heimat¬
museum
Bischof fgasse 10

Heimatmuseum , So 9 - 12 Uhr
Li 17 - 19 Uhr

XIV . Bezirk
Technisches Museum
Mariahilfer Straße 212

Schau samm .lung , wochentags 10 Uhr
u . 14 Uhr Führun¬
gen . Sou,Feiert ag
9 - 13 Uhr , So 10
jeweils Vortrag
oder Bild .
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foner Zeitung , 20 , Jänner :

jinigang über das
jin Kulturzentrum

F in an z - V.e r f as s un ,
der Menschheit .

rsgesetz'
preise der Stadt Wien für

pst , Wisienschaft und Volksbildung . ; RK
Spernfragmente . ( Aufführung des Opernschule des Konservato¬
riums der Stadt Wien . )
fliner Kurier , 20 . Jänner ;

jffene Worte zu aktuellen F r agen : Entpolitisiert den Alltag !
Briefmarkensammeln zum Wanderverein - alles soll im Rah -

ien einer politischen Partei geschehen ? Von Eugen Blemüller
Kosten die aufgerufenen Lebensmittel dieser Woche ?

leutschland von heute im USA- Pilm . Außenaufnahmen in Straß -
tog und Berlin durchgeführt
rer Bruderzwist in der Berggasse ( Wiener Fußbailverband )
Bürgermeister Dr . Körner überreichte im Rathaus dis Preise

Stadt Wien . Dr . König und Prof . Thirring danken im Namen
ier Preisträger . Zur RK

Seitpresse , Erste Ausgabe , 20 . Jänners

8

Frühjahrspar afie der Klubmitglieder . ( Sportklubs Generalv er samm -
ungen . ) 3
ieder 60 Straßenbahnlinien 3
nführung von Zuckerkleinabschnitten . RK 3

Preise der Stadt Wien für Kunst , Wissenschaft und Volksbildung .
Feierliche Überreichung im Rathaus . Zur RK

.
3

Fie Beschäftigung von Ausländern im österreichischen Film

.t am Abend , 20 . Jänner :
Irbeit er Jugend wird gegen Tuberkulose geimpft . Gemeinsame Ak ~
w des Gewerkschaftsbundes mit der Gebietskrankenkasse 2

% s haben Kleidersorgen . 150 Punkte und keine Waren . Waß
»

‘stet ein Kleinkind ? . 2
frei Millionen Eier für Wien . ( Bundesland Steiermark ) 2

:en die Naziumtriebe . ( Bayrischer Hof , Wien , Massenkund¬
gebung . ) 2

euesÖsterreich , 21 . Jänner :
1/2Jsterreioh als olympischer Begriff

;er Kampf um den Brotpreis . Die Erzeuger erheben Einwände ..
-r wirtschaftliche Ministerrat wird entscheiden 1
Wien brennen noch immer 800 Gaslaternen . Im Vorjahre ver¬
achte die Straßenbeleuchtung elf Millionen Kilowattstun -
^ Strom ( 3
'cvisorisches Gemeindebudget bis Ende März . RK 2

Rei ter - Zeitung f 2 1 , Jänner :

Finanzausgleich . Was erhalten die Länder und Gemeinden ?
Vizebürgermeister Karl Honay . . 1/2

ff Erhöhung des Erdölpreises . Der Raubzug der Orop . Oster¬
ei ist ohnmächtig i
(fües Budgetprovisorium der Stadt Wien . RK 2

laßt das T a rnen nicht . ( Versammlung im " Bayrischen
'" '

gegen die vom Innenministerium aufgedeckten Naziumtriebe, ) F
, künftige Arbeitsv er mittlang sgesetz 2
' e Gemeinde Wien ehrt Hausgohilf innen

t
* • 3

'" Bestätigungen für dio sozial bedürftigen - Kontoinhaber 3
Wiener Hochquellwasser ., HK 3
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Programm der Autoindustrie -w , r .
Grillparzer zur Revolution , Zum Todestag des mcirber *

am 21 . Jänner 1878 <
Erhöhung des Wasserpreises , z,ur kk
Hausgehilfinnen - Ehrung im Wiener Rathaus . KR

... ,r
Dritte Hochquellenleitung . Pläne und . Sorgen für d ~. e Künf¬

tige Wasserversorgung Wiens , Zur RK

las Kleine Volksblatt » 21 . Jannerj

Gebührenerhöhungen durch die Gemeinde Wien : Wass er gebüh¬
ren , Ankündigungsabgabe , Kehrichtabfuhr . Zur RK
Nochmals : Ein untaugliches Arbeitsvermiutlungsgesetz
Die Rückgutbuchung v *n Sperrguthaben . RK
Jugendkundgebung in Ottakring . _ ,
Auf Antrag der OeVP . Hausgehilfenehrung im Wiener Rat¬
haus . Zur RK
Eine neue Operette v »n Robert staiz

2
4
4
4

5
6

Österreichische Valkssti mme , 21 . J &nngpi

Ein Werk 6er Völkerverständigung . Pie Liebesgaben öster¬
reichischer Kriegsgefangener in Jugoslawien gestern an
710 Wiener Kinder verteilt , T ^
Laufende Preissteigerungen . ( Sitzung der Wiener Landes¬
regierung . ) RK ^ , ,
Die Tür an den Kopf * . * (Be5Rückbuchung von Spargeldern
Bestätigung , beziehungsweise Befürwortung v « n Magistra -
tischen Bezirksamt . )

'

\
Das Los unserer Heimkehrer . ( Bekleidung )

<
*

Arbeitsunfähiger Invalide aus Rußland heimgekehrt
.

D
Werbezentrale der Fremdenlegion zum

^
Schein aufgelöst . Fa -

für neue Sammelstelle in Innsbruck in Tätigkeit f
Gründliche Überprüfung der Wohnungsanforderungen n# fcwen# ifi
Schweinefleisch für Schwerarbeiter ? >
Ehrung von Hauspersonal im Rathaus . RK

. . .
^

Noch einmal der Fall Varga . ( Wohnungstragodio der Feusi -
^

lie Varga . ) ^ , , , :
Die Bestätigung für die Rückbuchung von SperrguthabenKK t
Einen interessanten und originellen Wettbewerb . ( Künst -
lerische Volkshochschule . )
Österreichische Zeitung -» 21 . Jänner ;

Starke Tariferhöhungen in Beratung * RK ,
^

Österreichische Kunstschätze für 80,000 . 000 Dollar naen
Amerika . 160 Meisterwerke und der Schatz des ” Goldenen
Vließes ” seit einem Jahr im Ausland . Rückkehr für lr50
“ geplant ” . ” Lloyd ” verweigert Versicherung . Einzigartig
in der Geschichte der internationalen Kunstbeziehungen ..
Auf amerikanische Anforderung
Krise des Geschäftslebens . Die Massenkundschaxt fehlt .
Höhe der legalen Preise zwingt zu Ratenzahlungen 7
Entscheidung über Wehnungsanforderungen auf die lange
Bank geschahen .

^
Die Wiener verbrauchen täglich 230 Liter Wasser
Kopf, . Der Bau einer dritten Hochquellenleitung wird m

^
Brwägung gezogen , i
Weitere Steigerung des Stromverbrauches j?
Die Stadt Wien zeichnet Kpnstler und Wissenschafter aus 5

3

— 0 — 0 — 0 — 0 —



Rät fiaus - Korr &sfr &nden ~2*
Herausgegeben vom Wiener Magistrat , Magistrats - Direktion . Pressestelle

Wien, I. , Neues Rathaus , 1 . Stock , Tür 8 a / / Fernsprecher - Nr, : B 40 -500 , Klappe 013 , 042 und 041

Für den Inhalt verantwortlich : Hans Riemer

22 « Jänner 1948 Blatt 70

? i
- _™

enZei0hen der 3tadt wien für Sportler

Der Sportbeirat der Stadt Wien beschäftigte sich in
seiner letzten Sitzung mit einem Antrag , der die Schaffung eines
neuen Ehrenzeichens der Stadt Wien für besondere Leistungen oder
Verdienste auf dem Gebiet des Körpersportes an Stelle der von
den Kazis eingeführten Sportehrennadel vorsieht «

Kiasicxitlic .a der vom U - ‘ terrichtsministerium beabsich¬
tig oen Wiedereinführung des Österreichischen Sportabzeichens
sprach sich der Sportbeirat dafür aus , daß dieses Sportabzeichen
als staatliche Anerkennung nur unter Mitwirkung und Kontrolle
Q-Si Landessportveroande verliehen werden 3 oll ,

Die Arbeit des Entminungsdienstes

Las gefährlichste Erbe , das der Krieg unserer Stadt
hinterlassen hat , sind die großen Mengen an Sprengkörpern aller
Art , die , von den unmittelbaren Kampfhandlungen oder Luftangrif¬fen herrührend , noch immer Unheil stiften . Groß ist die Zahl
üeier , die Jahre nach Beendigung des Kampfes ein spätes Opfertes Krieges wurden .

Las personal des Entminungsdienstes der Generaldirek -
Lon für die öffentliche Sicherheit hat die schwere und gefähr -
iC be Aufgabe , diese übriggebliebenen Sprengkörper zu beseiti -

5

^
n und unschädlich zu machen # Eine Übersicht über seine Lei¬

tungen im vergangenen Jahr läßt die Größe der Arbeit erkennen ,
dlese Kärrner unter ständiger Lebensgefahr zum Wohl der All -

Feinheit verrichteten . Insgesamt wurden in der Zeit vom 2 .
sanier bis 31 , Lezember 1947 in Wien 333 . 816 Kilo Bomben , Minen ,
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Flak - und Pakmunition , Handgranaten , Panzerfäuste und andere

Sprengkörper entschärft und auf den Sprengplatz im Dombach —

graben bei Heuwaldegg gebracht . Den Transport dorhin Gesorg¬

ten Pahrzeuge der Gemeinde Dien . Es wird aber noch längere

Zeit dauern , bis in Dien und Umgebung die letzten Spuren des

größten Kampfes der Menschheit ausgelöscht sein werden .

Ein Vertrag über Kommunalpolitik in Amerika

Als ersten Vortrag der " Amerikanischen Stunde " in die¬

sem Jahr veranstaltet die " Österreichisch - Amerikanische Gesell¬

schaft " am Montag , den 26 . Jänner , um 18 Uhr , im Kammersaal res

Wiener Musilrverein .es einen Vortrag von James A . Garrison , dem

Chief of reparations deliveries and restitution ior U . S . A . Comm

Austria ? über das Thema " City Man a ge man ' * * Der Vortrag wixd in

englischer Sprache gehalten .
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Ausländische Kulturattaches ln der Kodeschule der Stadt Wien

Die Kulturattaches der in Wien vertretenen Staaten "be¬

sichtigten Kürzlich die Kunst — und I . odeschule der Stadt Wien

iin Schloß Hetzendorf , Stadtrat Di » Kate j ha begrüßte die erschie¬

nenen Vertreter und führte sie ourch das Schulgebäude . Hiebei

gab der Leiter der Kunst - und Kodeschule , Prof . Kunz , die nöti¬

gen ‘Erläuterungen ‘und wies darauf hin , daß die junge , aussichts¬

reiche Schule gegenwärtig von über 200 Mädchen besucht wird , die

dort ihre Kunstgewerbliche Fachausbildung erhalten , Die Besucher

zeigten sich an den Arbeiten der einzelnen Klassen sehr interes¬

siert . Ihrer Meinung nach , ist die fachliche und Künstlerische

Ausbildung der Schülerinnen geeignet , den Ruf Wiens als Kunst -

und Modestadt erneut unter Beweis zu stellen .

Die Stromabschaltungen in der nächsten Woche

In der kommenden V/oche werden die Verbrauchergruppen

I und III von Montag bis Samstag voraussichtlich in der Zeit

von 7 bis 13 Uhr abgeschaltet . In Anpassung daran haben sämtli¬

che Betriebe der Bezirke I bis XII und der G-ebiete südlich von

Wien , die an nichtabschaltbaren Kabeln angeschlossen sind , eben¬

falls von Montag bis Samstag Stehtage zu halten #

Hach 18 Uhr darf von Betrieben , die planmäßig abge¬

schlossen waren , oder Stehtage zu halten hatten , Kein Strom für

Kraft zwecke entnommen werden »

Sperre für Ansuchen um Maß - und orthepädIsche Schuhe

Ras Hauptwirtschaftsamt der Stadt Wien teilt mit , daß

wegen BeschaffungsSchwierigkeiten des Materials für die Anferti¬

gung von orthopädischen Schuhen und Maßschuhen mit sofortiger

Wirkung die Annahme von solchen Ansuchen bis auf weiteres einge¬

stellt wird # Vorsprachen und die Einsendung schriftlicher Ansu¬

chen durch die Post sind daher zwecklos . Die Aufhebung der Sperre

wird verlaut hart werden .
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Die Lage auf dem Wohnungsmarkt

In der Sitzung des Gemeinderatsausschusses für Wohnungs - ,

Siedlungs - und Kleingartenwesen gab Stadtrat Al brecht heute

eine Übersicht über die derzeitige Lage auf dem Wohnungsmark —

te und die Bemühungen des Wohnungsamtes der Stadt Wien , in

den dringendsten Pallen einzugreifen und Hilfe zu bringen » bta ^ . t

rat Albreoht berichtete u,a, , daß dem Wohnungsamt sehr häufig

der Vorwurf gemacht wird , daß es den Hausherrenvorschlägen

gegenüber allzu entgegenkommend wäre * Er stellte fest , daß das

Wohnungsamt immer dann dem Hausherrenvorschlag entsprecnen müs —

se , wo es sich um Wohnungswerber handelt , die beim Wohnungs¬

amt selbst als dringend vorgemerkt sind . Es sei aber selbst¬

verständlich , daß kein anderer Hausherrenvorschlag vom Woh¬

nungsamt genehmigt werden kann , solange Menschen in einsturz¬

gefährdeten Wohnungen hausen müssen , die täglich von der Ob¬

dachlosigkeit bedroht sind . Persönliche Interessen müssen so¬

lange zurücktreten , als ein höheres öffentliches Interesse "vor —

liegt .
In diesem Zusammenhang stellte Stadtrat Albrecht fest ,

daß die Berichte über die wiederinstandgesetzten kriegsbeschä¬

digt en - Wohnungen vielfach in der Öffentlichkeit zu der irrigen

Auffassung führen , daß alle diese Wohnungen durch das Wohnungs¬

amt vergeben werden . Lies trifft leider nicht zu , v/eil ein

großer Teil dieser wiederinstandgesetzten Wohnungen noch einen

Hauptmieter hat , dem die Wohnung nach ihrer Fertigstellung

wieder übergeben werden muß . Zum anderen Teil handelt es

sich vielfach um sogenannte § 3 —Wohnungen , also um Wohnungen ,

die » unter Aufwendung erheblicher Mittel ” reparie .it wurden

und über die daher nach dem Anforderungsgesetz der Hauseigen¬

tümer verfügen kann .
Über die Lage auf uem Wohnungsmarkt berichtete st ad trat

Alb recht , daß beim Wohnungsamt Endo 1947 insgesamt 23 * 8/0
lulle vorgemerkt waren , die mit Klasse I qualifiziert sind .
Von diesen waren 2,481 besonders dringende Fälle , Larunter

sind 152 Familien , deren Wohnungen von Einsturzgefahr bedroht
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sind , 583 Wohnungswerber , die bereits obdachlos sind und

1644 Parteien , denen Obdachlosigkeit durch Delogierung droht *
2172 Fälle sind noch als dringend qualifiziert , darunter

421 Parteien , die wogen Krankheit in eine andere Wohnung
übersiedeln müßten und 1618 Woh : ungswerber , deren Wohnungen
derart übcrbclcgt sind , daß sie ebenfalls als d ringend in die

Klasse I eingereiht -worden mußten . Unter diesen Fällen sind
insbesonders jene , wo durch die Rückkehr von Familienange¬
hörigen aus der Kriegsgefangenschaft unhaltbare Wohmmgs 'Ver¬
hältnisse eingetreton sind .

Die Lago auf dem Wiener Wohnungsmarkt ist im wesentlichen
in den letzten Monaten stabil geblieben , weil die neu anfal¬

lenden dringenden Fälle durch die jeweils cingctrctcnon Zuwei¬

sungen und Erledigungen wett gemacht wurden .
In der Klasse II der vor gerne rieten Wohnungswerber befinden

sich derzeit 7 * 700 Ansuchen . Das sind jene Fälle , wo zwar ein

Wohnungsnotstand vorlicgt , aber keine unmittelbare Gefahr

gegeben ist , „
Stadtrat Albrccht beschäftigte sich dann in seinem Be¬

richt mit verschiedenen Pressemeldungen und stellte dazu
fest f

Die auf Grund der Bestimmungen des Hationalsozialistcn -

gesetzes gebildete Kommission , die über Wohnungen minderbe -

lastetcr Nationalsozialisten zu entscheiden hat , ist am
6 . Jänner 1948 zu ihrer ersten Sitzung zusamnengetraten , um
ihre Geschäftsordnung und Arbeitsweise zu bestimmen . Zur

Richtigstellung der in der Presse zum Ausdruck gekommenen
irrigen Auffassungen teilte Stadtrat Albrccht mit , daß vor
diese Kommission nur solche Fälle zu können haben , in denen
die Legalisierung von Einweisungen vorzunehmen ist , die
zwar sachlich in Ordnung sind , aber formal keine rechts¬

gültige Basis aufweisen , also formal - rechtlich gesichert
worden müssen , Da außerdem vorerst noch die Fälle belasteter
Nationalsozialisten zu behandeln sind und die Hüllte der vom
Ministerium für Soziale Verwaltung an das Wohnungsamt zu -

rUekgestcllten Akten durch das Uationalsozialistcngcsetz
1947 als erledigt gelten können , wird die Zahl der durch
diese Kommission zu behandelnden Fälle außerordentlich
vermindert ,
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Zur Erntelandak tion stellte der Stadtrat fest , daß die

Magistrate »Abteilung 55 , Siedlungs - und Kleingartenwesen , nicht
die Eigentümerin , sondern lediglich die Treuhänderin der ‘ Ernte -
1 andgrundflachen ist . Es handelt sich in allen Bällen , in denen
Gemeindegründ in Frage kommt , um Grundstücke , die anderen
Zwecken gewidmet sind , also um Baugründe oder um Straßengründe
oder andere Grundstücke , die öffentlichen Interessen zu dienen
haben , Es muß also in jedem einzelnen Falle damit gerechnet
werden , .daß diese Grundstücke eines Tages ihrem ursprünglich on
Zweck zugeführt werden und daher ihrer derzeitigen Benützung
wieder entzogen werden müssen . Aus diesem Grunde mußte sich
die Gemeindeverwaltung in den Verträgen mit den Ernteländlorn
davor sichern , daß durch Aufstellung von Hütten und Anpflanzung
von Bäumen die Freimachung d -er Gründe auf Schwierigkeiten stößt .
Mit Rücksicht auf die derzeitigen Ernährungsschwierigkeiten und
insbesondere auf den Mangel an vitaminhaltiger Nahrung hat der
Bürgermeister zugestimmt , daß die Magistrats - Abteilung 53 die
Anpflanzung von Beerensträuchern auf Erntelandgrund toleriert .
Im höheren öffentlichen Interesse müsse die Gemeindeverwaltung
aber auf der Einhaltung der vertraglichen Bestimmung , daß auf
Ernte1 andgründen weder Hütten errichtet noch Bäume gepflanzt
worden dürfen, , bestehen .

Die Ausführungen des Stadtrates wurden von den Mitgliedern
£ os Ausschusses ohne Debatte zur Kenntnis genommen .

'58 Jahre Hausgehilfin

Die diesjährigen Ehrungen von Hausgehilfen durch die Ge -
ucinclo v/ien fanden heute nachmittags im Stadtsenatssitzüngs -
?aal ihren Abschluß , Insgesamt waren 261 Festgäste geladen wor
mn , von denen leider einige ‘

.wegen Krankheit nicht erscheinen
konnten « Unter diesen befindet sich auch Frau Anna So ngcr , die
CGi ihrer Dienstgobcrin seit 58 Jahre ununterbrochen in Stcl -

ist , Unter den zur Ehrung Erschioncn 0i stand Frau Julian, ,
Ü£gflflstetter mit 57 Dienstjahren an der Spitze ^ Es gab aber
au°h noch von der Gemeinde ausgezeichnete Hausgehilfinnen mit
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"
, 35i 40 und mehr Bienst jahrun .

Bürgermeister Br . h . c . K örner war auch heute erschienen

a to £
‘

; üctovünsclrfco jode Jubilarin persönlich .

S c hne c s äüb c rung auch während der Itaclrb

Die Städtische Straßenpflege
"begann noch am gestrigen

ted mit 18 Motorpflügen mit Anhängern eine umfassende Säube¬

rung aller Straßen von dem wässrigen , weich gewordenen Schnee ,

Dieser Aktion schlossen sich auch die Wiener Verkehrsbetriebe

Lit ihren Schneereinigungsmitteln an . Die Arbeit wurde die gan ~

Le Nacht hindurch fortgesetzt » Biese Maßnahme gosenah gerade

Loch rechtzeitig genug , weil sonst der inzwischen oingetretene

[ lost die Straßen verlernst et und zum Teil unoaranrbar gemacht

hatte* In den heutigen Morgenstunden wickelte sien äox Stiaßon -

jialmvcrkehr ohne Störungen ab * Bür die Sic .
'ieixieit uCj . Bnß ^änge . 1

L r von Bediensteten der Stadt Wien weitgehend durch Bestreuen

ur Straßenübergänge und der Plätze um die Straßenbahnhaltestol -

ilon gesorgt worden . Bio Schneereinigungsarboiten wurden nach

| Ablösung dcB Nacht - ' Personals heute früh xortgesetzu «

p . r C.qti Wiener Verkehrsbetrieben waren herne 571 Hann

I eigenes Personal , 1156 freiwillige Schnoearbciter , 443 Bauar¬

beiter und 26 Häftlinge beschäftigt . Per Städtischen Straßen -

Ipflege standen tagsüber zur Verfügung ^ 1015 Mann cigOxics P .uso -

Lal , 1247 freiwillige Sclineearbeitcr , 164 Arbeiter von Baufirnnw

sowie 16 Mot ersehne e pflüge mit Anhängern , 2 ge - - and <j gä .a 0 igc Som _

pfliige - , 17 motorisierte Keilpflüge , 99 pferdebespannte Solmue -

Ipflüge- ., 6 Traktoren , 21 Streuautos , 15 pfordbbospannte Streuwag

l 36 Bahrzeugo für die Schnoeabfuhr .

Äpfel für Kinder

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannts

I Auf den Abschnitt 16 der laufenden Lebonsmittclk » te .
| -walten alle Kinder bis au 12 Jah - en einen hal

^
^

Ud in dom Geschäft , in dom Gemüse und Obst rayoniart wm .
hw Abschnitt 16 der laufenden lobcnsmittcluai für a,rwachs . n .
« der Abschnitt 18 der lobcnsmittclloarte der Pe - iodo

prden nur mehr bis Samstag , den 24 » Jänner , oin ^ loot »
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G-edenktage lehruar 1948

3 , Ferdinand Heilmann , Maler , Restaurator

4 , Retter Kranz , Ethnograph , Geograph ,
Fachschriftsteiler

6 , Löffler - Radymno Leopold , Maler
7 , C-raff Kasimir , Prof , d,Astronomie , üniv . Wien

10 . Schweidler Egon , Physiker , Prof . Üniv , Wien

10 . Tony Wilhelm , Haler

12 , Grabmayr von Angerheim Karl , Österr . Politiker ,
Präsident des Reichsgerichtes

12 , Ottokar Landwehr von Pragenau , Minister ( + )

13 . Ri chard Wagner , Komponi s t

15 . Copf Josef , Maler ( + ) 6,11,1943
16 , Schmidt Wilhelm , Etliologe , Prof . Üniv . Wien

21 , Molitor Sir & on , Musiker und Musikwissen¬
schaftler

23 . Hundert Jahre Kommunistisches Manifest

24 . Eduard Kastinger , Maler

70,Geb,T .

150 . Geb,T .

50 . Tod . T .

70 . Geb . T .

75 . Geb . T .
60 . Geb,T .

100 . Geb,T .
80 . Geb . T .
65 . Tod . T .
50 . Geb,T .
80 . Geb . T .

100 . Tod,T .

60 . Geb . T ,
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Sitzung des wiener Landtages

Unter dem Vorsitz des Präsidenten Dr , ileüb s .uer trat

der "
./lener Landtag heute um 11 Uhr 15 Minuten zu einer Sitzung

zusammen .
Es wird unmittelbar in die Tages o rdnu ng eingegangen .

Amt s führend er Stadtrat Pe sch ( S . P . C . ) berichtet über die Ge —

seztesvorlage über Änderungen des Uajnserversor gu a £ sgesgtzes 1947

und führt aus , daß das Budget der Wasserwerke für das Jahr 1948

it einen G-ebarungsabgang von 2,4 Millionen Schilling schliem .

Ja die Gemeinde Wien bei ihren Unternehmungen und Betrieben schon

zeit dem Jahre 1913 den Grundsatz der Selbwckostendeckung ver¬

tritt , zwingt dieser Zustand zu einer Erhöhung der tassertaiiic ,

Neben der finanziellen Lage zwingt zu einer solchen Tariferhöhung

aber auch das ständige Zurückgehen aer Wasserzufulir nacn Wien

und der ständig steigende V/asserbedarf der Stadt . Eine der Laupt

Ursachen des Steigens des Wasserverbrauches liegt zweifellos

darin , daß die Gebühren der Wasserwerke gering sind und daher

keinerlei finanzielle Hemmung beim Wasserverbrauch vorhanden

ist . Der tägliche Wasserverlust im Wiener Rohrnetz beträgt 50

Millionen Liter , wobei ein wesentlicher Teil davon auf mangel¬
hafte Lichtung der wan &brumien und Klosette zurückzuführen ist .

Tie Gemeinde Wien hat sich entschlossen , nur eine Erhöhung des

Industriewasserpreises , nicht aber des Preises für den übrigen
Wasserverbrauch vorzuschlagen . Während der Preis für das In -

dustriewasscr im Frieden teurer war , beträgt er heute nur 12

Groschen gegenüber 30 Groschen pro Kubinmeter für das Hauswas —

ser . per Magistrat schlägt daher nur eine zehnprozentige Er¬

höhung der Y/assermessergebühjen für die Haushalte , aber auch

Torfsetzunv des Landtagsb ^ richtes auf Seite 79 «
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beim Industriewassel preis nur eine Erhöhung auf 20 Groschen

vor . Br erhofft sich davon , dass die Industrie in einem viel

grösseren Ausmasse als bisher von den eigenen Industriewasser —

anlagcn Gebrauch machen und damit die Gemeindeverwaltung in

der Wasserversorgung entlasten wird * Lie Straf gebühren so Lien

mit 500 Schilling unverändert bleiben .

In der Debatte wies Abgeordneter Dr . Hohl ( Ö-VP ) auf

die angespannte Lage hin , in der sich die österreichische Wirt¬

schaft gegenwärtig befindet , der nur schwer eine neue Belastung

zugemutet werden dürfe . Hach Ansicht der Kammern oergen die

zur Behandlung stehenden Gesetzesvorlagen die Gefahr einer Er¬

schütterung des Lohn - und preisabkommens in sich . Diesen Ein -

Vv’änden könne man sich nicht verschHessen , und es müssen daher

in Hinkunft ande : e Kege gegangen werden um den wirtschaftlichen

Schwierigkeiten der Stadt Wien abzuhelfen .

Hach einem kurzen Eingehen auf die einzelnen dem Land¬

tag vorliegenden 4 Gesetzesanträge , drückte Abg . Dr # Hohl , die

Zustimmung - seiner Fraktion aus .

Dür die kommunistische Fraktion ergriff Abg . Dr .

Soswinski das Wert . Er bemängelte in seinen Ausführungen vor

allem , dass es verabsäumt wurde , zugleich mit dem Antrag aut

Erhnung der Wasser gebühren auch Vorschläge über den zukünfti¬

gen Ausbau der Wasserversorgung einzubringen , die allem An¬

schein nach notwendig sind . Dadurch würde die Bevölkerung viel

eher Verständnis für die eingebrachte Vorlage haben . Auch das

Argument , den Wasse : preis deswegen heraufzusetzen um den Kon¬

sum zu verringern , ist nicht gerade günstig . Zum Schluss seiner

Rede gab der Redner jedoch für seine Fraktion die Zustimmung

zu dem Gesetz *
Stadtrat Re

_
sch widerlegte in seinem Schlusswort die

Einwendungen seiner Vorredner und stellte fest , dass die Ge¬

meinde hier nur eine verspätete Massnahme beschliesse , die von

der gesamten Privatwirtschaft bereits im August vorigen Jahres

durchgeführt worden war . Die Gemeinde hat sie nur deswegen ver¬

schoben , weil sie alle jene Umstände berücksichtigen wollte ,

die erst anlässlich der AnfStellung des Budgets zum lorschein

kommen . Trotzdem werde sich die Gemeinde auch weiter bemühen ,
hei allen Entscheidungen die Interessen der Wirtschaft zu be -

rücksicht igen .
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Zu den Einwänden des Ab ;, . Dr . Soswinski GÜhrte Stad jia ,

Resch aus , dass die beantragten neuen Einnahmen ausschliesslicn

zur Deckung des Betriebsabganges dienen . Sie reichen nur dazu ,

die laufenden Betriebskosten der Wasserwerke zu decken und senen

keinen Groschen für irgendwelche Investitionen vor . Ausserdem

wollen wir durch die Erhöhung nicht den Konsum drücken , sondern

erreichen , dass die anderen in Wien vorhandenen Möglichkeiten

zur Wassergewinnung ausgenützt werden und dass in den Hausern aie

schadhaften Auslaufhähne , die uns täglich 50 Millionen üter

Wasser kosten , repariert werden .
In der darauffolgenden Abstimmung wird die Gesetzesvor¬

lage in erster und zweiter Lesung mit den vom Berichterstatter

beantragten Änderungen angenommen .

Zum zweiten Tagesordnungspunkt betreffend die Einheoan 0

einer Abgabe von öffentlichen Ankündigungen im y-ebie . e der 3 -. adt

Wien ( Wiener Ankündigungsabgabegesetz .) führte Stadtrat gescn

( SPÖ ) als Berichterstatter u . a . aus : Die A 'nkündigungsabgabe hat

in Wien bereits bis zum 21 . März 1939 bestanden . Sie betrug da¬

mals vorerst 30 $ und denn 20 $ . Im Jahre 4939 wurde sie nur des¬

halb gleichzeitig mit anderen Steuern aufgehoben , weil die zu

dieser Zeit der Gemeinde zugewiesene Gewerbesteuer sehr hone

Beträge einbrachte und daher kleinere Abgaben aufge lassen werden

konnten . Der Ertrag der Gewerbesteuer ist nun aber entscheidend

zurückgegangen . Im Jahre 1945 war im Voranschlag ein Jirtrag an

Gewerbesteuer von 110 Millionen Schilling vorgesehen , der aoer

durch Auflassung der Rüstungsindustrie und Rück ü an to .. es Konsums

überhaupt , jetzt nur mehr 54 Millionen ausmacht . Es muss nun ver¬

sucht werden , diesen Abgang des Ertrages der Gewerbesteuer iureh

Wiedereinführung schon früher bestandener Steuern , die nicht un¬

mittelbar die Wirtschaft treffen , wettzumachen . Derzeit testont

schon eine Anzeigenabgabe , die das Gebiet der gesamten Anzeigen¬

vermittlung in Zeitungen und Zeitschriften umfasst , die aber ,

weil die Grenze zwischen Ankündigung und Anzeige ni ^ nt i _.imer

leicht zu finden ist , häufig zu Konflikten führte . Die Wieder¬

einführung der Ankündigungs - abgabe ist deshalb auch vom verwal¬

tungstechnischen Standpunkt wünsene r . i w . vDeifali bei d
I

Parteigenossen . )
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Las Gesetz wurde in erster und zweiter Lesung ohne [De¬

batte angenommen .
Zur Verhandlung gelangt nun die Gesetzesvorlage über

die ITeufe st Setzung des Ausmaßes der H auskehrichtabf uhrgebüh -

ren , über die gleichfalls amtsführender Stadtrat Resoh refe¬

riert * Lie Gebühr für die Hauskehrichtabfuhr wurde zuletzt am

1 , Juli 1947 , also vor Inkrafttreten des Lohn - und Preisüber¬

einkommens geregelt « Schon damals ergab eine Überprüfung die

UüsulänglichReit dieser Erhöhung . Las Budget 1948 sieht denn

auch Einnahmen von nur 10 Rillionen gegenüber Ausgaben von 19 ?

Billionen Schilling vor , Lie schlechte finanzielle Lage hat

ihren Grund vor allem darin , daß dieser Betrieb einer der durch

den Krieg und seine Polgen am schwersten geschädigte ist . Von

100 Spezialfahrzeugen sind 90 verloren gegangen . Vor dem Jahre

1954 war dieser Betrieb gemäß der Anerkennung allser Fachmänner

Europas der bestgeführte und wirtschaftlichste Kehrichtsabfuhr¬

betrieb aller Großstädte , Zur Ausgleichung des Lefizits soll

nun eine Erhöhung der Gebühren bei gleichzeitiger äußerster

Sparsamkeit auf der Ausgabenseite beitragen . Lie Erhöhung wurde

anstatt mit , wie ursprünglich beabsichtigt , 70 cfo nur mit 60 i

festgesetzt , V/enn es uns gelingt , die Hirtschaftlpchkoit die¬

ses Betriebes wieder auf das Briedensniveau zu heben , werden

wir selbstverständlich auch auf der Gebührenseite wieder das

Hiveau des Friedens hersteilen . ( Lebhafter Beifall bei der SPö . )

Lie Gesetzesvorlage wird ohne Lebatte beschlossen .
Die vierte Gesetzesvorlage , über die gleichfalls Stadt¬

rat Resch referierte , behandelte die Ausdehnung der schon am

22 . Rai 1947 beschlossenen Sistierung der Einhebung des Aus¬

gleichszuschlages bei Lebendvieh und der Ausgleichsabgabe für

frisches Fleisch auf das Jahr 1948 . Liese Abgabe wurde seiner¬

zeit für Schlachtungen eingehoben , die außerhalb des Y/ioner

Schiachtviehmarktes vorgenommen wurden , sowie für die Einfuhr

von Frischfleisch . Las Gesetz wurde ohne Debatte einstimmig an¬

genommen ,
Damit war die Tagesordnung des Landtages erschöpft , die

Sitzung wurde um 12 Uhr geschlossen . Im Anschluß an die Landtags
sitzune trat der

vn
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zu einer GeschäftsSitzung zusammen , Ben Vorsitz führte Bürger¬

meister Körner .

Im Einlauf befinden sich zwei Anträge und eine dringli¬

che Anfrage der Kommunistischen Eraktion und eine Anfrage der

ÖYP 9 die am Schluß der Sitzung zur Verlesung gelangen . Für ^ en

aus dem Kuratorium des Wiener Jugendhilfswerkes ausscheidenden

Stadtrat Afritsch wird G-emeinder .at Mistinger als Mitglied gewälzt .#

Die Posten 1 bis 12 und 15 bis 17 der Tagesordnung , die in den

zuständigen Gemeinderatsausschüssen und im Stadtsenat bereits

yorberaten wurden , werden ohne Bebatte angero -umien .

Unter den ohne Bebatte gefaßten Beschlüssen befindet sich

die Gewährung eines Vorschusses in der Höhe von 1 . ,400,000 S an

die Pensionskasse für .die Arbeiter des Wiener Krankenanstalten -

fonds , der hypcfchekarisch auf dem Real ' itatenbesitz der Pensions -

Basse sichergestellt wird . V/eitere Beschlüsse betreffen die Ge¬

währung einer Weihnachtsremuneration an die Städtischen Forst¬

arbeiter ; die Verlängerung der Frist zur Einbringung von Ansu¬

chen um Sparkassendarlehen zur Wiederherstellung kriegsbeschä -

digter Wohngebäude • die Übernahme der Forste N-asswald und ^ lei -

büchse im Gebiete der Ersten Wiener Hochquellenwasserleitung

in die treuhändige Verwaltung der Stadt Wien und die Gewährung

eines JKontokorrentkredites von 40 . 000 S an den Künstierverband

Österreichischer Bildhauer , für den die Gemeinde als Bürge die

Haftung übernommen hat .

Bern Wiederaufbau dient eine Reihe weiterer Beschlüsse

des Gerne Inderatos * So die Erhöhung des Sachkrediu6s für die n - —

Hebung des Bauschadens an der Y/ienflußmauer um weitere 2 ^ 2 Mil¬

lionen Schilling auf insgesamt 6 . 9 Millionen scnilling ., Fernei

die Erhöhung von Sachkrediten für die Wiederherstellung aer

Hayekbrücke über den Mödling - Bach , für den Neubau der Stahlbe¬

tonbrücke über den Laaberbach und die Genehmigung laufenaer

Dauarbeiten der Wasserwerke mit Gesamtkostcn von 3 Millionen

Schilling « Über die Verlängerung des Budgetprovisoriums refcii ^ rt

sodann Stadtrat Resch ( SPÖ ) , Er führte unter anderem aus : Bas

Abgabeort ei lungsge setz ist im Nationalrat erst vor v/enigen Ta¬

gen zum Beschluß erhoben worden und hat eine Reihe von Änderun¬

gen aufzuweisen , die uns zwingen , das Budget neuerlich einer Be¬

arbeitung zu unterziehen .
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Ich muss daher den Antra, : stellen , das : Provisorium nunmehr

bis 31 . März zu verlängern . Ich gebe aber gleichzeitig meiner

Überzeugung Ausdruck , dass es gelingen wird , das Budget doch

noch im laufe des nächsten Monates im Gemeinderat zu verhandeln .
GR . Br « Soswinsky ( KPÜ ) beschäftigte sich in seinen Aus¬

führungen mit dem Abgabenteilungsgesetz . Entscheidend ist hier

die frage : Teilung der Abgaben oder Einanzzuweisungen ? Pie Zu¬

weisungen basieren darauf , dass die Abgaben nicht nach einem be¬

stimmten Schlüssel zwischen Bund , Ländern und Gemeinden geteilt
werden , sondern , man kannte sagen , nach Gutdünken . Schon die Ge¬
schichte zeigt , dass der Kampf um diese Zuweisungen nicht erst

jetzt entbrannt ist , sondern es immer ’ i Kampf der autoritären

Geisteshaltung war . Schon in den 20iger Jahren wurde die Teilung
in den Hintergrund gedrängt und die Zuweisung in den Vordergrund

gestellt . Als der N r tionalsozialismus zur Macht kam , wurde die

Teilung vollständig vernachlässigt und nur mehr die Zuweisung

{̂ handhabt .
Per Redner führte dann weiter aus , dass durch das Ab-

I.abenteilungsgesetz die Entwicklung der Stadt Wien für die Zu¬
kunft gehemmt wird . Ls wird dadurch ihre Ausdehnung und ihre

Organisation gehemmt « Kenn eine Vergrösserung unserer Stadt
wird uns gar nicht mehr Einnahmen bringen » Auch in der Bauweise
wird es sich ungünstig auswirken * Wir werden die Industrie in
der Stadt lassen , denn ausserhalb der Stadt wird sie uns nur
Kosten durch Instandhaltung der Strassen und Verkehrsmittel

bringen , aber keine Mehreinnahmen schaffen -
GR . Br , Soswinsky sagte , es genüge nicht , dass sich die

Vertreter der OVP von vornherein bereiterklärt haben für dieses
Gesetz zu stimmen , damit die Bvnachteilig -v. ng Wiens nicht noch
besser wurde als sie schon ist . Ls ist damit nicht alles er¬

schöpft , wenn man sagt , man stimmt dafür . Man muss auch bereit
Sfcin , für diese Fragen zu kämpfen . Bas Land Wien hat eine Reihe
von Rechten verloren , die es im Jahre 1928 und 1930 noch mit

erfolg verteidigt hat . Bei den Bud ^ e : - Beratungen werden wir
erst die katastrophalem A u s wir kur ge n erkennen , die sich aus
dom Abgabenteilungsgese - z ergeben . Im Ente resse der Fortführung
hnor geordneten Gemeindeverwaltung stimme seine Fraktion aber
f4r dieses Budget - Provisorium .
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Berichterstattor Stadtrat Re sch verwies in seinem Schluß¬

wort auf die Ausführungen des Bürgermeisters Br , Korner im Ra -

ticnalrat , in denen dieser die Opfer , die die Gemeinde dien zu

erbringen hat , hervorhob , und berichtigte die Ausführungen des

Gerneinüeratcs Dr . Soswinski in einigen Punkten . Bas erstmalige

Abgehen von dem faschistischen System der Zuteilungen unu Son¬

der Zuweisungen war nur mit Opfern von allen Seiten möglich , na¬

her hat auch Wien Opfer gebracht , Ber Berichterstatter spnent

die Hoffnung aus , daß die kommende Abgabent » ilung für Wien bes¬

ser ausfallen werde , und appelliert an alle Parteien , mitzuhel -

fen , daß Wien wieder die Stellung erlange , die es auf diesem

Gebiete ehemals eingenommen hat , ( Beifall bei der SPö . )

Die Verlängerung des Budgetprovisoriums bis 31 « Mäiz

1948 wird sodann beschlossen .

Vizebürgermeister Bonay ( SPÖ ) referierte üoor die Be¬

währung einer woihnachtsremuneration so wie im Jahre 1946 an

die Bediensteten der " Gewista " . Biesen Ansuchen ist entsprochen

'ind c- io Höhe der Weihnachtsremuneration an Arbeiter mit je 100 S

Schilling/
’an die Angestellten mit durchschnittlich 107 Schilling

festgesetzt wotden . Ber Gesamtaufwand dafür beträgt 11 . 869 Schil

ling .
V/eitcr berichtete Vizebürgeriiieister Honaff über die Ver¬

teilung des gesondert verwalteten Pon &svermögcn der Pen ^ ions

hasse für die Bediensteten und Arbeiter der Stadt v/ien und

ihrer Unternehmungen ” mit 1 * Jänner 1948 aus Anlar der mr b eso

honen Pragmatisierung , Die Verteilung geht in der Veiso vonstav -

ten , daß nicht nur die nach der Dienstordnung für die Beamten

der Bundeshauptstadt Vien bei Pragmatisierung von Bediensteten

vorgesehene Überweisung der Pensionsbeiträge durchzuführen ist ,

sondern daß auch die Pensionsbeiträge überwiesen werden , diu

für die nicht zu pragmatisierend . cn Bedienstet jn zu belassen

wären . Gesonderte - Vormögenßteilc haben an jene Stelle zurucizu -

fallen , die s £ & seinerzeit eingezahlt hat .

Beide Anträre wurden ohne Debatte einstimmig angenommen .
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Nun gelangt ein dringlicher Antrag der ö-emeinderäte Lau¬
scher und Genossen ( KPö ) zur Verlesung . Der Antrag verlangt ,
der Gemeinderat der Stadt V/ien solle den Bürgermeister und den
Stadtscuat auffordern , mit einer Entschiedenheit dafür einzu¬
treten und alle geeigneten Schritte zu unternehmen , damit ehe¬
stens eine vollständige Nachlieferung der rückständigen Lebens -

mittelmengen erfolgt und künftighin die Einhaltung aller Ver¬
pflichtungen * die durch den Lebensmitt el auf ruf übernommen v/er -
ben , gesichert isti Der Gemeindorat fordert den Bürgermeister
und den StadtSenat weiters auf , für eine Erhöhung der Kalorien¬
basis auf das von den Ärzten als unbedingt notwendig bezoichncte
Minimum von 2100 Kalorien täglich für den Normalverbraucher ,
für eine restlose Erfassung und gerechte Verteilung der heimi¬
schen Produkte und für eine '

Wirtschaftspolitik einzutreten , die
die Versorgung der gesamten Bevölkerung sichert .

Zur Begründung d ^ s Dringlichkeitsantrages führte GR . Lau -
sch er unter anderem aus ? Die arbeitende Bevölkerung von Kien hat
auf eine Verbesserung in der Ernährungslage gehofftj hatt des¬
sen brachten die letzten Kochen eine empfländliche Verschlech¬

terung , Die im Lebensnittelaufruf vorgesehenen Mengen werden
seit Kochen nicht ausgegeben , So ist es mit dem Eleisch und auch
nitanderen Lebensmitteln , Bazu kommt , daß die aufgerufenen Ratio¬
nen sehr einseitig zusammengesetzt sind und auf die Dauer eine
schwere Gefährdung , besonders unserer tuberkuloseanfälligen Ju -
Scna , bilden . Seit Jahren müsse sich nun die städtische Devölke -
rung durchhungern . Dieser Zustand ist aber nicht durch ein Ele¬
mentarere ignis verschuldet , sondern eine Folge • unserer Ernäh -
rungspolitik . Der Erhöhung der Aufbringung und damit eine Ver¬
besserung der Ernährung liegt durchaus im Bereich des Möglichen .
Allerdings werden die zuständigen Stellen endlich die Schlußfol¬
gerung aus dom Versagen unserer Ernährungspolitik ziehen müssen ,

'Vir müssen in diesem Zusammenhang auch feststeilen , daß
L-ie Beschlüsse der Landeshauptmännerkonferenz im Oktober vori -
B °n Jahres keine Änderung gebracht haben . Daher muß der Gernein -
berat neuerlich Schritte unternehmen , um die Ernährung unserer
Bevölkerung zu sichern und wir ersuchen deshalb , um die Suer -
kennung der Dringlichkeit .

Bei der Abstimmung wird dem Antrag die Dringlichkeit zu -
Qerkannt und sodann die Debatte eröffnet ,
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GR , La uscher appe ?Llierte nun an den Bürgermeister , auf

der nächsten Konferenz der Landeshauptleute von den verantwort¬

lichen Männern der Bundesregierung und der Landesregierungen die

Sicherstellung dur Versorgung Wiens zu fordern . Wir müssen heute

leider wieder feststeilen , daß die Entwicklung dem seinerzeit

geäußerten Optimismus des für das Ernährungswesen der Stadt Wien

verantwortlichen Leiters Stadtrat Sigmund nicht recht gegeben
hat . Die im Herbst gemachten Zusagen wurden nicht eingchalton ,

Die EleBch .schulöen an die Bevölkerung sind gestiegen , noch immer

fehlen tausende Tennen Kartoffeln , die Milchanlieferung ist be¬

deutend zurückgegangen , die Zufuhr an Gemüse ist völlig unbe¬

friedigend , jund auch von den aus der Steiermark versprochenen

Äpfeln ist erst ein Teil eingelangt , Statt der versprochenen
1800 Kalorien bekommen die Normalverbraucher kaum mehr 1500 ,
die Schwerarbeiter statt 2900 nur 2520 und die Arbeiter statt

2330 nur 1970 Kalorien , Bas Maß des Erträglichen ist bereits
weit überschritten . Neben den M . v sen der darbenden Werktätigen

gibt es aber eine schmale kaufkräftige Schichte , die sich durch

den Schleichhandel schamlos bereichert und eine aufreizende Le¬

benshaltung führt , Von Ernte zu Ernte wiederholt sich das glei¬
che verbrecherische Spiel , Großgrundbesitzer und Großbauern sa¬

botieren die Ablieferung und werden von der reaktionären Büro¬
kratie gedockt . Biese wiederum wird von dem großkapitalistischen
Flügel in der Volkspartei geschützt , der heute praktisch die
Politik der ÖVP nach seinen egoistischen Klasseninteressen lenkt ,
Bur ernsthaft und wirksam gegen die Benachteiligung Wiens und
für die Verbesserung der Ernährung c- intreten will , muß katego¬
tisch eine Änderung der bisherigen Ernährungspolitik unserer

Regierung fordern , das ist die größtmögliche Steigerung der hei¬
mischen Produktion , Bevorzugung der ablieforungsfreudigen Bau¬
ern , restlose Erfassung der Ernte durch eine demokratische Or -

gansisation , öffentliche Rechenschaftslegung , Schluß mit der Be¬

nachteiligung Wiens , erbarmungsloser Kampf gegen alle Saboteure
der Ernährung und Großschleichhändlcr , Schaffung einer einheit¬
lichen Ernährungswirtschaft , Beseitigung aller KompetenzStrei¬
tigkeiten , Erstellung eines Anbauplanes , Anbauverpflichtung und
Aufbau des Ernährungsplanes auf der heimischen Produktion , Dar¬
über hinaus müssen unsere Handelsbeziehungen mit den Nachbar -
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Staaten intensiviert worden » Die Sicherung der Ernänrung Y/iens

ist nicht die Sache einer Partei , sondern die Sache aller -* Per

Gemeinderat muß , wenn man weiterhin seine Stimme üooim . rt , an

das Volk von Vien appellierenI
Per Versitzende , Bürgermeister Körner , stellte an ochluß

der Rede des GR » Lauscher fest , daß bereits im November v . J #

von den Sozialisten nahezu derselbe Antrag gestellt worden ist -.

Als Landeshauptmann werde er selbstverständlich die in beiden

Anträgen gegebenen Richtlinien befolgen -* Pon Antrag v/rrdo ex

dem Magistrat zur weiteren Behandlung zuweison und die Vcrpflicn —

timg zur purehfiäirung übernehmen *

Am Schluß der GerneinderatsSitzung wurde ein Antrag der

Gemeindorätc Ilartmann , Pr . Hohl , Pr » Kresse und Genossen ( ÖVP )

verlesen . Parin wird der antsfährende Stadtrat der Vorwaltungs —

grunpe XII ersucht , dafür Sorge zu tragen , daß eie Straßenbahn¬

linie 9 in der Strecke vom Hesscrdenkmal am Mariahilxor Gürtel

bis zur Vorortelinic , Bahnhof Gersthof , ehestens wieder in i ) c—

trieg gesetzt werden . Piose Straßenbahnlinie stellt für die Be¬

wohner der Bezirke 15 , 16 , 17 und 18 nicht nur eine wichtige

Quorvcrbindung dar , sondern es würde außerdem eine wesentliche

Entlastung der Linie 8 herbeigefährt . La außerdem auf der gan¬

zen Strecke der Linie 9 die Kriegsschäden behoben sind , steht

der Inbetriebnahme nicht mehr im Hege . Per Antrag wurde dem

amtsführenden Stadtrat der Verwaltungsgruppe XII zur weiteren

Behändlung zugewissen .
Bin Antrag ä > r Gerneinderäto Pr * Altm ann und Genossen ,

betreffond dfe rorderungen der ehemals politisch Verfolgten

und eine Anfrage der Gemeinderate Laus cher , Pr . Sosw ms kl und

Genossen an den amtsfährenden Stadtrat für Kultur und Volksbil¬

dung , betreffend das geplante Penkmal für die Opi er des Baschis -

mus auf dem Zentral ! rimhof , wurde gl -

ordnungsmäßigen Behandlung * zugewiesen
Schluß der Sitzung 15 > 10 Uhr

eicbJalls der ceschüfts -
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Schw e dis eh e Kinde raus speisung

Rur die 3 - 6 jährigen Kinder der Bezirke 13 ? 14 ? 13 ?
20 , 24 , 25 und der Orte Purkersdorf , Hadersdorf und Mauerbach ,
die an der AusSpeisung in der letzten Woche , teilgenommen ha¬

ben , findet die Trockerunilchausgabe am Montag , den 26 , Jänner ,
in den bekannten Ausgabestellen statt . Der Tag muß eingehalten
werden .

Austausch der Ben tzungsbescheinigungen für
Bahn zeuge

Wiener

Die Besitzer oder Benutzer von Kraftfahrzeugen mit Wie¬
ner Nummern , die bereits den Hennaeichenaustausch beim Verkehrs¬
amt dei Polizeidirektion durch ge führt haben ., werden auf ge fordert ,
sofort auch die BenätZungsbescheinigungen bei der Magistratsab -

teilung 47 ? Transportlenkung , Wien 5 . ? Voglsanggasse 36 , 3 . Stock *
Zimmer 16 , auszutauschen . Der Austausch der Benützungsbeschei -

nigungen ist nur bis spätestens acht Tage nach Austausch der
allen Ke .nnzeichen möglich .

Zum Umtausch sind mitZubringern Zulassungsehein der Po¬
lizeidirektion , Bcnützungcbescheinigung , Benützungsbewi11igunu, ,
Treibstoffkarte ( Benzin , Startbenzin , Diesel , Tankholzkar * u
usw . ) ; bei Erdgasfahrzeugen die Tankplakotte der Magistrats - -
abteilung 47 und den Kundcnausweis der Methangasgcsellsehaft .

Kürzung der Gasabgäbe

Heizzv/oc
Wegen fortgesetzten übermäßigen V
ko und andauernden Erdgasmangels

orbrauuh .es von Gas für
sind die Wiener Gas¬

werke genötigt , die Gasabgo .be wie folgt
S^ Hst ^agg von 5,30 bis S Uhr , von 11 bis
Hs 20 . 30 Uhr ,

f e s t zus et z en %
14 . 30 Uhr und von 18

Sonn tag ; von 5 . 30 bis 8 Uhr , von 10 » 30 bis 13 - 30 Uhr und von
18 bis 20 . 30 Uhr .
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Bür die nächste Woche sind folgende G-aslicferzeiten in
Aussicht genommene
Mon tag bis Freitag ; von 5 . 30 his Q Uhr , von 10 . 30 Bis 13 . 30 Uhr
und von 17 . 30 bis 20 . 30 Uhr .
Sam stagj von 5 . 30 bis 8 Uhr , von 10,30 bis 15 Uhr und von 17 . 30
bis 20 . 30 Uhr .
Sonnt ag : von 5 . 30 bis 13 Uhr und von 17 * 30 bis 20 . 30 Uhr »

Bas Rohrnetz bleibt auch weiterhin während der Nacht unter
verminderten Bruck
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Veranstaltungen im " Institut für Wissenschaft und Kunst "

in der Woche vom 26 , bis 31 * Jänner

Vorträge ;

Montag , 26 , Jänner 1948 » 13 . 00 Uhr , Univ . Prof . Pr , Nikolaus
N,Hofreitor ; Praktische Lösung von Differential¬
gleichungen .

Dienstag , 27 . Jänner , 18,00 Uhr , Dr . Franz G-lüoks Kritik -
theoretisch und praktisch ,

Mittwoch , 28 . Jänner , 18 . 00 Uhr , Dipl . Ing . W . Franks Probleme
der österreichischen Elektrizitätswirtschaft ,

Donnerstag , 29 , Jänner , 18,00 Uhr » Mitgliedervoliversammlung .

Kluis tler i s ehe Ve ranst altungen ;

Mittwoch , 23 , Jänner , 18,00 Uhr ? Alfons Petzold - Feier . ( Zum
23 * Todestage des Dichters ) ,
Irene Bonge ( Kesitaticn ) , Grete Halbwidl ( Klavier )
Dr • E rnst Glase r ( E inführung ) .

Freitag , 30 # Jännc , 18,00 Uhr , Tonkunst unserer Zeit , 3 « Abend
Aus Johann Nepomuk Davids Motetten und Kammermusik
werken ,
Einführung und Leitung ? Prof,Jos . Uertin , Karten
zu S 3, — bis S 8 . — im Sekretariat des Instituts .
FürMiiglieder des Instituts je eine Freikarte , be¬
ziehungsweise je eine Kar ve zum halben Preis .



D 1 vom 22 . /23 . Jänner 19 '

Hemer Leitung -
,

"22 . Jenaer

lieber Autonome Finanzverwaltung der Länder und Gemeinden .
Statt Finanzzuweisungen wieder Ertragsanteil «
fie taut man in - Amerika und Schweden ? Vortrag v * n Prof .
Dr . Frank
fie ne r Kurier , 2 2, . Jänner _
kfases nde Modernisierung d^ s Schulwissens in New Y * rk ist
jeplant « Tatkräftige Zusammenarbeit ’ zwischen Schulbehörde ,
Elternschaft und Gffentlichekeit ist unerläßlich 2
fitnor spendeten über 3,QOQ . OOO S für die Heimkehrer «
leistungsbericht der Wiener Kriegsgefangenenkommissilh 3
her im Kampf gegen den Schnee . 2675 Arbeiter wurden zur
Räumung eingesetzt * 3
Berlin erhält ein Museum für moderne Kunst 4
Airtorentagung in Wien geplant . Pen - Club will Schriftsteller
dor Nachbarländer einladen 4

ikltprcnsc , Erste Auoga .bc , 22 . Jänner

27 Tennen Schleichzuckor als " Bote - Krsuz - S ? « nde n . Wg* her
[stammen die Lebensmittel der Firma Logner 2

maßen werdon geheizt . ( Belmont im anorikanischen Staat
Massachusetts 3
Brderungen der Innung des Werbewesens 4
Die Zukunft der Wasserversorgung Wiens 5
Grillparzer - Gedenkstätten in Yv

Tien . Zur Wiederkehr seines
[Icdeatages 6

I
'iV- tpresse Abend - Ausgabe , 22 . Jänner

benzinpreise nicht erhöht . Überraschende Mitteilung der
rassischen Verwaltung an die Bundesregierung

‘blt am Abend , 22 « Jänner
Hs interessiert Heute . " Einkauf 11 in der Kärntner Straße

| Eie Leute , die vom Fasching leben . Vom Tür Ischnapper ,
IbriandciiverKäufer bis zum Tschikarretiorer 3
sin Wort zur Wiener ( pernkritik . Von Max Graf 4
JO Millionen Automobile
Waes Osterre ich , 23 « Jänne r
In Kürze zu erwarten : Mehr Kalorien für Jugendliche . Pie

[Verbraucher .zwischen 12 und 18 Jahren sollen größere Kationen
^halten . Eine Ankündigung des Ernährungsministers Sagmei -

j ster 1
Pas Zentrum V/ien 1
üs populärste Wiener Spital im Zeitenwandei . Pie Barmherzigen

[Wider halten wieder Sammeltage ab
0 . 870 Wiener suchen eine Wchnung . Pas Mieterelend in Ziffern .
Stadt rat Albrecht sprach im Gerne inderatsausschuß
Rn halbes Kilogramm Apfel für Kinder . BK 3
Jon Viertelliter Milch für alte Leute
kpeiter Leitung , 23JGnner
pnren aus einer Ernährungsbilanz ( k . A . J 1
tq internationale Kinderhilfswerk

Dienstboten . zur hauswirtschaftlichen Arbeiterin



»erhaftungen Im Zuckerwirtschaftsverband . Bas H Sperr lager ”
fo ? Firma Gustav Bogner
Jagend von houto
Ausländischer Besuch in der Modeschulc . BE
3er Kampf gegen ein gefährliches Kriegserbe . ( 3ntmi > nungs -
Bienst . ) BK
Kunst und Kultur . Die Zukunft der Architektur

fie ner Tageszeitu ng , 25 . Jännor ~

3er Lichter . Alfon Petzold . Zum 25 . 'Bode s tag am 25 . J änmr
3ie Arbeit des Entmi . . nungsdienstes . BK
Großkampftag der Schneesäuberung . BK
3ie ^ageauf dem W • hnung smarkt . BK
Um die lT e sgndhe it der Kinder . Pas üXIGE F - Px ® grjtmm
Direktor Pate sprach im Presseklub

Das * Kleine Vpiksb 1 .at ; , 25

. 945 *.

. Kanne
Bundesrat Pr . Lugmayer über die Lehrerschaft : " Ysrtrauens -
personen der menschlicher Gesellschaft ”
ASB - Erklärung zur Festsetzung des Erdölpreises
An die KZler und politischen Häftlinge der OY? !
Erste ' Sitzung der Wohnungskommission für Minderbelastete ,
23 . 870 dringende W *; hnungsgesuche in Wien . Zur BK
Geständnisse der Zucker Schieber von Jemals

e SchneeSäuberung in Wich . BK
Sperr ® für Ansuchen um Maß- und orthopädische Schuhe . BK

Jahr Hausgehilfin * BK
59 Kcnzossions - und Gewerbeansuchen in Wien

ttnmuna 1po 1 it ik in Amer ika . BK
in Wiener Sorgenkind : Eür drei Vereine nur ein Fußballpla '

sterre ic -hische Yo l ksstImme , 25 . Jänner
50 . 000 Schwerarbeiterkarten weniger in Xiederöster re ich *
erschlechter ung der Er nähr ungs läge durch neues Ein -
tufungs System
rot preise gesenkt

leine Ablenkungsmanöver e ( Lebensmittelaufrufe werden nicht
füllt -. )
oßkäufer im Porothoum - Engländer und Amerikaner .

Sie - kaufen Gold , Bilder , Teppiche , Kunstgegenstände ,
las österreichische Kinder Land

^ Jahre Hausgehilfin . BK
ie Buinengefahr • ( Fabrikruine XI . , Herne lkagasse )

Anbruch in einer A-artensteile . ( Leopoldau . )
sterr e ic his che eit ung , 25 . Jänner

fine Wohnungen für Obdachlose , Zur BK
dotest gegen die Anwerbung zur Fremdenlegion
Ke Weihnächteorangen - nur im Schleich
K Montag billigeres Brot
fine Maß - und orthopädischen Schuhe . BK
Bibliotheken für die Arbeiterschaft
fffl Arbeiter wird das Geld aus der Tasche gestohlen ,
lischkonserven amerikanischen Ursprungs . )
- : ne Klage der " Alten ” ( Lebensmittelaufrufe - Unterschied . )
Kot es eine Preisregelungssteile ? ( Kommt der Arbeiter

seinem Lohn aus ? ;
KL-K leine Blatt , 2 4 . Jänn er _
-OC . POQ Tonnen Kohle verschwunden . Leere Zuckersäcke in
Lomoier te n ;ons . er und . cga . er Schwund



2
Brikrftts sind sehr " beliebt " . 3 1/2 Millionen Kilogramm
Erdäpfel fehlen . Jagd auf einzelne Waggons
DiV Presse , 24 . Jänn «b
Freiheit der Arbeit 1
Kritik der Woche . Gesotz oder Partei 4-*
Schleichhandel bedroht die englische Volksmoral 5
Der Wiederaufbau der Albertina . Errichtung einer Freitreppe
an Stelle der Augustinerrftmpe . Erleichterung für den Verkehr 5
Wünsche für das Museum der Stadt Wien
Österreich tritt zur Olympiade an . Gewissenhafte Vorbe¬
reitungen . Überwindung großer Schwierigkeiten
Der Literatury 'reis der Stadt Wien *
Geplante Kovvcllierung der Gewerbeordnung
Die Wirtschaftswachft t 22 . Jänner
Wiener Messe im Aufbau . Ven Bruno Marek , Direktor der
Wiener Mess « - AG . 1
Trotzdem Pa - Ko - Skandal 2
Es geht wieder aufwärts ! Das statistische Barometer dos Kfnjuk -
turforschungsInstitutes im Steigen v 2
Für Ordnung und Verantwortung in der Kohlenwirtschaft 2
kehr Sorgfalt in der Wirtschaftliehen Gesetzgebung 2
Gefahren der Zukunft . Der " Volkswirt " über Handwerkaeodr -# hung
durch Wieder «auf bau '

3
Schausteller und Volkswirtschaft 4
Die Pflichten der Inhaber beschädigter Baulichkeiten 5
Vergütungen von Mietzinsausfällen durch Einquartierung .
( Niedrer - Österreich . ) 5
Freihandelszonen - ja oder nein ? 5
Notstandsaktion für Möbel . Gibt es wirklich keine Hilfe für
die Ausgebombten ? 7
Das Ende des Schleichhandels naht . Höheres Angebot an Gebrauchs
gütern . Heue Preise für Wein . Sinkende Zigarettenpreise .
Anpassung der Behörden an die geänderten Marktverhältnisse .
Selbstdisziplin der Konsumenten . Eie ersten Anzeichen für das
Abklingen einer schweren volkswirtschaftlichen Seuche 8
Die Wir t s chaf t , 24 * o änne r
Zuerst bessere Gesetze . Viele Paragraphen sind ein Übel .
Größere Freizügigkeit für den Staatsbürger . Einheitliche
Grandsetze der Gesetzestechnik . Allgcmeinverständliche Spra¬
che . Hört auf die Praxis . Verwertung der Erfahrungen . Eine
Angelegenheit des ganzen Volkes ,

^
1

Was versteht man unter Kreditlenkung ? Keine Bürokratische
Begutachtung der Kreditansuchen . Gegen die Ausschaltung der
Fachleute . Gegen jede Überrumpelung 1
Züanwirtschaft in der Praxis . Hati ^ nalrat Aichhorn zeigt
in einer Rede vor den Drechslern , wohin die Planwirtschaft
führt . Die Mater is . lzuwe isungen . Stillstand der Kaufkraft 2
^er Weg zum Schreibtisch ist falsch . Invalide können Fach¬
arbeiter werden . Wesentliche Erleichterung bei der Lehrlings¬
ausbildung 3
Fockerle geh du voran . Preissenkung bei den anderen gefor¬
dert . Warum nicht in eigener Regie ? 3
Versorgung gefährdet durch Kreditverengung . Schwierige Lagef'tr den Lebensmittelsinzelhandel 3
Nahrung,Kohle , Arbe ltskraft » Das Lebe nsmitte lpr .ob lern .
las Brennst off problem 3
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Bisher 137 . 000 Schilling aus der Sportgroschen - Aktion

Der Sportbeirat der Stadt Wien stellte neuerdings einen

namhaften Betrag für den Wiederaufbau yon Sportstätten und

fiir den Ersatz von verlorenem Sportgerät zur Verfügung * 14

Subventionsbewerber erhielten Kostenbeiträge zwischen 2 . 000

und 12 . 000 Schilling , die zusammen 82 -. 000 Schilling ausin ach¬
ten * Mit den schon früher ausgezahlteil Summen haben damit die

geschädigten Sportorganisationen bis jetzt rund 137 * 000 Schil¬

ling erhalten , - Größere Beträge wurden gewährt für die Wieder¬

instandsetzung der Sportanlagen auf der Schmelz ( ASKÖ ) , in
' Hetzendorf ( Union ) und in der Kriau ( Criqueter ) sowie für die

Sprungschanze Kobenzl ( WAT ) und für die derzeit größte , noch

verwendbare Turnhalle Wiens in der Schleifmühlgasse, .
Bondsmittel werden nur für wiederaufbauzwecke gewährt ,

nicht aber für das Training oder für Reisen ,

903 . 805 . Lohnsteuerkarten wurden ausgestellt
-

^

So wie für die Vorjahre wurde auch für 1947 vom Wiener

Magistrat die Personenstands - und Betriebsaufnähme nach dem

Stichtag 10 * Oktober durchgeführt . Die Ausschreibung der Lohn -

steuerkaricn ist bereits beendet . Insgesamt wurden 903 * 805
Lohnsteuerkarten ausgestellt , das sind um 25 . 706 Stück mehr
als im Vorjahr ,
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Die Lebensmitteipreise für die kommende Woche

für die Woche vom 23 * Jänner bis 2 . Februar gelten

folgend e Verbraucherpreise ;

Weiße ® Kochmehl kg
Weizengrieß n
Haferflocken , lose "

" , pah * ”
Nestle Pose
Weiße Teigwaren

( Inlandsware ) ;
Bandnudeln kg
Fleckerln , Fadennudeln
Suppeneinlagen , Makka¬
roni , Hörnchen , kg
Spaghetti ”

Bohnen H
Erbsen
Teebutter ”
Tafelbutter M
Kuns tspoisefett ”
Speiseöl ”
Nörraalkri stallzucker ”
Feinkristallsucker 11
Wurf e 1 zue k er ”
Porrpflaumen M
Salz "
Seefische :

Rundfische u
Filet M

Pferd cfleis chkons ervon "
Erdäpfel ”
Par adeismark M

S 1 * 60
« 1 . 68
" 2 . 65
" 3 . 76
n RI P

" 3 . 15

" 3 . 20
" 3 . 25
” 1 . 50
« 1 . 20
” 12 . 00
” 12 . 20
« 8 . 76
H 8 . 76
” 1 . 84
” 1 . 85
« 1 * 88
” A » —
" 1 . 60

« 5 . 20
H 9 . 50
« 7 . 20
” - . 38
« 9 . 29

Gemüse :
Kohl
Kraut
Stengolspinat
Karotten
Zwiebel
Potersilgrün
Peters ilv/ur sein 1
Sellerie über 7 cm

” unter 7 cm
Tr u ib s c hni111auch

im Topf jC . Tcpf Stk
mit Topf u

1 * 70
1 . 55l . fb
1 . 10
2 ., 37
2 . 40
1 . 56
2 . 03
- . 90

Entfallende Sprechstunde

Aus dienstlichen Gründen entfällt am Mittwoch , den 28 .

Jänner , die Sprechstunde beim amtsführenden Stadtrat für die

Städtischen Unternehmungen , Br . Erich Exei .
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Aktion " Stille Gäste " spendet 550 CARE- Pnkete für v/iener Kinder

Am amerikanischen Erntedanktag legten in den Vereinig¬

ten Staaten tausende Familien an ihrem Essenstisch ein Sonderge¬

deck auf und überwiesen den Gegenwert einer Kahlzeit an das

» Stille Gäste " - Komitee . fieses Komitee , dem führende / Persönlich¬

keiten und die Gouverneure aller 43 Staaten angehören , verwendet

die eingehenden Spenden zum Ankauf von CARE- Paketen , die nach

Österreich und 15 anderen europäischen Ländern verschickt werden

Per Chef der europäischen und österreichischen CAEE- Mis -

sion , , Oberst J . H . Hyne s , hat nun . Bürgermeister Pr . h . c . Körne r

aus der Aktion " Stille Gäste " eine Spende , von 550 CARE- Paketen

für die städtischen Kindererholungsheime und Kinderheime überge¬
ben .

Per amtsführende Stadtrat für das Wohlfahrtswesen , Pr *
Freund , hat die Pakete im Aufträge d « s Bürgermeisters übernommen

und ihrer Widmung entsprechend verteilt , Pie hochwertigen Lebens

mittel werden vor allem in een städtischen Minder erholungsheimen
zur Verbesserung der Kost verwendet werden *

Ausgabe der neuen Zusatzkarter m den Kartenstellen

Das Landesernahrungs amt Wien gibt bekannt !
Pie Lebensmittel - Zusatzkarten der nächsten Yersorguns -

periode für Betriebe mit 10 oder weniger Personen , sowie für
Heimkehrer und Hausgehilfinnen werden au Montag , den 26 . Jänner ,
durch die Kart ernst eilen aus gegeben ., Pro Ausgabe erfolgt nach den
Hanen da ■irjaon , der Heimkehrer und dar Ld : r stgeber von Hausge¬
hilfinnen mit den Anfangsbuchstaben A Ms E am Montag , G bis L
ae . Dionstag , M bis St am Mittwoch und Sch bis U am Donnerstag .

Ausgabezeit am Mittwoch von 8 bis 15 Uhr , an den übrigen
Tagen von 11 bis 16 Uhr 0 Pio Anfo rderungslis • sind in zweifa¬
cher Ausfertigung abzugoben * VE gen . Pu rohführung der Neueinstu¬

fungen muß in den Listen für jeden L ispi ’uohsberseht igten die aus
geübte Tätigkeit genau angegeben sein .-

Pie Hauswarte erhalten ihre Zest
M der bestätigten Hauslist en v

narten nur gegen Rück -
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Ange st eilton - Zus at zkart on für Hausgohilfinnen

Pas Landesernührungsamt Wien gibt ; bekannt ;

Hausgehilfinnen , die hauptberuflich im Sinne des Hausge¬

hilfe n g e s e t z e s tätig sind , erhalten ab der 37 » 1ersorguugs -

periode die Ango steilten - ZuSatzkartc * Lie Ausgabe erfolgt ge¬

gen ein vom Dienstgeber in zweifacher Ausfertigung vorgeleg¬

tes Ani oro . ^ run gs schreib eh * Darin muß bestätigt sein , daß von

keiner anderen Stolle eine Zusatzkarte bezogen wird « Erstmalig

ist außerdem die Lohnstoucrkarte und ein Nachweis über die

Dichtigkeit der Angaben im Anforderuugsschreiben «

Zu den Lebensmittelpreisen für die kommende C/o ehe

Der mit den Lebensmittelpreisen für die kommende 'Joche

wird voraussichtlich am Montag verlautbart werden .

Vortrag des schwedischen Architekten krank muß wegen großem
Andrang wiederholt werden

Wegen des grossen Erfolges des Vortrages des von der

Stadt Wien eingeladenen Architekten , Professor Dr . Josef Krann

( Stockholm ) , über das Thema " Architektur und Städtebau in USA

und Schweden "
, zu dem wegen Überfüllung des grossen Saales

des Architektenvereines hunderte Interessenten nicht mehr ein¬

gelassen werden konnten , wird der Vortrag am Ereitag , den

30 , Jänner , um 18 Uhr , in der Volkshochschule Ottakring , Wien

16, , Ludo Hartmann - Platz , wiederholt werden .

Zwei Tage vorher , am Mittwoch , den 28 . Jänner , um 18 Uhr

spricht Professor Dr . krank an einem vom Amt für Kultur und

Volksbildung der Stadt Wien gemeinsam mit der Gruppe " Inter¬

nationale Kongresse für Neues Bauen " veranstalt enden Abend

im grossen Vortragssaal des Osterreichischen Musaums für Kunst
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und Industrie , ' >ien 1 . , Weisskirchnerstrasse 3 > Uber das
Thema « Kunst und Geselle chaft n .

Bei beiden Vortragen ist freier Eintritt .

Karfiol für Kleinkinder

#Das Landesernährurgsamt Wien gibt bekannt *
Die Kinder zwischen 3 und 6 J .. hren erhalten auf Ab¬

schnitt 15 der laufenden Lebensmittelkarte 1 / 2 Kilogramm Kar¬
fiol in einem Grünwaren - Nachzüglergeschäft nach Massgabe der
Anlieferungen . Die Liste der Nachzüglergeschäfte liegt in
jed ; ? r Marktamtsabteilung auf . Die Nachzüglergeschäfte erfah¬
ren bei dar Geoüse —Verteilerstelle ( A 34 — 0— 58 ) ihren ^ orlie —
fernnten .

Ein Btück Wiederaufbau

Bürgermeister General Dr . h . c . Kör ner besuchte h . -̂ute
vormittags aie Caro — Werke im 14 . Bezirk , um eine neue 1800
Tonnen Rohr - und Strangpresse in Betrieb zu setzn .

Die Maschinenanlage , die eine der modersten und lei¬
stungsfähigsten in Österreich ist , wurde unter schwierigen
Bedingungen allein aus inländischem Material fertiggestellt
und wird nun einen wichtigen Ea -etor im Wiederaufbau und Ausbau
der österreichischen Industrie darstellen , Die Direktion der
W . ,r .̂ e hatte aus diesem Anlass eine schlichte Beier veranstal¬
tet , zu derneben verschiedenen Vertretern der Ministerien und
d ^ r Gemeinde Wien auch ^ ektionschef Lanske für den verhinder¬
ten Bundesminister Dr . h . c . Heini erschienen war . Der Leiter
der Caro - Werke entwarf in einer längeren Ansprache ein Bild
von den Sch . ierigmeiten , (

die sich gegenwärtig dem Aufbau un —
Sci ° r Industrie entgegens hemmen und sprach allen , die sich für
die Instandsetzung des Wer res nach dem Krieg eingesetzt hatten ,

t
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seinen Bank aus » Nur durch die tatkräftige Mitarbeit sowohl

der Ingenieure als auch der Arbeiter ist es möglich geworden ,

75 Prozent der Friedensproduktion wieder zu erreichen . Auch

der Export in die verschiedensten Ränder . Europas konnte

wieder aufgenommen werden .
Nach Sektionschef Lanske , der die Grüsse seines Ministers

übermittelte , würdigte Bürgermeister Br * h . c . ivörner das Ver¬

dienst der Werke , die in wahrhaft sozialer 7/eise ein grosses

Stück für den Wiederaufbau geleistet haben . Sodann wurde die

neue Maschinenanlage in Betrieb gesetzt .



Kulturdienst der Stadt Wien

( Beilage zur " Bathaus - Korrespondenz 1’ )

24 , Jänner 1948 Blatt 17

Z-um 25 . Todestag von Allons Betzold

Am 26 , Jänner vor 25 Jahren ist der Arbeiterdicht er

Allons Betzold gestorben . Petzold wurde am 24 * September 18 ö 2

in Wien geboren . Seine aus Deutschland eingewanderten Eltern

brachten es zu keinem Erfolg , Der Vater starb im Siechenhaus

an einer unheilbaren Krankheit , clie lebenstüchtigere Mutter

ermöglichte unter den größten Entbehrungen ihrem Kinde , dessen

dichterische ' Begabung sie frühzeitig erkannte und föiderte ,

das Erlernen eines Handwerks * Petzold vollendete seine Lehr¬

zeit nicht . Als Hilfsarbeiter in den verschiedensten Berufs -

zweigen bei bescheidenstem Stundenlohn unterstützte er seine

Mutter bis zu ihrem Tod in der aufopferndsten leise « Daneben

war er unablässig um seine Portbildung bemüht und arbeitete an

seinen Schriften , hielt in Arbeiterbildungsvereinen Vorträge

und las eigene Gedichte , Petzold ’ s schwächlicher Körper war

der aufreibenden Beschäftigung nicht gewachsen # Er zog sich

ein schweres Lungenleiden zu , wurde aroeits — und obdachlos , so —

daß ihm der Untergang drohte . In dem Roman " Das rauhe Leben "

hat * Petzold seinen / eg erschütternd gezeichnet » Im letzten •

Augenblick fanden sich Menschenfreunde , die dem Dichter bessere

Lebensbedingungen schafften und für seine Kunst eintraten .

Petzold genas und errang Anerkennung , Seine Schaffenskraft ent¬

faltete sich und blieb bis zum Tode ungebrochen * Pet - sold staro

in Kitzbühel am 26 . Jänner 1923 im 41 « Lebensjahr und ist auf

dom dortigen Friedhof begraben .
Pctzcld ‘ s dichterisches Schaffen , das Lyrik und Poesie

umfaßt , ist das Abbild seines Lebens . In engster Schxcksalsge -

moinschaft mit dem Proletariat schi -i-dert er dessen Leidensweg

in seinen eigenen Erlebnissen , zuerst im Ton hasserfülltei An¬

klage f dann in immer geläuterterer / ' oria und kämpit gegen die
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durch Not und Unwissenheit verschuldete Verelendung des Arbei¬

terstandes . Br begann mit Gelegenheitsgedichten . Die erste
»

Sammlung sozialer Gedichte erschein 1910 , Uer ^Band " Der Ewige
und die Stunde ” erhielt den Bauernfeldpreis . In weiteren Ge¬

dichtbänden werden allgemein menschliche und religiöse Prob -

lerne behandelt . Auch beglückendes Naturerleben findet seinen

Ausdruck . Dem Diebeserlebnis mit seiner ersten Brau , einer Lei¬

densgefährtin aus AlLand , verdanken zwei Gedichtsammlungen
ihr Entstehen . Der Kriegszeit entstammen viele Gedichte , die

in drei Bänden vereinigt sind . In die letzte Schaffenszeit fal¬

len " Einkehr ” , " Das Buch von Gott ” , " Gesicht in den Wolken " .

Aus den Versbüchern von 1910 bis 1921 hat petzold im " Gesang
von Morgen bis Mittag ” eine strenge Auswahl getroffen . Es ist

das reinste und geschlossenste Werk des Dichters . Auch als

Prosaschriftsteller war Petzold fruchtbar . Seine Jugendarbei¬
ten erschienen 1912 in der Sammlung "Memoiren eines Auges ” ,
Bedeutend sind die autobiographischen Bücher " Aus dem Leben

und der . Werkstatt eines Werdenden ” , die Novelle " Drei Tage ” ,
und besonders der Roman " Das rauhe Leben ” , Seit 1945 sind im

Wiener Verlag " Das rauhe Leben ” und der Auswahlband von Ge¬

dichten ” Pfad aus der Dämmerung ” erschienen .
Petzold hat das härteste Schicksal des Proletariats nicht

nachempfunden , sondern selbst erlebt , sodaß er es mit schöpfe¬
rischer Kraft künstlerisch gestalten konnte » Dios gibt seinem ,
von Gegenwartsnähe und tiefem menschlichen Gehalt erfüllten

Lebens v/erk bleibenden Wert .
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Wiener . Zeitung , 23 . Jänner ;
Industrieverlagerung © der Industrieausw .qitung ?
31 . 570 Wohnungswerber in Wien . Zur RE
Schulspeisung für 4CQ . 000 Kinder
Entminungsdienst . RE
Rer Bauzustand * der Wiener Häuser

Wiener Ku r ier , 23 » Jänner ;

rp , müssen Unterhaltskosten selbst aufbringen . Neuregelung für
Flüshtlingpl ^ er in der US- Zone Österreichs
US - Mittelsphule adoptiert Mädchengymnasium . 3^ -. Österreichi¬
sche Schule erhielt amerikanischen Paten
Brotpreis ab 26 . Jänner, . gesenkt . Verbilligung um sechs Gro¬
schen je Kilogramm in Wien , Nieöorösterreich und ira ^ Surgen -
lahd
Eine 85jährige Wiener Sängerin erzählt , Fol 'di Angustin ver -

6bringt ihren Lebensabend im Altersheim Baumgarten

Weltpresse , Erste Ausgabe » 25 . Jä nner :

Seminar für Musikkritik bleibt ( Hochschule für Musik in Wien )
Wien hilft den " Barmherzigen "
Rie Pleischschulden der Bundesländer

* 4'
4

Sprengkörper im Gewicht von 350 . 816 Kilogramm entschärft . RK • ■4
Bedenken gegen einen Ritualmord - Eilm
Mehr als 3,0 . 000 Wohnungssuchende in Wien . Zur RK

Auswanderung für Arzte und Techniker . Juristen für * Abessi¬
nien gesucht . Aktien der österreichischen UNO- Liga 1

Welt g.m Abend , 25 , Jänner :
Vor einer Erhöhung der Hausbetriebskosten . Rie Sitzung * 4es
Wiener Landtages . Hauskehrichtabfuhr von S ly 'SO auf 3'

gestiegen . Zur RK 2
Ras Brot wird billiger 2
Hühnerfedern - aber -koin Inlett . Engpässe in der Textilver¬
sorgung , Auffallende Qualitätsunterschiede 2
Verzinkte Küchengeräte verboten 2
50 . 000 Patienten in einem Jahr . Rie Barmherzigen Brüder bit¬
ten um Spenden für ihr Spital in der Leopoldstadt 2

Neues Österreich , 24 . Jänne -r :
Zwischen gestern und heute : Fünf Minuten Arbeitsruha . am
12 . Februar

*
3

Wiener Kunstschätze im Fernseher 3
Rer neue -

Brotpreis 3
Rie Brhdhung der Wassertarife beschlossen . Ein Kubikmeter
20 -GI»# s 'eh « n . Zur RK 3

Arbeiter - Zeitung » 24 . Jänner ?
Sozialistischer Vormarsch an den Hochschulen , Rie Soziali¬
stischen -Studenten erhöhen ihren Stimmenanteil von 22 . 6
auf 27 Prdzent . ÖVp . und KB . verlieren 1
Ras gibt » s ? Heimwehrputschist und Reichstagsnazi Pfrimer .^ pll
sein Vermögen zurückerhaltenl * ’ 1

.
Rer Wassermangel Wiens . Sitzung des Landtages und des Gemein -

1 Gerätes . Zur RK 2
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Die Aufgaben des Wohnungsamtes » Zur RK
Fahr schein,bitte !
Keine Ansuchen um Maß - und orthopädische Schuhet RK
Keine Unterbrechung des Ldhrverhältnisses in der toten
Bausaison
Fahrpreisermässigung zur Frühjahrsmesse
" Gift ! ” ( Jugendschriftenreihe des Gewerkschaftsbundes .
Gefahren der Geschlechtskrankheiten und des übermäßigen
Nikotin - und Alkoholgenusses » )
Wiener Tageszeitung . 24 » Jänner :

Land ohne " common sense " , Sine englische Nationaltugend , de¬
rer wir dringend bedürfen . Von einem Auslandsösterreicher
Vom Wiederaufbau
Gebührenerhöhung in Wien
Das Klei n e Volks b latt , 24 . Jänner :
Die Hochschulewahlen in Prozenten
Kehrichtabfuhr und Wasser werden teurer . RK
Eine lächerliche Hetze , ( Lebensmittelaufbringung )
USA- Mittelschule adoptiert Wiener Mädchen - Realgymnasium
Die Rationenerhöhung für Jugendliche
Ab 26 , Jänner gelten die neuen Gebäckpreise
Kürzung der Gasabgabe wegen übermäßigen Verbrauches . RK
Reorganisation des Kraftwagenbetriebes der Bundesbahnen
Samariterkurse der " Wiener Rettung ”
Alfons Petzold zum 25 . Todestag
Volksstimme , 24 . J än ner :
lehrichtabfuhr um 60 Prozent verteuert . Zur RK
Trotz wachsender Fleischschulden erhöhte Fleischaufrufe .-
lomraunis tische Gemcinderäte verlangen Nachlieferung . Zur RK
Die Franzensbrücke ersteht wieder
liederaufbau ( Wohnungen in der Wattgasse 84 . )
Ausländischer Besuch der Modeschule
Qsterreich ische

__ Zeitung , 24 . Jä nners
Täglich 220 Kalorien zu wenig in Wien . Die Lebensmittelschul¬
äon in Wien vor dom Gemeinderat , Zur RK
Der neue Brotpreis - 1,10 S pro Kilogramm
Kommt der Schatz des Goldenen Vlieses nach Wien zurück ?
Beamte fordern Besserstellung . ( Gewerkschaftliehe : Nachrichten¬
dienst . ) , 2
Kündigungen in der Bauindustrie . Das Lehrverhältnis darf
nicht unterbrochen werden 3
Lehrlingsnachtarbeit bei Stromkrisen verboten * MohrSpesen
durch Nachtarbeit werden aus dem Arbeitslosenfonds bezahlt 3
Vergrößerung der Haushaltslasten 3
5300 Schilling - der Mindestpreis für ein . Schlafzimmer . Neu¬
gründung eines Haushaltes durch das Währungsgesetz unmöglich
gemacht .- Wiens größte Warenhäuser kundcnleer 3
Kulturporträts Professor Karl Stemolak 5
jjficncr Illustrierte , 24 . J ä nn er £
Österreichs Olympiakämpf er " " sin3 startbereit . ( 6 Bilder ) 2
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Schule im Lainzer Tiergarten , ( Bild ) 3
Die Bureho , 24 , Jänner :
Die MArisierung " , Yon Oberlandesgerichtsrat Dr , OskarDonner , Sonatsvorsitzende des Yolksgerichtes Wien 6
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Dia iTrm^est &ltung des Stephansplatzes

Horden Dienstag , len 17 . Jan : . er , ur 10 Uhr , sprich ’
; der

benannte Arch .ite .ht Ircfesscr Braus Scliusite1 , Konsulent der
o a. ar ij.rcxii ccur * und 3i . .nteba .u , ti. r.>or die ITeugest &l *-
^ lLnß (~- GS St9pn &nsplshses i .n einer gemeinsamen Ysranstal t ung
cios Vereines für 3enkaia 1 p31 c .̂ s und des österreichischen Inge¬
nieur - und Architektenverciu 3 s . her Yortra,, , bei den . auch
sah .Lj . e A c .ne Inc . iioilo . er. ' zu seren sein werden , ri :id t in ; ^ros - -
sen Sc .al eins Ingenieur - • und Arcbiiekiervereires hier . 1 . ,
hscncnbachgassö 9 * bei freiem hintritt statt . 3 : r s ~ al ist re -
heizt .

Das lasier Hilislccnitee in Yien

• U 0 xTidi sind hitnJ . icder ces Aktionskomitees der Aktie :
-’iilj . u riesinr “ unter der rubrurg cos Br ’

. sidenten Kuhn
au einen mehrtägigen Besuch in hier , winperrcrzCen , 3ic G-aste
wurden vormi cta ^ g von nur je ru . eiste : . , in Beisei i des Vicebürger --
meimors Ueinoerrer ? des Stadtrates Afritsch und des Besirks -
v - rslhers Hadfux empfangen , Stadtrat A ritsch , der die Aktion
e innere irc \ ‘ rat , stc . ltc den Uhr -je me i s 1 er die Gäste vor und
b er acht etc ihn , dar vor einigen raeen du erste haggrn -mit Lc -
bexisui '

v* völn aus Basei in Liesii .g ein ge troff an ist und von Io . e -
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slnger Aktionskomitee , dem Vertreter aller Parteien angeboren ,
verteilt wurde . Die Sendung hat auch sehr wertvolle Medikamente
enthalten . Durch diese Lebensmittelspenden ist es möglich , vor
allem den Tuberkulosekranken des Bezirkes mehrmals Zubußen zu
geben und die Verpflegung in den im Bezirk gelegenen Wohlfahrts¬
anstalten und Kinderheimen zu verbessern . Im Rahmen der Aktion
werden demnächst Kinder des Bezirkes Liesing zu einem mehrmona¬
tigen Aufenthalt nach Basel reisen .

Bürgermeister General Körner hieß die Gäste in Wien herz¬
lich willkommen , Br gab eine Schilderung der trostlosen Verhält¬
nisse Wiens nach Kriegsende . Die Schweizer waren die ersten die
zu uns gekommen sind und uns geholfen haben . Nicht nur diese
materielle Hilfe hat dazu beigetragen uns aufzurichten , sondern
vor allem das . Bewußtsein , daß wir nicht vergessen sind und daß
jenseits unserer Grenzen Menschen leben , die mit uns fühlen
und die uns helfen .

Bezirksvorsteher Ra dfux teilte dem Bürgermeister mit , daß
demnächst vom Basler Aktionskomitee ein Wagen mit Schulbänken
nach ,/icn kommen wird , um die Schwerkriegsbeschädigten Schulen
des Bezirkes wieder mit Einrichtungsgegenständeil auszustatten .

Der Präsident des Basler Hilfskomitees , Kulm , erklärte in
seiner Erwiderungsansprache , er empfinde die Gabe der Stadt
Basel für Wien wie einen Tropfen auf einen heißen Stein , aber
die Basler möchten gern viele soleher Tropfen spenden . Er schloß
mit den Worten : ! ' Sic sind ein befreites Land , aber wir mochten
dazu beitragen , daß sie ganz frei werden . ”

Der italienische Gesandte beim Bürgermeister

Der neue italienische Geschäftsträger Giuseppe Cosmelli ,
außerordentlicher Gesandter und bevollmächtigter Minister der
Republik Italien , hat heute vormittags dem Bürgermeister einen
Antrittsbesuch gemacht .
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Hauseinstürze und Bauunfalle

Die in letzter Zeit wiederholt aufgetretenen schweren

Stürme und die zeitweilig mit diesen Stürmen verbundenen star¬

ten Regenfälle haben den Bauzustand der Wiener Häuser in be¬

sorgniserregender Weise aufgezeigt . Nicht nur die durch Kriegs -

Handlungen entstandenen Hausruinen , sondern auch die seit mehr

als zwei Jahren ' bestehenden Dachschäden , die vielfach wegen
des Mangels an geeignetem DachdecNungsmateria1 nicht behoben

wurden konnten , haben durch die Einwirkung der V/itterungsVer¬
hältnisse sicherheitsgefährliche Dolgen gezeitigt . Die Dach¬

schäden und dadurch die ständigen Durchnässungen der Holzteile

der Docken bewirken einen weiteren Ausfall von Wohnungen , den

auszuschalten die Baubehörde sich vergeblich bemüht , Sic sieht

diesem Vorgang keineswegs
' mit verschränkten Armen zu , sondern

trachtet auf Grund der gesetzlichen Bestimmun ge n in allen Bäl¬

len die Behebung der Gebrechen zu erreichen , indem sie die

Hauseigentümer beauftragt , die Instandsetzungen der Dachflächen

und die Behebung vorhandener sicherheitsgefähnlicher Schäden

durchzuführen . Leider sind diese Aufträge in den meisten Hal¬

len ohne Erfolg , da den Hauseigentümern die Geldmittel zur Aus¬

führung der notwendigen Reparaturen fehlen . Einmahnungen der

erteilten Aufträge , selbst SrrafamtsHandlungen ändern an die¬

ser Tatsache nur wenig . Die betroffenen Mieter, . die den ursäch¬

lichen Zusammenhang oft nicht sehen , drängen naturgemäß die

Baupolizei zur Abhilfe , und wenn sie , was verständlich ist ,
wenig . Erfolg haben , dann wird die Öffentlichkeit aufgerufen und

die Baupolizei angcklagt, . an dem Bestehen der Notstände mit¬

schuldig zu sein . Jeder einsichtige Bewohner dieser Stadt weiß

jedoch , daß einerseits die Baustoff Knappheit und andererseits ,
was immer wieder hervorgehoben worden muß , das Dohlen eines

Wiodcraufbaugcsetzes , das die Finanzierung des Wiederaufbaues
der kriogäbeschädigten Wohnhäuser sichern soll , die eigentliche
Ursache dieser , furchtbaren Zustände sind .

In einzelnen Fällen und zwar insbesondere dort , wo Ge¬

fahr im Verzüge ist , hat die Baubehörde die Möglichkeit , auf

Kosten dos Hauseigentümers bei Behebung von Gebrechen oinzu -
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schreiten , aber dieser Ueg ist naturgemäß nicht allgemein gang¬
bar , weil das Budget der Stadtverwaltung hiedurch allzusehr be¬
lastet wird . Bisher wurden für solche Leistungen durch die Stadt
Wien nahezu S 2,000 . 000 . - verausgabt , von denen lediglich rund
3 139 . 000i ~ zurückgezahlt wurden . Auf Grund des von Wiener Land¬

tag am 21 , Juli 1947 beschlossenen sogenannten " Buinengesotzes "

kann die Gemeinde dien zwar alle Kosten , die ihr durch eine sol -
en

che Brsatzausführung /erwachsen , durch ein Pfandrecht mit dem

Vorzugsrecht vor allen privaten Pfandrechten grundbücherlich
decken , aber dadurch werden Gelder in ganz bedeutendem Ausmaß ge
bunden , die in absehbarer Zeit nicht eindringlich sind und so
anderen wichtigen Aufgaben der Stadtverwaltung entzogen worden .
Aus diesem Grunde ist es nur in
sen Keg der Ersatzausführung zu
muß sich dabei natürlich auf die
stände , wozu allerdings auch Lac

vereinzelten Fällen möglich , die
beschneiten . Die Gemeinde Kien

Beseitigung gefahrdrohender . Zu-
hschäden zu rechnen sind , be¬

schränken ,
Wesentlich erschwert wird aber die Hilfeleistung in jenen

Fällen , in denen die BinarfLandesdirektion treuhändigor 'Verwalter
von Objekten ist , die früher jüdischer Besitz waren , da in die¬
sen Pallen die Rechtslage ungeklärt ist und Sicherstellungen im
Grundbuch nicht möglich sind , Lie Pinanzlandosdirokticn hat auch
bisher in allen Fällen , in denen die aufzuwendenden Kosten durch
Mittelngange nicht gedockt werden können ,
leimt .

Instandsetzungen abge -

Lie Verschlechterung des Bauzustandes der Wiener

durch Wittcrungseinflüsso machte im Jahre 1947 142 Intervent
tionen der Feuerwehr und des Bereitschaftsingenieurs des Wie -
iier Stadtbauamtos erforderlich . Die Bauunfälle , durch die diese
Interventionen ausgelöst wurden , hatten 10 Tote , 24 Schwer -
und 15 Leichtverletzte zur Folge * Es ist nicht uninteressant ,
diesö bedauerlichen Zahlen hinsichtlich der Ursache der Bauun¬
fälle zu untersuchen , wobei zwischen bombenbeschädigten und
nicht bombenbeschädigten Objekten unterschieden werden muß .

In nicht bombenbeschädigten Objekten traten 36 Bauunfälle
ein . Labei wurde eine Person leicht verletzt . Lie restlichen
106 Bauunfälle ereigneten sich in bombenbeschädigten Objekten ,
Von diesen sind 24 Unfälle bei der Ausführung von Abtragungs -
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und Sicherungarbeiten unter der Leitung eines Baumeisters

aufgetreten , bei denen 6 Toto , 23 Schwer - und 9 Leichtver¬
letzte zu beklagen waren . Biese Unfälle sind als Betriebsun¬
fälle zu werten . Andere 5 Bauunfälle , bei denen 4 Tote zu ver¬
zeichnen waren , sind auf Wetterkatastrophen , vor äl . lern auf
S türmo , zur 'üc kzuf ühre n ,

In weiteren 77 bombonbeschädigten Objekten ist die Anaeige
an die Baupolizei erst erstattet worden, - nachdem (Gebäudeteile

eingestürzt sind . Babei waren aber nur verhältnismäßig geringe
Personenschäden , nämlich ein Schwor - und 5 Leichtverletzte , zu
beklagen . Biese Gegenüberstellungder Bauunfälle des letzten
Jahres , ihrer Ursachen und ihrer Opfer zeigt , daß die Baupolizei
ihre Aufgaben gewissenhaft erfüllt hat , denn wo schwere Opfer
eingetreten sind , handelte es sich entweder um Betriebsunfälle
bei der Vornahme von Bauarbeiten oder aber um Elementarercig -
nisse , die von keiner Behörde verhindert werden können .

Ludwig Jarnock 85 Jahre alt

Bor bekannte Wiener Liederdichter Ludwig Jamöck beging
am 25 « Jänner in seinem Bornbaehcr Heim in seltener geistiger
und körperlicher frische seinen 35 . Geburtstag . Der Jubilar
wurde durch ehrende Schreiben des Bürgermeisters Br . h . c ,
Körner und Vize bür germeisters y/oinberge r ausgezeichnet . Bor Wie¬
ner ■ Schubertbund , dem Ludwig Jamöck seit Jahrzehnten als aus¬
übendes Mitglied angehört , hat ihm aus diesem Anlaß die sil¬
berne Schubert - Medaille verliehen .
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Wiene r „Zeitung , 25 t Jän ner :

Kunst schätze werben . ( Zürich , Brüssel , Amsterdam , Paris * )
550 Care - Pakete für Wiener Kinder * El .
Wiener Kurier , 26 * Jän ners
56 . 000 Wiener fanden Hilfe . Bedeutende Leistungen der “ Barm¬
herzigen Brüder ’1 im Jahre 1947
Internationale Plakatausstellung wird in

.
Wien veranstaltet

österreichischer Musikwettbewerb findet im Juni statt

Wultpress e . Er ste Ausgab e , 26 * Jän ner t
Zistersdorfer Ölpreise geheim kalkuliert . Österreich zahlt
Liilliinen für Import - Benzin
Bund e sd enkmaiamt üb er siedelt
Weltpresse » Abe ridau sg abe * 26 . Jäpner :
200 . 000 Pariser sahen Wiens Eunstsohätze
Wel t am Abend . 26 » Jänner :
Freihandelszone in Innsbruck , Linz und Villach * ,Sofortprogramm
zum Bau von Lagerhäusern j
Chirurgen ohne Messer # Katastrophaler Mangel an medizinischen
Instrumenten "und Verbandstoff *
Kampf um das Eriegsministerium . Handels - und Inergieministc -
nun kontra Bundesbahn '
H*eh zwei Vertrage des Architekten Josef Frank . BK
Neuordnung des Kraftwagenbetriebes , HK
Keine Maroni und keine Kartoffeln
Wiens öffentliche Uhren
Abmontierung der Verkehrsampeln
Heuer wieder 11Kalmariberg *
New York in Zahlen -
ftues Ös tsr reich , 27 . _

Jänner ^
Die wesentlichsten Forderungen der Hassens Zwei Drittel der
Erdölkonzessionen für fünfzig Jahre * 20 bis 40 Prozent der
DDSG und 200 Millionen Dollar * , 1
Ar b c i tsr kämmer fordert Pettverbilligung » Staatssekretär Hantier ^
erklärt weitere Preissenkungen für wahrscheinlich 1
flenn zwei sieh .streiten , hungert der dritte » In dieser Woche ^wieder zu wenig Binder für Wien , Uiederösterreich will die Vieh - .
Aufbringung durch 0endarraerieeinsatz erzwingen 1
120 Millionen Liter Milch für 1948

# .
1

Das Auslieferungsbegehren gegen papen und Uehiraeh weitergelei¬
tet 2
Zucker gegen Benzin und Boböl . Eine Schiebungsaffare in der
Dürnkruter Fabrik aufgedeckt , Der Direktor verhaftet

^
1

Besuch auf der Lupus st at Lon des Professors Bichl . Vitamin D 2
^ ilf die Hauttuberkulose * Ein neues Medikament überstrahlt
Sonnenlicht -und Kohlenfaden lampen

' 5
kbeitar - Zei t uns lf 27 ♦ Jän ner ;
Der Sozialistenkongr -eß in Eom. Von Julius Deutsch ' l/l
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Die Preise müssen herunter * Für ' eine Senkung des Festpreises
Preisermäßigungen - nioht Preiserhöhungen . Staatssekretär
Mantler über aktuelle Wirtschaftsfragen
Die Baseler Hilfe für Liesing . RK .
Der „Verein der Fürsorgerinnen ” keine Gcwerkschaftserganisat ion
Die Neugestaltung des Stephansplatzes . .( Im Ingenieur - und Archi¬
tekt onver ein spricht Architekt Professor Franz Schuster, )
Hauseinstürze und .Bauunfälle , RK

Wiene r Tageszeitung,27 #. Jännerj
Dp verlassen Österreich
Tagung der Bäckereiarbeiter
Hauseinstürze und ihre Opfer , Zur RK
Wien hat 1,720,894 Einwohner
Das Kleine

^
Volksblat t » 27 . ..Jänngri

Port mit dem deutschen Ehegesetzl ( V* n Er , Nadine Pann ^ vi « )
Sitzung des n . - ö . Landtages . Truppenübungsplatz schmälert die
Ernte - ;
Neue Sohutzbestimmungen für Bäoker
Millirneninvestiti .4nen in der Sowjetzone , Wiederaufbau der
Industrie in Ostösterreiehr
Bauernversammlung in Grinzing .Erlebnisse auf der Autobuslinie 30 f $ *
Hauseinstürze , Bauunfülle und ihre Ursachen # HK
Auf zehn Wiener kommen dreizehn Frauen
Neuaufbau der Heimstätten ^
Rekordbesuch bei " Wiener Kunstschätze ”

Ö stcrr eichisehe Volksstimme , 27 «_ Jänn er :

In Wien 13 Frauen auf 10 Männer
Boden für die Landjugend
Mietervereinigung alleinige Wahrerin der Mieterintcressen
Hebung der Löhne mit jedem Tag dringlicher
Zahlreiche Unfälle beim Wintersport
Ein Chamäleon . ( Anton Kronns bei der Bestandsfeier des Krema¬
toriums . )
Wieder Zucker Schiebungen auf ged eckt
Das Schneewftsser rinnt ins Bett _
Der vergessene Ariseur des Strandbades Kritzendorf . Wann findet
die Verhaftung gegen den Nazi Altenberger statt ?
Die neue Verteilung der Zusatzkarten . Eie Neueinstufung der Be¬
rufe ( IV )

Ös terrei chische Zeitung ^ 27 # J änner :
Ab morgen neue Hunderter
Ausländische Dirigenten in Y/ien
Der Wissensdrang sowjetischer Arbeiter
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lener Zeitung , 24 . Jänneri

jie Wohnungseinweisungen durch den Wiener Magistrat
iessere Gehsteigreinigung notwendig
:ie städtischen Tariferhöhungen beschlossen . Zur RK
ieue Verkaufspreise für Bäckereierzeugnisse

fiener Kurier » 2 4 * J änner :

Ürol hat schwere Zukunf tssorgen . Der Pr emdenverkehr bleiTit
iie wirtschaftliche Grundlage des Landes
irhöhung der Wassermessergebühren beschlos sen . Zur RK

Wel tpresse , \ Erste Ausgabe ,_ 24♦ Jän ner :_
iaumaterialienzuteilung neu geregelt
obert Stolz - international umworben
irhöhung der Wassergebühren in Wien . Zur RK

ieltpresse , Abe ndausgab e , 24 . Jänner :

103 . 805 Lohnsteuerkarten in Wien * RX "
y

eit am Abend , 24 ° Jänner ;

Streiflichter durch das österreichische Recht . Von Uni - ver -
■itätsprofessor Dr . Dr . Karl Volff
ias österreichische Kleingartenwesen . 3 » Gesetzliche Grund —
.agen _ .
abourregierung will Gasindustrie verstaatlichen

iodlinger Nachr i chten » 24 ° Jän ner ?

iederherStellung der Hajekbrüekc . ( Mödling ) . Zur RK

ieues Österreich 2 25 » J ärmer i

ieschwerden und J^ünsche der öffentlich Angesteilten . Die
iisenbahner urgieren die Regelung der Nöbengebühren ^
iens neues Opernhaus — vorläufig auf dem Papier . Eröffnung
■er Ausstellung ' ‘ Wiederaufbau der Staatsoper ”
iidolf Kalmar : Der Flötist , die Handschuhe und die Wiener
Hlharmoniker
iemal t e Wunsch träume eines Hormalverbrauche —rs .. Die Wiener
ildenden Künstler laden ins , ?Schlaraffenland " auf dem Karls
latz
her 900 . 000 Lohnsteuer ': in Wien . RK
'er Durchschnitt smensch küsst 56 . OOOmal Aber er nimmt nur
i. OOO Bäder - Was die Statistiker alles interessiert

rbeiter - Zeitu ng L _25 . Jänner :
fer wirtschaftliche Hochverrat des Herrn -JReither
insperren oder Helfen ? Von Gemeinderat Leo Mistinger

Ufons Petzolds rauhes Leben, , KD
ichon wieder - die Arbeiter - Zeitung
Üvatinitiative . ( Plamate , auf denen ein Realitätenbüro
genannte § - 3 - Wohnungen anbietet

Bürgermeister setzt eine neue Presse in Betrieb . ( Garo ^
ärke ) . Zur RK
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.„ T; ien 903 . 805 Lohnsteuerkarten . BZ
Leste11tenzusotzkarten für Angestellte . RK

ibensmitteipreise . BE

Hener Tageszeit ung , 2 g . jrännerj
'

zukünftige Antlitz der Wiener Oper . Feierlicher Anfang

dritten Bauetappe am Kärntner Ring

las Kleine VolksblattJ ^änner .*. >
- ,

Gemeindeangestellten im ÖAAB verlangen ! Beschleunigung

ier Pragmatisierung
ochmalss YiVB und " 'Anschlussfrage
liinsche der öffentlich Angestellten _
Insgesamt 93 Heilpraktiker in Österreich

Jsterreich nur Durchfahrland .
Xeklamefunk in der Ravag

isterr eichis ohe Yolkagti .mme , 25 . JM ^ S

jieiösung der Nazifrage . Von
f

™ st
Rischer J

Leitart ike !L )

So kann es nicht weitergehen . I
d äte fordern ; Einhaltung

500 Kalorien . Kommunistische Gemeinde . atefordc
Brdäpfel

ier Lebensmittelaufrufe - tiinlosiin &ji
'er 1 .1 2

schalden - Verbesserung der Ernährung * Zai 2
für die Rettung unserer Kinder vor der Tb 4
Ein. alter Schutzbündler oor \ 4-
Sin Zeitdokument . ( Miete für das himmer 220 S )

4
Sauerkraut und Essig für Babys

(
" Stätten , die uns an

ferm wir Mozart besuchen wollen - - - . Statuen , u
5

den grossen Komponisten erinnern ; )
>. d SP- Mandatare

Ser Schleichhandel und seine Beschützer oVPu
5

1/2

geschlossen für den Grosschleichhändl «

larum weniger Erdgas ?

fehrling ^ in
^

der
^

Bauindustrie
^

dürfen nicht gekündigt werden

üsterreic hisch e Zeitu ng, ., . .
25 . ^ Jännerj

Drohender A-Vbbau im Gastgewerbe « rhverteilungsstelle ?
fird die Grossmarkthalle ze utrale Ploischverteiiungs
Tor einer Ausschaltung der Pleiscn - Bezirkogrossvei

Wie ner _Montagj . 26 . J ä nner j
Tausende bsülkerri

im Verteilungsappa -
iwölf schwere Unfälle beim Wintersport ,
len Wienerwald
Pieischaufrufe wieder unerfüllbar . Gha s
rat / Unerklärliche Bevorzugungen .

*
n, it jedem Gro -

Schwere Krise des Gastgewerbes . Gaste sparen m 3
^

chen - Viele Betriebe
^
drohen nat Sperre - Die

^
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^
statten decken nicht einma . die Eegie .

gkräften . 78 . 000
Innungsmeisters . ffiassenent ;- assunge ■

_ ein Preissturz !
Gäste in den Gemeinschaft scuchen . Es werkt ein rreis



[e Feuerwehr war auf Urlaub
5res Erlebnis in Charleroi

jt am Montag , 26 , Jänner ;

Arpad Toth über sein furcht -
8

ihl eichhandel von A bis Z . Normalverbraucherkarte 100 S

?n Sie einen Omnibus ?
och einmal Pa - Ko - Aktion

_ .
ine traurige Bilanz . ( Jugendkriminalität )
’ch zwei Verträge des Ar * !. it '- vf & n Josef Frank . ( Von der
ladt Wien mit der Gruppe " Internationale Kongresse , ur

sues Bauen " veranstaltet ) . Zur BK
jhwerkriegsverletzter sucht Unterkunft ,
ilfsarbeiter oder Schleichhändler ? Ein junger Mann bittet
ie Leser unserer Jugendseite , ihm zu raten
issball und Schule

. .
rosste deutsche Universität i München

- Wt

ggblatt am Montag , 26 . Jänne r :

juunt es auch V „ ir zu einer Schneekatastrophe ? Warum sich
ine SchneeSchaufler melden . Ein Bauarbeiter , ein .Werkstu
ent , ein Schauspieler . , . * +

^
jgend in Verzweiflung . Der Grund , warum sich junge üste -r -

roher zur Fremdenlegion mel - den
_ .

rankenkassenpatient zu sein ist kein Vergnügen
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Die Neugestaltung des Stefansplatzes

Auszug aus einem Vortrag , den Architekt Prof * Franz ocnustei ,
Konsulent der Stadt Vien für Architektur und Städtebau , heute

um IG Uhr im Ingenieur - und Architektenverein hält .

Als im Frühjahr 1945 das Dach der Stefanskirche in Flam¬

men aufging und die Häuser vor ihrer Westseite ausbrannten , da

schien nach der ersten Verzweiflung über dieses Unglück allen

die Möglichkeit einer gründlichen Umgestaltung der ganzen Um¬

gebung des Domes begrüßenswert . Der Verkehrsfachmann hotj - to

auf die Lösung aller Verkehrsnöte , der Städtebauer und Archi¬

tekt sah endlich die protzigen Hausfassaden der Gründerzeit

einfachen , die Vorherrschaft des Stefansdomes achtenden Bauxoi —

men weichen *
Bei dem Ideenwettbewerb , den die Stadt Wien ausschrieb ,

um sich über die Meinung der Architekten zu orientieren ,
'wurde

dann eine Arbeit mit dem 1 . Preis bedacht , die städtebaulich

im wesentlichen alles beim alten ließ , nur große G-lasoauton

vor die etwas zurückverlegten und vereinfachten Hausfronun

stellte und den Platz vor dem Churhaus durch ein frei in den

Baum ragendes barockisierondos Ko.llonadenfragment abschloß *

Schon in den Unterlagen für den Wettbewerb wurde eie Beib -Hicil —

tung der Baulinien der beiden Häuserblöcke vor dem Wostportal

vorgeschrieben , da eine Freistellung der Kirche Vv . rmiudon wei¬

den sollte , denn in den letzten , hundert Jahren ist eine solche ,

wo sie bei gotischen Domen vorgenommen wurde , deren architekto¬

nischen Maßstab wie auch der städtebaulichen Gesamtwirkung &um.

Schaden geworden . Da aber die Häuser an der Vesisoilo vom Gra¬

ben bis in die Potenturmstraßo und die der _ ßingcrhauogpuppo . fie oen

dem Churhaus weitgehend zerstört sind , wurde mit ihrer voll¬

ständigen Erneuerung gerechnet . Damit schien es auch möglich ,
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bei der Potenturmstraße eine längst f äl Id ge ""Vev.Ir ehr swr bog s erun g ^
durch .2 ufuh .ren und der gesamten zerstörten Y/estbebauung eine ar¬

chitektonisch und auch städtebaulich neue Form zu geben .
Für die Lösung der Verkehrsschwierigkeiten beim Thonet¬

haus wurde in den meisten Y/ettbewerbsarbeiten eine Verbreiterung
der Rotenturmstraße und der laubenartige Einbau des Gehsteiges

in die Häuser vorgeschlagen , Die Baumasse des Thonethauses bleibt

dadurch weitgehend erhalten und damit auch die städtebaulich

wichtige platzschließende Eckwirkung , Hier handelt es sich haupt¬
sächlich darum , wie diese Lauben aussehen sollen , welche Häuser

in der Rotenturmstraße noch miteinbezogen werden müssen und wie

sich der notwendige Umbau des gesamten Häuserblocks gegen die

Kramergasse zu , die dabei ebenfalls eine Verbreiterung erfahren

muß , auswirken wird . Die endgültige Baulinienziehung sieht vor .,
die Fahrbahn auf 12 Meter zu verbreitern und die Lauben um die

Thonethausecke zu führen , um dem sich kreuzenden Fußgängerver¬
kehr vom Süden in die Rotenturmstraße und vom Osten in die

Brandstätte eine breitere Entwicklungsmöglichkeit zu goben , als

er bisher hatte .
Die Verlegung des Gehsteiges in Lauben moderner Art

wird bei der neuen Baulinienbestimmung in der Rotenturmstraße

bis zur Einmündung der Y/ollzeile durchgeführt , wobei an die

Stelle der zerstörten Häuser Heubauten treten müssen , denn die

Verkehrsstauungen an dieser stelle haben eine Zurückvorlogung
der Baulinien schon lange gefordert . Da das Eckhaus unversehrt

und jüngeren Baudatums ist , wird sein Umbau nach dem neuen Plan

erst in späterer Zeit erfolgen/ , Es ist aber im Interesse der

Allgemeinheit entscheidend , daß man sich bei den übrigen mehr

zerstörten Lausern nicht mix halben Wiederaufbau - und Ausbese ** -

rungsarbeiten begnügt , sondern großzügig und gemeinsam die bau¬

liche Sanierung des gesamten Blocks in Angriff nimmt . Für ein ®

solche gemeinsame Baudurchführung , die allein emo im Grundriß

und vom Standpunkt der Architektur gute und bauwirtschaftlich

praktische Lösung möglich macht , ist man , wie beim gesamten
Y/iederaufbau Wiens , zum Großteil auf den guten Y/illen und ein

verständnisvolles gegenseitiges Entgegenkommen der Hausbesitzer

angewiesen , da ein Wied erauf baugosetz , das diese Fragen zum Aus¬

gleich der Interessen des einzelnen mit denen der Allgemeinheit

regalt *, noch aussteht . Ein solches Gesetz liegt zwar bereits in



27 . Jeinner 1948 " ]7.at hau s—KomefTpen TBJUfctt . 103

mehrfacher Samsung im Entwurf vor , doch konnte man sich bisher

nicht darauf einigen , wer die Kosten des Wiederaufbaues tragen

soll : die Mieter oder die Hausherren und Grundbesitzer ein¬

schließlich jener , die ihren Besitz erhalten haben oder über¬

haupt alle Steuerzahler in gleicher Art einschließlich jener ,

die Haus oder Wohnung verloren haben oder nur die , deren Ein¬

kommen eine gewisse Höhe übersteigt , usw .

Auch boi der Schaffung neuer Plätze durch Abbruch von

Gebäuden tritt die Entschädigung des Grundbesitzers für aas

Auflassen seiner Bauparzelle als wesentliches Moment für alle

städtebaulichen Maßnahmen in den Vordergrund der Überlegung ,

Der verantwortungsvolle Stadtplaner , der die Einheit und höhere

Idee einer StadtGestaltung im Auge haben muß und daher , wenn

diese es erfordert , auch vor den folgenschwersten Eingriffen

nicht zurückschrecken darf , wird jedoch jene Lösung suchen müs¬

sen , boi der unter Wahrung a3- ler städtebaulichen und Verkehrs —

technischen Hotwendigkeiten ein gerechter Ausgleich öffentliehen

und privater Interessen gefunden werden kann , Da aer Boden der

Stadt nicht wie im Mittelalter und zur Zeit der Sf dtogründun -

gen im Lositz der öffentlichen Hand ist , muß sic diesen käuf¬

lich erwerben , wenn der durch die Entwicklung gebotene Umbau

der Stadt es erfordert , Wogen der viel zu engen StadtVerbauung

wird es künftig notwendig sein , ganze Häusorblöcko aufzukaui ^ n ,

um die Stadt aufzulockern , Autostandplätze oder Grünflächen

für die Erholung der Bewohner , Spielplätze und Kindergärten zu

schaffen , die gerade in den dichtbewohnte -n Stadtteilen fehlen .

Dazu ist aber nötig , daß die entsprechenden Gesetze geschaffen

werden und die Kosten in für die Allgemeinheit tragbaren Gren¬

zen bleiben . Diese gesetzlichen Grundlagen und das Verständnis

weiter Kreise für die Erfordernisse eines zeitgemäßen Städte¬

baues fehlen noch . Man ist zwar der Meinung , wenn die Stadt

einen großartigen Städtebau will , dann möge sie die Kosten tra¬

gen , aber man vergißt dabei , daß es letzten Enacs die Bevölke¬

rung selbst ist , die solche überhöhte Kostonansprüohc einzelner

tragen muß .
Das Beispiel Stefansplatz zeigt , daß der y/i oder auf bau

unserer Stadt nicht allein eine künstlerische Auxgabc darstell ’
g ,

die durch Idconwettbewerbe und andere Vorschläge schon gelöst

ist , nicht allein eine städtebauliche , die durch Ziehen von
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Baulinien und Verlegen von

sondern ebenso eine äußerst
Straßen als

schwierige

erfüllt betrachtet wird ,
bauwirtschaffliehe , ge¬

samtwirtschaftliche und finanzielle Aufgabe , die aller gesetz¬

lichen und planvollen Hilfen dos Staates bedarf , damit SxO

nicht in einer Einzelheit stocken bleibt oder vorsagt « hux im

gegenseitigen Vertrauen und ernster Zusammenarbeit allvjr

dieses schwierige und einmalige Werk gelingen .

Bittendorf bekommt einen Bebauungsplan

In der heutigen Sitzung des Wiener Stadtsonatos hat der

amtsführendo Stadtrat für Bauwesen , Novy , einen Flächcnwid -

mungs - und Bebauungsplan für .die ehemalige Ortsgemoinde Sitten¬

dorf im 24 * Bezirk vorgelegt * . Sittendorf har durch Kriogsnand -

lungon schwere Schäden erlitten , deren Beseitigung nunmehr in

Angriff genommen werden soll . Da bisher weder ein Fluentlinion — ,

ncch Fla clicnw idmurgeplan für Sittondorf bestand , nau das Stc^du —

bauamt über Ansuchen der Interessenten und Funktionäre von Sit —

tendorf einen Flächenwidmungs - und Bebauungsplan ausgearbeitet ,

dem er Stadtsenat heute seine Zustimmung erteilte . Bio Vor¬

lage wird in der nächsten Sitzung des Gemeinderates zum Be¬

schluß erhoben werden .

46 Städtische Büchereien in Wien

Bio Städtischen Büchereien haben in 'Wien 10 . , l &acr

Straße 166 , und in Wien 11 . , Ilaiser - Ebcrsdorier Straße 310 ,

ihre 45 . und 48 * Zweigstelle eröffnet * Bamit hac sich die Zahl

der Zweigstellen seit 1 . Mai 1945 von 23 auf 48 verdoppelt ,

Ausleihsturd on sind Montag von 9 bis 12 und von 14 * 30 bis 19

Uhr sowie Bionstag , Bonnerstag und Freitag von 14 * 30 bis 15 Uhr

Mittwoch und Samstag bD- eiben die Städtischen Büchoroino ge -

\

schlossen «
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Der Magistrat der Stadt Wien gibt ein neuen Verzeichnis

seiner Abteilungen , Dienststellen , der städtischen Betriebe und

Unternehmungen heraus , das nicht nur die organisatorische .Glie¬

derung 4er Verwaltung der Stadt Wien , sondern auch alle Telefon -

nunmern und Nebenstellen enthält . Das Verzeichnis wird 120 Sei¬

ten stark und brosehürt sein . Der Preis beträgt 8 Schilling , Be¬

stellungen müssen unverzüglich an den Verlag Karl Überreuter ,
9, , Alser Straße 27 , gerichtet werden , da die Drucklegung in den

nächsten Tagen beginnt .

Die Herz Station bekommt einen Primarius

Die HerzStation in der Pelikangasse war seinerzeit ein

selbständiges Krankenhaus und ist als solches in Wien zu einem

Begriff geworden . Im Jahre 1940 wurde sie der internen Abteilung
clor Poliklinik angegliedert . Der Wiener Stadtsenat hat heute

über Antrag des amtsführenden Stadtrates für Gesundheitswesen ,
Vizebürgorreeistor Wein ! ergor ? beschlossen , die Herzstation von

der internen Abteilung der Poliklinik wieder Ipszulcson und zu

einer eigenen selbständigen Abteilung der Allgemeinen Poliklinik

zu machen . Obwohl die HersStation also bei der Poliklinik ver¬

bleibt , wird ihr durch Bestellung eines eigenen Primararztes

doch wieder jene Selbständigkeit oingeräumt , die dom Ansehen und

der Bedeutung dos Institutes entspricht und die Station in die

Lage versetzt , ihren medizinischen Spczialsufgaben in vollem

Maßo zu entsprechen . .Der Antrag geht nunmehr an den Gemeinderat .

Schweizer Ziegen für Wiener Siedler

In Vertretung des B rgermeisters übergab heute amtsfüh —

render Stadtrat Al brecht im Bahnen einer kleinen Feier im Tier¬
schutzhaus auf dem Klehselplatz in Altmarinsdorf , dem österrei¬

chischen Verband der Kleingärtner , Siedler und Kleintierzüchter
86 Ziegen und 4 Zieg .enböeke ,
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Eine Spende der amerikanischen Church oi the Urethren

ermöglichte den Ankauf dieser hcohwertigen Zuchttiere in der

Schweizj die . zur Verteilung an kinderreiche , bedürftige öster¬
reichische Siedler und Kleintierzüchter bestimmt sind , Die

Kleintierzüchter die aus dieser Spende beteilt werden , sind

verpflichtet , nach dem . ersten Wurf ein Jungtier abzugeben , das

dann wieder anderen Züchtern zugewiesen wird , um so die weitere

Aufzucht in Österreich , zu fördern . Nach Ablieferung der ersten

Jungtiere gehen die Muttertiere in das Eigentum des bctcilton

Siedlers über «
Bas Gelingen dieser für die österreichische Kleintier¬

zucht bedeutsamen Aktion ist vor allem dem Vertreter der Wie¬
ner Repräsentanz der 23rc thron Service Commission , Mr « Ralph
Smeltzor , sowie dem Geschäftsführer des Schweizer Ziegenzucht -

Genossenschaftsverbandes , Herrn G . Bietrioh und dem Verbandprä¬
sidenten der Österreichischen Kleintierzüchter , Koni , zu ver¬
danken *

t ( .

Zusatzkarten für Hausgehilfinnen

Bas Landesernährungsamt Wien gibt bekannt ?
Bei Anforderung der Zusatzkarten für Hausgehilfinnen ge¬

nügt als Nachweis über die Krankenversicherung die Vorlage der

Anmeldebestätigung oder der letzten Beitragsrechnung « Eine

eigene Bestätigung der Krankenkasse für diesen Zweck ist nicht
erforderlich .

Eine Ausstellung « Wien 1840 11 im Wiener Rathaus

Bor Wiener Stadtsenat hat in seiner heutigen Sitzung
beschlossen , zur Erinnerung an das Rovolutionsjahr 1843 im
Großen Fostsaal des Wiener Rathauses eine Ausstellung « Wien
1848 >11 zu veranstalten «

Bas Gedenken an das Revolution ^ jahr 1843 jährt -sieh
heuer zum 100 * Male , Bic geplante Ausstellung will der Öffent¬
lichkeit Ursache und Ablauf der Revolution vor Augen führen ,
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schildert worden sollen , aus denen die Historischen ErOa . gn .isse

erst verstündlich worden « Die Städtischen Sammlungen , die

Stadtbibliothek und das Archiv der Stadt Wien vor .-. iigon ix - ~ r

Reiche Bestände , die diesem Zweck dienen sollen , Es ist geplant ,

dieses Ausstellungsmaterial durch Erinnerungsstücke aus ö_ deut¬

lichen und privaten Besitz zu or ~
»veite is .n ■ ■ Zur vor \rolls tone , ignng

der Ausstellung werden von Künstlern noch verschiedene niluor

angefertigt worden # Die fachliche Leitung wird in den Händen

der Direktoren der Stadtbibiiothok , der Städtischen Sammlungen

und dos Archivs der Stadt Wien liegen , daran Kreis durch Paeh -

louto auf dem Gebiet der Ausstellungstechnik erweitert wird #

Mit der Eröffnung der Ausstellung isr Endo Marz le4o zu xjchhcn *
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10 « 000 neue Glühlampen für die Straßenbeleuchtung

Die Wiederinstandsetzung und Ausgestaltung der oxfenbli¬

chen Straßenbeleuchtung macht ständig Fortschritte , E^ sb nie¬

der
Wien
migt

in seiner letzten Sitzung hat der Bauausschuß der Statt

die Anschaffung von 10 . 000 Glühlampen zu 200 Watt genen -

. Der Auftrag wurde einer Wiener Firma erteilt . Eie Kosten

betragen 60,000 Schilling .

Aus gab e der Hundemarke n

Ab 2 , Februar werden in Wien die Hundemarken für das

jahr . 1948 ausgegeben . Die Abgabe beträgt S 30, - und ist bis

23 . Februar 1948 bei der Stadtkasse jenes Magistratischen Be¬

zirksamtes einzuzahlen , bei dem das Hundeanmeldeblatt abgege¬

ben wurde . Für später geleistete Zahlungen wird der gesetzlion

vorgesehene Säumniszuschlag eingehoben ,
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Hauseinstürz in der Quellenstraße

Heute um 4 . 20 Uhr früh stürzte eine etwa 70 Quadratmeter
große Mauer der Hausruine Wien 10 . , Quellenstraße 107 , ein ,
wodurch das Geleise der Straßenbahnlinie 6 vorübergehend ver¬
schüttet und die elektrische Oberleitung zerstört wurde .

Von der . Feuerwachen Favoriten und Ottakring rückten zu -
säumen fünf Geräte aus , deren Mannschaften sofort mit den Si¬
cherungsarbeiten begannen . Zwei stehengebliebene zwei - bis
dreistockhohe Pfeiler wurden eingerissen . Im Laufe des Vormit¬
tags mußte auch noch ein 12 Meter hocher Mauerpfoiler durch
einen Kettenflaschenzug umgelegt werden . Die weiteren Abbruchs
arbeiten werden von der Haufirma Endrisch Wien 4 . , Prinz Eugen
Straße 42 , durchgeführt . Die verlegte Fahrbahn wurde von der
Feuerwehr der Stadt Wien gemeinsam mit dem Personal der Wiener
Verkehrsbetriebe und der Städtischen Straßenpflcgo bis mittags
freigelegt . Der Schaden an der Oberleitung war in den Nachmit¬
tags stunden wieder behoben . Dis dahin verkehrte die Linie 6
beiderseits nur bis zur Einsturzstolle , wo ein Umstcigverkchr
eingerichtet war ,

Der Einsturz der Ruine ist vermutlich auf den heute Nacht
herrschenden Regen zuruckzuführcn , Vorletzt wurde niemand .
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Karfiol für Kinder und . Jugendliche

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt :

Auf Abschnitt 15 der Lebensmittelkarte 56 erhalten

Kinder bis zu 5 Jahren sowie Kinder und Jugendliche zwischen 6

und 18 Jahren 72 kg Karfiol nach Massgabe der Anlieferung . Die

Ausgabe erfolgt auf Grund der Gemüserayonierung . Die Abgabe an

Kinder von 3 bis 6 Jahren auf Grund des bereits erfolgten Auf¬

rufes auf den gleichen Abschnitt wird fortgesetzt ,

Äpfel für Kinder , Jugendliche und alte Leute
=== =: := := ir5= = = = = = :== = =

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt :
Auf Abschnitt 16 der Lebensmittelkarte 36 erhalten

Jugendliche zwischen 12 und 18 Jahren , auf Abschnitt 18 - Cinder

bis zu 3 Jahren und alte Leute über 69 Jahre je 72 kg Äpfel in

ihrem Gemüsegeschäft . Der Abschnitt wird verrechnet .

Rayonierungen vornehmen !

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt :

Die Lebensmittelkarten für die nächste Versorgungs -

Periode müssen längstens bis zum Samstag , dem 31 . Jänner , rayoniert

werden . Verbraucher , die diesen Termin versäumen , können mit einem

rechtzeitigen Warenbezug nicht rechnen .
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Ausstellungen in Wien

I * Bezir k
Albertina Herbert Boeckl : Zeich -
Augustiiierbastei 6 nungen zur Anatomie .

Alte Hofburg
IIi chae 1 e rp 1 at z

Meisterwerke der Ge¬
mäldegalerie .

Mo,Bi,Bo 10 - 14 ,
KiJTr 10 - 13 u . 15 - 18 ,
Sa 10 - 13 , So 10 —1 ? ^

10 - 16 Uhr
Pr geschl .

Erzbischöfl . Palais Bom - und Diözesanmuseum . Bi,Bo,So 9 - 12 Uhr
Rotenturmstraße 2

Kunsthistorisches Ägyptische Sammlung ,Mu s eum Ant ike n - Sammlui ig .
Burgring 5

Mozart - Haus
Domgasso 5

Mo z ar t - Ce d enks t ä 11 e #

Museum für Völker - Kunstwerke der Azte -
kunde ken aus Mexiko und
Keue Hofburg der Mayas aus Peru . .
Ringstraße ntrakt

10 - 13 Uhr ,
So 9- 13 Uhr
Mo,Do geschl ,

tugl,außer Mo
9- 16 Uhr

tägl . außer Mo
9 - 13 Uhr ,
So 10 - 1 . 3 Uhr

Nationalbibliothek Kostbarkeiten dar Oster - tägl . 11 Uhr
Josefsplatz 1 reiehischen national - Führung

Bibliothek .

Naturhistorischcs Schau Sammlungen ,
Museum
Maria fheresienplatz

Heue Hofburg
Heidend atz

Historische Waf cn ,Musikins t rume ntc .

9 - 13 Uhr

Bo,So 10 - 13 mir

Heues Rathaus Neuerwerbungen der städti - tägl . außer Mo
Lichtcnfclsgasse 2 sehen Sammlungen seit 9 - 13 Uhr
Peststiegc 1 April 1945 .

Grillparzer - Wohnung . j
" ••

Gedenkzimmer Ludwig Anzen - « «
gruber , Familie Rudolf v .
Alt , Ludwig Speidl .
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Neues Rathaus
Stiege III
Büro Stadtrat
Matejka

Die Kulturpreisträger
der Stadt Wien - Ori¬
ginale und Photos ,
Englische Broschüren .

Österreichisches Österreichisches
Staatsarchiv Staatsarchiv ,
Minoritenplatz 1

Staatsoperngebäude Hauptwettbewerb der
Opernring 2 , I . St . Entwürfe » Neugestal¬

tung der Wiener Oper » ,

Wirts chaft s genos - Verkauf s aus st ellung .
senschaft bilden¬
der Künstler
Opernring 17

.
I ?jl Bezirk
Tabor - Kino Die politische Karika -
Taborstraße 8 tur in der Sowjetunion .

VI i Bezirk

Pirna Philipp Aufbaumöbel — modern
Haas & Co . und praktisch *
Mariahilfer Straße 75

VII I , Be zirk
Museum für Volks - Österreichische Trach -
kunde ten in der Volkskunst .
Laudongasse 19

IX . Bezirk
Schubert - Haus Schubert - Museum .
Nußdorfer Straße 54

XII « Bezirk

Meidlinger Heimat - Heimatmuseum .mu3eum
Bischoffgasse 10

XIV , Bezirk
Technisches Museum SchauSammlung .
Mariahilfer Straße 212

Blatt 20

9 - 16 Uhr ,
So geschlossen .

M fl

9 - 16 Uhr ,
Sa 9 - 15 ,
So 9 . 50 - 15 Uhr

tägl . 10 - 17 Uhr
Mi 10 - 19 Uhr

Mo,Pr 8- 12 ,
15 . 50 - 17
Sa 8 - 13 Uhr

14 - 21 Uhr

8 - 16 , Sa 8 - 13 Uhr
So geschlossen

tägl,außer Mo
9 - 12 Uhr

tägl,außer Mo
9 - 13 , Sa 9 - 16 Uhr

So 9- 12 Uhr
Di 17 - 19 Uhr

wochentags 10 Uhr
u . 14 Uhr Führungen
Sou,Feiertag 9 - 13 ,
So 10 Uhr jeweils
Vortrag oder Bild .



Pressespiegel vom 27/28 . Jänner 1948 .

Klosterneubur ger Nachrichte n , 24 . Jän ner

Gegen die Benachteiligung der " Randgemeinden , f . Erfolgreiche
Vorsprache der Vertreter Klosterneuburgs im n . - Ö •Ernährungs¬
amt
Noch einmal das Wohnungsamt . ( Von der Bezirksleitung der
KPÖ )
Der "Ewige Eislaufplatz " ( auf dem Gelände des ehemaligen , r
" Herzogshat " , )
uer Leser hat das Wort . Lie schlechte Beleuchtung beim
Weidlinger Bahnhof
Wien er Z eitung , 27 . Jänner

Einführungskurs für Ernährungsinspektoren
Kauseinstürze und Bauunfälle , Der Standpunkt des Rathauses

Wiener Ku rier , 27 . Jänner
Offene Worte zu aktuellen Prägen : Weg mit den " kleinen "
Goebbels '

! Las Liktat untergeordneter Organe verhindert die
ausreichende Unterrichtung der Öffentlichkeit . Von Walter
E , Habermann
Bedürftige Kleinsiedler erhalten Zuchtziegen , Eine neue Spen¬
de der Church of the Brethren
Bauzdstand der Wiener Häuser ist bedrohlich . Lie Wetterkata¬
strophen machten 142 Interventionen der Feuerwehr im Jahre
1947 notwendig
Auch Fettpreis soll herabgesetzt werden

WeItjxresse ^ Erste
^ Ausgabe , 27 . Jä nner

Behördengänger . ( Täglich 600 . 000 Fahrgäste auf der Straßen¬
bahn . )
Basel hilft Liesing . RK
Weltpres ae , Abend - Ausgabej 27 . J änner
81 . 000 Staatsbeamte werden zum Berufswechsel gezwungen
Welt am Abend , 27, «Jänner
Pferdeschau auf der Wiener Messe , Freier Einkauf und freie
Preisbildung - eine begrüßenswerte Neuerung beabsichtigt
Ausländeraktion und " Fremdenrestaurants " . Ausländer ver¬
pflegen sich lieber im Schleichhandel als gegen Reiseschecks

Neues Öst erreich , 28 . Jänner
Sommerzeit ab 18 . April
Rüokgang -dos Weinkon -mms bedingt Preissenkung
Verlustliste 1947 : 6 Tote und 22 Schwerverletzte beim Ent -
minungsdienst . 60 Schilling Zulage und tägliche Lebensge¬
fahr . 3000 Tonnen Sprengstoff in einem Jahr unschädlich ge¬
macht .
Preissturz auf dem Schwarzen Markt . Auch die Lebensmit¬
tel werden billiger . Ler Lollarkurs fiel auf 85 Schilling
Neues Eienststellenverzeichnis der Stadt Wien . RK
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Arbeiter Ze itung , 2 8 . Jänner
I >er erste Schritt zur Verwaltungsrefornu Von Nationalrat
Dr . Bruno Pittermann 1
Bas Problem Stephansplatz . Zur BK 2
Traubenzucker gibt es nicht * ( Traubenzuokerinjektionen .
Bruchteil der Weinernte für die Erzeugung von Nähr - und
Heilmittel . ) 2
Zwei Prägen an den Direktor der Wiener Straßenbahn .
( Schrille Mundpfeife . Bauchen im verschlossenen Wagen . ) 2
Eien Ausstellung " Wien 1848 " • BK 3
Auf zehn Wiener kommen dreizehn Wienerinnen 3
Die Herzstation bekommt einen Primarius . BK 3
Ein Bebauungsplan für Sittendoii , BK 3
Schon 48 städtische Büchereien , BK 3
Amerikaner spenden Ziegen . BK 3
Wie ne r Tage szeitung t 28 . Jänner
Elektrische Zukunft der QBB . Auch der Wiener Bokalverkehr in
das Projekt einbezogen 2
Die schwarzen Preise sinken 2
Liesing dankt Basel . BK 3
Der Stephansplatz wird neugestaltet . Zur BK 3
Ludwig Jamöok - 85 Jahre alt 4
Das Klei ne Vol ksblatt , 28 , Jän ne

_r
Katholisches Sozialwerk konstituiert . Anreger und PÖrderer
einer gerechten Ordnung . Kardinal Innitzers Stunde der Lai¬
en ist gekommen 3
Die " dritte Kraft " 3
V/ieder ein politisches Manöver der KP . ( Zulassung des Mieter¬
bundes als stimmberechtigtes Mitglied in der Kommission für
Anforderung von Wohnungen Minderbelasteter . ) 4
CJm die Neugestaltung des Stephansplatzes • BK 5
Die Baseler Hilfsaktion für Liesing . BK 5
Welche Preise müssen ausgezeichnet werden ? 5
Herzstation bekommt einen Primarius . Bk 5
Schweizer Ziegen für Wiener Siedler . B.v 6
ös terr eichische Volks stimme , 28 . Jän ner
Keine Verschlechterung durch Neueinstung der Zusstzkarten -
empfängerI Kommunistischer Protest in der niederösterreichi¬
schen Landesoxekuii ^ e des Gewerkschaftsbundes 1
ÖVP fordert höhere Preise fürPleisch , Milch und Eier 2
Denken lernen durch Handarbeit . ( Internat für geistig zurück¬
gebliebene Kinder . ) 3
Vereitelte Delogierung eines Heimkehrers . Geriohtsbeamte und
Überfallskommando gaben Amtshandlung auf . ( XV . Märzstraße 122 . ) 3
Lockspitzel der Premdenlegisn in Erdberg . Die erste Erklärung
Helmers . Weitere Fälle 3
Eine Ausstellung " Wien 1848 " im Wiener Bathaus . Erinnerungs¬
stücke aus öffentlichem und privatem Besitz . . BK 3
Krieauer Ernteländler wollen Kleingartenkolonie werden
Noch kein Tabak aufruf für Wien 3
Der Wiederaufbau der Staatsoper 3
Großes Schachturnier für die Sowjetbetriebe 3
Die neue Verteilung der Zusatzksrten . Die Neueinstufung der
Berufe ( V ) 4
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Jänner

Neueinstufung der Lusatzkartenempfänger seil überprüft
werden
Starke Beschickung der Leipziger Messe
lextilpreise zehnmal höher als 1937
Ein Vochenlohn für einen Schuhdoppler
Btrderung der Grundbesitzer — Hauptschwierigkeit des städti¬
schen Aufbaues , Die Neugestaltung des Stephansplatzes , Bk
35 * 000 Wiener sahen " Lie grorie Wende " in der Scala 3
Las .tamsthistorische Museum wird wieder eröffnet , Lie wert¬
vollsten Gemälde befinden sich noch im Ausland 3
Planung für den Gemüsebau 3
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Schwere Explosion durch offene Grashähne

Heute um 1 . 30 Uhr früh erfolgte im 2 , Stock des Hauses

Wien 6 . , G-umpenflorfer Straße 136 , eine schwere Leuchtgasexplo¬

sion , Sie ereignete sich in dem Augenblick , als das Ehepaar

Gromann , das uni diese Zeit ihre Wohnung betrat , in der verges¬

sen worden war die Gashähne zu schließen , das elektrische Licht

einschaltete . Es entstand ein Zimmerfeuer,das von Mannschaften

der Feuerwache Mariahilf in kurzer Zeit gelöscht werden konnte .

Lurch die Explosion wurde eine Mauer zur Nachbarwohnung umge¬
worfen und eine zweite Scheidemauer sowie die Gangmauer ausge¬
baucht , Ferner haben sich die Lippclbäume des Plafonds gehoben ,
während Möbeln und Türstöcke schwer beschädigt und die Fenster¬

scheiben , auch die der darunterliegqndon Wohnung , zerstört wur¬

den , Die Feuerwehr der Stadt Wien hat in zweistündiger Arbeit

die einsturzgefährdeten Mauern abgetragen und den abbrbckelnden

Leckenverputz entfernt • Der 54jährige Kaufmann Viktor Gromann

und seine 52jährige Gattin Cäcilic erlitten Verbrennungen zwei¬

ten Grades im Gesicht und auf beiden Händen sowie mehrere Riß -

quetschwundon . Beide wurden vom Wiener Rettungsdienst auf die

Klinik Arzt gebracht .

Ein Engländer sieht Mitteleuropa

Der bekannte englische Publizist und Autor des kürzlich

erschienenen Buches w Gefallone Bastionen " , G . E . R . G c d y e ,
hält am Montag , den 2 . ' Februar , um 18 Uhr , im " Institut für

Wissenschaft und Kunst " , Wien 7 . , Museumstraße 5 , einen Vortrag
in deutscher Sprache unter dem Titel : " Ein Engländer sieht Mit¬

teleuropa " *

*s
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Ein Kulturpark im Prato ?

Untor dom Vorsitz des Vizobürgormcisuors üM fan
^

^ Mittwoch eine außerordentliche Sitzung des Auxsichtsra c

der Pratcrbotriobs - ßo soll schaft statt . An dieser Beratung
^

ea
£

mon auch Mitglieder dos Gemeinderatsansschusses xm Kultur u . . .

Volksbildung , sowie der Präsident dos Stadtschulrate Katio -
^

nalrat Pr . Zoohnor teil . Es wurden vorsonxoaeno forsohl
. .

« rochen , die auf eine volksbildnorische Tätigkeit im Vo . a

pratcr eiziclcn . Insbesondere wurde die Errichtung eines m -

notsi ' iums , Vivariums , eine Modernisierung des neu zu er . -
net o .i xui* ,

+, 1 r*Vi " iises und Kulturparkes eror -
don Panoptikums una eines Rulturn - usos u.

tort , wobei insbesondere Stockholm und Moskau als Voroxid ii -
bC

i » v. - r - mn* cafürs Honav wurde ein -
non sollen . Auf Antrag des VizoouT öo . t — ~

. ,
■beschlossen , den Direktor der Urania Dr . Seoisoi un

“
1 . 1 Ixs beratende Organe in die Pratorbetriebs -

s; : ai,o to «
“

n, soMc » . Sio =U 0 « U » * ' -

gsnhoiten , die mit dem Kouaufbau dos Volkspraters V« .
-rt >unAz

sind , zu regeln haben *
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Stromabschaltungen in der kommenden Wo che

In der kommenden Woche werden die Verorauehergruppen II

und IY von Montag bis Samstag voraussichtlich in der Zeit von

7 bis 18 Uhr abgeschaltet » In Anpassung daran haben sämtliche

Betriebe der Bezirke XIII bis XXVI und der Gebiete nördlich

Wiens , die an nichtabschaltbaren Kabeln angeseniossen sind ,

ebenfalls von Montag bis Samstag Stehtage zu aalten ,

Nach 18 Uhr darf von Betrieben , die planmäßig ab ge schal¬

tet waren , oder Stohtago zu halten hatten , kein Strom für Kraft '

zwecke entnommen werden .

Wieviel Strom darf man verbrauchen ?

Im Zusammenhang mit der vom Bundeslastverteiler angeord

neten Einhebung von Gebühren für Strommehrverbrauch , wird noch¬

mals an die derzeit geltenden einschränkenden Bestimmungen für

Haushalte , Gewerbe und Industrie erinnert . Hach diesen dürfen

Haushalte mit Gasversorgung täglich 0 . 3 kWh verbrauchen . Haus - '

halte ohne Gas Versorgung mit einer Person dürfen 1 kWh. , mit

zwei Personen 1 . 5 kWh , mit drei Personen 1,75 kWh , mit vier

Personen 2 kWh , mit fünf Personen 2 . 25 kWh und mit sechs oder

mehr Personen 2 . 5 kWh verbrauchen . Für vollelektrifiziarta Haus¬

halte , das sind Haushalte mit Elektroherd oder einer Doppel —

kochplatte gilt als Höchstverbrauch für den Haushalt mit einer

Person 1 . 8 kWh , mit zwei Personen 5 kWh , mit drei Personen

4 kWh , mit vier Personen 4 * 8 kWh , mit fünf Personen r » 4 kv -,n

und mit sechs oder mehr Personen 6 kWh, , ln Haushalten mit

einem Kind bis zu drei Jahren , mit Personen über 69 Jahren

oder mit Werkstudenten ist in jeder Kategorie ein zusätzlich .

Verbrauch von C . 5 kWh pro Tag und Verbraucher gestattet .

Industrie - und Gewerbebetriebe , die mehr als 5 # 000 kv . n

im Monat benötigen , dürfen nur mit einer Bosugsgenchmigung o .os

Bundeslastvcrteilors Strom beziehen , wobei gegenwärtig nui die

in der Dringlichkeitsstufe 1 und 2 festgesetzten Mengen bezogen

worden können . Für die Dringlichkeitsstufen 5 und 4 ist der¬
zeit der Strombczug nicht möglich . Industrie — und G- uWcroobe -

' triebe mit einem Verbrauch zv/ischon 1 . 000 und 5 * 000 kk rn ,
^

aio . are

Genehmigung dos Landcslastvcrteilcrs besitzen , dürfen oOjg der

festgesetzten Höchstmenge beziehen . Die Betriebe ^ mit einem mo¬
natlichen Verbrauch unter 1 . 000 kWh dürfen nur 50 c/ö des im Juni

1947 bezogenen Stromes verbrauchen .
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Zusatzkarten für Hausbesorger

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannte

Hausbesorger erhalten für die nächste Versorgung ^ -

periode die Lebensmittelzusatzkarte für Arbeiter . Bereits

bezogene Angestelltenzusatzkarten können ab Mittwoch , den

3 , Februar bei der Hartensteile umgetauscht werden . Von der

Angesteilte 'nzusatzkarte dürfen keine Abschnitte fehlen . In

den Geschäften bereits abgegebene Abschnitte sind zurückzu -

verlangen . Unvollständige Karten werden - nicht umgetauscht .

. \

Schweinefleisch für Schwerarbeiter

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt ;

Der in der vierten Woche der 35 . Periode auf Abschnitt

> 38 der Schwerarbeiterzusatzkarte mit 42 dkg Frischfleisch erfolg¬

te Aufruf wird durch Ausgabe von 15 dkg Schweinefleisch und

27 dkg Frischfleisch erfüllt ,

\ -
Eierabschnitt ungültig

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt ?
'

Der Abschnitt 13 der Eiorkarte für Kinder und Jugend¬

liche wird nur mehr bis Samstag ? den 31 . Jänner o in gelöst .

lagerbostandsaufnähme in allen Lebensmittelbetrieben

Las Landeserhährungsamt Wien gibt bekannt ;

Alle Lebensmittel - Gross - und Kleinbetriebe sowie Fleisch¬

abgabestellen in Wien haben mit Stichtag . Sonntag , den 1,2,1948

eine Inventur durchzuführen . Es sind alle Lebensmittel zu mci —

den , die sich in den Betriebsräumen befinden . Der Stand an

Fleisch und Wurst ist getrennt anzuführen , Bäcker und Brot¬

fabriken haben auch die Salzbestände anzugeben . Sperr .Lager ,

sind als solche zu bezeichnen .
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In der Yfaronstandsmcldung der Kloinbetrieoc sind die

C : :osshand1er , bei Sortiment - Kleinhändlern auch der Mehlgross -

Verteiler zu verzeichnen , von denen die Waren bezogen v.- c _ de - .

Die Lagcrmeldung ist in dreifacher Ausfertigung am Montag ,

den 2 . ds . bis 12 Uhr mittags bei der Marktamtsabteilung ao ~

zugeben . Eine Ausfertigung bleibt in der Marktamtsabteilung

zurück und zwei werden an das Landesernährungsamb weiterge¬

leitet . Das Landesernährungsamt gibt eine Meldung an die

Grosshändler weiter .
Lic Flcisehkloinverteij . cr erhalten eine Ausfertigung

zurück , die sie so rasch als möglich an ihren Großovcrteilcr

weit erzugehen haben . Auch Lccrmeldungcn sind zu erstatten .

Liehtbeiolgimg oder unrichtige Angaben werden be¬

straft .
Drucksorten sind in den Marktamtsabteilungen erhältlich



Kultur dienst der Stadt vY i e n

( Beilage zur »»Rathaus - Korrespondenz » )

29 * Jänner 1948 Blatt 21
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Vorträge im » Institut für Wissenschaft und Kunst

in der Woche vom ' ,2 . bis 7 # Februar

Montag , 2 . Februar 1948 , 18,00 Uhr , O . E . R . G-edye ( London ) :

Ein Engländer sieht Mitteleuropa . ( In deutscher Sprache ;

Dienstag , 3 . Februar , Uni - . Prof . Dr . E . Winter ; Bernard Bolzano -

zum 100 . Todesjahr ,

Mittwoch , 4 . Februar , 18 . 00 Uhr , Staatsekretär Dr . Georg Alexits
( Ungarisches Miniterium für Kultus — und Unten ich ■) .

Die Gestaltung des Schulwesens im Spiegel der sozia¬
len Reformen .

Donnerstag , 5 . Februar , 10 . 00 Uhr , üniv . Prof . Dr . Wilhelm Czermai *

Geist und Seele in der hasse Alt —Ägyptens .

\



kathaus ~ Korrespjpndenz
' s .

Herausgegeben vom Wiener Magistrat , Magistrats - Direktion • Pressestelle ,

Wien , I . , Neues Rathaus , 1 . Stock , Tür 8 a / / Fermpr@cher *Nr, : B 40 -500 , Klappe 013 , 042 und 041

Für den Inhalt verantwortlich : Hans Riemer

30 . Jänner 194B Blatt 116

Ausgabe von Tabakwaren - Ab 8 . Februar auch " Austria 1 " punktefrei

Das Hauptwirtschaftsamt Wien und das Landeswirtschafts -

amt für Hiederösterreich und das Burgenland geben im. Einvernehmen
mit der Österreichischen Tabakregie den Aufruf folgender Abschnitte
der Haucherkarte 37 bekannt ?
M 1 , M 2 und F 1 zum Bezüge von je IC Stück Zigaretten " Austria 3 " :
M 3 , M 4 und F 2 zum Bezüge von je 10 Stück Zigaretten " Austria 2 " .
Auf diese Abschnitte können wahlweise an Stelle von 10 Zigaretten
vier Stick Pagatzigarren oder drei Stück Virginier - Zigarren oder
zwei Stück Zigarren besserer Qualität bezogen werden . Ein wahlwei¬
ser Bezug der Zigaretten " Austria 2 " an Stelle der Zigaretten
" Austria 3 " oder umgekehrt ist nicht gestattet .

Außerdem werden von der Karte für zusätzliche Tabakwaren¬
aufruf o die Abschnitte arabisch 32 , 33 und 34 sum ausschließlichen

Bezüge von je 5 Zigaretten " Austria 1 " aufgerufen .
Die Zigaretten " Austria Spezial " werden zum Preis von

S 1 . 20 wie bisher punktefrei abgegeben .
Die aufgerufenen Abschnitte der Haucherkarte 37 verfallen

mit Ende der 37 . Vorsorgungsjperiode . Die aufgerufenen Abschnitte
der Zusat zkarte gelten nur bis einschließlich 7 . Februar 1948 .
Hach diesem Zeitpunkt ist der Bezug der Zigaretten " Austria 1 "

nicht mehr an Abschnitte gebunden #

Fälligkeitstermine der Abgaben der Stadt Wien

im Februar 1948

Im Februar 1948 sind nachstehende Abgaben fällig ?
Vom 2 # Februn .r bis zum 28 . Februar : Hundcabgabe für das Jahr 1943 .
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Bis zum 10 . Februar : Getränkesteuor für Jänner . ^
Vergnügungssteuer für aie zweiuc
Hälfte Jänner .

Bis zum 14 . Februar : Anzeigenabgabe für Jänner ,

Am 1 'S Februar : Lohns urimenst euer für Jänner .
Am 15 . oruai

örund stouor , Kanal rämungs - una dr .ua -
kc . hr r io ht abf uhr gebühr
bei einer JahresvorSchreibung an Grund¬

steuer über S 40 . - : für das Viertelja . ir

Jänner bis März 5 bei einer JahresvorSchrei¬

bung an Grundsteuer von S 20 . - bis S 40 . - :

für das Halbjahr Jänner bis Juni .

Bia sum 25 . Februar : Vergnügungssteuer für die erste Half 'S a
Februar .

Die Bewirtschaftungsvorschriften bleiben
^

weiterhin aufrecht

Das Bundesministerium für Handel und Wiederauioau teilt

mit , dass durch das Ausserkraftfre + en des Warenverkehrsgesetzes

vom 24,Juli 1946 mit Ende Dezember des vergangenen Jahres in

der Öffentlichkeit vielfach die irrige Meinung entstanden ist ,

dass sich der Kreis der bewirtschafteten Waren verkleinert hat .

Da jedoch die zu diesem Gesetz erlassenen Bewirtschaftungsver -

ordnungen bis zum. 31 . März 1948 , das Chemikalien - Bewirtschaf -

tungsgesetz durch die 2 . Hovelle bis auf weiteres vexlange - t

wurden , bleiben die gleichen Waren bewirtschaftet wie bisher .

Die auf Grund sonstiger gesetzlicher Vorschriften bestehenden

Bewirtschaftuagsmassnahmen werden durch das Ausserkrafttreten

des Warenverkehrsgesetzos nicht berührt .
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Schwedische Ausspeisurrg ?uch wieder für den 4 , und . 5 « Bezirk

Ab 9 , Februar werden der 4 . und 5 . Bezirk wieder in

die Schwedische Kinderausspeisung einbezogen .

Tellnahmoborechtigt sind alle Kinder , die zwischen

dem 1 * 1 * 1942 und dem 1,111 . 1943 geboren sind * sowie die zwischen

dem 19 # IX * 1941 und 31 . XII . 1941 geborenen Kinder , die laut Schul -

bestätigung nicht die Schule besuchen , Anmeldung am Montag ^ den

2 , Februar,für A - K , am Dienstag , den 3 . Februar , für L - R und

am Mittwoch den 4 « Februar , für S - Z von 9 . bis 13 und 15 bis

18 Uhr in folgenden Anmeldestellen ? Wien 4 # r Starhomborggassc 10

und Wien 5 * > Rechte Wienzeile 106 , Zur Anmeldung sind Meldezettel ^
Geburtsschein und Lcbensmittcl . karte der laufenden Periode mitzu¬

bringen, .

Schwedische Trockenmilch

Für die 3 bis 6 jährigen Kinder der Bezirke 4 , 5 * 8 ,

9 * 16 , 17 , 18 , 19 , 21 und 22 , die an der Ausspeisung in der

letzten Woche teilgenommen haben , findet die Trockcnmilehausgabo

am Montag , den 2 . Februar , in den bekannten Ausgabestellen statt .

Der Tag muss oingehalten werden .

Die Gasabgabe vom 1 . bis einschließlich 7 * Februar

Sonnt ag , den 1 , Februar ; von 5 . 30 bis 13 Uhr und von 17 . 30 bis

20,30 Unr ,
Montag , den 2 « Februa r , bis Fr eitag , den 6 , Februarj von 5 . 30 bis

8 Uhr , von 10 * 30 bis 13 . 30 und von 17 . 30 bis 20 . 30 Uhr .

Sams tag , de n 7 » Febr uar ; von 5 . 30 bis 8 Uhr , von 10 . 30 bis 19 Uhr

und von 17 . 30 bis 20 . 30 Uhr ,
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Bei Demolierungsarbeiten im Arsenal getötet

Heute um 10 Uhr vormittags wurde dem 4- 9 ;} ährigen Hilfs¬

arbeiter Josef Schuste r aus Weigelsdorf bei Dottendorf im com -

'benbeschädigten Objekt I des Arsenals durch ein aus acht Meter

Höhe herabstürzendes tischgroßes Mauerstück die Schädeldeekc

zertrümmert . Der tödlich Verunglückte war bei Demolierungsar¬

beiten beschäftigt , die gegenwärtig in diesem Teil dos Arsenals

von der Baufirma Rella & Co ( ! Y/ien 8 . , Albertgasse 33 , durehge -

führt werden . Mannschaften der Feuerwache Favoriten , die sofort

mit zwei G-cräten ausgerückt waren , führten in zweistündiger Ar¬

beit die notwendigen Sioherungsmaßnahmen durch .

I



P r e o s e Spiegel ' vom 28 . /29 . Jänner 1948 .

Wiener Leitung , 28 . Jänner
Die 48er Revolution im Schaübild « Rn
Die Reugestaltung des Stephansplatzes . Ergebnisse des Ideen -

_
Wettbewerbes * Die Notwendigkeit eines Wiederaufbaugesetzes . rik 3
Wo geschahen die meisten Verkehrsunfälle ? 4

Wie ner kurier ., .,,28 . Jänner

Minenexplosion in Erfurt beschädigt über 800 Wohnungen 1
Sicherungsmarken schützen vor Schlüsselverlust # SchlüsseIfund —
zentrale beginnt am 10 . Februar mi ^ ihrer Arbeit 3
Pallende Tendenz am Schwarzen Markt registriert . Amtliche
Mitteilung über Sinken der Preise als Auswirkung des Währungs -
schutzgesetzes
Baulinien des Stephansplatzes festgelegt . Rotenturmstraße
und das Haas - haus werden grundlegend geändert . Zur RiC
Heute ein Viertelliter Milch für Greise in Wien
-Preise in Geschäften sind auszuzeichnen
Die Kette der Leuchtgasunfälle reißt nicht ab

We ltpr esse t Erste
. Ausgabe 28 * Jän ner __

Mit Schrammelmusik zu Grabe getragen . ( Galanteriewarenfaori -
kant Franz Musil . )
Amtliehe Notierungen vom Schwarzen Markt
" Rohstoffe für das Schalerl Kaffee "
Netzkarte mit Hundemopf . ( Kontrollorgone in Zivil . )
Lebensmittelkarten gefälscht . ( Bis zum August 1947 . )

We lt pr esse , Ab vnd - Au sigab e , 28 . Jänner
10 . 000 Glühlampen für die Straßenbeleuchtung . RK

We lt am Abend * _ 28 . J änner
Warum die Bauern so wenig abliefern . Ein Hektar W

' e ingarten —
fläche ist so ergiebig wie 1000 xiektart anderer bäuerlicher
Betriebe
Hauseinsturz in Davoriten, ( Quellenstraße 107 . ) RK .
83 Beamte kontrollieren 300 . 000 Betriebe ., A

’r .beitsinspektion
seit 1883 « Wenig Betriebsunfälle a
Es wird weitergebaut . ( Stephansdomdach, )
Salzburger Bausteinaktion erbrachte 340 . 000 S . ( Wiederaufbau . )
Uniformen für Postler . Es gelangen Anzüge , Mäntel , Pelerinen ,
und Halstücher zur Ausgabe
Neues Osterreich , 29_ ._ . r

Jänne
_
r

W
'enn die Alliierten zustimmen , Normalverbraucher 1800 ,

Jugendliche 2000 Kalorien täglich . Die Erhöhung soll im
Laufe der nächsten Versorgungsperiode durchgeführt werden .
Die neuen Rationen durch die amerikanische Uberbrückungshi
ermöglicht
Erdäpfelrückstände werden nachgeliefert
Xn zwei bis drei Jahren : Österreich wird sich selbst mit
Zucker versorgen
Ausgabe der Hundemarken . RK
Strolch und das Steueramt c ( Steuermahnung für eine Kundebe
sitzerin . ) 3
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Vorn kommenden Montag an amtiert die Schlüsselfundzeictrule .

ArJoe it e r Zeit J29 J
_
a,nne

_
r

Um die Freiheit der ^ rbeit . Von Johann Böhm , Vorsitzender
des Österreichischen G-ewerkschaftsbundes
Bür ein Sozialistisches,Europa . Englands Rolle zwischen

Auch der Amtsschimmel schleicht , ( Amtlicne Mitteilung über
den Preissturz auf dem Schwarzen Markt .
Lie Wiener Strafen werden heller . Zur RK
Lienststeilenverzeichnis der Stadt Wien . Rh

Wien er Tage sze _
it urig ? 29, . _A Al £eA

Wanderkörbe mit Babywäsche . Vorbildliche soziale Tätigkeit
der österreichischen Frauenbewegung _
Hauseinsturz vin der Quellenstraße . RK

Ein Plan wird Tat • ( Jugenclerholungfewerk wird noch vor oem
heurigen Sommer aktivierte ) , .
xiostenloser Jnterricht für ilochbegabte . ( Akademie für Musik
und darstellende Kunst . Aktion zur Ausforschung und Betreuung . ) 3

Bas Ale ine Volksblat t , _ ._2JA . Jänner

Jährlich 60 Millionen Schilling ^für Wohnbauten 3
Erste Tagung der Landesjugendreferenten -
Pur bessere Vergütung von Sachschäden im Gastgewerbe
Nach bewährtem Muster . . . ( In Ungarn dürfen nur jene Bücher
gedruckt werden , von deren Notwendig das MinisterPräsidium
überzeugt wurde . ) _ . _
Ein stolzer Leistungsbericht : Las soziale Werk der Frauen¬
bewegung
js te nie ichis che

_
Volkss t i mme _,_ 29J änne r

Ein erster Erfolg im Mampf um bessere Ernährung * Erhöhung
der Rationen auf 1800 nalorien angekünciigt . Acer noch fehlt

. die Sicherung der ueckung
Mehr Frauen . ( In Wien )
Wiederaufbau der privaten Hand uberlassen . Die Folge : Wien
stürzt weiter ein
Briefe an die »' Volks st Imme " . Schuhe für einen Heimkehrer
Wann kommt endlich die Kleiderkarte ?
Englische Vergnügungsteuer in mlagenfurt . ( Saalmiete prp
Abe nd 800 S . )
Bei Mauereinsturz verschüttet
Tuberkuloseimpfung soll verhindert werden . ( Oberster Sani -
tätsrat empfiehlt warnend Probeimpfungen im kleinsten Maßstab . A
Erdäpfel auf Zusatzkarten werden nachgeliefert

. /
2

Die neue Verteilung der Zusatzkarten « Lie Neueinstufung der
^

berufe VI . 4

österre i chisc he Z ei tung , 29 * Jä nner
Einen Moment , ( 33 . 000 Paar Schuhe , die Hälfte davon muß neu
besohlt werden , dafür 30,000 Lollar . ) . 2
Kaffeehauskonzessionen stark gefragt

4

5
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Unbefugte Werbung für Suchplakate

Vor kurzem erschienen bei einer Familie , deren Sohn ver¬

mißt ist , zwei Männer , die sich als Angestellte des Magistra¬

tes der Stadt Wien ausgaben . Sie behaupteten ferner vom » Öster¬

reichischen Schwarzen Kreuz » damit betraut zu sein , Aufträge

für Vermißtensuchplakate entgegenzunehmen * Ein Bestellschein ,
den sie vorlegten trug die Bezeichnung w Azet Werbebüro , Wien

75/121 » .
Die von diesen Männern aufgestellten Behauptungen sind

falsch # Die Gemeinde Wien hat niemanden mit solchen Aufgaben

betraut * Auch das » Österreichische Schwarze Kreuz » teilt mit ,
daß es keine Werbung dieser Art durchführt * /

i

Lebensmittelkarten noch heute einlösen !

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt !

Die Verbraucher werden darauf aufmerksam gemacht , daß

aufgerufene Lebensmittel , die an alle Kleinhändler ausgelie¬
fert wurden , noch heute bezogen werden müssen # Die Abschnitte

für solche Lebensmittel verlieren mit Ende der Periode , das

ist mit 1 # Februar , ihre Gültigkeit . Nach diesem Termin werden

nur noch solche Abschnitte einge3 . öst , für die der Geschäfts¬

mann nachweisbar keine Warenlieferung erhalten hat .
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\ ) Für die 37 „ und 38 0 Versorgungsper±oä « ist im Laufe der 37 „ Periode auf
die fünf mit "Kaffee " gekennselehnet « a Brotkleinabschnitte an Stelle
von 25 dkg Brot ein wahlweiser Bezug von 25 dkg KaffeemitteX möglich

)) Abschnitte 13 und 20 mit Aufdruck "SV" sind ungültig
) Zwei Packungen zu je 4 dkg

j ) Bei Abgabe von Filet halbe Menge ; kein Anspruch auf eine bestimmte
Warenart

0 Bei Notwendigkeit von Quotenänderungen gelten die vom Milchwirtschafts -
verband in den Milchgeschäften ausgehängten 'Wochenpläne

0 Für Einlagerer bereits aufgerufen
I) Abschnitte sind bei Warenbezug zu entwerten . 8 alle übrigen abzutrehnenl

USoA « A/4/132
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Neue Siedlungs - und Wohnhaus bauten der Stadt

Erweiterung der PreihofSiedlung - Ein Dreitrakthaus auf
dem Roten Berg

In der letzten Sitzung des Bauausschusses des Wiener Ge -

meinderates hat Stadtrat Novy über zwei neue Projekte referiert ,

die einen weiteren Schritt zur Verwirklichung eines sozialen

Städtebau - Programmes bedeuten . Es handelt sich um den Bau von

225 Wohnungen neben der FreihofSiedlung in Kagran und um 43 V/ohnun -

gen neben der Nothartgasse in Hietzing .

Bas erste Projekt ist eine Erweiterung der von der Stadt

Wien als eine der ersten grossen Siedlungen errichteten Freihof¬

siedlung . Die Häuser werden deutlich den Fortschritt und die neuen

Erkenntnisse des sozialen Städtebaues erkennen lassen . Es werden

in der Anlage sowohl einstöckigeuiad .uzweistöckige als auch einzel¬

ne im Kern der Siedlung liegende dreistöckige Bauten errichtet

werden . Dazu kommen Gasthaus , Postamt , Tbc - Fürsorgestelle , Kinder - ,

garten und andere notwendige Einrichtungen . Die Projektverfasser

sind die in Arbeitsgemeinschaft arbeitenden Architekten Wilhelm

Kroupa und Friedrich Lang . Wie schon beim Rojekt der Hansson -

Siedlung und in der Ausstellung "Wien baut auf ” gezeigt wurde ,

soll auch hier eine nach sozialen Gesichtspunkten erbaute Stadt¬

siedlung in sinnrei eher Mischung von Flachbauten und Hochbauten e

entstehen , die auch städtebaulich ansprechend und schön wirken

wird . Jede dieser Wohnungen wird ausser über Wohnzimmer und Küche

auch über einen eigenen Wirtschaftsraum , Klosett und Badezimmer

sowie über ein Elternschlafzimmer mit anschliessendem Kinderschlaf¬

zimmer verfügen .
Das Gegenstück hiezu ist die Anlage in der Nothartgasse am

Roten Berg . Dort sind in 5 Einzelhäusern 25 Wohnungen geplant ,

die aus Schlafzimmer , Wohnzimmer , Kabinett , Kammer , Küche , Bad

und sonstigen Nebenräumen bestehen . Dazu kommt ein Dreitrakthaus ,

das nach einer neuartigen , in Wien bisher nur vereinzelt verwen¬

deten Grundrisstype entwickelt wurde . Im Inneren dieses Baublocks

münden in einen Belüftungsocha lit die Nebenräume , die kein direk¬

tes Licht brauchen , wie Badezimmer , Vorräume , Klosette usw . Nach

aussen liegen Wohnzimmer , Wohnküche und die Schlafräume . Vorerst
werden nach dieser Grundrissart IS Wohnungen gebaut werden . Die
ganze Anlage ist gewissermassen ein aufgelockerter Wohnhaus
der eine Weiterentwicklung der früher geschlossenen Wonnhausbauten
darstellt . Der Entwurf stammt von Architekt - Professor Dr . Friedrich
Lehmann .
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Getrankesteuernovel1 g in Kraft getreten

Der Wiener Landtag hat am 12 . Dezember 1947 eine No¬

velle zur GetränkesteuerOrdnung der Stadt Wien beschlossen .

Durch diese Novelle wird nun auch der Verkauf von Getränken

die nicht im Lokal konsumiert sondern " über die Gasse ' * bezogen

werden , der Steuer unterworfen . Die Novelle tritt am 1 , Debruar

1948 in Kraft . Ab morgen unterliegt also der gesamte Ausschank

und Verkauf von Getränken , mit Ausnahme von Bier und Milch , der

Getränkesteuer . Die Novelle ist in LandesgesetsbD . att für Wien ,

1 . Stück aus 1948 kurdgcmacht . Die Auslieferung dieses Gesetz¬

blatt os erfolgt anfang nächster Woche .

2 . Feb rnar 19 48

Nähmi11 c1aufruf

Für das erste Quartal 1948 worden vom Hauptwirtschaft

amt Wien für die Bezirke 1 bis 26 je ICO Meter Nähmittel auf fo !

gende Abschnitte aufgerufens
Für Alt - und Neuwien der Abschnitt 5 der Lebensmittel '

karten aller Altersstufen für die 37 . Periode . Für die Randge¬

biete der Abschnitt 6 der mit DG überdruckten Mangolwarcnkarten

aller Altersstufen . Für in Genei nschaftsVerpflegung stehende

Personen fordern Anstalts - oder Lagerleitungon beim Hauptwirt¬

schaftsamt Nähmittelmarken an .
Der Verkauf erfolgt nach Maßgabe der Anlieferung ab

2 . Februar . Anspruch auf eine bestimmte Nähmittelart besteht

nicht . Die aufgerufenen Abschnitte oder die Marken gelten bis
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Professor Graff 70 Jahre alt

Prof , Br . Kasimir Graff wurde am 7 . Februar 1878 in Proch -

nowo bei Posen in P * len geboren . Nach Vollendung seiner Studien
an der Berliner Universität war er 1901 bis 1902 Leiter der dor¬

tigen Urania , kam dann an die Hamburger Sternwarte , wo er bis
1909 als Assistent und darauf als Observator tätig war . 1928 wur «
de er als Professor der Astronomie und Birektor der Sternwarte
an die Wiener Universität berufen . Sogleich nach der Annexion
Österreichs durch die Nationalsozialisten abgesetzt , übernahm
er nach der Befreiung Österreichs im Juni 1945 wieder seine frü¬
here Stellung als Professor und Birektor der Sternwarte .

Graff ist ein Astrophysiker von allgemein anerkannten Huf .
Neben der Lehrtätigkeit erstrecken sich seine Forschungen haupt¬
sächlich auf das Gebiet der Sterne mit veränderlicher Helligkeit #
Zu ihrer Beobachtung hat er eigene Apparate konstruiert . Ba der
Bunst - und Lichtkröio der Grösstadt seine Arbeiten in Wien sehr
erschwert , unternahm er mehrmals mit verhältnismässig einfachen
und leichten Instrumenten meist eigener Konstruktion längere
Expeditionen nach Dalmatien und auf dio Baleareninsel Mallorca .
Bie Resultate seiner Arbeiten sind in Fachzeitschriften und den
Sitzungsberichten der österreichischen Akademie der Wissenschaften
veröffentlicht . Er verfasste auch einen Grundriss der geographii - .
sehen Ortsbestimmungen und einen sehr umfangreichen Grundriss

• der Astrophysik . Mehrere Teilbearbeitungen in Handbüchern und
Sammelwerken bekunden sein umfangreiches Wissen und seine grösst
Schaffensfcraft } Neben der rein wissenschaftlichen Forschungstä -
tigkeit interessiert ihn auch die Volksbildung , für die er zahl¬
reiche Aufsätze schrieb . In letzter Zeit hat er die Kuffner ' sche
Sternwarte in Ottakring dem Wiener Volksbildungsverein für Zweck ©
einer VolksSternwarte gewidmet , die nach der Zerstörung dar

’
llrfc -

niasternwarte eine rege Tätigkeit entfaltet .

i
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Br . Leopold Langhammer zum Professor ernannt

Im Rathaus überreichte 3tadtrat Br . MatejKa im Rahmen einer

kleinen Feier die Ernennungsurkunde an Br . Leopold Langhammer ,

der vom Bundespräsidenten zum Professor ernannt wurde . Prof . Lang¬

hammer ist seit 1945 an leitender Stelle an den Wiener Volkshoch¬

schulen tätig und blickt auf drei Jahrzehnte Arbeit für die Wie¬

ner Volksbildung zurück . Als junger Sekretär im Volks eildungover —

ein Margareten
"beginnend , hat er seine ganze Kraft und oein um¬

fangreiches Wissen in den Bienst der Wiener Volkshochschulen ge¬

stellt und zahllosen Hörern aus allen Bevölkerungsschichten gehol «

fen , den Weg zu einem Weltbild zu finden .

Professor Frank sprach über Kunst und Gesellschaft

Am 28 . Jänner hat der bekannte , jetzt in Schweden lebende

Wiener Architekt Prof . Br . Frank im Vortragssaal des österrei¬

chischen Museums für Kunst und Industrie über das Thema " Kunst und

(jeseilschaft " gesprochen . Ber Vortrag wurde über Einladung der

Verwaltungsgruppe Kultur und Volksbildung und der internationalen ^ .
Vereinigung moderner Architekten gehalten und von Stadtrat Pr . Ma^

tejka eingeleitet . *
Prof . Frank ging von der Erinnerung an seine , als Professor

an der Kunstgewerbeschule vor nahezu 15 Jahren am gleichen Ort

gehaltenen Ausführungen aus , die , dem gleichen Thema gewidmet ,

damals eine Spaltung der Architektenschaft in eine fortschritt¬

lich - international orientierte und in eine reaktionarvgermanophile

Gruppe zur Folge hatte . Bie Kunst , die sich bis heute einer Be —

finition entzieht , kennt , im Gegensatz zur Wissenschaft , keinen

Fortschritt , sondern nur Wandel . Biesen Wandel bezeichnen wir als

Stilfolge . Stile sind Symbole der herrschenden Ideologien ihres

Zeitalters . Ihre Entwicklung ist immer die gleiche ; sie beginnen

einfach und nach strengen Prinzipien und enden in dekorativen

Spielereien , eine Erscheinung , die parallel mit der ihnen zu Grun¬

de liegenden Ideologie geht . Zwischen zwei ausgebildeten Ideologien

liegt die Zeit der Umwertung . Sie äussert sich in der Kunst im

Zerfall der alten Stilformen und in der Bildung von Neuem . Wir stec¬

hen gegenwärtig am Ende einer solchen Stilepoche . Überall werden
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neue Tendenzen propagiert , wieder einen einheitlichen modernen
Stil aller Künste zu finden . Bern Streben nach einem einheitlichen
Universalstil liegt der mystische Drang der bestehenden Gesell¬
schaft zu Grunde , sich auf Erden ein ihr entsprechendes Abbild
der kosmischen Harmonie zu verschaffen . DieKunst uiner Ideologie
einer noch nicht bestehenden Gesellschaft kann es demnach nicht
geben . Y/as wir uns lediglich für die Kunst der Zukunft wünschen
können , ist , dass sie einer Kultur entspricht , an der teilzuneh¬
men allen Menschen möglich ist . Wie diese beschaffen sein wird ,
können wir nicht sagen ; es wird dies nicht nur davon abhängen ,
welche Ideologie diese Gesellschaft haben wird , sondern hauptsäch¬
lich davon , welche richtunggebenden Künstler ihren symbolischen
Ausdruck finden werden .
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v/iüntnr ^ oj- t̂un ^ ? 29 » J ^anorj

Landeshauptmännerkonforcnz in entscheidend ir ^
tundc . In

^
re

Geschlossenheit muß gezeigt werden . üirnchrun fc onin

digt Kalorienerhöhung an ,
Bucksäcke als F en st e r br e cher . ( ^undesbahnon )

Ausgabe der Hundemarken . tU

y/lenc ;r Kuri e r , . 29 « J ri nnerj ,
i • j pA rr- Vir> ' • «a 1 ■+■ Ausstellung soll im Mai Jubi

Künstler haus wird b0 «Kuir ^ o. u . ^
läura feiern 5
Pie Eisrevue kommt wieder nach Wien

, . v
Kammer der Wirtschaftstreuhänder fordert ; Pie Probleme d ^ r Je

mögensabge -bo müssen öffentlich diskutiert werden . - ^ E hg solution
österreichischer Virtschaftsiacnleute legt 1 ~P ^

^
vor »

Weltpresse f E rst e Au sgfge ^ 29 t _ Ja :PP 0
.
rX

Schwere Leuchtgasexplosion in Gumpendorf . RK ^
Frauenkurse an den Volkshochschulen

Weltpresse ^ jfbend âusgabe fm 29 . ^ _Jpnneig :

LeuchtgasexplosionleiDoliert Wohnhaus . Drei Wohnungen in Gumpen -

dorf verwüstet , Zwei Verletzte . Zur RK
15 Dekagramm Schweinei ^ s für Schwerarbeiter , tü .
Kulturpark im Prater geplant , RK

Welt am A bend , 2Jännerj .
Schwere Explosion in einem Wiener Miethaus , Zur RK
Innsbrucker Studenten beim Bundeskanzler , Forderung : uic -
Millionen Schilling Studienbeihilfe , rr, rQoh +
Die Wiener werden neu “ erfaßt “ . Im Zentralmeldeamt herrscht

Hochbetrieb , Die Neuauflage des Einwohnerverzeichnisses
Die " Graphische " jubiliert . 60 Jahre urapniscüo Lehr - unc v >

suchsanst ^ lt , Eine Anstalt von Weltruf . ^
Elektrifizierung spart 10 Millionen Dollar ein . Vex/ .eiirs <. in

Schränkungen auf den elektrisch betriebenen Bahnstrecken wer

den abgebaut
Ge eure , ch mit jugendlichem Gewohnheitsverbrecher
Grazer Hochschulstudio kommt nach v

;
ien aber wo werden die

Studenten - Schauspieler aus der Steiermark wonnen ?

Neues Österre ich . 30 . J änner ;

Nach dem neuen Schema für den Bezug dur Zusatzkarten ; Steno¬

typistinnen bekommen die Arbeiterkarte , .ns gibt aucn ^ usa
karten für Kinder unter 14 Jahren , Gesonderte Regelung Xur
Betriebe mit Kurzarbeit , Der Kreis der B- x-arten - Bezi ^ her we -

^sentlich erweitert
Guido Schmidt kontra G . E . R . Gedye , Die ‘ ' Ballen Bastions "

sollen beschlagnahmt werden . Der ehemalige Österreichische Außen¬
minister fühlt sich in seiner Ehre gkränlrfc 3
Leuchtgaskatastrophe — einmal anders ; Der Gashahn suand ofien —

ein Haus fliegt in die Luft . Mitternächtliche Explosion in
der Gumpendorf erstraße - Zwei Schwerverletzte , Zur RK j

Anklage gegen die Störer der Favoritner Christmette 3

1
1

1

2

2
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3
3



Arbeiter - Zeitung , y 0 , Jännerj
Kalorien und Volkseinkommen * ( Leitartikel von K * A . )

_
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Fleisch und Erdäpfel werden nachgeliufert * Las Ernährungsdi¬
rektorium setzt Strafen für Tlichtablieferung fust * Die Strafen
für Nichtabliuferung * Die Berufungspraxis der . Landesregierungen
ermuntert zur Nichtabliefcrung . Einführung eines Viehkatasters *
Der Rückgang in der Ablieferung 1
Die Besten des Askö , Skimeistorschaftun in Bad Aussee

.
3

Louchtgasexplosion in Gumpendorf , Ein Unglück , das zu erhöhter
Vorsicht mahnt * Zur RK 3
Ein Kulturpark im Prater * RK 3
Eine Erfindung hilft Kohle sparen * ( Vi -̂ rzigprozentigo Ersparnis
in Brönnmaterial in den V/ohnungen * ) 3
Große Beute bei ^ inem Kartonstclleneinbruch * ( Linzerstraße 419 ) 3
Ein unverschämter Preis , ( Klaubkoks um 70 Schilling von Müll¬
ablagerungsstätten , ) 3

Lieber
_ Tageszeitung , 30Jänner :

Wirtschaft und Schwarzhandel 2
Historischer Spaziergang - 3
28 * 876 Tagesrationen beschlagnahmt . ( Keil - und Pflegeanstatt
Hall » )

'
. .

4
Ehrung der Hausgehilfin in Österreich , RK 4

Das _ Kleine Vo lks blatt # 50 . Jänner :
Die Elektroindustrie in Ostösterreich ( R . D . ) 3
Die WVB und ihr " Dienst am Kunden " : Eine Stellungnahme der
Straßenbahner . Vermeidbare Reibungsflächen ohne Ende 4
Grundsätzliches zur Vermögensabgabe 4
Die Überprüfung der Gewerbescheine 5
Folgenschwere Leuchtgasexplosion , Zur RK 5
Ehrung der Hausgehilfinnen in ganz Österreich * Zur RK 5

/ Engländer räumten bisher 1092 Gebäude 5
* Kütkcnvermittlungsaktion 1948 5
Anklageerhebung gegen Störer der Christmette 5
ö : terrüio hjsche Volke - t ir/nu . f 30 * J/nu - r

.:
Fleischschulden no « h vom Neujahr aber neue Versprechun¬
gen * Bohnen für Österreich 1
Wann werden endlich Personalvertretungen gewählt ? Von Josef
Ziegler . VorsitzenderStellvertreter *der Gewerkschaft der Ge¬
rn sindeang est eIlten 2
Saf e mit Millionenschatz gefunden , II , teT den Trümmern einer
Ruine in der Rotenturmstraße 3
Leuchtgasexplosion in Mariahilf , 2ur ffilK- 3
Ein Kulturpark im Prater * RK ' * 3
Wieviel Strom darf man verbrauchen ^ RK 3
Warum beschlagnahmt man nicht die Großwohnungen ? 3
14 . 000 Paar Schuhe aus Wien nach Salzburg verlagert 3

Ügterrei ^chische - zeitung , 30 * Jänner ?
Geldstrafen für jedes Kilogramm nicht abgelieferter Lebensmit¬tel . Steigerung der Viohrvcrsorgung für den Wiener Fleischbedarf 2
Schuherzeugung auf Stand von 1946 zurückgeworfen . Produktions -
Senkung nach dem neuen Lederplan t 2
Einen Moment . Wozu braucht Österreich ein Heer ? ^ crira *den Obefstleutnriüt a . D . S ifert 2
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Drohende Durchlocherung des Mieterschutzes
Kulturpark im Prater nach Moskauer Muster
Ein Kulturreferent ( in Betrieben der sowj etlichen MiruArttl -ölw -er -
waltung . )
Drei Y/iener Verlage und ihre Zukunftspläne
Gründung der Vereinigung der Theater - und Filmkritiker Wiena ,
Radiowirbel * ( Empfang gestört duroh andere Sender . )

3
3

6
5
3
7

Die Presse , 31 » Jänner :

Der 20 . Juli 1944 in Wien . Von Karl Szokoll
Ein internationaler Architektur - Beirat
Yfienor Privatgalerien stellen in Bern aus
Goldene Hochzeit . ( Architekt Hans Prutscher )
Pahrpreisermassigung zur Frühjahrsmesse
Laubengang an der Reitschulgasse
Private Initiative unentbehrlich
Der österreichische Wald in Bedrängnis .
Der Leidensweg der Instanzen

5
8
8
8
8
8

10
12
12

D ie Wirtschaftsw oohe » 2 9 . Jän ner :

Finanzausgleich endlich beschlossen . Von Bundesrat Felix
Slawik ^
Harten der Brotpreissenkung . Ausgleichsbelastung zugunsten der
kleinen Bäcker erforderlich 7
Die Vasohmittelkatastrophe 8

Die Wi rtschaft . 3 lj . . Jänner

Unhaltbare Steuersätze , Gründliche
ger aufzuschieben . Das derzeitige

Steuerreform nicht
Volkseinkommen kann

mehr län -
nicht

alleinige Deckung des Wiederaufbaues sein . Wie lange noch Hit¬
ler - Steuern ? Vier wichtige Anträge des Wirtschaftsbundes .

1
Wie die Gewerbescheine überprüft werden . Eine Verordnung in
Vorbereitung , Voraussetzungen für die Kammerwahlen sind ge¬
schaffen ^
Großzügige Anleihepolitik notwendig . . Eine Versammlung der Maler ,
Stadtrat Dr . Erich Exei sprach in Wirtschaftsbundgruppe Neubau .
Aufbau aus dem Nichts . Die Leistungen des Wiener Transportge -
worb es . Trotz ungeheurer Kriegsschäden die Lebenskraft bev ; iesen
Für einheitliche Strompreise ^
Ein kleiner Lichtblick , Süßwarenhandel erhtfft lebhaftere Tätig¬
keit duroh Einführung der Zuckerkleinabschnitte 2
Weinpreislieder 5
25f 0 ige Pahrpr eia er massig ung zur Wiener Messe

__ _
3

Staat kontra Stsiat . Disziplinloses Verhalten öffentlicher
Stellen , Aufbauzuschläge und Sondergebühren schädigen die
Wirtschaft . Preispolitik , wie sie nicht sein darf . - Bundesbah¬
nen und Gemeinde Wien wollen Gebühren erhöhen, - Für die Bevölke¬
rung untragbar, . Die Folgen der Erhöhungen 3
Ankurbeln #cler bremsen ? Zum Produzieren braucht man Kohle .
Die Industrie gegen unzeitgemäße Kürzungen . Die Kohlenförderun¬
gen der Bundesbahnen , Der Hausbrand . Das Schicksal des Y/ieder -
aufbaues 3
Aepfel müssen warten . Meisterstücke der PlanwirtschaftDie
Kaufleute schreiten ein . - Auch bei den Zitronen 3
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Die internationalen Mustermessen 1948 . Zahlreiche Veranatal -

^ Miliioren
^

POT . sind zu wenig . Kraft wagenbedarf und - erzeu -
? u£ :

^
Europäische Ergebnisse 1947 und Aussichten 1948 , Die

PKW- Bestände . Die - Produktion . Die derzeitigen / erkc,ufs -

preisei Hohe Kostenlage für Treibstoff und Reifen

Die pur ch e , 31 . Jänner i
Sprachwissenschaft ( Weana Sprach )
Wiens musikalische Sendung - 00 <P Q + nr
Heubau der österreichischen Schulen . Von Dr . Joosf Stur
Die Seele des Arbeiterkindes . Studie aus der Bannmeile d ^ r
Großstadt
Das Kleine B la tt . 21 . Jä nners .
Katastrophaler Medikamentenraangel . Schleichhandel und Hamster
rei vergrößern die Knappheit , Hilfe aus dem Ausland , Me
Kranke - weniger Heilmittel , Die Bestände schrumpfen .
Herunter mit den Preisen
Die Amtshaftung
Die Rationen der Hausgehilfinnen
Wnlt - IUufltriert e , l± _j !gbrMl
Ehrung von Hausgehilfinnen im Wiener Rathaus durch Bürgermei¬
ster Br . Körner . ( Bild ) Zur RK „ ^
Übergabe der preise der Stadt Wien für Kunst , Wissenschaft
und Volksbildung im Rathaus . ( Bild ) Zur HK p
Schrebergartensiedlung n Bretteldorf u bei Brücke der Roten
Armee aufg 'elassen , ( Bild )
Wiener 1 1 lust rie rte r 31 , Janncrj .
Hausgehilf innen - Ehrung im Rathaus * • ( rjild ) RK

9

9

9
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pressespiegel vom 30 . /31 # Jänner 1948

Wiener Zeitung , 30 . Jänner ;
Wieder Schankgewerbekonzessionen
Abgedichtete Fenster
Wieviel Strom darf verbraucht werden ? RK

Wiener Kurier , 30 . Jänner :
11 Tote , 33 Verletzte bei Straßenbahnunglück in Wuppertal
Von zehn Deutschen sind neun in Schwarzmarktgeschäfte ver¬
wickelt , Von einer " Unterwelt ” keine Spur , alles geschieht
öffentlich '
Freier Wettbewerb zwingt Amerikas Industrie stets zu Verbesse¬
rungen . Natürlich Reichtum und Freizügigkeit begründen Lei¬
stungsfähigkeit der USA- V/irtschaft
Wiener Musikakademie fördert musikalischen Nachwuchs
Der Hochschulsport wird neu aufgebaut

Weltpresse , Erste Ausgabe , 30 . Jän ner :
Raschere Abdeckung der Fleishschulden . Geldstrafen für ablie¬
fer ungsunwillige Bauern
Zu wenig " Spielschulen " für 65 . 000 Kinder
Kinderführungen im Kunsthistorischen Museum
Reiche Einbrecherbeute in der Kartenstelle

Weltpresse , Abenda usga be , 30 . Jänner ;
Ein " Liebesgabenbon n - 2700 Schilling . Lebensmittel für den
Schwarzen Markt mit Briefmarken bezahlt
Welt am Abend , 30 . Jänner ;
Millionenschatz eines Ottakringer Trafikanten . Gold , Juwelen ,
Edelsteine und wertvolle Bücher um zehn Millionen Schilling
in einer Wohnung
Die Werkküche soll besser werden . 240 . 000 Wiener essen täg¬
lich in Gemeinschaftsverpflegung
Kein Vorratslager für Lebensmittel
Donauverkehr angelaufen . ( Güterverkehr, )
Mühlviertel liefert mehr Strom , Ausbau der ober österreichische
Wasserkräfte
Förderung des slawischen Sprachunterrichtes in Österreich
Neues Österreich , 31 , Jänner ;
Die Informationsbarrikade * ( p . d . )
Beamte ohne politische Furcht * ( Staatssekretär Graf in einer
Versammlung der Polizeibeamten, .)
Rätselraten um die A- Karten der Stenotypistinnen . Kein Öster¬
reicher weiß , was " Schreibstuben " sind . Die Gewerkschaft
greift ein
Gleiche Raucherkarten für Männer und Frauen . Durch Rohtabak -
Importe ermöglicht . Die Austria I vom 8 . Februar an frei
Grazer Wiederaufbau dauert " 833 Jahre "

Arbeiter - Zeitung , 31 . Jänner :
Ein Vorstoß des Herrn Raab gegen die Baustoffbewirtschaftung
Das erste Max - Winter - Heim in NiederÖsterreich
Lebensmittelkarten noch heute einlösen !
Grabungsfunde dürfen nicht veräißert werden
Abgaben der Stadt Wien im Februar 1948 . RK
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wi snor Tag eszeitung , 31 . Jänner _._
. »» Jimntmm—m—— ' ^
Parteiplauderer . ( D . K . ) . _ . , _ 3
Danke schon ! ( Österreicher , ein dankbares Volk )
" Erarbeiten , niemals erkämpfen ! " ( Staatssekretär Graf Demo-

^
kratie ja - aber überall " . )

Das Kleine Volksb latt 31 . Jänner :

Staatssekretär Ferdinand Graf : Persönliche Freiheit statt poli -

SrK .
’

S & . MMMi « «*« " 1" > “ * « « bewirtschaftet 3
Der arme Millionär vorn Degensteg
Koch heuer Sacharinerzeugung im Großen

+ y nnpn
Herr Haslinger im Delirium . ( Zusammensetzung der Rationen
' ' geradezu gesundheitsschädlich " . )

Osterr eichische Volksstimme . , 31 . Jänner

5
5

Eine Frau an den Ernährungsminister
Freie Bewirtschaftung von Obst und Gemüse ?
Statt Preissenkungen - Preissteigerungen . OVP verlangt höhere
Mietzinse und Agrarpreise . >.
Revolutionsausstellung . ( Festsaal des Wiener Rathauses - )
Tk ' uer Hausherrnsturm ge ^ en Mieterschutz . Zmserhohun c en in
Linzer Gemeindehäusern - eine Gefahr für alle Mieter in Oster -

reich . . n , . , .
Delogierung trotz Überfallkommando verhindert
Noch keine Mehlspeisen äuf Zuckerabschnitte #
Die neue Verteilung der Zusatzkarten . Die Neueinstufung
der Berufe ( VIII )
Österreichische Zeitung . 31 * Jännerj .
Herabgesetzte Kontingente in Salzburg . . n
4000 Bauarbeitern droht Arbeitslosigkeit . ( Drmglichkeitsan -

trag im Grazer Gemeinderat .. )
Die Schiebungen des '" Amazone " - Ariseurs

. . ,
" Der perfekte Mörder " . ( Gefahr solcher Glorifizierungen des
Verbrechens, )
Kunstwerke für Arbeiterheime . ( Departement für Kunst und Kultur
in Gdansk . ) r
Zu wenig Lehrstellen für Schulentlassene °

Pfeffergasse Nr . 1 ( 11 Parteien - 60 Menschen . Kampf gegen den
Zerfall und gegen AttsvorSchriften , Baubehörden und nausver -

walcung . )
Wien er B i lderwoche , 29 . Jänner :
25 Jahre V/ieher Krematorium . ( Bild ) RK
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